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Vorwort

<Lii März 1920 entwickelte der Unterzeichnete in der „Abteilung für 
^^Heimatkunde und Heimatpflege" der Hauptwohlfahrts­
stelle für Ostpreußen den Plan des vorliegenden „Führers", nachdem er 
schon Jahre vorher nach Kräften Vorarbeit- dazu geleistet hatte. In greifbare 
Nähe rückte die Verwirklichung aber erst, als Ostern 1921 der vom Philologen­
verein für Ost- und Westpreußen in Königsberg veranstaltete „Kursus für 
Heimatkunde" stattgefunden und die genannte Abteilung imtet Hinzuziehung 
von Fachleuten auf Anregung ihres Vorsitzenden Studienrat Witte seine Durch­
führung in der jetzigen Gestalt beschlossen hatte mit) die Bearbeiter der einzelnen 
Sondergebiete gewonnen worden waren.

Der „Führer" will dem starken Interesse an allem Heimatlichen entgegen­
kommen, indem er zuverlässigen Rat bei der Erwerbung und Beschaffung 
ostpreußischer Heimatliteratur erteilt. Er möchte ein Wegweiser der Heimat­
forschung werdeu und diese — auch durch Aufzeigung von Lücken — nach
i.'i?  Aichkeit befruchten.

In den Händen der Lehrer aller Arten von Schulen, der Geistlichen, 
Arzte, Verwaltungsbeamten, Jugendpfleger und Jugendführer, Bibliotheksleiter, 
der Studierenden, der Volkshochschüler wie jedes anderen Ostpreußen, den sein 
Beruf oder seine Neigung dazu treibt, sich mit der Heimat zu beschäftigen, 
möchte er Nutzen stiften. — Ganz besonders aber hofft er, den Heimatfreunden 
willkommen zu sein, die fern von den Bibliotheken und anderen Bildungsstätten 
der Großstadt oft vergeblich Aufschluß über Quellen und Hilfsmittel ihrer 
Arbeit zu erlangen suchen.

Der „Führer" verzeichnet die wichtigen Bücher der verschiedenen Wissens­
zweige seit etwa 1850. Ältere sind nur in Ausnahmefällen ausgenommen. 
Aufsätze und Abhandlungen in Zeitschriften völlig auszuschließen, war unmöglich, 
weit zuweilen gleiche Gebiete behandelnde Bücher entweder völlig fehlen oder 
weniger wertvoll sind. Im allgemeinen wurden Zeitschriftenaufsätze erst von 
1907 ab angeführt, da die älteren bis 1896 in Rautenbergs „Ost- und West- 
preußen" (vergl. Nr. 2), von 1896 bis 1906 in der Altpr. Bibliographie 
(vgl. Nr. 3), die der Altpr. Monatsschrift bis 1903 im Inhaltsverzeichnis zu 
Bd. 1—10 (vgl. Nr. 11) vollständig verzeichnet sind.

Der durch Rticksicht auf die Herstellungskosten mit bestiminte Plan und 
Umfang des „Führers" schloß leider eine Berücksichtigung Danzigs und der 
an Polen gefallenen westpreußischen Gebiete aus, obwohl diese deutschen Lande 
mit Ostpreußen eine untrennbar nationale und kulturelle Einheit bilden. Jedoch 
wurde Westpreußisches stets da ausgenommen, wo es — wie besonders in der 
Geschichte — mit Ostpreußischem eng zusammenhängt.
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Tic Bücher und Schriften sind ut den einzelnen Abteilungen zunächst 
sachlich, in den einzelnen Sachabschnitten entweder historisch-chronologisch oder 
nach der Chronologie des Erscheinens, die des naturkundlichen Teiles alpha­
betisch geordnet. - Die Bemerkungen zu den einzelnen Titeln sollen weniger eine 
Kritik als einen Hinweis auf Inhalt mit) Art der betreffenden Schrift bedeuten.

Eine Preisangabe der im Buchhandel erhältlichen Bücher und Schriften 
(welche von ihnen z. Zt. vergriffen sind, kann an der Hand des Führers leicht 
in jeder Buchhandlung erfragt werden), ist bei den gegenwärtigen Preis- 
schwankungen unmöglich. Doch gibt die sorgfältig durchgeführte Angabe des 
Formats und der Seitenzahl, aus der der ungefähre Betrag leicht errechnet 
werden kann, hierfür Ersatz, wie sie auch mancherlei andere Schlüsse zuläßt.

Dem Tanke an alle Mitarbeiter und Förderer dieses an mühevoller Arbeit 
liberreichen Buches geselle ich den Wunsch, daß eine bald notwendig werdende 
Neuauflage es ihm ermögliche, seinem Ziele, ein treuer Spiegel des Geistes 
lebens der deutschen Nordostniark zu werden, immer näher zu kommen.

Karl plenzat.
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kl. allgemeiner Teil.

t. Bibliographisches.
1. Die landeskundliche Litteratur der Provinzen Ost- und Westpreußen. 

Unter wesentlicher Mitarbeit der Herren R(udolf) Reicke, E(mil) Reicke und 
(Arthur) v. Schack gesammelt und herausgegeben von der Königsberger 
Geographischen Gesellschaft. Hefti: A llg e m e in e D ar st el l ung en 
und allgemeine Karten. Königsberg (Hübner u. Matz) 1892. B , 
71 Seiten gr. 8°. (Leider nur das 1. Heft erschienen.)

2. Otto Nautenbcrg, Ost- und Westpreußen. Ein Wegweiser durch die 
Zeitschriftenliteratur. Leipzig (Duncker u. Humblot) 1897. 4 Bl., 161 Seiten 
gr. 8°. (Alle Gebiete der Heimatkunde umfassendes unentbehrliches syste­
matisch geordnetes Verzeichnis der Zeitschriftenaufsätze bis 1896.)

3. Altprcußische Bibliographie für die Jahre 1896/97; 1898; 1899; 
1900; 1901 und 1902; 1903; 1904; 1905 und 1906. Im Auftrage des Vereins 
für die Geschichte von Ost- und Westpreußen Zusammengestellt von Walter 
M e y e r (bis 1900, dann von W i lh e l m R i n d f l ei s chs. Sonderabdrucke 
aus der Altpreußischen Monatsschrift Band 35 bis 46. — 8 Hefte gr. 8°. 
(Alle Bände der Altpr. Mon. enthalten (zunächst bis Bd. 3 unter dem 
Titel „Bibliographie") ein Verzeichnis der seit 1862 erschienenen Bücher, dann 
auch der Zeitschriftenaufsätze auf allen Gebieten der Heimatkunde. — Syste­
matisch und vollständig seit 1896/97. Leider nicht weitergeführt.)

4. Nachweis der hauptsächlichsten Veröffentlichungen aus der Erdkunde, 
Bodenkunde, Pflanzenkunde, Vorgeschichte und Volkskunde der Provinz 
W e ft p r e u ß e n. Entworfen u. herausgeg. vom Westpr. Provinzial- 
Museum. Danzig 1906. 28 Seiten gr. 8°. (Auch für Ostpreußen brauchbar.)

5. Neuere Literatur über Masuren mit besonderer Berücksichtigung der 
Kriegsliteratur. Im Auftrage des Vorstandes bearbeitet von Max Rom a- 
nowski. In: Mitteilungen der Liter. Gesellsch. Masovia (Vgl. Nr. 429) 
Heft 20/21 (1916) Seite 121—145 und 22/23 (1919) Seite 264—284. (Vergl. 
auch Heft 16 Seite 260 ff.)

Bibliographien einzelner Wissenszweige siehe Nr. 276; 303; 305; 434 
bis 442; 510; 512—514; 661; 811.

2. periodische Veröffentlichungen.
6. Erleutertes Preußen oder Auserlesene Anmerkungen über verschie­

dene zur Preußischen Kirchen-, Civil- und Gelehrten-Historie gehörige be­
sondere Dinge, Woraus die bißherigen Historicn-Schreiber theils ergäntzet, 
theils verbessert, Auch viele unbekannte Historische Wahrheiten ans Licht ge­
bracht werden. — Königsberg (Martin Hallervords Erben) 1724—1742. 
5 starke Bände kl. 8°.

7. Acta Borussica ecclesiastica, civilia, literaria oder Sorgfältige 
Sammlung allerhand zur Geschichte des Landes Preußen gehörigen Nach­
richten, Uhrkunden, Schrifften und Documenten. — Königsberg itrtb Leipzig 
(Christoph Gottfried Eckart) 1730—32. 3 starke Bände kl. 8°.
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8. Preußisches Archiv. Herausgegeben von der Königs. Deutsch. Gesell­
schaft zu Königsberg. — Elbing (Hartmann), dann: Königsberg (Degen) 
1790—1798. 9 Jahrgänge S6;

9. Beiträge zur Kunde Preußens. Königsberg (Hartung) 1318—1325. 
7 Bände 8°.

9a. Dasselbe. Neue Folge, hrsgeg. von O. W. L. Richter. Königsberg 
(Hartung) 1837. 1 Bd. 8".

10. Preußische Provinzial-Blätter. Hrsgg. von dem Verein zur 
Rettung verwahrloster Kinder zu Königsberg, zum Besten der Anstalt. 
Bd. 1—12. Königsberg (Hartung) 1829—34. 12 Bände 8°.

10a. Vaterländisches Archiv für Wissenschaft, Kunst, Industrie und 
Agrikultur oder Preußische Provinzial-Blätter, hrsgg. unter 
Mitwirkung vieler Gelehrten, Beamten, Künstler, Kaufleute, Landwirte usw. 
zum Besten der Anstalt .... Bd. 13—27. Königsberd (Hartung) 1835 
bis 1842. 15 Bände 8°.

10b. Archiv für vaterländische Interessen oder Preußische Pro­
vinz i a lb lä t t er, hrsgg. von O. W. L. Richter. Neue Folge. 
Königsberg (Th. Theile), dann Marienwerder (A. Baumann) 1842—45.
7 Bände 8°.

10c. Neue Preußische Provinzial-Blätter. Im Namen der Alter- 
thums-Gesellschast Prussia heransgegebcn von Dr. A. Hagen [uni) Dr. 
Meckelburgs. Königsberg (Tag u. Koch) 1846—1851. 12 Bände 8°.

10d. Der neuen Preußischen Provinzial-Blätter andere Folge. Im 
Rainen der Alterthums-Gefellschaft Prussia herausgegeben von A. Hagen. 
Königsberg ((Tags u. Koch) 1852—57. 12 Bände 8°.

10e. Der neuen Preußischen Provinzial-Blätter dritte Folge 311111 
Besten der Anstalt zur Rettung verwahrloseter Kinder herausgegeben von 
£. v. Hasenkamp. Königsberg (Koch (dann: Theile (Beyer) ]) 1858—1866. 
11 Bände 8°.

11. Altpreußische Monatsschrift. Begründet von Rudolf Reickc und 
Ernst Wichert szur Zeit) hrsgg. von August Seraphim. Königsberg 
(Thomas u. Oppermann) seit 1864. Jetzt (1921) 58 Bände (der Pro­
vinzial-Blätter 124. Bd.) gr. 8°. (Ein sachlich geordnetes Register zu allen 
genannten Zeitschriften bildet Otto Rautenberg, Ost- u. Westpr. usw. 
Siehe Nr. 2. — Zur Altpreußifchen Monatsschrift erschien: Inhalts­
verzeichnis von Band 1—40 der Altpreußischen Monats­
schrift. Hrsgg. vom Verein für die Geschichte von Ost- u. Westpreußcn. 
Kgbg. (Thomas it. Oppermann) 1905. 154 Seiten gr. 8°.)

*
Die wichtigsten, das ganze Gebiet der Heimatkunde berührenden 

populären Zeitschriften find:
12. Der Wanderer durch Ost- und Westpreußen. (Jahrg. 1: Der Wan­

derer durch West- u. Ostpreußen.) Organ des Vereins zur Hebung des 
Fremdenverkehrs in Ostpr. Jahrg. 1—8. Elbing (Wernich) 1904—11. 4". 
(Fortsetzung siehe Nr. 15.)

13. Königsberger Woche. Hrsgg. von Paul Sohr. Königsberg 
(Ostpr Druckerei u. Verlagsanstalt (feit 1921 Verlagsgesellschaft „Der 
Osten").) Seit Oktober 1908. (Jetzt (1922/23) 15 Jahrgänge 4°.]

14. Neue Kunst in Altpreußen. Zeitschrift für Baukunst, Malerei, 
Bildhauerkunst und Kunstgewerbe. Hrsgg. von Otto Walter Kuckuck. 
Königsberg (Gräfe u. Unzer) 1911. 1. (leider einziger) Jahrgang. 6 Hefte 4° 
(mit vielen Abbildungen und Kunstbeilagen).

15. Ost- und West-Preußen. Illustrierte Zeitschrift für Heimatkunde 
und Verkehr mit Unterstützung des Verkehrsverbandes Westpreußen und
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des Wandervereins zu Graudenz hrsgg. vom Verkehrsverein für Ostpreußen 
ZU Königsberg i. Pr. — Königsberg (Verkehrsverein) 1912—1914. Zwei 
Jahrgänge (je 6 Hefte) 4°.

16. Altpreußische Rundschau. Zeitschrift zur Pflege des Heimat- 
finnes. Herausgegeben von K(arl) Ed(uard) Schmidt und Johannes Dziu- 
biella. — Lötzen (Paul Kühnel) 1912—1914. Zwei Jahrgänge (je 12 Hefte) 
gr. 8°.

17. Ostpreußische Heimat. Blätter für die Gesamtinteressen des 
Ostpreußentums. Mitteilungen und Nachrichten für die Landsleute zu 
Haufe und in der Fremde. jJm 2. Jahrgang erhält der Titel den Zusatz: 
Zeitschrift für Heimatkunde, wirtschaftliches Leben, Politik, Literatur und 
Kunst.) Herausgeber und Schriftleiter Eduard Kenkel. — Berlin-Charlot­
tenburg (Selbstverlag) 1915—1916. Zwei Jahrgänge (12 u. 21 Hefte) 4".

Seit 1921. Jetzt [1922] 2. Jahrgang [je

eines Jahrbuches der deutschen Arbeit im 
Zülch. Hrsgg. von Bruno Skibbe. Allcn-

17a. Ostpreußische Heimat. Eine unabhängige deutsche Wochenschrift. 
Herausgeber: Eduard Kenkel. 3. Jahrgang. Berlin (Ostpr. Verlagsgesell- 
sebaft) 1918. 52 Nummern (388 Seiten) gr. 4°.

18. Ostpreußen. Blätter für Heimatkunde und Heimatschutz, 
t — 3. Jahrgang der „Zeitschrift für die Kriegsbeschüdigtenfürsorge"Z 
Hrsgg, vom Landeshauptmann v. Brünneck. Königsberg (Selbstverlag) 
1918. Ein Jahrgang (24 Hefte) 4°. (Bereits Jahrgang 2 der „Zeitschrift 
für dir Kriegsbeschädigtcnfürforge" enthält in jedem seiner 24 Hefte eine 
je 4 Seiten starke Abteilung: Heimatkunde und Heimatschutz.)

19. Die Heimat. Verbandsorgan des Ostdeutschen Heimatdienstes 
[die ersten 3 Nummern erschienen als „Mitteilungen des Zentral-Ausschusses 
für den Ostdeutschen Heimatdienst"]. Königsberg (Ostd. Heimatdienst) 
1919—1920. Zwei Jahrgänge (30 und 52 Nummern) 4°.

19a. Nufere Heimat. Neue Folge der Zeitschriften: „Die Heimat" 
und „Ostdeutsche Nachrichten". — Organ des Ostdeutschen Heimatdienstes 
und der Heimatvereine in den alten Provinzen Ost- und Westpreußen und 
des Neichsverbandes der Heimattreuen Ost- und Westpreußen. Königsberg 
(Heimatverlag, G. m. b. H.) ~ "N ~ r' n ~ 
52 Nmnmern) 4°.

20. Grenzland. Blätter 
Osten. Begründet von Georg 
stein [jetzt: Königsberg-Allenstein-Danzig] ((Nrenzland-Verlag). Seit 1920. 
Jetzt [1922] 3. Jahrgang (1. Jahrgang 6, dann je 12 Hefte) gr. 8°.

21. Ostdeutsche Monatshefte für Kunst und Geistesleben. Blätter der 
„Zunft", der „Deutschen Gesellschaft für Kunst und Wissenschaft in Polen" 
und des „Deutschen Heimatbundes Danzig". Hrsgg. von Carl Lange. 
Danzig („Ostd. Monatshefte", G. m. b. H.) seit 1920. Jetzt [1922] 2. Jahr­
gang. Je 12 Hefte 4°.

22. Alle-Prcgel-Deime-Gebiet. Heimatkunde und Heimatschutz in den 
Kreisen Wehlau, Friedland und Labiau. Hrsgg. von Donner, Kuck itni) 
Zimmermann. — Tapiau (W. Henning). Seit 1921. Vierteljährlich ein 
Heft von etwa 32 Seiten gr. 8°.

23. Heimatblätter für Stallupöneu und Umgegend. Hrsgg. von Otto 
Hitzigrath und Carl Joseph Steiner. Stallupönen (H. Klutke). Seit 1922. 
Vierteljährlich ein Heft von 32—48 Seiten 8°.

Zeitschriften, Jahrbücher usw. der einzelnen Wissensgebiete siehe Nr. 
305; 422—432; 446; 464—465; 474; 683; 684; 956; 973—979; 996—999; 
1004; 1058—1060; 1133; 1589—91; 1617—1618; 1649—1650.
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B. Besonderer Teil

1. Erdkunde.
a) Allgemeines.

24. A(ugust) E(duard) Preuß, Preußische Landes- und Volkskunde 
oder Beschreibung von Preußen. Ein Handbuch für die Volksschullehrer 
der Provinz Preußen, sowie für alle Freunde des Vaterlandes. Königs­
berg Pr. (Gebr. Bornträger) 1835. XV, 633 Seiten 8°. (Wegen zahlreicher 
Einzelheiten — auch in volkskundlicher Hinsicht — noch heute wertvoll.)

25. Die Provinz Preußen. Geschichte ihrer Cultur und Beschreibung 
ihrer land- und forstwirtschaftlichen Verhältnisse. Festgabe für die Mit­
glieder der 24. Vers, deutsch. Land- u. Forstwirte zu Kgbg. Königsberg 
'(Dałkowski) 1863. 1 Bl., III, 2 Bl., 529 Seiten gr. 8°. (Mit Beiträgen 
von Schubert, Winkelmann, Schumann, Hagen, Müller, Caspary u. a.)

26. Lonis Passarge, Aus baltischen Landen. Studien und Bilder. 
Glogau 1878. 551 Seiten 8°. (Das Buch hat etwas Unausgeglichenes, da 
der Verfasser den Mund mitunter etwas zu voll nimmt; doch erweist er sich 
sonst als sehr vielseitig gebildet lirtb urteilsfähig.)

27. Bernhard Ohlert, Von der Weichsel bis zur Memel. In: Bilder­
aus den deutschen. Küstenländern der Ostsee. 2. Ausl. Seite 321—518. 
[ — Unser Deutsches Land iinb Volk. Hrsg, von v. Kloeden u. Oberländer 
Bd. 11.] Leipzig (Spamer) 1886. gr. 8°. (Eine landeskundliche Darstellung, 
die wegen ihrer Frische und Herzenswärme trotz des Ganges der Zeit ihren 
Wert behielt. In der Hinsicht kaum übertroffen. Bei manchen Abschnitten, 
z. V. Masuren, ist gerade der Vergleich zwischen einst und jetzt besonders 
lehrreich. — Von Ohlert auch: Skizzen aus Altpreußen in Altpr. Mon. 
1864, Seite 289 ff. und 1866, Seite 97 ff.)

28. Max Hecht, Aus der deutschen Ostmark. Wanderungen und 
Studien. Gumbinnen (C. Sterzel) 1897. VIII, 298 Seiten gr. 8°. (Hübsche 
Landschaftsschilderungen aus allen Teilen der Provinz.)

[29—32. Albert Zweck und Alohs Blndau, Ostpreußen. Eine Landes­
und Volkskunde:]

29. Albert Zweck, Litauen. Mit 66 Abbild., 8 Kartenskizzen rind
1 groß. Karte der Kurischen Nehrung. Stuttgart (Hobbing und 
Büchle) 1898. VIII, 452 Seiten 8°.

30. Alohs Bludau, Oberland, Ermland, Natangen und Barten. 
Mit 53 Abbildungen u. 5 farbigen Karten. Derselbe Verlag. 1901. 
XII, 339 Seiten 8".

31. Albert Zweck, Masuren. Mit 59 Abbildungen u. 3 statisti­
schen Karten. Ders. Verlag. 1900. VI, 1 Bl., 357 Seiten 8°.

32. Albert Zweck, Samland, Pregel und Frischingtal. M:r 
32 Abbild, cntf Tafeln und 3 Plänen. Ders. Verlag. 1902. VITT, 
160 Seiten 8°.

(Die vier Bücher bilden die bisher ausführlichste Landeskunde Ost- 
preußens.)
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33. Johannes Ziesemcr, Die Provinzen Ost- und Westpreußen. 
(= Landeskunde Preußens Hrsg, von A. Beuermann Heft XI.) Stuttgart 
(Spemann) 1901. IV, 101 Seiten. (Als Hilfsbuch für Lehrer und Semi­
naristen gedacht. Vermittelt in landschaftlicher und ortskundlicher Hinsicht 
klare Vorstellungen.)

34. August Ambrassat, Die Provinz Ostpreußen..- Ein Handbuch der 
Heimatkunde. 147 Abbild., 1 Tafel. 2. Aufl. Königsberg (Bon) 1912. 
IV, 476 Seiten gr. 8°. (Ein fleißiges Werk, dessen Brauchbarkeit durch­
ausführliche Register und gute Landschaftsbilder erhöht wird. Sehr ge­
eignet zur Einführung und als topographisches Handbuch.)

35. Hans Lullies, Landeskunde von Ost- und Westpreußen. Mit 
43 Karten und Abbildungen. 7. neu bearb. Ausl. Breslau (F. Hirt) 1912. 
80 S. 8°. (Kurze, aber sehr gchaltv. Darstellg. Trefft. Bilderanhang.)

36. Gustav Braun, Das Ostseegebiet. .(= Aus Natur und Geistes- 
luelt, 367. Bändchen) Leipzig (Teubner) 1912. 108 Seiten, 1 Karte 8°. 
(Trefflicher überblick über die Ostseeländer. Wichtig siir Ostpreußens Welt­
lage nach allen Richtungen hin.)

37. Wilhelm Sahm, Heimatkunde von Ostpreußen. Mit 41 Abbil­
dungen. Frankfurt a. M. (Diesterweg) 1914. VI, 1 Bl., 62 Seiten gr. 8°. 
(Für die Mittelstufe von Schulen bestimmt, daher ganz schlicht und leicht­
verständlich geschrieben. Sagen und Geschichtsbilder sind beigegeben.)

38. Fritz Braun, Die Ostmark. Eine Landeskunde des deutschen 
Nordostens. Mit zahlreichen Zeichnungen. Lpz. (Brandstetter) 1919. — 108 
weiten 8°. (Das Buch kennzeichnet vortrefflich und scharf die Eigenart 
der Landschaftsformen und der Bevölkerung Ostpreußens.)

39. Fritz Braun, Die Ostmark. Ein Heimatbuch. Mit zahlreichen 
Zeichnungen. Lpz. (Brandstetter) 1920. VIII, 412 S. gr. 8°. (Die um­
fangreiche Einleitung enthält die wichtigsten Ausführungen des vorhin ge­
nannten Buches und ergänzt sie durch geschickt gewählte Aufsätze, Gedichte 
und Balladen ostmärkischer Dichter ltnb Schriftsteller.)

40. Erich Köhrer und Max Worgitzki, Ostpreußen. Seine Entwick­
lung und seine Zukunft. Berlin-Charlottenburg (Lima-Verlag) 1922. 
196'S. [mit Abbild.) 4°. (Aufsätze versch. Autoren mit vielen Bildern.)

41. F(ricdrich) Mager, Ostpreußen. Die natürlichen Grundlagen 
feiner Wirtschaft, eine Quelle deutscher Kraft. Hrsg, mit Unterst, d. Pr. 
Ministeriums usw. Hamburg (L. Friederichsen u. Co.) 1922. VIII, 176 
Seiten gr. 8°. (Grundlegend, unentbehrlich.)

41a. W. Geißler, Die Weichsellandschaft von Thorn bis Danzig. 
Braunschweig-Hamburg (Westermann) 1922. 2 Bl., 240 S., 4 Taf., 12 Kart, 
u. Pläne. 8°. (Reiches Kartenmatcrial und umfass. Literaturverzeichnis.)

b) Einzelne Landschaften und Landeslette.
1. Dstseeküste.

42. Georg Wegener, Deutsche Ostseeküste. Land und Leute. (— Mono­
graphien zur Erdkunde. 7.) Bielefeld (Velhagen u. Klasing) 1900. 168 
weiten gr. 8°. (Anschauliche Darstellung der Küste. Gute Bilder.)

43. Rudolf Brückmann [und Edwin Ewers), Beobachtungen über 
Strandverschiebungen an der Küste des Samlandes. I: Gr.-Dirschkeim, 
Marscheiten und Kreislacken von Brückmann und Ewers. — II: Brüster­
ort von Brückmann. Leipzig (Teubner) 1911 und 1912. [Beides auch in 
den Schriften der Phys.-ökon. Gesellschaft zu KbgZ 52. Jahrg. (1911) und 
53. Jahrg. (1912). (Sorgfältige Beobachtungen; gute Karten; treffliche 
Abbildungen.)

2. Die Nehrungen.
44. Adalbert Bezzenberger, Die Kurische Nehrung und ihre Bewohner. 

Mit einer Karte und 8 Holzschnitten. (— Forschungen zur deutschen 
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Landes- und Volkskunde, Hrsg, von A. Kirchhoff, 3 Bd. Heft 4. Seite 161 
bis 300.) Stuttgart (Engelhorn) 1889. [139 Seiten) ar. 8°. (Grund­
legendes Werk.)

45. Friedrich Lindner, Die preußische Wüste einst und jetzt. Mit 
2 Karten u. vielen Abbild. Osterwick a. H. (Zickfeldt) 1898. 72 Seiten 4°. 
(Sehr anschauliches Buch.)

46. Friedrich Solger [u. er.], Dünenbuch. Werden und Wandern der 
Dünen. Pflanzen- und Tierleben auf den Dünen. Dünenbau. — Be­
arbeitet von Solger, Graebner, Thienemann, Speiser, Schulze. Mit drei 
Tafeln und 141 Abbild. Stuttgart (Enke) 1910. VIII, 404 Seiten gr. 8°. 
(Ausführliche und klare Behandlung der Dünenphänomene. Sehr wichtig.)

47. Paul Gerhardt [it. a.], Handbuch des deutschen Dünenbaues. Im 
Auftrage des Kgl. Preuß. Ministeriums der öffentlichen Arbeiten u. unter 
Mitwirkung von I. Abromeit, P. Bock, A. Jentzsch, Hrsg, von P. Gerhardt. 
Mit 445 Abbild. Berlin (Parey) 1900. XXVIII, 656 Seiten gr. 8". 
(Ebenso wertvoll lnic Nr. 46.)

3. Samland.
48. Karl Emil Gebauer, Wegweiser durch Samland. Ein Wander­

lurch. 8. Henn. u. Verb. Airfl. Mit vervollständigter Samlandskarte. 
Königsberg (Hartung) 1891. VII, 103 Seiten kl. 8°, 1 Karte.

49. Ferdinand Falksou, Samländischer Ostseestrand. Mit 8 Abbild. 
— Nordostdeutsche Städte und Landschaften Nr. 5.] Danzig (Kafemanu)

1888. 2 Bl., 32 Seiten 8°.
50. Franz Zählte und Georg Sicker, Das nordwestliche Saarland. 

Karte und Führer. 2. Airfl. Kgbg. (Bon) 1906. 47 Seiten 8°. 1 Karten­
blatt. 76X39 cm.

51. Gustav Haupt, Beiträge zur Kenntnis der Oberflüchengestalt des 
^amlandes rtrtb seines Gewässernetzes. Mit 1 Höhenschichtenkarte. [Kbger. 
Dissertation.] Kgbg. (Leupold) 1907. — 90 Seiten 4°.' Auch in: Schriften 
der Phys.-ökonom. Ges. Kgbg. Jg. 48. 1907. — (Grundlegende Arbeit.)

52. Rudolf Jankowsky, Samland u. seine Bevölkerung. [Kgbger 
Diss.] Kgbg. (Hartung) 1908. 74 Seiten 8°.

53. Oskar Schlicht, Das westliche Samland. Erstes Heft: Fisch­
hausen, Sankt Adalbert, Lochstedt. Dresden (Kolbe u. Schlicht) 1919. 1 Bl. 
144 S. 4°. (Inzwischen sind auch Heft 2, 3, 4 u. 5 des fleißigen mit einer 
Fülle ausgezeichneter Abbildungen versehenen Werkes erschienen.)

54. (Anton Hensel), Samland. Ein Wegweiser für den Strand und 
das Innere. 8. Aufl. Kgbg. (Hartung) 1921. 111 Seiten kl. 8°. (An­
spruchsloser aber brauchbarer Führer.) '

4. pr. Litauen.
55. Otto Glagau, Litauen und die Litauer. Gesammelte Skizzen. 

Tilsit (Reyländer) 1869. 4 Bl., 219 Seiten 8°. (Altes, aber überaus an­
schauliches Buch. Steht in künstlerischer Beziehung recht hoch.)

56. M. Aschmies, Land rrrti) Leute in Litauen. Mit 9 Abbildungen 
it. 1 Karte. Breslau (Priebatsch) o. I. [etwa 1916]. 86 Seiten 8°. (Knappe, 
ansprechende Dar st ell irrig.)

57. W(ilhelm) St(orost) Vidünas, Litauen in Vergangenheit und 
Gegenwart. Tilsit (Lituania) 1916. 132 Seiten 8° rt. 24 Tafeln. (Auch 
als Einführung in die Denk- rtnb Anschauungsweise der Nationallitauer 
beachtenswert. Die großlitauische Tendenz tritt nirgend störend hervor.)

58. W(ilhelm) Gaigalat, Litauen, das besetzte Gebiet, sein Volk rt. 
dessen geistige Strömungen. Frankfurt a. M. (Vereinsdrrrckerei) 1917. — 
179 Seiten 8°; 12 Abbildungen auf Tafeln, 1 ethnograph. Karte. (Ähnlich 
lnic das vorstehende Werk zrr beurteilen.)
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59. Georg Sto rost, Litauische Geschichte von den ältesten Zeiten bis 
zur Gegenwart. Tilsit (Pawlowski) 1921. — 152 Seiten 8°. (Nur stcllen- 
weise einseitig; im übrigen hinreichend zuverlässige zusammensassende Dar­
stellung^)

60. Gertrud Heinrich, Beiträge zu den Nationalitäten- rind Sied­
lungsverhältnissen von Pr. Litauen. Königsberger Dissertation. Kgbg. 
1921. (Leider noch ungedruckt. In Maschinenschrift'entleihbar bei den 
Staatsbibliotheken Königsberg Pr. u. Berlin. Gruindlegend für die 
historische Bedeutung der heutigen Verhältnisse.)

5. Nominier Heide.
61. K(arl) E(duard) Schmidt, Die Nominier Heide. ( — Nordost­

deutsche Städte und Landschaften Nr. 10.) Danzig (Kafemann) 1898. 
31 Seiten, 1 Karte 8°.

6 Ermland.
62. H(ermann) Mańkowski, Führer durch Ermland. Mit 1 Karten­

skizze und 19 Abbild, [ — Nordoftdeutsche Städte und Landschaften Nr. 15.] 
Danzig (Kafemann) o. I. [1905] 3 Bl., 60 Seiten 8°.

7. Masuren.
63. Friedrich Krosta, Masurische Studien. Ein Beitrag zur Geo­

graphie Preußens: Land und Volk in Masuren. (Progr. d. Kneiphöfschen 
Gymn. Königsberg (1874/75). Königsberg (Dalkowski) 1875. 16 Seiten 4°. 
Dasselbe. 2. Teil: Fortsetzung. Ebenda 1876. 20 Seiten 4°.

64. Hans Heß von Wichdorff, Masuren. Skizzen und Bilder von 
Land und Leuten. Mit 67 Abbild, und 1 Karte. Berlin (Union, Deutsche 
Verlagsges.) 1915. 108 Seiten gr. 8°. (Bei wissenschaftlicher Gründlichkeit 
ist H. ein geschickter Schriftsteller und liebenswürdiger Führer.)

651 Fritz Skowronnek, Das Masurenbuch. Berlin (Janke) 1916. 
176 Seiten gr. 8°. (Vor allem da wertvoll, wo Sk. mif Jagd und Fischerei 
eingeht.)

66. (Anton Hensel), Masuren. Ein Wegweiser durch das Seengebiet 
und seine Nachbarschaft. 9. Ausl. Königsberg (Hartung) 1921. 104 Seiten 
kl. 8°. (Anspruchsloser Führer.)

66a. Harry Schumann, Unser Masuren in Forschung und Dichtung. 
24 Bilder. 4.—7. Ausl. Dresden (Reißner) 1921. 227 S. 8°.

8. Einzelne Bezirke und Kreise.
67. Wilhelm Obgartel, Der Regierungsbezirk Gumbinnen, ein Heimat- 

buch. Mit 71 Abbild, im Text. Aus Anregung der Kgl. Regierung zu 
Gumb. versaßt. Insterburg (Selbstverlag) 1912. X, 513 Seiten gr. 8". 
(Brauchbare, fleißige Arbeit.)

68. I. Frenzel, Beschreibung des Kreises Oletzko in geschichtlicher, 
statistischer und topographischer Beziehung. Marggrabowa (Peglau) 1870. 
2 Bl., 110 S. 4°. (Wichtig für masurische Kulturverhältnisse.)

69. Karl Templin, Unsere masurische Heimat. Zum hundertjährigen 
Bestehen des Kreises Sensburg herausgegeben. Mit 165 Abbild, und Plänen. 
Sensburg (Kreisausschuß) 1918. VIII, 528 Seiten gr. 8°. (Ausgezeichnete 
Arbeit begeisterter Heimatfreunde im Kreise Sensburg. Verdient als nach­
ahmenswertes Beispiel weiteste Verbreitung.)

c) Geologie.
Allgemeines.

70. [Felix Wahnschasfc =] F. Schuchc, Geologie und Oberflächen­
gestaltung des norddeutschen Flachlandes. (Forschungen zur deutschen 

13



Landes- u. Volkskunde Bd. VI, Heft 1.) 4. Ausl. Stuttgart (Engelhorn) 
1921. 472 Seiten gr. 8°. (Beim geologischen Studium benutze man dieses 
Werk zusammen mit dem folgenden und greife dann zu Tornquist. Zn 
weiterem Studium sind auch die Arbeiten von Jentzsch unentbehrlich.)

71. Konrad Keilhack, Einführung in das Verständnis der geologisch­
agronomischen Specialkarte des norddeutschen Flachlandes. Eine Erläute­
rung ihrer Grundlagen und ihres Inhalts. 2. Aufl. Berlin (S. Schropp) 
1901. III, 79 Seiten gr. 8°. Mit zum Teil farbigen Figuren und 14 farbi­
gen Karten.

72. Konrad Keilhack, Tal- und Seenbildung im Gebiet des baltischen 
Höhenrückens. Berlin 1899. (Eine wichtige Abhandlung Keilhacks über 
die Oberflächenformen des norddeutschen Flachlandes in: (Äcogr. Zeitschrift. 
Leipzig 1898.)

73. Konrad Keilhack, Begleitwort zur Karte der Endmoränen und 
Urstromtäler Norddentschlands. Jahrbuch der Geologischen Landesanstalt 
1909. Berlin (Geol. Landesanstalt) 1909.

74. Julius Schumann, Geologische Wanderungen durch Altpreußen. 
Gesammelte Aufsätze. Nach des Verfassers Tode Hrsg. u. mit einer LebenS- 
skizze eingeleitet. Königsberg (Hübner u. Matz) 1869. LX, 228 Seiten 
gr. 8°. (Ein reichhaltiges Werk, das neben den geologischen Erörterungen 
auch viel erdkundlichen Stofs bietet. Es besteht aus Aufsätzen der Neuen 
Preuß. Prov.-Blätter.)

75. Edwin Ewers, Ostpreußen im Wechsel der geologischen Zeiten. 
Separatdruck aus dem Jahresbericht 1908 des Deutschen Lehrervereins für 
Naturkunde, Provinzialverein Ostpreußen. Königsberg (Leupold) 1909. 
35 L-eiten gr. 8°. (Ewers, .eiu—Schüler-Tornquists, bietet in der kleinen, 
leicht lesbaren Schrift eine hübsche Einführung in die heimatliche Geologie.)

76. Alexander Tornquist, Geologie von Ostpreußen. Mit Titelbild 
und 71 Textabbildungen. Berlin (Gebr. Bornträger) 1910. VI, 231 Seiten 
gr. 8°. (Grundlegendes Werk.)

77. Alfred Jentzsch, Bericht der Phvs.-ökon.'Gesellschaft zur Geologie 
Ost- und Westpreußens.

Einzelheiten.
78. G(ottlieb) Berendt, Geologie des Kurischen Haffs und seiner Um- 

gebung. (Schriften der Phys.-ökon. Ges. Bd. 9. 1868. Seite 131—238. 
Königsberg 1869. [107 Seitens 4°. (Ausgezeichnete, in manchen Hypothesen 
allerdings veraltete Arbeit; zahlreiche sorgfältige imi) noch heute wertvolle 
Beobachtungen.)

79. Alfred Jentzsch, Der tiefere Untergrund Königsbergs. Geolog. 
Jahrb. 1900.

80. E(rnst) Schellwien, Geologische Bilder von der samländischen 
Küste. Mit 54 Abbild. (— Schriften der Phys.-ökon. Ges. 46.) Köniqsbera 
(Koch) 1905. 43 Seiten 4°. (Sehr wertvolle Arbeit.)

81. Alfred Jentzsch, über die Selbsterhöhung von Seen und die Ent­
stehung der Sülle. (— Abhandl. d. Geolog. Landesanstalt N. F. Heft 48.) 
Berlin (Geolog. Landesanstalt) 1912. VII, 110 S. gr. 8°.

82. Hans Heß von Wichdorff, Das masurische Interstadial. Mit 
3 Tafeln, 4 Texttafeln, 7 Textabbild. (In: Jahrb. der Geolog. Landes­
anstalt Bd. XXXIV, 1914.) Berlin (Geolog. Landesanstalt) 1914.

83. Hans Heß von Wichdorff, über Flugsandebenen an der Ostsee­
küste int nördlichen Ostpreußen. Mit 9 Abbild. (In: Jahrb. d. Geolog. 
Landesanstalt. Bd. XXXVI, 1915.) Berlin (Geol. Landesanstalt) 1915.'

84. Adolf Klautzsch, Zur Entstehungsgeschichte der Frischen Nehrung. 
Mit 1 Tafel und 1 Kartenskizze. (In: Jahrbuch der Geolog. Landesanstalt 
Bd. XXXVIII. 1918.) Berlin (Geolog. Landesanstalt) 1918.
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85. Alfred Jentzfch, über den Kern der Kernsdorfer Höhe. (In: Zeit­
schrift d. Deutschen Geolog. Gesellschaft Bd. 71. 1919.)

86. Hans Heß von Wichdorff, Geologie der Kurischen Nehrung. Mit 
38 Abbild., Profilen und Karten im Text und 2 Tafeln. (— Abh. der Geol. 
Landesanst. N. F. Heft 77.) Berlin (Geol. Landesanstalt) 1919. 2 Bl., 
196 Seiten, 1 Bl., 1 Tafel, 3 Karten gr. 8°.) (Erklärt die' Entstehung der 
Kurischen Nehrung entgegen der herrschenden Ansicht, ohne eine frühere 
Hebung und Senkung der Nehrung anzunehmen. — Sehr aufschlußreich; 
auch für die Entstehung der Wanderdünen.)

d) Morphologie.
(Zur Morphologie Ostpreußens oder seiner Landschaften bringen die meisten 

Schriften der Abschnitte a und b wertvolle Beiträge.)
87. Eugen Kurz, Die Dünengestalten der Kurischen Nehrung. (Kgbg. 

Dissertation.) Königsberg (H. Jaeger) 1904. 65 Seiten gr. 8°.
(Gustav Haupt, Ob erflä ch eng est alt des Samlandes siehe Nr. 50.]
88. Aloysius Bludau, Die Oro- und Hydrographie der preußischen 

Seenplatte. (Ergänzungsheft 110 zu „Petermanns Mitteil.".] Mit Höhen­
schichtenkarte im Maßstab 1:500 000. Gotha (Julins Perthes) 63 Seiten. 
(Vorzügliches Hilfsmittel, doch sind die Höhcnwerte jenseits der preußischen 
Grenze zum Teil falsch ausgerechnet (Legende vom 378 m hohen Bergland 
bei Mlawa].)

89. Walter Bayreuther, Die Oberflächengestalt von Pomesanien und 
ihre Abhängigkeit vom geologischen Aufbau. (Königsberger Dissertation.] 
Königsberg '(Ostpr. Druckerei und Verlagsanstalt) o. I. (1913] 47 Seiten, 
2 Tafeln 8».

90. Fritz Braun, Natur und Siedlungen im Geserich-Gau. (Schriften 
der Naturf. Gesellsch. zu Danzig. N. F. Bd. XIV, Heft 4.) Danzig 1918.

91. Hans Mortensen, Die Morphologie der samländischcn Steilküste 
auf Grund einer physiologisch-morphologischen Kartierung des Gebietes. 
(— Veröffentlichungen des Geographischen Instituts der ^Albertus-Uni­
versität zu Kgbg. Heft III.] Hamburg (L. Friedrichsen u. Co.) 1921. VI, 
70 Seiten, 2 Tafeln 4°. (Ausgezeichnete nach der Methode Siegfried 
Passarges durchgeführte Arbeit.)

e) Hydrologie.
92. I. C. Wntzke, Bemerkungen über die Gewässer, die Oftseeküste und 

die Beschaffenheit des Bodens im Königreich Preußen. Nebst Anhang und 
Vorrede (von Wrede). Mit einer Gewässerkarte. Königsberg (Gebr. Born­
träger) 1829. XVI, 160 Seiten 4°. (Längst veraltet, verdient W. doch Be­
achtung als naturfroher Schilderer heimischer Landschaft. Noch mehr tritt 
das hervor in seinem Buch: Bemerkungen über die Besitznahme Preußens, 
welche von den Wasserwegen ausgegangen ist. Berlin 1836. — Zahlreiche 
Aufsätze Wutzkes zur Hydrologie Ostpreußens in den Preuß. Provinzial- 
Blättern.)

93. Carl Ackermann, Beiträge zur physischen Geographie der Ostsee 
mit einer Karte und 5 Tafeln. 2. Anfl. Hamburg (O. Meißner) 1891. 
IX, 399 S. gr. 8°. (Ersatz für v. Etzels veraltetes Ostseewerk.)

94. Hermann Keller, Memel-, Pregel- und Weichselstrom, ihre Strom- 
gebiete und ihre wichtigsten Nebenflüsse. Eine hydrogeographische, wasser­
wirtschaftliche u. wasserrechtliche Darstellung. 4 Bde. Berlin (Reimer) 1899. 
(Großes, grundlegendes Werk, das auch für landeskundliche Arbeiten un­
entbehrlich ist.)

95. Willi Ule, Die Tiefenverhältnisse der masurischen Seen. Jahr­
buch der Kgl. Geologischen Landesanstalt Abt. 2 Seite 3—54. Berlin (Geol. 
Landesanst.) 1889 (51 Seiten].
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96. Gustav Braun, Ostpreußens Seen. Geographische Studien. 
(Königsberger Dissertation.] Aus: Schriften d. Phys.-ökon. Gesellschaft. 
Bd. 42 [44]". Königsberg (Leupold) 1903. 93 Seiten 4°. (Gute Einführung 
in die Seenkunde. Daneben greife man zu den in den einschlägigen Zeit­
schriften zerstreuten Arbeiten von Halb faß und Ule.)

97. Gustav Braun, Das Frische Haff. Zeitschrift für Gewässerkunde 
VIT. Seite 146—176.

98. F. Steinecke, Die Zehlau, ein staatlich geschütztes Hochmoor. 
[— Naturdenkmäler Bd. II, 10. Heft 20.] Berlin 1909. 47 Seiten. (Gute 
Monographie über eins der für Ostpreußen so bezeichnenden Hochmoore.)

99. H. Groß, Ostpreußens Moore mit besonderer Berücksichtigung ihrer 
Vegetation. (In: Jahresbericht des Preuß. Botan. Vereins 1911.J Leipzig 
(Teubner) 1912. 4°.

100. Rudolf Brückmann, Strömungen an der Süd- und Ostküste des 
Baltischen Meeres. [= Forschungen zur Deutsch. Landes- und Volkskunde.] 
Stuttgart (Engelhorn) 1919.

f) Klimatologie.
10s. Viktor Kremser, Die klimatischen Verhältnisse des Memel-, 

Pregcl- und Weichselstromlandes. Berlin (D. Reimer) 1900.
102. Hermann Kienast, Das Klima von Königsberg i. Pr.:
Teil I: Die Niederschlagsverhältnisse der Jahre 1848—1897, 64 Seiten, 

2 Tafeln, Folio.
Teil II: Der Gang der Lufttemperatur nach den Stundenwerten der 

Jahre 1890—1903. 39 Seiten 8°, 1 Tafel.
Teil III: Der jährliche Gang der Lufttemperatur, dargestellt auf 

Grund der Beobachtungen aus den Jahren 1848—1906. 1 Bl , 
45 Seiten Folio.

(Der 1. Teil sProgr. d. Städt. Höh. Mädchenschule Kgbg.] erschien 
1898. Die beiden andern 1904 u. 1907 bei Hartung-Kgbg.)

,103. Gustav Hellmann, Regenkarte bęr Provinz Ostpreußen. Berlin 
(D. Reimer) 1900. 4°.

104. Gustav Hellmann, Die Niederschläge in den norddeutschen Strom- 
gebieten. In amtlichem Auftrage bearbeitet. 3 Bde. Berlin (D. Reimer! 
1906. V, 386, 139 Seiten; VII, 722 Seiten; VII, 872 Seiten. Lex. 8U. 
Mit 48 Figuren, 3 Tafeln it. 1 Karte. (Grundlegendes Werk.) Man be­
nutze daneben des Verfassers Regenkarte (Nr. 77) und seine Isothermen. 
(3it demselben Begrisfskreise gehören: Ihnes, phänol. Mitteilungen.)

105. Richard Hilbert, Die Wandlung des Klimas unserer Heimat­
provinz im Lichte der Kenntnis der Flora einst und jetzt, s— Schriften der 
Phps.-ökon. Gesellschaft. Jahrg. 47. Seite 244—48.] Königsberg 1906.

106. Max Kaiser, Land- und Seewinde an den deutschen Ostküsten. 
(Hallenser Dissertation.) Berlin (Mittler u. Sohn) 1906. 22 Seiten, 
3 Tafeln 4°.

107. A. Bechtle, Klima, Boden und Obstbau. Die deutschen Klima- 
und Bodenverhältnisse. Frankfurt a. O. (Trowitzsch u. Sohn) 1908. XX, 
558 Seiten gr. 8°.

108. Johannes Schubert, Das Klima von Ostpreußen. Eberswalde 
(H. Langewiesche) 1908. 18 Seiten, 1 Karte 8°.

109. Hermann Kienast, Zur Klimatologie Ostpreußens. (In: Ost­
preußen. Hrsg, vom Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs. Königsberg 
lVerkehrsverein) 1910. Seite 7—23] gr. 8°. (Gute, knappe Einführung.)

110. G(ustav) Hellmann, Regenkartc von Deutschland. Mit erläu­
ternden Bemerkungen und Tabellen. 2. Verb. Anfl. Berlin (D. Reimer«
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1919. Mit 5 Seiten Text Lex. 8°. (Kartentafel im Maßstab 1:1 800 000, 
56,5X76,5 cm. Farbendruck.) (Vergl. d. eben [1922] erschienenen Klima­
atlas Hellmanns.)

111. G(ustav) Hellmann, Isothermen von Deutschland. Mit 2 Tafeln. 
[Sitz.-Ber. d. Preußischen Akademie der Wissenschaften. Phys.-math. Kl. 
Seite 369—376.) Berlin (Ver. wiss. Verl.) 1920 Lex. 8°.

g) Topographie.
(Vergleiche auch die in Abschnitt a und b aufgeführten Schriften.)

112. Christoph Hartknoch, Alt- imb Neues Preußen oder Preußischer 
Historien Zwey Theyle. In deren ersten: von des Landes vorjähriger Ge­
legenheit und nahmen wie auch der Völker so darinnen vor dem teutschen 
Orden usw. In den anderen: aber von deß teutschen Ordens Ursprung, 
desselben wie auch des nachfolgenden Herrfchaft . . . Erbauung der Städte, 
der jetzigen Bewohner usw. Aus vielen alten sowohl als neuen Skribenten, 
Privilegien und anderen Documenten zs. getragen. Frankfurt und Leipzig 
1664. Fol. Mit Karten und Abbild. (Rein topographisch und selbst in der 
Hinsicht überaus dürftig, verdient H.'s Buch Erwähnung wegen seiner 
Bilder.)

113. Johann Friedrich Goldbeck, Vollständige Topographie des König­
reichs Preußen. 2 Bände. Königsberg, Leipzig und Marienwerder 1785 
bis 88. 4°. Im wesentlichen Statistik, ist das Werk, ein Erzeugnis größten 
Sammelfleißes, in mancher Hinsicht noch heute unentbehrlich, weil es eine 
ähnliche systematische Darstellung aus dem 19. Jahrhundert nicht gibt.)

114. Max Tocppen, Historisch-comparative Geographie von Preußen. 
Nach den Quellen, namentlich archivalischen dargestellt. Gotha (Perthes) 
1858. XIV, 398 S. gr. 8°. Dazu ein Atlas von 5 Karten. (Auch für den 
Erdkundler wichtig.)

115. Albert Weiß, Preußisch-Litauen und Masuren. Historische und 
topographisch-statistische Studien 6cts. den Reg.-Bez. Gumbinnen. Nach amt­
lichen Quellen entworfen. 3 Teile. Rudolstadt (Hofbuchdruckerei) 1878—79. 
«Bd. 1 u. 2: Geschichte, Geographie und Statistik des Regierungs-Bezirks 
Gumbinnen.) VIII, 187 u. 346 Seiten gr. 8°. (Bd. 3: Generalbericht über 
das öffentl. Gesundheitswesen des Reg.-Bez. Gumbinnen für die Jahre 1872 
bis 75.) VI, 154 Seiten gr. 8°.

116. F(riedrich) G(ustav) Hahn, Die Städte der norddeutschen Tief­
ebene in ihren Beziehungen zur Bodengestaltung. sJn: Forschungen^zur 
deutschen Landes- und Volkskunde, Hrsg, von R. Lehmann. 1 Bd. Seite 
93—168.) Stuttgart (Engclhorn) 1885. [75 «eiten) gr. 8°. (Lichtvoll ge­
schriebenes Buch, das den Stoff nach großen Gesichtspunkten behandelt.)

117. Hermann Bonk, Die Städte und Burgen in Altpreußen (Ordens­
gründungen) in ihrer Beziehung zur Bodengestaltung. Königsberg (Thomas 
v„ Oppermann) 1895. 146 Seiten gr. 8°, 11 Tafeln mit 44 Stadtplänen. 
(Bonk ist ein Schüler Hahns und in der Betrachtungsweise von ihm vielfach 
abhängig.)

[118—126.) Adolf Boelticher, Die Bau- und Kunstdenkmäler der Pro­
vinz Ostpreußen. Im Auftr. d. Oftpr. Prov.-Landtages bearbeitet.

118. Heft I. Sam land. 2. durchgef. u. erw. Ausl. Mit zahlr. 
(106) Abb. Kgbg. (Teichert) 1898. 5 Bl., 170 Seiten, 4 Tafeln 4°.

119. Heft II. Natangen. 2. durchgef. u. erw. Aufl. Mit 
zahlr. [147] Abb. Ders. Verl. 1898. 4 BI., 209 Seiten, 5 Tafeln 4°.

120. Heft III. Das Oberland. 2. durchgef. u. erw. Aufl.
Mit zahlr. [108] Abb. Ders. Verl. 1898. 4 Bl., 135 Seiten, 1 Tafel 4».

121. Heft IV. Ermland. Mit zahlr. [216] Abb. Ders. Verl.
1891. 4 Bl., 296 Seiten, 1 Bl., 15 Tafeln 4°.
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122. Heft V. Litauen. Mit zahlr. [106] Abb. Ders. Verl.
1895. 4 Bl., 158 Seiten, 2 Tafeln 4°.

123. Heft VI. Masuren. Mit zahlr. [68] Abb. Ders. Verl
1896. 4 Bl., 124 Seiten, 1 Bl. 4°.

124. Hest VII. Königsberg. Mit zahlr. [251] Abb. Ders. 
Verlag 1897: 4 Bl., 395 Seiten, 4 Tafeln 4°.

125. Hest VIII. Aus der Kulturgesch. Ostpr. — Nachträge. 
Mit zahlr. [83 Z-48] Abb. Ders. Verl. 1898. 4 Bl., 126 Seiten; 
1 Bl., 81 Seiten 4".

126. Heft IX. Namens- und Ortsverzeichnis, aufgestellt durch 
v. Schimmelpsennig. Ders. Verl. 1900. 99 Seiten 4°.

[Das Werk ist für erdkundliche Arbeiten unentbehrlich, da es die meisten 
Literaturnachweise zur Landschafts- und Ortskunde enthält. Außerdem 
wichtige Städteansichten, Pläne usw.)

einzelnes.
127. Wilhelm Feydt, Der Einflirß der ostpreußischen Eisenbahnen 

aus die städtischen uni) einige andere Siedlungen. [Kgbg. Dissertation.] 
Königsberg (Leupold) 1904. 108 Seiten 8°. (Auch in: Altpr. Mon. Bd. 41. 
1904.)

128. Arnold Kall, Die deutsche Küste als Siedlungsgebiet. [Kieler- 
Dissertation.] Düren (Zeitungs-Verl.) 1907. 97 Seiten 8°.

129. Curt Kob, West-Masuren. Eine bevölkerungsstatistische Unter­
suchung. [Kgbg. Dissertation.] Berlin (R. Trenkel) 1908. 71 Seiten, 
2 Tabellen, 2 Karten gr. 8°.

130. Hermann Steinrocck, Die Volksdichte des Kreises Goldap. Ein 
Beitrag zur Methodik der Volksdichtedarstellung. Mit 1 Karte und 
Tabellen. [Kgbg. Dissertation.] Insterburg (Quandel) 1910. 76 Seiten 8°.

131. Adolf Poschmann, Die Siedlungen in den Kreisen Braunsberg 
und Heilsberg. [Kgbg. Dissertation.] Braunsberg. (Erml. Ztgs.- u. Verl.- 
Druckerei) 1910. 64 weiten 8°. (Vollständig in: Zeitschrift s. d. Gesch. u. 
Altertumskunde Ermlands. Bd. 17/18.)

132. Erich Jopp, Die geographischen Beziehungen Königsbergs nach 
Lage und geographischem Hinterland. Ein Beitrag zur Geographie deut­
scher Seestädte. [Kgbg. Dissertation.] Königsberg (Rautcnberg) 1911. 
X, 81 Seiten 8°.

133. Maximilian Dumont, Die Volksdichte und die Siedlungen dec 
Kreises Allenstein und die sie hauptsächlich bedingenden geographischen 
Faktoren. Mit 1 Karte und Tabellen. [Kgbg. Dissertation.] Allenstein 
(Harich) 1911. 80 Seiten, 1 Karte 8°.

134. Arthur Weinreich, Bevölkerungsstatistische und siedlungsgeogra­
phische Beiträge zur Kunde Ost-Masnrens, vornehmlich der Kreise Oletzko 
und Lyck. [Kgbg. Dissertation.] Königsberg (Rautenberg) 1911. 
145 Seiten, 2 Karten 8°.

135. Johannes Kuck, Die Siedlungen im westlichen Nadrauen. Leip­
ziger Dissertation 1911.

136. Hermann Gruber, Kreise unb Kreis-Grenzen Preußens, vor­
nehmlich die Ostpreußens geographisch betrachtet, o. O. [Wilmersdorf] 
Basch 1912. [Königsberger Dissertation.] 101 Seiten 8°.

137. Wilhelm Sahm, Wegweiser durch Königsberg Pr. und Umgebung. 
Mit 48 Abbild, u. 1 Stadtplam Hrsg, vom Verkehrsverein für Ostpreußen. 
3. Verb. Ausl. Königsberg (Koch) 1913. 158 Seiten 8°.

138. Gustav Wolf, Führer durch die Stadt Heilsberg in Ostpreußen 
und ihr Bischofsschloß. Mit Stadtplan, Umgebungsplan, geologischem 
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Querschnitt, 31 Bildern, meist nach Aufnahmen des Verfassers und 6 Strich­
ätzungen im Text. sHerausgegcben vom Deutschen Bunde Heimatschutz.] 
Berlin (Bund Heimatschutzs o. I. [1918]. 2 Bl., 60 Seiten, 17 (meist 
doppelseitig bedruckte) Tafeln, 2 Karten 8°. (Meister- und Musterleistung.)

h) karten.
1. Topographische Spezial- und Generalkarten.

139. Die Preußische Landesaufnahme Berlin NW 6, Luisenstr. 30, 
gibt Karten in verschiedenen Arten der Terraindarstellung und Druckaus­
führung heraus, und zwar in folgenden Maßstäben: 1:25 000, 1:100 000, 
1:200 000, 1:300 000, 1:800 000. Wegen Raummangels sei hier auf den um­
fangreichen Katalog der Anstalt*)  hingewiesen. Die für Ostpreußen allein 
zuständige amtliche Verkaufsstelle ist die Buchhandlung von Gräfe u. Unzer, 
Königsberg, Paradeplatz 6. Die Landesaufnahme gewährt den Schulen 
sowie allen Vereinen, die der Wissenschast oder der Volksbildung dienen, 
bei dienstlicher Bestellung wesentliche Preisermäßigung.

140. Karte von Ostpreußen nebst Preußisch Litthauen und 
W e st p r e u ß e n nebst dem Netzdistrict, ausgenommen unter Leitung des 
König!. Preuß. Staatsministers Freyherrn vonSchrötterin den Jahren 
1796—1802. 25 Blatt.

141. Vogels Karte des Deutschen Reichs und her Alpenländer 1:500 000 
neu bearbeitet und erweitert unter Leitung von Prof. Paul Langhans. 
Gotha (Just. Perthes) 1915.

*) Karten und wissenschaftliche Veröffentlichungen der Landesaufnahme. Verlag der 
Landesaufnahme. Berlin 1920.

**) Vergl. das „Verzeichnis der Veröfientlichungen der Preuß. Geolog. Landesanstalt 
zu Berlin.

2. Geographische Hand- und Übersichtskarten.
142. Alois Bludau: Höhenschichtenkarte der Preußischen Seenplatte 

und des ivestpreußischen Anteils der Pommerschen Seenplatte. 1:500 000. 
Karte zu der Arbeit: Die Oro- und Hydrographie der Preußischen und 
Pommerschen Seenplatte. Petermanns Mitteilungen, Ergänz.-Heft 110. 
Gotha (Just. Perthes) 1894.

143. Georg Sicker: Karte von Ostpreußen 1:300 000, unter Mitwirkung 
von Bludau, Zühlke und Zweck. Stuttgart (Hobbing u. Büchle) 1902. 4 Bl.

144. Alfred Jcntzsch und G. Vogel: Höhenschichtenkarte Ost- und 
Westpreußens 1:300 000, herausgeg. v. d. Phys.-ökon. Gesellschaft Königsberg 
seit 1889.

145. Friedr. Hahn: Rechts und links der Eisenbahn, Hest 16: Berlin— 
Danzig—Eydtkuhnen. Gotha (Justus Perthes).

3. Geologische Karten.
146. Geologische Karte von Preußen und benachbarten Bundesstaaten, 

1:25 000 herausgeg. v. d. Preuß. Geolog. Landesanstalt Berlin N 4, Jnva- 
lidenstraße 44.**).

147. Übersichtskarte des Mauerscegebietes in jungdiluvialer Zeit, 
1:100 000, herausgeg. v. d. Preuß. Geolog. Landesanstalt Berlin**).

148. Geologische Karte der Provinz Preußen, 1:100 000, im Auftrage 
der Phys.-ökon. Gesellschaft Königsberg, aufgenommen von G. Berendt und 
9(. Jcntzsch 1865—80. Verlag der Simon Schroppschen Hoslandkartenhand- 
lung Berlin.

149. Richard Lepsins: Geologische Karte von Deutschland, 1:500 000, 
aus Grund von Vogels Karte (siehe Nr. 141). Gotha (Justus Perthes) 
1894—97.
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2. Naturkunde.
(Botanik, Zoologie, versteinerungskuncle, Mineralogie.)

a) Allgemeines.
Carl Ackermann, Beiträge zur physischen Geographie der Ostsee. 

Siehe Nr. 93. (Enthält u. a. Biologisches.)
150. Abhandlungen zur Landeskunde der Provinz Westpreußen. Her­

ausgegeben von der Provinzialkommission zur Verwaltung d. Westpr. Pro­
vinzialmuseen. Heft 1—12. Mit zahlr. Tafeln. Graudenz 1890 u. Danzig 
(Saunier) 1891—1903, 4°. (Enthält it. a. Conwentz, Die Erbe m West­
preußen. Heft 3, 1892; Conwentz, Seltene Waldbäume m Weftpreußen. 
Heft 9. 1895.

151. Beiträge zur Naturkunde Preußens. Hrsg, von der Physikalisch-
ökon. Ges. zu Kgbg. i. Pr. Heft 1-10. Kgbg. 1868—1912 4° (Heft 10 in 
gr. 8"). (Enthalt u. a. Mavr, Die Ameisen des baltischen Bernsteins, 
Heft 1. 1868; Heer, Miocene baltische Flora. Heft 2. 1869; Stern- 
hardt, Die bis jetzt in preußischen Geschieben gefundenen Trrlobiten. 
Heft 3. 1874; Lentz, Katalog der preußischen Käfer. Heft 4 1879;
Gagel, Die Brachiopoden der kambrischen und filurrschen Geschiebe un 
Diluvium Ost- u. Westpreußens, Heft 6., 1890; Pompecki, Die TrUo- 
bitenfauna der Ost- u. Westpr. Diluvialgeschiebe. Heft 7. 1890; en tzs ch, 
Nachweis der beachtenswerten und zu schützenden Bäume, Sträucher und 
erratischen Blöcke in der Provinz Ostpreußen. Heft 8. 1900j Speiser, 
Die Sckunetterlingsfauna der Provinz Ost- u. Westpreußen.. Heft 9. 1903; 
Ulme r, Die Trichopteriden des baltischen Bernsteins. Heft 10. 1912.)

152. Hugo Conwentz, Bericht über die, Durchforschung der Provinz 
Westpreußen in naturhistorischer, archäologischer und ethnologischer^Be- 
ziehung. (In: Schriften d. Naturf.-Gesellsch. Danzig, VI, Heft 1. eeuc 
189—204.) Danzig 1884, 8°.

153. Danzig in naturwissenschaftlicher und medizinischer Beziehung. 
Gewidmet den Mitgliedern und Teilnehmern der 53. Versammlung deut­
scher Naturforscher und Ärzte. Danzig 1880, kl. 8°. (Enthalt u. a. Bail, 
Skizze der Flora Danzigs und seiner Umgegend; Barl, Mitteilungen über 
die Fauna von Danzig und seiner Umgegend; Lissauer, Vorgeschichtliche 
und anthropologische Beiträge.)

154. Festgabe für die Teilnehmer des 3. Fischcreitages zu Danzig, 
überreicht vom Fischereiverein der Provinz Westprerißen. Mit.1 Plan. 
Danzig (Kafemann) 1890, 8°. (Enthält: Seligo, Die Gewässer ber Danzig 
und ihre Fauna; Conwentz u. Seligo, Die Fische der Provinz Westpreußen; 
Lakowitz, Die Vegetation der Danziger Bucht; Conwentz, Vorgeschichtliche 
Fischerei in Westpreußen.)

Paul Gerhardt, Handbuch des deutschen Dünenbaues. Siehe Nr. 47.
155. Conrad Lakowitz, Das Studium der westpreußischen Seen. (In: 

Schrift, d. Naturf.-Ges. Danzig. XV, Heft 1/2, Teil 3, S. 86-92.) Danzig
1920. (Biologisch und physikalisch.)

156. Naturforschende Gesellschaft zu Danzig. Außer älterer Literatur 
seit 1743 noch:

1. „Neueste Schriften" Bd. 1—6 mit vielen Tafeln. Danzig 
bzw. Halle, 1820-62, 4°.

2. „Schriften". Neue Folge. Bd. 1—15 mit vielen Tafeln. 
Danzig 1863—1921, 8°. (Kommissionsverlag Friedländer - Berlin, 
Carlstr. 11.) (Enthält zahlreiche Abhandlungen und Aufsätze botani­
schen und zoologischen Inhaltes.) Em ausführliches Inhaltsver­
zeichnis der bis 1891 veröffentlichten „Schriften" findet sich in Bd. 8, 
Heft 2. Danzig (1893).
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3. Einzelwerke gesondert hersg.: Die Flora des Bernsteins und 
ihre Beziehungen zur Flora der Tertiärformationen und der Gegen­
wart von Göppert u. Menge. 1. Bd. Göppert, Von den 
Bernsteinkoniseren. Danzig (1893). 16 Tafeln, VIII, 63 Seiten, 
gr. 4°. Bd. 2, Conwe n tz, Die Angiospermen des Bernsteins. 
Danzig (1886). 13 Tafeln. IX, 140 S., 4°. Außerdem Monographie 
der baltischen Bernfteinbäume von H. Conwentz mit 18 Tafeln. 
Danzig 1887), 451 S. 4°, u. zwei Werke zur Vorgeschichte Weftpreußens 
von Lifsauer 1887 und L a Baume 1920.
Neue Preußische Provinzialblätter. Siehe Nr. 10 bis 10e.
157. Physikalisch-Ökonomische Gesellschaft Königsberg Pr. 1. Schrif­

ten 1.—61. Jahrg. 1860—1920/21. Mit vielen Tafeln. Kgbg. (W. Koch) 
1861—1920, 4°. Seit 1906 8°. (Enthalten viele Aufsätze naturkundlichen 
Inhalts.) Ein ausführliches Generalregifter zu den Veröffentlichungen 
1860—1884 (von Jentzsch zusammengestellt) im 25. Jahrg. 1884. Kgbg. 
1885. Ein Generalregister zu den Jahrgängen 26—50, 1885—1909 ist ge­
sondert erschienen. Lpzg. (Teubner) 1911, 8°. 2. Beiträge zur Naturkunde 
Preußens, Heft 1—10. Kgbg. (W. Koch) 1868—1912/ 4°. H. 10 in 8° bei 
Teubner-Berlin.)

158. Preußischer botanischer Verein, Königsberg. Berichte über die 
1 .—54. Versammlung des Vereins. 1863—1916. (In den Schriften der 
Phys.-ökon. Ges. Kgbg., von 1863 ab.) Kgbg. 1863—1919 4°, seit 1906 8°.

Die Provinz Preußen. Siehe Nr. 25. (Enthält u. a. Hagen, Die 
wirbellosen Tiere der Provinz Preußen. A. Müller, Fauna höherer Tiere. 
Caspary, über die Flora von Preußen.)

Otto Rautenberg, Ost- und Westpreußen. Siehe Nr. 2. (Enthält 
ii. a.: Literatur zur Pflanzenwelt S. 14—17, Tierwelt S. 17—19, Alter­
tümer, Pfahlbauten S. 19—29, Land- und Forstwirtschaft S. 89—93.)

159. Verein von Freunden der Flora Preußens. Berichte, über die 
Versammlungen 1850—62. (In: Neue Pr. Prov.-Bl. XI, 1851, andere 
Folge 1852—57, 3. Folge 1858—60; in Schriften der Phys.-ökon. Ges. 1861 
und 1862.) 4°.

160. Die Provinz Westpreußen in Wort und Bild. Von P. Gehrke, 
N. Hecker, H. Preuß, W. Schwandt. 2. Ausl. Danzig (A. W. Kafemann) 
1914. Teil I. Übersicht. 142 S., 5 Tafeln, 8°. Die Pflanzenwelt S. 28—32, 
die Tierwelt S. 33—38. Teil II. Einzeldarstellungen 1915. XVI, 624 S. 
Zur Erd- u. Naturkunde der Heimat, einzelne Aufsätze, S. 1—271.

161. Westpreußifcher Botanisch-Zoologischer Verein Danzig. 1.—43. 
Bericht, Jahrg. 1878—1921. Danzig 1878—1921. Lpzg. (W. Engelmann), 
später Berlin (R. Friedländer), 8°. Ein ausführliches Verzeichnis der Ab­
handlungen und Vorträge aus den ersten 25 Berichten 1878—1902 ist von 
C. Lakowitz zusammengeftellt im 27. Ber. 1904. Danzig 1906. Sonderver- 
öffcntlichungen des Vereins: Kl in gr äff. Topographische Flora West- 
llreußeixs, 1880, 8°. v. Klingraff, Die Leber- u. Laubmoosflora West- 
u. Ostpreußens. 1893, 8°. Seligo, Untersuchungen in den Stuhmer 
Seen, 1900, 8°. Lakowitz, Die Algenflora der Danziger Bucht. Mit 
5 Doppeltafeln und 70 Textfiguren. 1907, 8°. Lucks, Rotatorienfauna 
Westpreußens. 106 Textabbild., 1902, 8°. Herweg, Flora des Kreises 
Neustadt u. Putzig in Westpreußen. 1914, 8°.

162. Westpreußischer Fifchereiverein. 1. Zirkulare Nr. 1—8, Danzig 
1880—86, 4°. 2. Mitteilungen Bd. 1—31, 1886—1920. Danzig (Saunier) 
1886—1920, 8°. 3. Fischereikarte der Provinz Westpreußen, Maßst. 1:400 000 
(Saunier) Danzig 1901. Hierzu Erläuterungen von A. Seligo. (In: 
Mitt. d. Westpr. Fischereiver. Bd. XIII Nr. 3. Danzig 1901.) 4. Die west­
preußischen Fische. Tafel 1—5. Zusammengest. von B. Benecke. Danzig 
(Saunier) 1887, gr. Folio.
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163. Westpreußisches Provinzialmuseum Danzig. 1. Amtliche Berichte 
über die Verwaltung der naturgeschichtlichen, vorgeschichtlichen und 
kimdlichen Sammlungen für die Jahre 1880—1915. I—XXX\ L Mit 
zahlreichen Abbildungen. Danzig 1881—1916, 4°. (Sie enthalten it. a. aus­
führliche Mitteilungen über Funde von Naturkörpern und Altertümern im 
Gebiet.) 2. Nachweis der hauptsächlichsten Veröffentlichungen usw. ^iehc 
^!r. 4.

164. Das Westpreußische Provinzialmuscum, 1880—1905. Nebst bild­
lichen Darstellungen aus Westpreußens Natur und vorgeschichtlicher Kunst 
(von H. Conwentz). Danzig 1905. IV, 54 S., 8".

b) Botanik.
165. Johannes Abromeit, Flora von Oft- und Wcstpreußen. Hrsg, 

vom Preußisch-Botanischen Verein 311 Kgbg. Bearbeitet unter Mitwirkimg 
von A. Jentzsch und G. Vogel. Teil I u. II. Berlin (Friedländer) 1898 u. 
1903. 690 S., 8°. (Noch nicht vollendet.) Es ist eine systematische Anord­
nung der Fundortsangabcn von Blütenpslanzen aus den Familien Ranun- 
culaceen bis Labiaten. Keine Diagnosen.)

166. Johannes Abromeit, Schich der botanischen Naturdenkmäler in
Ostpreußen (Schrift der Phys.-ökon. Ges., Jahrg. 48, S. 182 84.) Kgbg. 
1907, 8°. t

167. F. E. Ahlsvengren, Die Vcgetationsverhältnisse der westpreußi­
schen Moore östlich der Weichsel. (In': Schriften der Naturs.-Ges. Danzig, 
Bd. XI, Heft 1—2, S. 241—318.) Danzig 1904, 8°.

168. P. Ascherson und P. Gräbner, Flora des nordostdeutschen Flach­
landes (außer Ostpreußen). Mit 14 Abb. im Text (Blütenpflanzen imb 
Gefäßkryptogamen). Berlin 1898—99. XII, 875 S., 8°.

169. R. Casparh, Trüffeln und trüffelähnliche Pilze in Preußen. 
Mit 2 Tafeln. (Schriften der Phps.-ökon. Ges., Jahrg. 27, S. 177—1'06.) 
Kgbg. 1886, 4°.

170. Hugo Conwcnk, Die Eibe in Westpreußcn, ein ausftcrbendcr 
Waldbaum. — Abhandlung zur Landeskunde der Provinz Westpreußen. 
Heft 3, mit 2 Tafeln. Danzig 1892. VII, 67 S., 4°.

171. Hugo Conwentz, Beobachtungen über seltene Waldbäume in West­
preußen. — Abhandlung zur Landeskunde der Prov. Weftpreußen, Heft 9. 
Mit 3 Tafeln u. 17 Textfiguren. Danzig 1895. IX u. 163 S., 4°. (Ent­
hält : Elsbeere, schwedische Mehlbcere u. Trauerfichte.)

172. Hugo Conwentz, Forstbotanisches Merkbuch. Nachweis der be­
achtenswerten und zu schützenden urwüchsigen Sträucher, Bäume 11. Bestände 
in Preußen. I. Provinz Weftpreußen. Mit 22 Abb. Berlin (Bornträger) 
1900. 94 S., 8°.

173. Dietzow, Die Moosflora von Grünhagen, Kreis Pr.-Holland. 
Mit Nachträgen. (Berichte 31: S. 1—22; 32: S. 91—98; 34: S. 185—89 des 
Westpr. Bot.-Zoolog. Vereins.) Danzig 1909, 1910, 1912, 8°.

174. Eugen Gramberg, Pilze der Heimat. Mit 130 farbigen Pilz­
gruppen auf 116 Tafeln, nach der Natur gemalt von Kunstinaler E. Dörst- 
ling-Kgbg. 2 Bde. Lpzg. (Quelle u. Meyer) 1913, 8°. (Das beste illu­
strierte Pilzwerk Nordostdeutschlands.)

H. Groß, Ostpreußens Moore. Siehe Nr. 99.
175. O. Herweg, Flora der Kreise Neustadt und Putzig in West­

preußen. (Im: 37. Bericht des Westpr. Botan.-Zoolog. Vereins, S. 85—331.) 
Danzig 1915, 8°.

176. Alfred Jentzsch, Nachweis der beachtenswerten und zu schützenden 
Bäume, Sträucher und erratischen Blöcke in der Provinz Ostpreußen. - - 
Beiträge zur Naturkunde Preußens Heft 8, Mit 17 Tafeln. Kgbg. 1900. 
IX, 150 S., 4».
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177. P. Kalkreuth, Floristische Untersuchung des Kreises Johannis­
burg. (Schrift der Phps.-ökon. Ges., Jahrg. 45: S. 10—17; 46: S. 56—66; 
47: S. 207—212.) Kgbg. 1904—1906.

178. F. Kaufmann, Die in Westpreußeu gefundenen Pilze (ausführ­
liche Beschreibungen der Gattungen der Röhren- rind Blätterpilze). (In 
den Berichten 30—43 des Westpr. Bot.-Zool. Vereins. Danzig 1908—21, 8°. 
Noch nicht abgeschlossen.)

179. Carl Julius v. Klinggräff, Flora von Preußen. Die in der 
Provinz Preußen wildwachsenden Phanerogamen. Marieniverder 1848, 8C. 
I. Nachtrag zur Flora. Marienwerder 1854. II. Nachtrag: Die Vegetations­
verhältnisse der Provinz Preußen. Marienwerder 1866, 8°. (Alles zusam­
men aus 560 S.) I enthält die Diagnosen und die Standorte.)

180. H. v. Klinggräff, Die Leber- und Laubmoose West- rind Ost­
preußens. Hrsg, vom Westpr. Bot.-Zool. Verein. Danzig 1893. IX, 317 
Seiten, 8°.

181. H. v. Klinggräff, Versuch einer topographischen Flora der Pro­
vinz Westpreußen. (In Schriften der Naturforsch.-Ges. V: Heft 1—2, 
S. 82—232. Danzig. 8".

182. A. König, Die Entwicklung der staatlichen Forstwirtschaft in 
Westpreußen und ihre Beziehungen zur Landeskultur. (In: Schriften der 
Naturf.-Ges. Danzig. XI: Heft 4, S. 1—24.) Danzig 1906.

183. Künzer, Klimatologisch-phänologische Beobachtungen aus West­
preußen, speziell aus Marienwerder. (Im 9. Bericht des Westpr. Bot.-Zool. 
Vereins, S. 8—37.) Danzig 1886, 8°.

184. Conrad Lakowitz, Die Algenslora der Danziger Bucht. 70 Text­
figuren, 5 Doppeltafeln u. 1 Vegetationskarte. Hrsg, vom Westpr. Bot.- 
Zool. Verein. Danzig 1907. VII, 141 S., 8°.

184a. Conrad Lakowitz, Die Pilze der Umgegend von Danzig. (Ein 
Namensverzcichnis. 43. Bericht des Westpr. Bot.-Zool. Vereins, S. 1—9.) 
Danzig 1921, 8».

185. Christian Gottlieb Loreck, Flora prussicä. Abbildungen sämt­
licher bis jetzt aufgefundcner Pflanzen Preußens. 3. Ausgabe. Mit 241 
Tafeln. Kgbg. 1848, 8°.

186. A. Bernhard Ohlert, Zusammenstellung der Lichenen der Pro­
vinz Preußen. (Schriften der Phvs.-Lkon. Ges. Kgbg., Jahrg. XI, 1870, 
S. 1—52.) Kgbg. 1871, 4°.

187. Hans Preuß, Die Vegetationsverhältnisse der Frischen Nehrung 
westpreußischen Anteils. Mit 1 Karte it. 18 Abb. VIII, 58 Seiten. Danzig 
1906, 8°.

188. Hans Preuß, Die Vegetationsverhältnisse der westpreußischen 
Ostseeküste. Mit 1 Karte u. 20 Abb. im Text. (In: 33. Bericht des Westpr. 
Bot.-Zool. Vereins, S. 1—119.) Danzig 1910, 8°.

189. Hans Preuß, Die Vegetationsverhältnisse der deutschen Ost­
seeküste. Ein Beitrag zur genetischen und ökologischen Pslanzengeographie 
Norddeutschlands. Mit 1 Karte, 2 Tafeln u. 62 Abb. im Text. In Schriften 
der Naturf.-Ges. Danzig. XIII. Danzig (Kasemann) 1911—14, S. 45 bis 
112 u. S. 1—145. 8°.

190. Hans Preuß, Die pontischen Pslanzenbestände im Weichselgebiet 
vom Standpunkt der Vaturdenkmalpflege aus geschildert. (In: Beiträge 
zur Naturdenkmalpslege II, S. 350—540.) Berlin (Bornträger) 1912, 8°.

191. I. B. Scholz, Vegetationsverhältnisse des preußischen Weichsel­
geländes. (Mitt, des Copernikusvereins Thorn, Heft 11.) Thorn 1896.

192. I. B. Scholz. Die Pflanzengenossenschaften Weftpreußens. Mit 
24 Abbildungen. (Schriften der Naturf.-Ges. Danzig A. F. Bd. VI, Heft 3, 
S. 49—302.) Danzig 1905, 8°.
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193. Jos. B. Scholz, Der Einfluß der pontifchen Flora auf die 
Pflanzendecke Weslpreußens (Festschrift zum 50jähr. Bestehen des Preußi­
schen Botanischen Vereins, S. 105—128). Kgbg. 1912, 4°.

194. I. B. Scholz, Die Pflanzenqenossenschaften Westpreußens. Mit 
24 Abbild. (In: Schrift, d. Naturf.-Ges. Danzig, Bd. XI, Heft 3, S. 49 
bis 302.) Danzig 1905.

195. Julins Schumann, Preußische Diatomeen. (Schriften der Phys.- 
Lkon. Ges. Kgbg., Jahrg. III, S. 166—192; V: S. 13—23; VIII: S. 37—68; 
X: S. 83—88. Kgbg. 1863, 1865, 1868, 1870, 4°.

196. Alexander Treichel, Volkstümliches aus der Pflanzenwelt, beson­
ders für Westpreußen. (In Berichten des Westpr. Bot.-Zoolog. Vereins. 
1880 S. 86, 1881 S. 191, 1882 S. 135, 1883 S. 95, 1884 S. 188, 1885 S. 139.) 
Danzig. 8°.

197. G. Bogel, Phänologische Beobachtungen in Ost- und Westpreußen. 
1893—1911. (In: Festschrift zum 50jährigen Bestehen des Preuß. Botan. 
Vereins, S. 291—360.) Kgbg. (Hartung) 1912, 4°.

198. Walter Wangerin, Die Pflanzenwelt der Moore Ost- itnb West­
preußens und ihre Gefährdung durch die Kultur. (Beiträge zur Natur­
denkmalpflege V, S.188—238.) Berlin (Bornträger) 1916, 8°.

199. Walter Wangerin, Beiträge zur Kenntnis der Vegetationsver­
hältnisse der Moore Westpreußens. (Im 40. Bericht des Westpr. Bot.-Zool. 
Vereins, S. 58—118.) Danzig 1910, 8°.

200. Walter Wangerin, Richtlinien für pflanzengeologifche Karto­
graphie im nordostdeutschen Flachlande. Mit 1 Karte (43. Bericht des 
Westpr. Bot.-Zool. Vereins. Danzig 1921, 8°.

c) Zoologie und Anthropologie.
201. I. D. Alsken, Die Bienenfauna von Weftpreußen. Mit 2 Tafeln. 

(Im 34. Bericht d. Westpr. Bot.-Zool. Vereins, S. 1—96.) Danzig 1912, 8°.
202. Berthold Benecke, Fische, Fischerei und Fischzucht in Oft- u. West­

preußen. Auf Grund eigener Anschauung gemeinsaßlich dargestellt. Mit 
493 Abbild, von H. Braune. Kgbg. 1881. 514 S., 8°.

203. M. Braun, Die europäische Sumpfschildkröte in Ost- u. West­
preußen. (Schrift d. Phys.-Ökon. Ges. Jahrg. 48: S. 94—98.) Kgbg. 1907,8°.

204. M. Brann, Die Seehundarten der Ostsee. Mit 2 Tafeln. (Schrif­
ten der Phys.-Ökon. Ges., Jahrg. 49: S. 196—200.) Kgbg. 1905, 4°.

205. M. Brann, Die einheimischen Branchiopoden (Crustaceen). 
(Schrift d. Phys.-Ökon. Ges. Kgbg., Jahrg. 49: S. 96—109 mit 7 Abbild.) 
Kgbg. 1908, 8°.

206. C. G. A. Brischke, Die Hymenopteren der Provinz Preußen. 
(In Schriften d. Phys.-Ökon. Ges., II, 1861, S. 1—37 ii. 97—118; III, 1862, 
S. 1—14; V, 1864, S. 177—212; XI, 1870, S. 65—106.) Kgbg. 1862, 1863, 
1864, 1871, 8°.

207. C. G. A. Brischke, Die Jchneumoniden d. Provinzen Westpreußen 
und Ostpreußen. Neubearbeitet. (In: Berichte d. Westpr. Bot.-Zool. Ver­
eins, I, 1878, bis IV, 1884.) Danzig, 1878—1882.

208. C. G. A. Brischke, Die Blattminierer in Danzigs Umgebung. (In: 
Schriften der Naturf.-Ges.' V: Heft 1/2, S. 233—290.) Danzig 1881.

209. C. G. A. Brischke, Beschreibung der forst-, garten und landwirt­
schaftlichen Feinde und Freunde unter den Insekten. (In: Berichte des 
Westpr. Bot.-Zool. Vereins. V: S. 97—125. Danzig 1883, 8°.

210. C. G. A. Brischke und G. Zaddach, Beobachtungen über die Arten 
der Blatt- und Holzwespen. Mit zahlr. Tafeln. (In: Schriften der Phvs.- 
Lkon. Ges. III, 1862, S. 204—278; IV, 1863, S. 83—124; VI, 1865, S. 104
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bis 202; VI, 1875, S. 29—90; XXIII, 1882, T. 127—200; XXIV, 1883, S. 121 
bis 174.) Kgbg. 1863—1884, 4°. (In: Schriften der Naturf.-Ges. V: 
Heft 4, S. 204—328; VI: Heft 2, S. 243—251; VII: Heft 1, S. 6—12.) 
Danzig 1883—88, 8°.

211. Hugo Conweutz, Vorkommen und Verbreitung der Sumpfschild­
kröte in Westpreußen und im Nachbargebiet. Mit 2 .Abb. (30. amtlicher 
Bericht über die Verwaltung des Westpr. Provinzialmufeums für 1909. 
S. 44—60.) Danzig 1910, 4°.

212. P. Dahms, Das Vorkommen der Sumpfschildkröte in West­
preußen. (Mehrere Mitteilungen im 28. Bericht 1906, S. 89—96; im 31. 
Bericht 1908, S. 143—162, mit Karte; im 35. Bericht 1912, S. 131—144 des 
Westpr. Bot.-Zool. Vereins.) Danzig 1906, 1909, 1913, 8°.

213. Herrsche, Preußens Molluskensauna. (Schriften der Phps.-Ökon. 
Ges. Kgbg., Jahrg. II: S. 73—96; III: S. 195—203; VII: S. 99—106.) 
Kgbg. 1862, 1863, 1867, 4°.

214. R. Hilbert, Zur Kenntnis der preußischen Molluskenfauna. Mit 
mehreren Tafeln. (Schriften der Phys.-Ökon. Ges. Kgbg., Jahrg. 46: S. 44 
bis 49 mit 1 Tafel; 48: S. 101 u. 155—167 mit 1 Tafel; 49: S. 397—402; 
50: S. 309—313.) Kgbg. 1905, 1907, 1908, 1909, 8°.

215. A. Jbarth, Die Vogelwelt im staatlichen Vogelschutzgebiet an der 
alten Weichselmündung bei Neufähr unweit Danzig. Mit 1 Figur. (Im 
40. Bericht des Westpr. Bot.-Zool. Vereins.) Danzig 1918, 8°.

216. Wolfgang La Baume, Die Gradflüglerfauna Weftpreußens. Mil
4 Abb. (In: Schriften der Naturf.-Ges., Bd. XV, Heft 1/2, Teil 3, S. 144 
bis 185.) Danzig 1920, 8°.

217. Lentz, Katalog der preußischen Käser. Beiträge zur Naturkunde 
Preußens. Heft 4. II, 64 S. Kgbg. 1879, 4°.

218. Robert Lucks, Rotatorienfauna Weftpreußens. Mit 106 Textabb. 
Hrsg, vom Westpr. Bot.-Zool. Verein. Danzig 1912. VIII, 207 S., 8°.

219. M. Lühe, Die Bryozoön Ostpreußens. (In: Schriften d. Phyf.- 
ü fön. Ges., Jahrg. 47, S. 281—285.) Kgbg. 1906, 8°.

220. M. Lühe, Die Verbreitung der Sumpfschildkröte in Ostpreußen.
Mit 1 Figur. (Schriften der Phys.-Ökon. Ges., 50. Jahrg. 1909, S. 348—50.) s— 
Kgbg. 1910, 8°.

220a. Hans Lüttschwager, Die Vogelwelt in der Stadt Elbing. (44. —/ - 
Bericht d. Westpr. Botanifch-Zoolog. Vereins Danzig 1922. S. 8—16.)

221. A. Menge, Myriapoden der Ilmgegend von Danzig. Mit 2 Tafeln. 
(In: Neueste Schriften der Naturf.-Ges., IV, Heft 4.) Danzig 1851, 4°.

222. A. Menge, Preußische Spinnen. Mit 91 Tafeln. (In: Schriften 
der Naturf.-Ges., I, Heft 3/4, bis IV, Heft 3.) Danzig 1866—1878, 8°.

223. K. Möbius und F. Heinke, Die Fische der Ostsee. Mit Abbild, 
aller beschriebenen Arten und einer Verbreitungskarte. — Besonders abge­
druckt a. d. 4. Bericht, d. Komiss. zur Wissenschaft!. Untersuchung der deutsch. 
Meere in Kiel. Berlin 1883. IV, 206 S., 8°.

224. A. Rchberg, Schädliche Insekten Weftpreußens und deren Be­
kämpfung. 1. Die wichtigsten Schädlinge unserer Halmfrüchte. Mit 54 
Einzelbildern in 10 Figuren. (In: Bericht d. Westpr. Bot.-Zool. Vereins, 
XXIV, 1901.) Danzig 1901, 8°.

225. Arthur Seligo, Hydrobiologifche Untersuchungen. 1. Zur Kennt­
nis der Lebensverhältnisse in einigen westpreußischen Seen. (In: Schriften 
der Naturf.-Ges., VII: Heft 3, S. 43—89.) Danzig 1890, 8°.

226. Arthur Seligo, Kurze Belehrung über die Binnenfischerei in 
Weftpreußen. Hrsg, vom Westpr. Fischereiverein. Danzig (Saunier) 1904, 
103 Seiten, 8°.
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227. Arthur Scligo, Tiere und Pflanzen des Seenplanktons. _ Mit 
1 Tafel u. 247 Textfiguren. 63 S. Mikrologische Bibliothek Bd. 3. Stutt­
gart (Franckseher Verlag) 1908, 8°. (Das Material stammt vorwiegend aus 
ost- und westpreußischen Seen.)

228. Paul Speiser, Die Schmetterlingsfauna der Provinzen Ost- und 
Westpreußen. Beiträge zur Naturkunde Preußens. Heft 9. Kgbg. 1903, 
Vorwort u. 147 S., 4°.

229. Paul Speiser, Nordische Elemente in der preußischen Tierwelt. 
(Schriften der Phys.-Ökon. Ges. Kgbg. Jahrg. 50: S. 61—73.) Königs­
berg 1909, 8°.

230. Paul Speiser, Ostpreußische Tierwelt im Kreisläufe des Jahres. 
Naturwissenschaftliche Streifzüge u. Betrachtungen in der Heimat. Labes 
(A. Schiminelpfennig) 1920. 2 Bl., 154 S., 8°.

231. Johannes Thienemann, Die Vogelwarte Rossitten der Deutschen 
Ornithologischen Gesellschaft und das Kennzeichen der Vögel. Berlin (P. 
Parey) 1910. 36 S., 8°, 4 Tafeln, 10 Textabb.

231a. Johannes Thienemann, Jahresbericht der Vogelwarte Rofsitten 
der Deutschen Ornithologischen Gesellschaft. 1903 bis fetzt. (Sonderabdrnck 
aus dem Journal für Ornithologie.)

232. Friedrich Tischler, Die Vögel der Provinz Ostpreußen. Berlin 
(2Ü. Jnnk) 1914. Vorwort u. 331 S., 8°. (Enthält zugleich ein ausführ­
liches Literaturverzeichnis für Ostpreußen.)

233. von Wittich, Beschreibung von Schädeln aus altpreußischen Grä­
bern. (In: Schriften dek Phys.-Lkon. Ges. Jahrg. I: S. 45—58, III: 
S. 88—92, VIII: S. 126—132, X: S. 133—146 u. 155—158, XIV: S. 70—71 
U. 102—04. Kgbg. 1860—1873, 4°.

234. Woltersdvrff, Die Amphibien Westpreußens. (In: Schriften 
^Naturf.-Ges. VII: Heft 2, S. 261—68.) Danzig 1889, 8«.

235. O. Zacharias, Faunistische Studien in westpreußischen Seen. 
Mit 1 Tafel. (In: Bcr. des Westpr. Bot.-Zool. Vereins. IX: S. 43—72.) 
Danzig 1887, 8°.

236. Zaddach, Die Meeresfauna der preußischen Küste. (In: Schrif­
ten d. Phys.-Ökon. Ges. Jahrg. XIV: S. 8—39.) Kgbg. 1879, 4U.

d) Versteinerungskunde und Mineralogie.
237. G. C. Berendt, Die im Bernstein befindlichen organischen Reste 

der Vorwelt. Bd. I, Teil 1: Göppert u. Berendt, Der Bernstein u. 
die in ihm befindlichen Pslanzenreste. Mit 7 Tafeln. Berlin 1845. 4°. 
Bd. I, Teil 2: Koch u. Berendt, Die im Bernstein befindlichen Crufta- 
ceen, Myriopoden, Arachniden und Apteren, Hrsg, von A. Menge, mit
17 Tafeln. Berlin 1854, 4°. Bd. II, Teil 1: Germar u. Bereu d t, Die 
im Bernstein befindlichen Hemipteren u. Orthopteren, Hrsg, von Hagen, 
mit 4 Tafeln. Berlin 1856, 4°. Bd. II, Teil 2: Pictet - Barab a n u. 
Hagen, Die im Bernstein befindlichen Ncuroptcren. Mit 4 Tafeln. 
Berlin 1856, 4°.

238. G. (£. Berendt, Die Bernsteinablagerungen u. ihre Gewinnung. 
(Schrift, d. Phys.-Ökon. Ges. Kgbg. Jahrg. 7: S. 107—130.) Kgbg. 1867, 4".

239. Hugo Conwentz, Monographie der baltischen Bernsteinbäume. 
Vergleichende Untersuchungen über die Vegetationsorgane u. Blüten, sowie 
über das Harz u. die Krankheiten der baltischen Bernsteinbäume. Mit
18 Tafeln. Danzig 1890. (W. Engelmann-Lpzg.) 151 S., 4°.

240. Dahms, Mineralogische Untersuchungen üb. Bernstein. I—XIII. 
(In: Schrift, d. Naturf.-Gs. Danzig, VIII: Heft 3/4 bis XV: Heft 3/4, 
Teil 3.) 1894—1922. 8°.
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241. Curt Gagel, Die Brachiopoden der kambrischen u. filurischen Ge­
schiebe irn Diluvium der Provinzen Ost- u. Westpreußen. — Beiträge zur 
Naturkunde Preußens. Heft 6. Mit 5 Tafeln. Kgbg. 1890, 79 S., 4°.

242. H. N. Goeppert und A. Menge, Die Flora des Bernsteins u. ihre 
Beziehungen zur Flora der Tertiärformationen u. d. Gegenwart. I. 93b.: 
Goeppert, Bon den Bernsteinkoniferen. Mit 16 Tafeln. -Danzig (W. Engel- 
mann-Lpzg.) 1883. VIII, 63 S., 4°. II. Bd.: H. Conwentz, Die Angio­
spermen des Bernsteins. Mit 13 Tafeln. Danzig (W. Engelmann-Lpzg.) 
1886. IX, 140 S., 4°.

243. O. Heer, Miocene baltische Flora. Mit 30 Tafeln. Beiträge 
zur Naturkunde Preußens. Heft 2. Mit 30 Tafeln. Kgbg. 1869, 104 S., 4°.

244. R. Hermann, Die erratischen Blöcke im Regierungsbezirk Danzig. 
Mit botanischen Beiträgen von G. Lindau. (In: Beiträge zur Natur- 
denkmalpflege. II: S. 1—108.) Berlin (Bornträger) 1912, 8°.

245. R. Hilbert, Die Diluvialflora der Provinzen Ost- und West­
preußen. (Schriften d. Phys.-Ökon. Ges. Kgbg. Jahrg. 50: S. 90—95.) 
Kgbg. 1909, 8°.

246. R. Hilbert, Die Molluskenfauna der Provinzen Oft- und West­
preußen. Schriften d. Phys.-Ökon. Ges. Jahrg. 48: S. 371—378.) Kgbg. 
1907, 8°.

247. Gustav L. Mayr, Die Anreisen des'baltischen Bernsteins. — Bei­
träge zur Naturkunde Preußens. Heft 1. Mit 5 Tafeln. Kgbg. 1868. 
102 S., 4°.

248. I. F. Pompecki, Die Trilobitensauna der ost- und westpreußischen 
Diluvialgeschiebc. — Beiträge zur Naturkunde Preußens. Heft 7. Mit 
6 Tafeln. Kgbg. 1890. 97 S., 4°.

249. Th. G. Steinhardt, Die bis jetzt int preußischen Geschiebe ge­
fundenen Trilobiten. — Beiträge,zur Naturkunde Preußens. Heft 3. Mit 
6 Tafeln. Kgbg. 1874. 63 S., 4°.

^250. Georg Ulmer, Die Trichoptcridcn des baltischen Bernsteins. Mit 
180 Textfiguren. — Beiträge zur Naturkunde Preußens. Heft 10. Kgbg. 
1912. Vorwort u. 380 S., 8°.

3. Sprache.
a) Mtpreutzisch.

251. G(eorg) H(ans) F(erdinand) Nesselmann, Die Sprache der alten 
Preußen an ihren Überresten erläutert. Berlin (G. Reimer) 1845. XXXVI, 
158 Seiten gr. 8°.

252. Franz Bopp, über die Sprache der alten Preußen in ihren ver­
wandtschaftlichen Beziehungen. Geles. i. d. Akad. d. Miss, am 24. 5. 1849, 
25. 7. 1850 u. 24. 2. 1853. Berlin 1853. 1 Bl., 55 Seiten gr. 4°.

253. G(eorg) H(ans) F(erdinand) Nesselmann, Ein deutsch-preußisches 
Bocabularium. (Sonderdruck aus: Altpr. Mon. Bd. 5, Seite 465—520.] 
Königsberg (Beyer) 1868. 55 Seiten gr. 8°.

254. G(eorg) H(ans) F(erdinand) Nesselmann, Thesaurus linguae 
prussieae. Berlin (Dümmler) 1873. VII, 224 Seiten Lex. 8°. (Darin mich 
Orts- und Personennamen u. Provinzialismen.)

255. Erich Bernecker, Die Preußische Sprache. Texte, Gramntatik, 
Etymologisches Wörterbuch. Straßburg (Triibner) 1896. X, 334 Seiten 
gr. 8°.

256. Adalbert Bezzenbergcr und Walter Simon, Das Elbinger 
Deutsch-Preußische Vokabular. 17 Tafeln in Lichtdruck, Hrsg. d. d. Alter- 
tnmsges. Prussia. Königsberg (Koch i. C.) 1897. 2 Seiten Text, 17 Taf. 4°.
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257. F(riedrich) Kluge, Zum altpreußischen Wortschatz. (In: Indo­
germanische Forschungen, Hrsg. b. Brugmann u. Streitberg. XXI. Bd. 
Seite 358—361.] Straßburg (Trübner) 1907.

258. Reinhold Trautmann, Die altpreußischen Sprachdenkmäler. Ein­
leitung, Texte, Grammatik, Wörterbuch. Göttingen (Vandenhoek u. Rup­
recht) 1910. XX^n, 470 Seiten gr. 8°. (Vortreffliche, alle bisherige 
Forfchung zusammenfafsende Arbeit mit umfangr. Zusammenstellung der i
Literatur.)

259. Georg Gernllis, Die altpreußischen Ortsnamen gesammelt und 
sprachlich behandelt. Berlin u. Lpzg. (Vereinig. Wissenschaft!. Verleger) 
1922. —* 286 Seiten 8°. (Auszählung u. Erklärung aller altpr. Ortsnamen 
aus der Ordenszeit in alphabetischer Reihenfolge; sprachliche Behandlung 
besonders ihrer Bildung. Die samländischcn Namen hatte G. schon 1912 
in seiner Dissertation: De Prussicis Sambiensium' locorum nominibus 
behandelt.)

b) Deutsche Mundarten.
260. August Weller, Die Sprache in den ältesten Urkunden des Deut­

schen Ordens. (Germanist. Abhandl., Hrsg. b. Fr. Vogt, Heft 39.] Breslau 
(M. u. H. Marcus) 1911. VI, 137 Seiten gr. 8°.

D i e wichtigsten Sprachdenkmäler der Ordenszeit 
sind als Nr. 588 und 593—600 bezeichnet.

261. C(hristian) Krollmann, Die Herkunft der deutschen Ansiedler in 
Preußen. (In: Zeitschr. d. Westpr.-Geschichtsbereins Heft 54. Seite 1—103.] 
Danzig (Kafemann) 1912. 8°. (Vergl. auch die Nrn. 522—541.)

262. I. A. Lehmann, Die Volksmundarten in der Probinz Preußen. 
(In: Preuß. Prob.-Bl. 27, 5—63 (1842).] Dazu Lilienthal, ebd. Bd. 27, 
193—209.

263. G. Th. Hoffheinz, über den ostpreußischen hochdeutschen Dialekt.
(In: Altpr. Mon. Bd. 9, Seite 447—461.] Kbg. 1872. t

264. C(arl) L(udwig) Fischer, Grammatik und Wortschatz der Platt­
deutschen Mundart im Preußischen Samlande. Halle (Waisenhaus) 1896. 
XXIV, 260 Seiten 8°.

265. Johann Stuhrmann, Das Mitteldeutsche in Ostpreußen. 3 Teile. 
(Beil. z. Progr. d. Kgl. Gymn. zu Dt. Krone.] Mit 1 Karte. Dt. Krone 
(F. Garms) 1895, 1896, 1898. 26; 33; 19 Seiten 4°. (Grundlegend f. Erm- 
land und Oberland.)

266. Hermann Kantel, Das Plattdeutsche in Natangen. 2 Teile. (Bei­
lage z. Progr. d. Kgl. Realgymn. zu Tilsit.] Tilsit 1900. 1901. 31; 28 S. 4».

267. Jacob Regehr, Die langen Vocale in der niederdeutschen Mund­
art der Tiegenhöfer Niederung. (Kbger Dissertation.] Königsberg 1902. 
55 Seiten 8°.

268. Curt Wiens, Niederländischer Wortschatz in der Mundart der 
Weichselwerder. (In: Zeitschr. d. Westpr. Geschichtsbereins. Heft 56, Seite 
139—153.] Danzig 1915.

269. Paul Kraski, Geschichte und Bedeutung der Mundarten unter be- (
sonderer Berücksichtigung der ermländifchen Verhältnisse. (In: Altpr. 
Rundschau Bd. 2, Seite 329—338; 361—370.] Lötzen (Kühnel) 1913/14.

270. Walter Mitzka, Ostpreußisches Niederdeutsch nördlich bom Erm- 
land. (In: Deutsche Dialektgeographie, Hrsg, bort Ferd. Wrede, Heft VI, 
Seite 107—294.] Mit 1 Karte. Marburg (N. G. Elwert) 1920. (Grund­
legend für Samland und Natangen.)

* . . I
271. Joh. George Bock, Idioticc.n Prussicum oder Entwurf eines 

Preußischen Wörterbuchs. Königsberg (Unzer) 1759. 86 Seiten 8°.
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272. G. Hennig, Preußisches Wörterbuch. Königsberg 1785. 340 S. 8°. 
 273. Leon Sperber-Nibvrski, Des Volkes Rede. Eine Sammlung ost­

preußischer Ausdrücke und Redensarten. Loebau (Skrzeczek) 1887. 46 S. 8°.
274. August Schemionek, Ausdrücke und Redensarten der Elbingschen 

RLundart. Danzig (Bertling) 1881. VI, 53 Seiten 8°.
275. Hermann Frischbier, Preußisches Wörterbuch. Ost- und west­

preußische Provinzialismen. 2 Bde. I: A—K. Berlin (Enslin) 1882. 
XV, 452 Seiten gr. 8°. II: L—Z. Nachträge und Berichtigungen. Ders. 
Verl. 1883. 555 Zeiten gr. 8°. (Tresfliche und fleißige Leistung.)

In Arbeit befindet sich ein von der Preuß. Akademie der Wissen­
schaften unternommenes

„Preußisches Wörterbuch." Darüber unterrichtet:
276. Walther Ziescmer, Das Preußische Wörterbuch. Königsberg 

(Geschäftsstelle des Pr. Wb.'s, Henschestr. 15. 1914. 24 Seiten 8°.)

277. Walther Ziesemer, Bibliographie der Ost- und Westpreußischen 
Mundarten. In: Zeitschrift für Deutsche Mundarten. Berlin (Verl, des 
Allgem. Dtsch. Sprachvereins) 1915. S. 119 ff.: 1916, S. 163 ff.: 1918, 
S. 64 ff.; 1920, S. 33 f.

c) Litauisch.
(Vergl. auch Rautenberg Nr. 1097—1132.)
278. Leopold Geitler, Litauische Studien. Auswahl aus den ältesten 

Denkmälern, dialektische Beispiele, lexikalische und sprachwissenschaftliche 
Beiträge. Prag (Mourek) 1875. IV, 123 Seiten Lex. 8°.

279. Adalbert Bczzenberger, Beiträge zur Geschichte der Litauischen 
Sprache auf Grund litauischer Texte des XVI. und des XVII. Jahrhdts. 
Göttingen (R. Peppmüller) 1877. XXXVII, 356 Seiten gr. 8°.

280. Wilhelm Gaigalat, Die Wolfenbütteler litauische Postillenhand- 
schrift aus dem Jahre 1573. Teil 1: Einleitung und Lautlehre. sKbger 
Dissertation.) Tilsit (v. Mauderode) 1900. 57 Seiten 8°.

281. Friedrich Knrschat, Beitrüge gur Kunde der littauifchen Sprache.
1. Heft: Deutsch-littauische Phraseologie der Präpositionen. Königsberg 
(Hartung) 1843. 62 Seiten 8°. — 2. Heft: Laut- und Tonlehre der litaui­
schen Sprache. Kbg. (Hartung) u. Berlin (Enslin) 1849. VIII, 212 Seiten 
und 1 Tabelle.

282. August Schleicher, Handbuch der litauischen Sprache. 1. B d.: 
Litauische Grammatik. 2. Bd.: Litauisches Lesebuch und Glossar. Prag 
(Calve) 1856/57. XVII, 342 Seiten; XIV, 351 Seiten. (Die 1857 er sch. 
übers .d. 2. Bdes ist als Nr. 382 verzeichnet.)

283. Friedrich Kur schul, Grammatik der littauifchen Sprache. Mit 
1 Karte des litt. Sprachgebiets u. einer Abhandl. über litt. Volkspoesie 
nebst Musikbeilage von 25 Dainosmelodien. Halle (Waisenhaus) 1876. 
XXIV, 476 Seiten gr. 8°.

284. August Leskien, Der Ablaut der Wurzelsilben im Litauischen. 
Leipzig (Hirzel) 1884. 192 Seiten Lex 8°.

285. Leopold Geitler, Beiträge zur litauischen Dialektologie. (In: 
Sitzungsberichte der Wiener Akademie Bd. 108.) ' Wien (Gerolds Sohn) 
1885. 70 Seiten Lex. 8°.

286. August Leskien, Die Bildung der Nomina im Litauischen. (In: 
Abhandl. d. Kgl. Sächs. Ges. d. Miss. Bd. XII, Nr. 3.) Leipzig (Hirzel) 
1891. 468 Seiten Lex. 8°.
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287. Oskar Wiedemann, Handbuch der litauischen Sprache. Gram- 
matik. Texte. Wörterbuch. Straßburg (Trübner) 1897. XVI, 353 o. gt. 8°.

288. Maxim I. A. Boalkel, Litauisches Elementarbuch. 2. neu bearb. 
u. betm. Ausl. Heidelberg (Winter) 1898. XII, 192 Seiten. (Auch 31 mi 
Selbstunterricht geeignet.)

289. I. Pipirs, Lithauische Sprachlehre mit Berücksichtigung des 
Selbstunterrichts. Teil 1. Memel (Siebert) 1899. 176 Seiten 8°.

290. Alexander Kurschat, Llitauische Elementar-Grammatik bon 
J(ulius) Schiekopp. 2. Ausl, durchgesehen. Teil 1: Formenlehre. Teil 2: 
Syntax. Tilsit (b. Mauderode) 1901. 1902. Seite 1—97; 99—148, gr. 8".

291. Alexander Kurschat, Litauisches Lesebuch. Text und Wörterber- 
zeichnis. Teil 1—3. Tilsit (Reyländer i. C.) 1911—13. 316 Seiten 8°. 
(Auch als Beilage z. Progr. d. Tilsiter Gymn. 1911—13.)

292. Alexander Doritsch, Beiträge zur litauischen Dialektologie. Hrsg, 
bon der litauischen literarischen Gesellschaft-Tilsit. [= Mitteil. d. lit. 
liter. Ges. Heft 31 (Bd. VI, 1).] Heidelberg (Winter) 1912. CCXL, 
136 Seiten gr. 8°.

293. Bidünas (— Wilhelm Storost), Einführung in die litauische 
Sprache. Tilsit ( Rüta-Verlag) 1919. 144 Seiten 8°.

294. A(ugust) Leskien, Litauisches Lesebuch. Mit Grammatik und 
Wörterbuch. Heidelberg (C. Winter) 1919. XX, 312 Seiten 8°.

295. G(eorg) H(ans) F(erdinand) Nesselmann, Wörterbuch der lit- 
tauischen Sprache. Königsberg (Gebr. Bornträger) 1850 ( 51). 556 S. Lex. 8".

296. Friedrich Kurschat, Wörterbuch der littauischen Sprache. I.Teil: 
Deutsch-littauisches Wörterbuch. 1. Abt h. A—K. Halle (Waisenhaus! 
1872/73. XX, 723 Seiten. 2. Abth. L—Z. Ders. Verl. 1874. XU, 
390 Seiten. 2. Theil: Littauisch-deutsches Wörterbuch. Ders. Verl. 1883. 
XII, 530 Seiten Lex. 8°.

297. C(arl) Moczeik, Deutsch-littauisches Vokabularium. 2. durchges. 
Ausl. Tilsit (Rebländcr) 1909. 38 Seiten 8". (2000 der gebräuchl. Wörter.)

298. Christian Donalcitis, (genannt Donalitius), Das Jahr in oier 
Gesängen. Ein ländliches Epos aus den: Litthauischen, in gleichem Vers- 
maß ins Deutsche übertragen bon L(udwig) F(edemir) Rhesa. 
Königsberg (Härtling) 1818. XXI, 162 Seiten 8°.

299. Christian Donalcitis, Litauische Dichtungen. Erste bollständige 
Ausgabe mit Glossar bon August Schleicher. St. Petersburg (Kais. 
Akademie d. Wiss.) 1865. 1 Bl., 336 Seiten gr. 8°.

300. Alexander Aleksandrow, Sprachliches aus dem Nationaldichtcr 
Litauens Donalitius. 1. Zur Semasiologie. sDorpater Dissertation.) 
Dorpat (Schnakenburg) 1886. VIII, 69 Seiten, 1 Bl. 8°.

301. Christian Donalitius, Litauische Dichtungen, übersetzt und er­
läutert bon L(ouis Pass arge. Halle (Waisenhaus) 1894. 4 Bl., 
372 Seiten 8°.

302. F(ranz) Tcbncr, Christian Donalitius. (In: Altpr. Mon. 
Bd. 34, Seite 277—331; 409—441.) Kbg. 1897. (In ders. Zeitschrift sBd.33, 
36 u. 39) noch andere wichtige Aufsätze Tetzners über Donalitius.)

303. Adalbert Bezzenberger, Die Litauische Literatur. (In: die 
Kultur der Gegenwart Teil I, Abt. IX: Die Osteuropäischen Literaturen. 
Seite 354—371. [ Leipzig lTeubner) 1908. Lex. 8°. (Trefflicher Abriß mit 
vielen Literaturangaben.)'
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304. B. Klaipediśkis, Priisą Lietuviu raśtija. Trumpa Prüsq Lietuviu 
knygq, kalendoriu ir laikrasciq apzvalga. Tilźeje (Birute) 1913. 88 Seiten 8°. 
(Schrifttum der preußischen Litauer. Kurze Übersicht der Bücher, Kalender 
und Zeitschriften der preußischen Litauer.)

305. Mitteilungen der Litauischen literarischen Gesellschaft. Heidel­
berg (Winter) 1880—1911. Bd. 1 (Heft 1—6), 420 Seiten 8°; Bd. 2 (Heft 
7—12), 455 Seiten 8°; Bd. 3 (Heft 13—18), 568 Seiten 8°; Bd. 4 (Heft 19 
bis 24), 584 Seiten 8°; Bd. 5 (Heft 25—30), 662 Seiten 8°. (Die darin 
veröffentl. Arbeiten enthalten außer Sprachlichem auch Volkskundliches 
(Volksdichtung), Geschichtliches, Bibliographisches u. a. Forts. Nr. 292.)

Die wichtigsten Veröffentlichungen der litauischen Volksdichtung sind 
als Nr. 344—354; 366; 376—378; 382—387 verzeichnet.

4. Volkskunde.
a) Allgemeines.

Eine zusammenfassende Darstellung der ostpr. Volkskunde ist nicht 
vorhanden. Die Landes- u. Volkskunden von Zweck und Bludau be­
ruhen aus geographisch-statistischen Grundlagen. Sie find zu vergleichen 
ii. wegen ihrer Literaturangaben heranzuziehen. Außerdem verdienen von 
den in anderen Abschnitten gnannten Werken Beachtung: A. E. Preuß 
Nr. 24, A. Bezzenberger Nr. 43, O. Glagau Nr. 54, M. Aschmies Nr. 55, 
W. St. Vidunas Nr. 56, Fricdr. Krosta Nr. 62, H. Heß v. Wichdorff Nr. 63, 
F. Skrowonnck Nr. 64, K. Templin Nr. 68. Dazu:

306. E(lisabeth) Lemke, Volkstümliches in Ostpreußen:
1. Teil Mohrungen (Harich) 1884. XII, 190 S. 8°.
2. „ „ ( „ ) 1887. XVI, 303 S. 8°.
3. „ Allenstein ( „ ) 1899. XV, 184 S. 8°.

(Ein ganz ausgezeichnetes Werk, das nur Selbstbeobachtetes und 
Selbsterlauschtes in vorbildlicher Treue (Sitte u. Brauch, Volksglauben, 
Sagen, Märchen, Lieder, Spiele u. Beiträge zur Kunde äußerer Lebens- 
forincn) bietet.)

306a. Friedrich Tribukeits Chronik. Schilderungen aus dem Leben der 
preußisch-littauischen Landbewohner des 18. u. 19. Jahrhunderts. Hrsg, von 
A. ii. P. Horn. Insterburg (Selbstverlag) 1894. III, 47 S. 8°. (Lebens­
erinnerungen und Schilderungen des Gemeindevorstehers Tr. aus Christi an- 
kehmcn im Kreise Darkchmen, niedcrgeschrieben 1864—75. Bauernleben, 
Baulichkeiten, Sitten, Bräuche u. a.)

307. Max Philipp, Beiträge zur ermlündischcn Volkskunde (Greifs­
walder Dissertation.) Greifswald (Kunike) 1906. 2 Bl., 154 S. gr. 8". 
(Vortreffliche Darlegungen über die äußeren Lebensformen des ermländi- 
fchen Bauern (Dorf, Haus, Tracht) und seine Sitten u. Bräuche.)

308. C (arl) Moszeik, Aus der Gedankenwelt einer (Stallupöner) 
Arbeiterfrau. Von ihr selbst erzählt. Gr. Lichterfelde (E. Runge) 1909. 
117 S. 8°. (Wichtiger, leider zu wenig bekannter Beitrag zur Volks­
psychologie.)

309. Franz Tebner, Die Slawen in Deutschland. Beiträge zur Volks­
kunde der Preußen, Litauer u. Letten, der Masuren u. Philipponen, der 
Tschechen, Mähren u. Sorben, Polaben u. Slowinzen, Kaschuben u. Polen. 
Mit 215 Abb., Karten u. Plänen, Sprachproben u. 15 Melodien. Braun- 
fchweig (Viewcg u. Sohn) 1902. XX, 518 S. gr. 8°. (Wegen der reichen 
Literaturangaben wichtig.)
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310. Adalbert Bezzenberger, Litariifche Forschungen. Beiträge zur 
Kenntnis der Sprache u. d. Volkstumes der Litauer. Göttingen (Pepp- 
müller) 1882. XIII, 206 S. it. 7 S. Noten mit 66 Melodien, gr. 8°. 
(Äilßerst wertvolle Beiträge zu Sitte, Brauch, Glauben, Volksdichtung und 
Sprache der Litauer.)

311. Th. Pastrnaci, Litauer von der Wiege bis zur Bahre. (In: 
Das Land. Hrsg, von H. Sohnrey. 7. Jahrg. (1899) Nr. 19 u. 20. 4°.)

312. G(eorg) Froelich, Beiträge zur Volkskunde des preußischen 
Litauens. Mit 7 Tafeln Abb. (— Beilage z. Programm d. Gymn. und 
Realgpmn. Insterburg.) Insterburg 1902. 18 S., 7 Tafeln 4°. (Inhalt: 
Hof, Httns, Hausgerät; Ackerbau u. Geräte dazu; Bestattung u. Grab­
zeichen.)

313. Carl Capeller, Kaip senieji Lietuwinkai gyveno. (Wie die alten 
Litauer lebten). Aufzeichnungen aus dem Kreife Stallupönen mit An­
merkungen u. Wörterbuch. Hrsg. v. d. Litanifch. literar. Ges. Heidelberg 
(Winter) 1904. VI, 75 S. 8°.

314. H(ermann) Braun, Alte u. neue Bilder aus Masuren. Eine 
Geschichte der Stadt u. des Kreises Angerburg in Erzählungen, Schilde­
rungen u. zahlr. Abb. 8 Hefte. Angerburg (Wiebe-Lyck) 1886—88. III, 
192 S. Lex. 8°.

315. Martin Gersz, Mitteilungen über die Philipponen im Kreife 
Sensburg. (Neue Preuß. Prov.-Blätter Bd. 8 (1849), S. 50—68 u. Bd. 9 
(1850), S. 376—77.) Vgl. auch Nr. 541.

316. E. Titi ns, Die Philipponen im Kreise Sensburg. (Neue Preuß. 
Prov.-Bl. 3. Folge Bd. 9 (1864, S. 192—215; Bd. 10 (1865) S. 281—320, 
385—421 u. Bd. 11 (1866), S. 449—484.)

b) Siedlungsgeschichte und Stammeskunde.
Vergl. Nr. 117; 261; 331; 522—541.

c) Nutzere Lebensformen.
1. Dorf und Haus.

(Von den vorhin aufgeführten Schriften find besonders Lemke (Nr. 
306), Philipp (Nr. 307) und Froelich (Nr. 312) heranzuziehen.)

317. Franz Dittrich, Das alte crmländische. Wohnhaus. (Zeitfchr. für 
die Gesch.- u. Altertumskunde Ermlds. Bd. 5 (1874), Anh. S. 16—42.) 
Braunsberg 1874. (Boetticher nennt die Arbeit eine „sehr gründ!. Studie", 
Philipp aber urteilt, daß sie Versuch bleiben mußte, weil dem Verfasser 
persönl. Kenntnisse auf diesem Gebiet fehlten.)

318. Adalbert Bezzenberger, über das litauische Haus. Ein Versuch. 
(In: Altpr. Mon. Bd. 23 (1886), S. 34—79 u. 629—33.)

319. Adalbert Bezzenberger, über (litauische) Grabkrcuzformen. (In: 
Mitteil. d. litauisch, liter. Ges. Bd. 2 (1887), S. 24—28 u. 382.)

320. E(lisabeth) Lemke, Giebelverzier. aus dem Oberland. (In: 
Ztschr. s. Ethnologie XXII (1809). Verhdl. S. 263 f.) Berlin 1890.

321. Rudolf Virchow, Die altpr. Bevölkerung, namentlich Letten u. 
Litauer, sowie deren Häuser. (In: Ztschr. f. Ethnologie 1891. Verhandl. 
S. 767—805.) Berlin 1891.

322. Adalbert Bezzenberger, Bemerkungen zu Virchows Aufsatz: Die 
altpr. Bevölkerung. (In: Sitzungsber. d. Altert.-Gcsellsch. Prussia Bd. 48 
(1892/93), S. 1—8.) Kbg. 1892/93.

323. G(eorg) Froelich, Dachgiebelverzierungen in Preuß.-Litauen. 
(In: Zeitschr. d. Altert.-Ges. Insterburg Heft 3 (1893), S. 33—46.) In­
sterburg 1893.
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324. Carl Ludwig Fischer, Das samländische Bauerndorf, insonderheit 
das Bauernhaus u. das Leben darin. (In: Altpr. Mon. Bd. 36 (1899), 
S. 74—107.) (Verhältnisse von der Zeit der Leibeigenschaft bis etwa 1840: 
Dorfanlage, Haus, Hausrat, Hof, Kleidung, Arbeit, Sitten, Bräuche.)

325. Adolf Boctticher, Bauernhaus Ostpreußens. (In: Bau- und 
Kunstdenkmäler Heft VIII, S. 23—75.) Kbg. 1898. (Vgl. Nr. 125.) B. 
weist auch auf ältere Literatur hin.)

326. M. Braun, Die geschnitzten Flaggen an kurischen Fischerböten. 
Mit 2 Abb. (In: Bericht des Fischerei-Ver. f. d. Prov. Ostpr., Jahrg. 29 
(1904), S. 7 f.) Kbg. 1904.

327. Das Bauernhaus im Deutschen Reiche und in seinen Grenz­
gebieten. Hrsg. v. Verb, deutscher Architekten- u. Jngenieurvereine. Mit 
histor.-geogr. Einl. v. Dietrich Schäfer. Dresden (Kühtmann) 1906.

328. Richard Dethlefsen, Bauernhäuser u. Holzkirchen in Ostpreußen. 
Mit Unterst, d. Kgl. Pr. Staats-Reg. u. d. Prov.-Verb. Ostpr. gesammelt, 
bearb. u. Hrsg. Berlin (Wasmuth) 1911. 3 Bl., 66 S., 32 (Doppel)Taf. 4°. 
(Grundlegendes Hauptwerk, 51 Abbild, im Text.)

329. (Richard Dethlefsen), Führer durch das Ostpr. Heimatmuseum. 
Kbg. (Ostpr. Dr. u. Verl.-Anst.) 1913. 20 S., 1 Lagepl. 8°. (Als erste Ein­
führung für das in Frage stehende Gebiet sehr zu empfehlen.)

Vgl. auch Nr. 554: E. Wernicke, Bauernhäuser usw.

2. Tracht.
Außer dem nachgenannten kurzen Aufsatze Bezzenbergers, der wert­

volle Hinweise u. zahlreiche Literaturangaben enthält, gibt es keine zusam­
menfassende Darstellung des Gegenstandes. Auch die Werke über deutsche 
Volkstrachten erwähnen Ostpreußen kaum. Von den in anderen Abschnitten 
genannten Schriften beschäftigen sich die folgenden in engem Rahmen auch 
mit ostpreußischen Volkstrachten: Zweck-Bludau (Nr. 28—31); Bezzen- 
berger (Nr. 43); Vidünas (Nr. 56); Lemke (Nr. 306); Philipp (Nr. 307); 
Tetzner (Nr. 309). Von besonderer Wichtigkeit für Kenntnis u. Verständnis 
ostpr. Volkstrachten sind die Sammlungen des Kunstgewerbemuseums und 
der Prussia in Königsberg, das ermländische Museum in Braunsberg, das 
litauische in Tilsit, das Museum der Jnsterburger Altertumsgesellschaft und 
die Sammlung des Gymnasiums in Osterode.

330. Adalbert Bezzenberger, Die ostpreußischen Volkstrachten. (In: 
Jllustr. Zeitung. Kriegsnummer 151: Ostpreußen gewidmet. (S. 24—25. 
Mit 2 Abb.) Leipzig (I. I. Weber) 1917. Folio.

331. Gerhard Gottlieb Günther Göcking, Kleidung in Litauen. Tracht 
der Salzburger. (In: Vollkommene Emigrations-Geschichte usw. Teil II, 
S. 82, 84 u. S. 343 ff.) Frankfurt u. Lpz. (Wagner) 1734.

332. Johannes Voigt, über Kleider-Ordnung. Ein Beitrag zur 
Sittengeschichte Preußens. (In: Neue Pr. Prov.-Bl. A. F. 2 (1852), S. 417 
bis 448.) Kbg. 1852. 8°.

333. E(mil) Schnippel, Die oberländische Haube, genannt „DaS 
Mützchen". Ein Beitrag zur Kenntnis der altpreuß. Volkstracht. (In: 
Globus XCII (1907), S. 238—40.) Braunschweig (Vieweg)' 1907. 4°.

334. Emma Dethlefsen, über litauische Volkstrachten. (In: Ost­
preußen. Blätter für Heimatk. u. Heimatschutz. Hrsg. v. Landeshauptmann. 
3. Jahrg., S. 2—4 u. 15—16. Mit 5 Abb.) Kbg. 1818. gr. 4°.

335. (über masurische Volkstracht): Ernst Gustav Jaeger, Eine An­
regung. — Karl Plenzat, Ist die Wiedereinführung ostpr. Volkstrachten 
möglich? — Hans Rosenthal, Erhaltung der Volkstracht. (In: Ostpr. 
Wort u. Werk (Beilage zur Ostpr. Ztg.) chom 19. 9. u. 7. 11. 1920). Kbg.
1920. gr. 4°. (Darin auch ein Abdruck des vorgenannten Aufsatzes von 
E. Dethlefsen.)
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d) Volkstümliche Dichtung.
1. Volkslied.

Allgemeines. — Deutsches Volkslied.
336. Etliche teutsche Licdlein usw. gedruckt zu Königsberg in Preußen 

bey Johann Darllimann 1558. (In der Thorner Gymnasial-Bibliothek 
Nr. 79.)

Vergl. G(ottsried) Döring, Alte, im 16. Jahrhundert in Preußen 
gesungene Lieder. (In: Neue Pr. Prov.-Bl. a. F. Bd. 9 (1856), S. 264 
bis 267.) (Enthält 3 Texte: Ich schwing mein Horn . . ., Herr N. Gott geb 
euch . . ., Von deinetwegen bin ich hie . . .)

337. Max Toeppen, Volkstümliche Dichtungen, zumeist aus Hand­
schriften des 15., 16. u. 17. Jahrhunderts gesammelt. Ein Beitrag zur 
Geschichte der schönen Literatur der Provinz Preußen. Kbg. (Roßbach) 
1873. 1 Bl,, 108 S. gr. 8°. (Sonderdr. a. d. Altpr. Mon. Bd. IX (1873). 
Enthält historische Volkslieder, Sprüche u. vermischte Gedichte.)

338. H (ermann) Frischbier, Preußische Volkslieder in plattdeutscher 
Mundart. Mit Anmerkungen Hrsg. Kbg. (Hartung) 1877. VIII, 100 S. 8°.

339. H (ermann) Frischbier, Hundert ostpreußische Volkslieder in hoch­
deutscher Sprache. Gesammelt u. mit Anmerkungen versehen von H. Fr. 
und aus dessen Nachlaß Hrsg, von J(ohannes) Sembrzycki. Lpz. (Reißner) 
1893. VIII, 152 S. 8°.

340. E(rminia) T(ortilvwicz) v. Batocki, Schock alte ostpreußische 
Volkslieder. In Heuaust u. Spinnstube gesammelt. Kbg. (Ostpr. Dr. u. 
Verl.-Anst.) 1910. 84 S. 8°.

341. Eduard Roese, Lebende Spinnstubenlieder. Nach Wort u. Weise 
aus Volksmund im ländlichen Ostpreußen ausgezeichnet u. erläutert. Berlin 
(Deutsche Landbuchhandlung) 1911. VI, 264 S. 8°.

342. Karl Plenzat, Der Liederschrein. 110 deutsche, litauische und 
masurische Volkslieder aus Ostpreußen mit Lautensatz v. Heinrich Scherrer 
u. Bildern von Robert Budziński Hrsg. 2. Verb. Ausl. Lpz. (Hofmeister) 
1922. VI, 1 Bl., 160 S. 8°.

343. Karl Plenzat, Vorn deutschen Volksliede in Ostpreußen. (In: 
Ostpr. Heimat, Hrsg, von Eduard Kenkel. 3. Jahrg. Nr. 24 u. 32—34.) 
Berlin 1918. (Erster Versuch einer zusammenfassenden Darstellung der 
Volksliederforschung u. des Volksliedes unserer Heimat.)

Litauisches Volkslied.
(Die bis 1897 erschienene Zeitschriftenliteratur bei Rautenberg Nr. 1133 

bis 1151.)
344. Philipp Ruhig, Betrachtung der litauischen Sprache in ihrem 

Ursprünge, Wesen u. Eigenschaften. Kbg. (Hartung) 1745. 88 S. 8°. (Der 
Abschnitt „Von der littauischen Sprache Zierlichkeit und Annehmlichkeit" 
S. 74—79 enthält Text u. Übersetzung dreier Dainos und wurde Veran­
lassung, daß sich Lessing, Herder u. Goethe m. d. litauischen Volksliedern 
beschäftigten.

345. Ludwig Rhesa, Dainos oder litthauische Volkslieder, gesammelt, 
übersetzt u. mit gegenüberstehendem Urtext Hrsg. Nebst einer Abhandlung 
über die lithauischen Volksgedichte. Kbg. (Hartung) 1825. 362 S. u. 8 S. 
Noten (7 Daina-Melodien) 8". (Die 2. Auslage erschien „Durchgesehen, 
berichtigt u. verbessert v. Friedrich Kurschat": Berlin (Enslin) 1843. VIII, 
246 u. 8 S. 8».

346. G(eorg) H(ans) F(erdinand) Nesselmann, Littauische Volks­
lieder, gesammelt, kritisch bearbeitet u. metrisch übersetzt. Mit einer Musik­
beilage. Berlin (Dümmler) 1853. XIV, 368 S. u. 10 S. Noten mit 
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55 Melodien gr. 8°. (Auf Seite V weist N. auf I. A. v. Brands Reysen usw. 
(Wesel 1702) hin, worin Dainos zum erstenmal erwähnt u. zwei Bruchstücke 
mitgeteilt werden. Siehe Nr. 669.)

347. Christian Bartsch, Dainu Balsai. Melodien litauischer Volks­
lieder ges. u. mit Textübersetzung, Anmerk. u. Eint, im Auftrage der 
litauisch, liter. Ges. Hrsg. 2 Bde. Heidelberg (Wirtter) 1886 u. 1889. 
XXXI, 248 S., 2 Tafeln (Lit. Musikinstrumente), 304 S. gr. 8°. (Haupt­
werk.)

348. W(oldcmar) Hoffheinz, Giesmiu Balsai. Litauische Kirchen- 
Gesänge. Hrsg. v. d. Litauisch, liter. Ges. Heidelberg (Winter) 1894. 2 Bl., 
113 S. 4° (Querformat). (Litauische Volksmelodien geistlicher Lieder in 
vierstimmigem Satz von W. Wolff.)

349. F(ranz) und H(elene) Tetzner, Dainos. Litauische Volksgesänge 
mit Einleitung, Abb. u. Melodien Hrsg. (Universal-Bibliothek Nr. 3694.) 
Lpz. (Neclam) o. I. (1897). 112, IV (Notenbeilage) S. kl. 8°.

350. (Wilhelm Storost), Lietuc.vos Aidos. Klänge aus Litauen. 
Tilsit (Selbstverlag) o. I. (1904). 2 Bl., 72 S., 2 Bl. 8°. (Dainos, bear­
beitet v. W. St., in 3- u. vierstimmigem Satz von W. Wolff, K. Janz und 
A. Storost.)

351. Louis Naft, Die Volkslieder der Litauer inhaltlich u. musikalisch. 
(Beilage z. Progr. d. Kgl. Gymn. zu Tilsit 1893.) Tilsit (v. Mauderode) 
1893. 52 S. 4°.

352. Vilus Kalvaitis, Prusijos Lietuviq. dainos. Surinko ir pridedams 
alias per Bezą, Nesselmann a, Dr. Sauerwein’ą bei kitus rinktas arba sutai- 
sytas dainas iśleido savo patils kasta V. K. Tilźeje (E. Jagomastas) 1905. 
VII, 408 S. 8°. (Volkslieder der preußischen Litauer. Gesammelt und mit 
Hinzufügung der von Rhesa, Nesselmann, Dr. Sauerwein u. a. gesammelten 
Lieder hrsgd

353. R. van der Meuten, Die Naturvergleiche in den Liedern und 
Totenklagen der Litauer. Leiden (A. W. Sijthoff) 1907. X, 1 Bl., 169 S. 
gr. 8°.

354. Karl Plenzat, Vom litauischen Volksliedc. (In: Ostpr. Heimat, 
Hrsg, von E. Kcnkel. 3. Jahrg. Nr. 27, S. 212—214.)

Masurisches Volkslied.
Dem litauischen Volksliede ist die Anteilnahme der Gelehrten, Dichter 

und Musiker durch die Jahrhunderte treu geblieben. Das masurische Volks­
lied hat bisher noch kaum die Beachtung gefunden, die es verdient. Der 
erste, der ein masurisches Volkslied (dessen Text u. Melodie er dem Pfarrer 
Paulini in Drygallen verdankte) abdruckte, war P r e u ß. Vgl. S. 235—37 
seiner Preuß. Landes- u. Volkskunde vom Jahre 1835 (Nr. 24).

355. Franz Heyer, Masurische Volkslieder. (In: Altpr. Mon. Bd. 14 
(1876) S. 188—189: Zwei masur. Volkslieder. — Bd. 16 (1879), S. 361 
bis 363: Mas. Volksl. a. d. Poln. übers. Forts. (Nr. 3—9).

356. H (ermann) Frischbier, Zehn masurische Volkslieder. Metrisch 
übertragen. (In: Altpr. Mon. Bd. 21 (1884), S. 59—80. Texte mit gegen­
überstehender Verdeutschung.)

357. F(ranz) Heyer, Masurische Volkslieder. In: Altpr. Mon. Bd.53 
(1917), S. 408—415. (16 Verdeutschungen (davon 9) aus Altpr. Mon. 
Bd. 14 u. 16 wieder abgedruckt) u. 3 Melodien.)

358. Karl Plenzat, 22 masur. Volkslieder. Verdeutschung u. Melodie 
in „Der Liederschrein", S. 125—152. (Vgl. Nr. 342.)

359. Karl Plenzat, Vom masurischen Volksliede. (In: Ostpreußische 
Heimat, Hrsg. v. E. Kenkel. 3. Jahrg. Nr. 30, S. 236—238.) Berlin 1918. 
(Erster Versuch einer Würdigung des masurischen Volksliedes nach Wort 
und Weise.)
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360. Paul Przhgodda, Mastirische Volkslieder. (Aus seinem Nachlasz 
veröffentl. von K. Plenzat. (In: Ostpr. Wort n. Werk (Beil. d. Ostpr. 
Zeitung) vom 1. 2. 1920.)

2. Rinderlied und -spiel, Strafoenrufe u. a.
361. H (ermann) Frischbier, Preußische Volksreime und Volksspielc. 

Berlin (Enslin) 1867. XVI, 297 S., gr. 8". (Grundlegendes Werk, worin 
die älteren Samml. der Pr. Pr.-Bl. usw. aufgegangen stnd.)

362. H (ermann) Frischbier, Preußische Volksreime und Volksspiele. 
(In: Altpr. Mon. Bd. 28 (1891), S. 588—631; Bd. 29 (1892), S. 332—363. 
Ergänzung u. Nachtrag zu Nr. —. Enthält zum Schluß ein Verzeichnis 
der „polnischen" (masurischen) Reime, anfgest. von I. Sembrzycki.)

363. Hedwig Schirmer, Blaubeere wat got's, Blaubeere blau! Königs­
berger Straßenrüfe gesammelt u. m. Randzeichnungen versehen. 2. Ausl. 
Kbg. (Gräfe u. Unger) 1911. Ohne Seitenzählung (36 S.) 8°. (Das reiz­
volle Büchlein gibt Noten, Worte u. farbige Bildchen, über das Ausrufe­
wesen Kbgs. ilm die Mitte des verg. Jahrhdts. vgl. K a r l R o s e n k r a n z, 
Kbger Skizzen. Siehe Nr. 840.)

364. Alexander Treichel, Provinzielle Sprache zu imd von Tieren und 
ihre Namen.. In: Altpr. Mon. Bd. 29 (1892), S. 151-212; Bd. 30 (1893), 
S. 309—38.)

365. Karl Plenzat, „Vogelsprachekund." Ein Beitrag zur ostpr. Volks­
kunde. (In: Aus dem Ostlande, Jahrg. 11, Heft 6.) (Auch in anderen 
Heimatzeitschr. abgedr.)

366. Johannes Podzuweit, Litauische Naturbeseelung. (In: Zeitschr. 
des Vereins f. Volkskunde 27. Jahrg. (1917), S. 165—167.

367. Karl Plenzat, Naturbeseelung im Masurischen. (In: Ostd. 
Monatshefte f. Kunst- u. Geistesleben, Hrsg. v. C. Lange. 2. Jahrg. (1921), 
S. 272—274.)

3. Volkssage.
Die wichtigsten deutschen, litauischen und masurischen Sagen der Zeit­

schriftenliteratur bis 1897 siehe Rautenberg Nr. 900—954.
Deutsche Volkss age.

368. W. I. A. von Tettau und I. D. H. Temme, Die Volkssagen Ost­
preußens, Litthauens u. Westpreußens. Berlin (Nicolai) 1837. (2. Ausl. 
1865 ) XXVIII, 286 S. 8°. (Die Sammler schöpfen vorzugsweise aus 
gedruckten Quellen. Ihre zahlreichen geschichtlichen Sagen sind seit langem 
nicht mehr — wenn sie es je gewesen sind — im wirklichen Volke lebendig. 
Ein Anhang enthält „abergläubische Meinungen u. Gebrauche verschiede­
ner Art.")

369. R(udolf) Reusch, Sagen des Preußischen Samlandes. 2. völlig 
umgearb. Ausl. Kbg. (Hartung) 1863. X, 139 S. kl. 8°. (Die äußerst 
wertvolle Sammlung ordnet die wirklich aus Volksmund erlauschten Sagen 
nach den Kapiteln der deutschen Mythologie Jakob Grimms.)

370. E(lisabeth) Lemke, 70 deutsche Sagen im 2. u. 3. Teil ihres als 
Nr. 306 ausgeführten Werkes. Sehr wichtig!)

— Ermländ. Sagen über die Entstehung der drei Wallfahrtsorte im 
Ermland. Siehe Nr. 1157.

371. Hermann Janßen, Ostpreußische Sagen. 2. Anfl. Kbg. (Bon)
1921. 124 S. (Auszug aus v. Tettau u. Temme.)

372. C(hristian) Krollmann, Ostpreußisches Sagenbuch. (Insel- 
Bücherei Nr. 176.) Lpz. (Jnselverlag) 1903. 101 S. gr. 8°. (Ergänzt den 
auch von Janßen gebrachten Stoss aus anderen Quellen u. ordnet ihn ge­
schickt nach sachlichen Gesichtspunkten.)
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373. Emil Schnippel, Eine moderne Sage von einem Gottesfrevler. 
(In: Zeitschr. d. Ver. f Volksk. Jahrg. 16 (1906), S. 177—181.)

374. Karl Plenzat, Ostpreußische Schlachtfeldsagcn. (In: Ostpr. 
Heimat, Hrsg. v. E. Kenkel.)

375. Karl Plenzat (u. Johannes Bolte), Eine zur Kriegszeit ent- 
itandene ostpreußische Sage. (In: Zeitschr. d. Ver. s. Volkskunde Jahrg. 25 
(1915), S. 400—402; Jahrg. 26 (1916), S. 96 it. 211—12.)

Litauische Sagen.
Sie sind in Buchform bisher nicht gesammelt. Die bis 1897 erschienene 
Zeitschristenliteratur bei Rautenberg Nr. 900—954. Davon bes. wichtig:

376. A. G. Langkusch, Littauische Sagen. (In: Altpr. Mon. Bd. 15 
(1878), S. 412—459.) (31 wertvolle Sagen u. volkstüml. Erzählungen.)

1 377. A. Januleitis, Litauische Märchen. I: Die Laumen. (In: Mitt, 
der litauisch, liter. Ges. Tilsit Bd. 4, S. 516—527.) Heidelberg (Winter) 
1899. (Es sind 9 hübsch erzählte Laumensagen.)

Bearbeitungen litauischer Sagen in Versen:
378. F. Becker, K. Rose, I. G. Thiele, Lithauische und preußische 

Volkssagen, nach zum Theil unbenutzten Quellen poetisch bearbeitet und mit 
erläuternden Anmerkungen Vers. Kbg. (Samter) 1847. VI, 146 S. kl. 8°.

Masurische Sagen.
Auch von masurischen Sagen liegt keine selbständige Veröffentlichung in 

Buchform vor.
-- 30 Masurische Sagen im Anhang zu Toeppen, Aberglauben usw. 

siehe Nr. 397.
379. Johannes Sembrzycki, über masurische Sagen. (In: Altpr. 

Mon. Bd. 23 (1886), S. 601—612.)
(Die in der Gegenwart wieder aufgetauchte u. umgewandelte Sage 

von den G o l d b e r g e n im K r e i f e N e i d e n b u r g verdiente wissen­
schaftliche Behandlung. Leider ist sie fast 'ausschließlich durch törichte Zei­
tungsberichte entstellt und verzerrt in die Öffentlichkeit gedrungen.)

4. Volksmärchen.
Eine Auswahl der schönsten deutschen, litauischen und masurischen 

Volksmärchen gibt:
380. Karl Plenzat, Der Wundergarten. Deutsche, litauische und 

masurische Volksmärchen aus Ostpreußen. Mit vielen z. T. farbigen Bil­
dern von Kurt Lange. Berlin (Franz Schneider) 1922. 183 S. 8". , (Die 
Anmerkungen geben über- Herkunft, Gewährsleute, verwandte Märchen, 
Märchentyp unb dergl. Auskunft.)

Deutsche V o l k s m ä r ch e n.
Eine selbständige Smnmlung in Buchform ist nicht vorhanden. Baltus, 
Märchen aus Ostpreußen enthält keine Volksmärchen. Vgl. die abfällige 
Rezension Joh. Boltes i. d. Zeitschr. des Ver. f. Volkskunde, Jahrg. 20 

(1910), S. 96.)
57 deutsche Volksmärchen in Teil 2 u. 3 des Werkes von Elis abeth 

L e m k e siehe Nr. 306. (Eine außerordentl. wertvolle u. schöne Sammlung!)
„Märchen (Möakhcs), woa de löw Grohvoada sine löwe Großkhinga 

te vatelle plecht" siche in C. L. Fischer, Grammatik usw. Anhang V, 
S. 249—260. Vgl. Nr. 264.

381. E(lisabeth) Lemke und G(ustav) Sommerfeld, Drei Märchen aus 
Ostpreußen. (In: Zeitschr. d. Ver. f. Volksk. Jahrg. 15 (1905), S.345—47.) 
(Ältere Zeitschriftenliteratur auch für litauische Märchen bei Nautenberg.)
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Litauische Volksmärchen (einschl. T i e r f a b e l n).
382. August Schleicher, Litauische Märchen, Sprichworte, Rätsel und 

Lieder. Gesammelt u. übersetzt. Weimar (Böhlau) 1857. IX, 244 S. gr. 8°. 
(Die schöne wertvolle Sammlung ist die Übersetzung des Nr. 282 genannten 
Werkes.)

383. A(ugust> Leskien und K(arl) Brugmann, Litauische Volkslieder 
und Märchen aus dem preußischen u. russischen Litauen. Straßburg (Trüb- 
.ner) 1882. VIII, 578 S. gr. 8°. (Darin 46 -st 2 Märchen u. Erzählungen 
in Urtext u. Übersetzung mit wissenschaftl. Anmerkungen v. W. Wollner.)

(Bezzenberger, Lit. Forsch, siehe Nr. 310) 12 Geschichten.
384. C(hristoph) Jurkschat, Litauische Märcben u. Erzählungen. Aus 

dem Volke gesammelt u. in verschiedenen Dialekren, vornehmlich aber im 
Galbraster Dialekt mitgeteilt. Teil 1 (einziger). Gedruckt im Auftrage 
der Litauisch, literar. Ges. Heidelberg (Winter) 1898. 144 S. gr. 8°. (Gibt 
unter dem litauischen Text die Übersetzung.)

385. Jonas Basanowicz, Lietuviskos pasakcs yvairios Surinko. 
Dalis 1—4. (Vermischte litauische Märchen. Gesamm. Teil 1—4.) Chi­
cago III („Lietuva") 1903—1905. 3 Bde. durchschn. 300 S. stark, 8°. 
(Ilmfassendes, auch die älteren Sammlungen enthaltendes Textwerk. 
141 + 205 + 202 Märchen.)

386. Hugo Scheu und Alexander Kurschat, Pasakcs apie paukscius. 
Zemaitische Tierfabeln. Text, Wörterverzeichnis u. Übersetzung. Heidel­
berg (Winter) 1912. 335 S. 8°. (Viel bekanntes Fabelgut.)

387. Alexander Doritsch, Beiträge usw. siehe Nr. 292. (Märchentexte. 
Im Vorwort berichtet D. über seine Art, Märchen zu sammeln. Vergleiche 
S. VII f.)

Masurische Märchen.
Eine selbständige Sammlung in 2311(1^01:111 ist nicht vorhanden.
13 masurische Märchen im Anhang zu Toeppen, Aberglauben usw. 

Danzig 1867 siehe Nr. 397.
(23 masurische Märchen '(handschriftlich), ges. von Hedwig Bo­

rowski, im Besitz des Herausgebers dieses Führers.)
6 masurische Märchen in Plenzats Wundergarten siehe Nr. 380.

5. Volksschauspiel.
388. Karl Plenzat, Ein ostpreußisches Weihnachtsspiel. (In: Zeit­

schrift d. Ver. f. Volkskunde Jahrg. 25 (1915), S. 398—400.)
389. Karl Plenzat, Ostpreußische Adventspiele. (In: Die Wohlfahrt. 

Jahrg. 12 (1919), S. 162—163.) Vgl. auch Nr. 410.

6. Volksrätsel.
Die Literaturangaben bei Rautenberg sind in bezug auf das ost­

preußische Volksrätsel sehr lückenhaft. Vgl. deshalb die Bibliographie in 
Paul, Grundriß der germ. Philologie 2. Äufl. Bd. II, 1 (Straßburg 1901 
bis 1909), S. 1289. (Dort auch auf S. 1217—18; 1256—57; 1279 wertvolle 
Literaturangaben für andere Gebiete ostpr. Volksdichtung.)

390. H (ermann) Frischbier, Die Pflanzenwelt in Volksrätseln aus 
der Provinz Preußen. (In: Zeitschr. f. dtsch. Philologie Bd. IX (1878) 
S. 65—77.)

391. H(ermann) Frischbier, Die Tierwelt in Volksrätseln aus der 
Provinz Preußen. (In ders. Zeitschr. Bd. XI 1880) S. 344—359.)

392. H(ermann) Frischbier, Die Menschenwelt in Volksräthseln aus 
den Provinzen Ost- u. Westpr. (In ders. Zeitschr. Bd. XXIII (1891) 
S. 240—264.)
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393. Karl Plenzat, Vom ostpreußischen Volksrätsel. (In: Die Wohl­
fahrt, Jahrg. 13 (1920), S. 85; 94; 106; 113—14; 122. (Ordnet und be­
leuchtet die Rätsel aus Grund der Anregungen-von Petach u. Wossidlo.)

(Litauische Rätsel siehe bei Schleicher (Nr. 282), der 241 von ihnen 
mitgeteilt it. Bezzenberger (Nr. 310), der 64 verzeichnet. — Masurische Rätsel 
bei Frischbier und in masurischen Kalendern.) *

7. bprichwort.
394. H (ermann) Frischbier, Preußische Sprichwörter u. volksthümliche 

Redensarten. Ges. u. Hrsg. Berlin (Enslin) 1865. XIV, 322 S. gr. 8°.
(Die 2. Sammlung dieses grundlegenden Werkes bringt auf S. 205 

bis 221 auch 172 masurische Sprichwörter mit deutscher Übersetzung.)
395. H (ermann) Frischbicr, (Dasselbe.) Zweite Sammlung. Mit 

einem Glossar. Berlin (Enslin) 1876. XII, 264 S. gr. 8°.
und Provinzialismen. (In: Am Ilr-Quell Bd. 2 (1891) S. 16—19; 46—47;

396. Johannes Sembrzycki, Ostpreußische Sprichwörter, Volksreime 
und Provinzialismen. (In: Im Ur-Quell Bd. 2 (1891) S. 16—19; 46—47; 
63—64; 77—79; 97—98; 108—109; 122—123; 146; 159—160; 171—172; 
194—195; 210—211; und Bd. 3 (1892) S. 37—38; 105—106. 360 Nummern. 
Wichtige Nachlese zu Frischbier.)

(Litauische Sprichwörter siehe bei Schleicher u. Bezzenberger (Nr. 
282 u. 310).) - .

e) Volksglaube.
Die Literaturangaben bei Rautenberg (S. 32—36) sind ergänzungsbedürftig, 

über den Glauben der heidnischen Preußen vergleiche:
397. H(ans) Lullies, Zum Götterglauben der alten Preußen. (Bei­

lage z. Progr. d. Kgl. Wilhelms-Gymn. i. Kbg. 1904.) Kbg. (Hartung)
1904. 20 S. gr. 4°. (Die ausgezeichnete Arbeit gibt auch wertvolle Lite­
raturnachweise.)

Volksglaube der Deutschen in Ostpreußen:
398. H (ermann) Frischbier, Hexenspruch u. Zauberbann. Ein Bei­

trag zur Geschichte des Aberglaubens in der Provinz Preußen. Berlin 
(Enslin) 1870. X, 1 Bl., 167 S. gr. 8°.

399. H (ermann) Frischbier, Zur volkstümlichen Naturkunde. (In: 
Altpr. Mon. Bd. 22 (1885), S. 218—334.)

400. H (ermann) Frischbier, Ostpreußischer Volksglaube und Brauch. 
(In: Am Urquell Bd. 1 (1890), S. 11—15; 46—48; 64—66; 132—134; 
151—152; 164—165; 183—185; 203—204.)

(Sehr wichtige Beiträge zum deutschen Volksglauben unserer Heimat 
in allen Teilen des Werkes von E. Lemke (Nr. 306). Ergänzungen von 
ihr dazu in der Ztschr. f. Ethnographie u. a. a. O.)

401. J(ohannes) Sembrzycki, Ostpreußische Haus- und Zaubermittel. 
(In: Am Urquell Bd. 3 (1892), S. 13—16 u. 66—73.)

(Beiträge zum Volksglauben im Ermland bei Philipp (1906) Nr. 307.)
402. Emil Schnippel, Leichenwasser und Geisterglaube in Ostpreußen. 

(In: Zeitschr. d. Vereins f. Volksk. Jahrg. 20 (1910), S. 394—398.) (Vgl. 
auch die kurze Berichtigung dazu in dcrs. Ztschr. Jahrg. 21 (1911), S. 91.)

Volksglaube der Litauer, Kuren, Masuren usw.
(Wichtige Beiträge zum litauischen Volksglauben bei Bezzenberger 

(1882) siehe Nr. 310.)
403. Julius von Neqelein, Aberglauben auf der Kurischen Nehrung. 

(Sonderabdruck aus dein Globus. 72. Bd. Nr. 16 u. 18.) Braunschweig 
(Vieweg) 1902. 24 S. 8°.
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404. M(ax) Toeppen, Aberglauben aus Masuren mit einem Anhänge, 
enth.: Masurische Sagen u. Märchen. 2. durch zahlreiche Zusätze u. d. An­
hang erweit. Ausl. Danzig (Bertling) 1867. 1 Bl., 168 S. gr. 8°.

405. Georg Andreas Helwing (t 1748), Von der polnischen Upiertz oder 
sich selbst fressenden Todten . . . (In: Mitt. d. lit. Ges. Masovia sSeft 9 
(1903), S. 179—181.)

406. E(rnst) Büchler, Ein Beitrag zum Aberglauben der evangelischen 
Masuren in früheren Zeiten. (In: Mitt. d. lit. Ges. Masovia Heft 11 
(1906), S. 73—77.)

f) Volkssitte und Brauch.
Ältere Zeitschriftenliteratur (unter der vieles Wichtige) bei Rautenberg. — 
Vieles hierher Gehörige ist in vorhin genannten Werken enthalten. Hier 

nur Ergänzungen dazu und zu Rautenberg.
407. C(arl) G(ustav) Hintz, Die alte gute Sitte in Altpreußen. Ein 

kirchlich-soziales Sittengemälde, aus amtlichen Berichten zusammengestellt. 
Kbg. (Gräfe u. Unger) 1862. VIII, 140 S. gr. 8°.

408. Eine ermländische Freischaft. Im Breslauer Dialekt. Humo­
ristisch-theatralisch bearbeitet in 3 Aufzügen. 11. Aufl. Rössel (B. Kruttke) 
o. I. (1. Aufl. 1866), 16 'S. kl. 8°. (Dieses Stücklein eines unbekannten 
Verfassers ist nicht nur vom Standpunkt der Mundartforschung, sondern 
auch von dem der Volkskunde aus beachtenswert.)

409. Eduard Gisevius, Scenen aus dem Volksleben der preußischen 
Litauer. (In: Eduard Gisevius.) (Hrsg. v. J(ohannes) S(embritzki).) 
Tilsit (Reyländer) 1881. 2 Bl., 188 S. 8°. (Identisch mit den anonymen 
Aufsätzen der Preuß. Prov.-Bl. 1838.)

410. J(da) von Medern, Ostprcußische Volksgebräuche. (Irr: Ztschr. 
d. Ver. f. Volksk. Jahrg. 7 (1897), S. 315—318.)

411. Willibald von Schulenburg, Weihnachts- und Neujahrsgebräuche 
(aus Ostpreußen). (In: Am Urquell Bd. 1 (1890), S. 104—105.)

412. O. Glvde, Die Brautwerber der Masuren. (In: Am Urquell 
Bd. 5 (1895), S. 229.

413. Alexander Treichel, Das Rosbock-Jagen. Ein Sylvesterbrauch 
im Oberlande. (In: Am Urquell Bd. 4 (1894), S. 1J0—112.)

414. A(lexander) Treichel, Schmackostern, Kleidersortnahrne und Thor- 
verlegung nach dem Deutsch-Ordens-Treßlerbuche. (In: Ztschr. d. Ver. s. 
Volksk. 10. Jahrg. (1900), S. 444—447.)

415. E(lisabeth) Lernte, Adventrnüttercken und Adventweiblein. (In: 
Ztschr. d. Ver. f. Volksk. Jahrg. 12 (1902), S. 335—337.)

416. Hermann Mańkowski, Die Adventkurrende und die Jutrznia in 
Masuren. (In: Ztschr. d. Ver. f. Volksk. Jahrg. 20 (1910), S. 326—327.)

417. Helene Marquardt, Lasset uns gehen gen Bethlehem . . . Weih­
nachtliches mt§ Ostpreußen. (In: Ostpr. Heimat, hrsq. v. E. Kenkel.
1. Jahrg. Heft 11, Spalte 329—337.)

418. Helene Marquardt, Volkskundliches aus Ostpreußen zur Jahres­
wende. (In: Ostpr. Heimat. 3. Jahrg. Nr. 1, S. 5—7.)

5. Geschichte.
a) Sammelwerke, Historische Zeitschriften, 

Sitzungsberichte.
419. Veröffentlichungen (früher: Publikationen) des Vereins für die 

Gesch. von Ost- u. Westpr. Lpz. (Duncker u. Hurnblot) 1875—1921. 8°. (Nur 
1 Werk (vgl. Nr. 809) 4°). (Größt, geschichtl. Sarninelw. Altpreußens. Qucl- 
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len u. Darstell, z. Gesch. Ost- u. Westpreußens aller Perioden. Bisher sind 
20, Z. T. mehrbändige Werke erschienen. Eine übersetz, des Veröffentlichten 
bis 1905 gibt Perlbach in Nr. 443. Die einzelnen Werke sind an den 
entspr. Stellen aufgeführt.)

420. Mitteilungen aus d. Stadtbibliothek zu Kbg. Heft 1—7, 22. Kbg. 
(Beyer) 1909—1920. (Quellenstublikationen zur Gesch.« Ostpreußens aus den 
Beständen der St. B. Die einzelnen Werke find weiter unten aufgesührt.)

421. Abhandlungen zur Landeskunde Westpreußens. Hrsg, von der 
Provinz.-Komm. zur Verwaltung der Westpr. Provinz.-Museen. Heft 1 
bis 15. Graudenz (Rothe), Danzig (Bertling, Kasemann) 1890—1919. 4°. 
(Einzelne Werke daraus, soweit sie sich aus die hier zu behandelnden Gebiete 
beziehen, s. unter den Verfassernamen.)

422. Zeitschr. für Prcuß. Gesch. u. Landeskunde. Jg. 1—4, Hrsg. v.
R. Fotz. Jg. 5—7 Hrsg. ü. Paul Hassel. Jg. 8 Hrsg. v. David Müller. 
Jg. 9—20 Hrsg. v. Constantin Rößler. Bert. (A. Batte) 1864—69 (Jg. 1—6); 
(Mittler u. Sohn) 1870—1883. (Jg. 7—20). (Umfaßt die Gesch. des ganzen 
preuß. Staates, enth. aber auch zahlr. Aufsätze z. altpreuß. Gesch. (sämtl. in 
Nr. 2 verz.), sowie Besprechungen v. Werken z. altpreuß. Gesch. — Bd. 20,
S. 717—744: Alphabet. Verfasser- und Sachregister z. Bd. 1—20. (Forts, 
dieser Zeitschr. ist in gewissem Sinne Nr. 423.)

423. Forschungen zur Brandenburgisch, u. Preuß. Gesch. (Neue Folge 
der „Märkischen Forschungen". Hrsg. v. Reinhold Koser, A. Nando, Otto 
Hintze, zuletzt v. Melle Klinkenborg. Bd. 1—34, 1. — Lpz. (Duncker u. 
Humblot) 1888—1921. (Die für die allgemeine preuß. Gesch. hochwichtige 
Zeitschr. bringt auch eine Reihe v. Aufs. z. ost- u. westpr. Gesch. Diese wird 
bes. in d. Bücherbesprcchungen berücksichtigt (bis 1899 v. Carl Lohmeyer). 
— Hier sind auch sämmtl. Progr. n. Dissert. verzeichnet. — Register z. Bd. 
1—10 in Bd. 10, S. 516—619. Darin S. 577—585 d. ost- u. wpr. Literatur, 
soweit sie in Bd. 1—10 enth. oder besprochen ist.)

— Altpr. Monatsschrift. Siehe Nr. 11.
424. Zeitschr. des Westpr. Geschichtsvereins. In zwanglosen Heften. 

Heft 1—62 Danzig (Kafemann (H. 1), Th. Bertling (H. 2—43), B. Saunier 
(H. 44—53), Kafemann (H. 54—61) 1880—1922. 8°. — (H. 51 (1909) S. 1 
bis 19: übers, über die in Heft 1—50 erschienenen Abhandl. — Vorzügl. 
Zeitschr., die auch Einzelnes zur ostpr. Gesch. bringt. Abhandl., die für das 
hier zu behandelnde Gebiet in Frage kommen, werden besonders aufgeführt.

425. Mitteilungen des Westpr., Geschichtvereins. Jg. 1 (1902) —20 
(1921/22). Danzig (L. Saunier, seit Jg. 11: Kafemann) 1902—22. 8°. (Er­
gänzung zu Nr. 424. (Enth. neben den Nachr. u. Sitzungsber. des Wpr. 
Gesch.-Vereins auch zahlr. kl. Aufs. u. Bücheranzeigen. Diese berücksich­
tigen auch die geschichtl. Literatur Ostpreußen.)

425a. Elbinger Jahrbuch. Zeitschr. d. Elb. Altert.-Ges. u. d. städt. 
Samml. zu Elbing. Hrsg. v. Bruno Ehrlich. Heft 1 (1919/20), 2 (1921/22). 
Kbg. (Beyer i. K.) 1920,1922. VII, 244 S., 4 Bl., 166 S. Mit Taf. (Die beiden 
ersten Hefte dieser neuen Zeitschrift erwecken die besten Hoffnungen: sie grei­
fen auch über Elbing hinaus.)

426. Zeitschr. für die Gesch. u. Altcrtumsk. Ermlands. Hrsg. v. . 
(Anton) Eichhorn, A. Thiel, (Joses) Bender, (Franz) Hipler, (Franz) 
Dittrich Bd. 1 (Jg. 1858—60) — 20 (Jg. 1917—19). Mainz (F. Kirch­
heim) 1860—63 (1,2). Braunsberg u. Lpz. (E. Peter) 1866—78 (3—6); 
Braunsberg Erml. Druckerei, I. A. Wichert) 1879—93 (7—10); (E. Bender) 
1894—1919 (11—20). 8°. (Teilw., bes. in d. neueren Bänden, mit Tafeln. 
In Bd. 5, S. I—LXVIII Register zu Bd. 1—5; Bd. 11: S. XXIII bis 
CLXXIII: Namensregister zu Bd. 6—11; in Bd. 16: S. I—GCXXXXIV 
zu Bd. 12—16. — Älteste der bestehenden geschichtl. Zeitschr. Altpreußens. 
Reiche Fundquelle für die Gesch. Ermlands u. Preußens. Zahlr. größere 
Arbeiten liegen in Sonderdrucken vor.)



427. Zeitschr. der Altertumsgesellsch. Insterburg. In zwanglosen 
Heften. Heft 1—17 (Davon Heft 9, 12, 17 Festschr. z. 25, 30, 40jährigen 
Stift.-Feft). Insterburg (E. Herbst) 1888—1900; (A. Linfe) 1901—1920. 
(Die Zeitfchr. enthält feit etwa 1900 wertvollere Artikel zur Gesch. u. Vor- 
gesch. Insterburgs u. Litauens, wie sie sichtbar auch an Ausstattung, For­
mat, Papier, Tafeln Hunimmt.)

428. Zeitschr. des histor. Vereins für den Reg.-Bezirt Marienwerder. 
Hrsg. v. Georg v. Hirschfeld, Reinhold v. Flanß, B. Schulz, Diehl (bis 
Heft 14). Von R. von Flanß (bis Heft46). Von H. Rogge (bis Heft 49). 
Von G. Wernicke (bis H. 62). — Marienwerder (Selbstverl. d. V., R.Kanter 
Dr.), seit H. 59 W. Groll Dr.) 1876—1922. (Enthält zahlr., meist kleinere 
Aufs, zur Gesch. u. Vorgefch. Pomesamiens u. der benachbarten Gebiete, dar­
unter auch einz. größere., ganze Hefte umfassende Arbeiten. (Vgl. Nr. 806.) 
In vielen Heften auch Tafeln u. Beilagen.)

429. Mitteilungen der Literarischen Gesellsch. Masovia. Hrsg. v. Karl 
.Eduard Schmidt. (Ig. 1 unter dem Titel: Beitr. zur Kunde von Masuren, 
Hrsg. v. Martin Gerß) Heft (Jg.) 2—22/23. — Lötzen (Verl. d. Lit. Ges. 
Masovia; seit Jg. 6 bei Beyer in Kbg. in Komm.) (1895) 1896—1919. 8°. — 
Dazu: Max Romanowski, Personen-, Orts- u. Sachregister z. H. 1—10 
(bei Heft 10 (1904); zu den folgenden Heften am Ende jedes Heftes. — 
(Die Beitr. bewegen sich größtenteils auf geschichtl. Gebiet u. greifen ge- 
lcgentl. auch über die Grenzen Mafurens hinaus.)

430. Obcrländische Geschichtsblätter. Im Auftr. des.Oberländischen 
Geschichtsvereins Hrsg. v. Georg Conrad (Heft 1—9); v. Hugo Bonk (H. 
10—16/17). H. 1—15 auch in 3 Bden zu je 5 Heften (zu Bd. 1 ausführl. 
Wort- und Sachregister von Walter August. Kbg. (Beyer) 1899—1917. 
8°. (Mit Tafeln u. Plänen. Enth. zahlr. Aufs, zur Gesch. des Oberlandes 
u. auch d. Ordenslandes überhaupt.)

431. Mitteilungen des Koppernikusvereins für Wissensch. u. Kunst zu 
Thorn. Heft 1—27. (Heft 1—6 Hrsg. v. Maximilian Curtze). (H. 1 
(1878) Thorn (E. Lambeck i. K.). (2—7; 9—11; 13—23) E. F. Schwartz 
i.K. (8) Dombrowski Dr. (12) W. Lambeck (24—27). 1880—1919. Z.T. mit 
Tafeln. 8°. H. 7, 9/10, 12: 4°. (Heft 1—4 enth. nur Beitr. zur Gesch. des 
Coppernicus; Heft 5 ff. neben Sitzungbcr. zahlr. Aufs, zur Gesch. it. Kunft- 
gefch. Thorns u. des Ordenslandes.)

— Sitzungsberichte d. Altertumsgesellsch. Prussia. siehe Nr. 446.
432. Sitzungsberichte des Vereins für die Gesch. von Ost- u. Weftpr.

Heft 1—4 (1890—1900), Hrsg. v. Will). Tesdorpf, Heft 5—11 (1900—1919) 
Hrsg. v. Eduard Loch.. Kbg. (Leupold) 1893—1906 (1—6). Elbing (Wer- 
nich) 1906—15 (7—9), o. O. 1918 (10), Kbg. (Hartung) 1919 (il). 8°. 
(Außerdem find d. Jahresber. gedruckt in Altpr. Monatsschr. Bd. 43 (1904 
bis 06); 46 (1906/09); 47 (1909/10); 48 (1910/11); 49 (1911/12); 50 (1912/13 ); 
51 (1913/14); 52 (1914/15); 54 (1915/17); 56 (1917/19); 58 (1919/20). (Gute 
Inhaltsangaben der feit 1890 im Verein gehaltenen Vorträge, die das 
gesamte Gebiet der Altpr. Gesch. sowie viele wichtige Neuerscheinungen 
der darauf bezügl. histor. Literatur enthalten.)

433. Protokolle der Generalversammlung des Gesamtvereins der 
dtsch. Geschichts- u. Altertnmsvereine zu Danzig 1904 (S. A. a. dem Kor- 
respondenzbl. d. Ges. Vereins etc. 1904/05). Berl. (Mittler u. Sohn)
1905. IV, 166 S. 8°. (Wortgetreue Niederschr. der dort gehaltenen zahlr. 
Vortr. über die verschiedenen Gebiete d. ost- u. weftpr. Gesch.)

b) Historische Bibliographie, Historiographie.
434. Jahresberichte der Geschichtswissensch., Hrsg. v. F. Abraham, 

I. Herrmann, Edm. Meyer (1—3); I. Hermann, I. Jastrow, E. Meyer 
(4—5); I. Herrmann u. I. Jastrow (6); I. Jastrow (7—17); E. Berner 
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(18—26); Scora Schuster (27—36). Berl. (Mittler u. Sohn) 1880—1886 
(1—5); (R. Särtner) 1888—1902 (6—23); (Weidmann- 1903—1916 (24 
bis 36). 48 Bde. 8°. (Darin: Berichte über die (von 1878—1912) 
erschienenen Bücher zur Sesch. des Dtsch. Ordens u. Q st - 
ii. W e st p r e u ß e n s von C. Serstenberg (1—3), R. Wagner (4, 5), A. Bert­
ling (6—12), R. Damus (13—16), Paul Simson (13—5,7). — Ferner: Zur 
Sesch. Liv-, E st h - u. Kurlands v. C. Serstenberg (1—3), C. Mettig 
(4—36). — Ferner: Zur Sesch. d.e.r Hansa (1878—1913) von W. 
Mantels (1), K. Koppmann (2—4), I. H. Hansen (5—11), K. Kunze (12), 
H. Nirrnheim (14—20), E. B. Daenell (21—36). Ferner: Zur Sesch. 
Polens (—1795) (1878—1906) v. C. Jirecek (l), A. Kantecki (4), A. Pa- 
wiuski (10, 11, 14—16), L. Finkel (18, 19, 21, 23, 25, 29). — (Systemat. 
Aufzählung d. v. 1878 (Bd. 1) bis 1913 (Bd. 36) ersch. Literatur mit krit. 
Würdigung der wichtigeren Schriften Bef. wertvoll die Übersichten v. 
Simson (Qst-Westpr., Mettig (Livland), Daenell (Hansa), Fin­
kel (Polen). Seit 1916 erscheinen die Jahresber. nicht mehr.

— Altpreusr. Bibliographie siehe Nr. 3.
— Jnhaltsvcrz. d. Altpreusr. Monatsschr. siehe Nr. 11.
— Otto Nautenberg, Ost- u. Westpr. siehe Nr. 2.
435. Karl Lohmeher, Die Literatur des Jahres 1900 bzw. 1901 zur 

Sesch. Altpreußens (= Histor. Viertelsahrsschr. Hrsg. v. S. Seliger Bd. 4, S. 
429—438; 5, S. 443—458). Lpz. (Tbn.) 1901/02. (Forts, seiner in Nr. 423 
gegebenen Berichte. Weitere Berichte L.s (f 1909) nicht vorhanden.)

436. Karl Lohmeher, Verz. der in den Programmen der höheren Lehr- 
anst. Ostpreußens enth. Abhandlungen zur Sesch. Ost- und Westpreußens 
(= S. A. aus Altpr. Monatsschr. 22 (1885), S. 365—72). Kbg. (Beyer
1. K.) 8°.

437. Ludwik Finkel, Bibliografia historyi polskiej. 3 Bde. Lemberg 
(1); Krakau (2, 3). (Histor. Kommission d. Akad. d. Miss.) 1891—1906. 
XLVIII, 2150 S. (durchpaginiert), IX S., 2 Bl. 4°. (Diese vorzügl. u. 
äußerst eingehende Bibliographie umfaßt alle bis 1900 ersch. Werke über 
poln. Sesch. u. verzeichn, auch die Seschichtslitcratur der preuß. Lande. 
Nichtkenner des Polnischen unterrichten sich über die Einteilung des Werks 
aus der „Note explicative" S. XXIII—XXVI der Einleitung (in französ. 
Sprache).

438. Eduard Winkelmann, Bibliotheca Livoniae Historica. Systemat. 
Verz. der Quellen u. Hilfsmittel zur Sesch. Estlands, Livlands u. Kurlands.
2. Ausgabe. Berl. (Weidmann 1878. XVIII, 608 S. 8°. (Vortreffl. 
Repertorium, das auch vielfach aus Ost- u. Westpr. (Ordensland) übergreift.

439. M(ax)^oeppen, Sesch. der Preuß. Historiographie von P. v. Dus- 
burg bis auf K. Schütz. Oder Nachweis, u. Kritik der gedruckten und urtge^ 
druckten Chroniken z. Sesch. Preußens unter der Herrschaft des Dtsch. 
Ordens. — Berl. (W. Hertz) 1853. X, 290 S. 8°. (Srundlegendes Werk, 
zugl. d. beste Einführ, in d. Studium v. Nr. 588; 664; 665.

440. Max Toeppen, Die Elbinger Seschichtsschreiber u. Seschichts- 
forscher in krit. Übersicht vorgeführt. (=a Z. d. Wpr. Sesch. Vereins., 32). 
Danzig (Bertling) 1893. VIII, 200 S., 1 Bl. 8°. (Ergänzung z. Vorigen.)

441. Karl Klctkc, Quellenkunde der Sesch. des preuß. Staates. Bd. 1: 
Die Quellenschriftsteller. Bd. 2: Urkunden-Repertorium. — Berl. (E. S. 
Schroeder) 1858, 1861. 8°. (Bd. 1 behandelt auf S. 73—156 die Seschichts- 
Quellen d. Prov. Ost- u. Westpr. in lexikalischer Form, mit Handschriften­
beschreibung, Jnhaltsang. u. Charakteristiken. Bezügl. der Ausg. veraltet. 
Bd. 2, S. 377—394 (d. Urkundensammlungen f. d. Prov. Preußen) größten­
teils veraltet.)
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442. Ottokar Lorenz, Dtschlands Geschichtsquellen im späteren Mittel­
alter Bd. 2. (3. Ausl.) (in Verbind, mit Arthur Goldmann) Berl. (W. 
Hertz) 1887. (Beh. S. 201—224 die Geschichtsquellen des Dtsch. Ordens­
staates. Reichliche Literaturangaben.

443. Max Perlbach, Die Erschließ, der Geschichtsquellen des preuß. 
Ordensstaates. Rückblicke u. Ausblicke Tl. I. (= Zeitschr. d. Westpr. Gesch. 
Vereins, Heft 47 (1904) S. 17—39). (Gibt aus S. 35—39 ein genaues In­
halts» erz. der von 1858'—1903 erschienenen Veröffentlich, der ost- und westpr. 
Geschichts- usw. Vereine.' Tl. II. über S er aph ims Forts. des Preuß. 
Urkundenbuchs (vgl. Nr. 582) — Zeitschr. d. Westpr. Gesch. Vereins, Heft 52 
(1910) S. 107—138.

444. Karl Boysen, Beiträge zur Lebensgesch. des preuß. Kartographen 
u. Historikers Kaspar Hennenberger (1529—1600). Altpr. Mon. 45 (1908), 
S. 67—135. (Die Biographie des Vaters der Preuß. Kartographie beruht 
hauptsächl. auf 2 bisher nicht.ausgewerteten Handschriften in Gotha u. 
Danzig.)

c) Vorgeschichte.
(Zeitschriftenartikel konnten hier nur ausnahmsweise aufgeführt werden, 
da die zahlr. einschlägigen Aufsätze überwiegend in den drei großen 

prähistor. Zeitschr. (Nr. 446 ff.) niedergelegt sind.)
445. Heinrich Kemke, Ein Beitr. zur Gesch. unserer provinziellen Al­

tertumsforschung. Altpr. Mon. 47 (1910) S. 445—460. (Gute Darstellung 
der Entwickelung der prähistor. Forschung in Ostpr. seit Beginn des 19. 
Jahrhs.)

446. Sibungsber. der Altertumsgesellsch. Prussia. Heft 1 (31. Ver- 
einsj.) —23 I, II (1905—1908). Kbg. (Ostpr. Zeitg. Dr.) 1875—93 (1 bis 
18); (Selbstverl.) 1895—1900 (19—21); (Gräfe u. Ünzer i. K.) 1909—1919 
(22—23 I, II). Mit zahlr. Taf. u. Abb. 8°. (Enth. nicht nur die Sitzungs- 
ber. d. Gesellsch. seit 1874 mit eingeh. Jnhaltsang. d. gehaltenen Vortr., 
sondern v. Heft 6 ab auch zahlr. meist illustrierte Fundberichte u. Abhandl. 
prähistor. (u. auch geschichtl.) Inhalts. Bes. reichhaltig sind d. Hefte 19 
(1893/95) (zugl. F e st s ch r. z. Feier d. 50jährigen Bestehens d. Prussia), 21 
(1896—1900), 22 (1900—1904), 23 I, II (1905—1908). (Hauptfundgrube 
der vorgeschichtl. Forschung in Ostpr. F. d. genaue Bezeichnung d. älteren 
Hefte vgl. H o l l a ck in Nr. 449, S. 220 f.)

— Schriften d. Physikal.-Ökonom. Gesellsch. zu Kbg. Siehe Nr. 157. 
(Enth. neben naturwissensch. u. matheinat. Arbeiten it. Sitzungsberichten 
auch solche z. Vorgesch. Ostpreußens mit zahlr. Tafeln, bes. in d. älteren 
Jahrgängen (bis 32), z. B. zahlr. Beitr. v. Otto Tischler (Vgl. d. beiden 
Generalregister).

— Schriften d. Naturforschenden Gesellsch. in Danzig. Siehe Nr. 156. 
(Enth. auch Aufs. (z. B. v. Lissauer, Conwentz, Dorr u. a.) z. Vorgesch. 
Preußens, z. T. m. vielen Tafeln. (Bes. Bd. 3—9).^ Darin auch feit 1876 
(Bd. 4, 1): Sitzungsberichte d. anthropolog. Sektion d. Naturf. Ge­
sellsch. in Danzig f. d. Zeit von 1872 ff. mit ausführl. Jnhaltsang. d. geh. 
Vorträge aus d. Gebiet d. westpr. Vorgesch. — Bd. 8 Heft 2 => Festschrift z. 
Feier d. 150jährigen Bestehens d. Gesellsch. = E. Sch um ann, Gesch. d. 
Naturf. Gesellsch. 1742—1892. Mit 9 Taf. Danzig (W. Engelmann Lpz. 
i. K.) 1893. 3 Bl., 149 S. 4°.

447. Katalog des Prussia-Museums z. Kbg. Tl. 1: Steinzeit, Bronze­
zeit, Eisenzeit I (Lattzne-Zeit). Neue Aufl. v. H. Kenrke. Mit 1.02 Abb. 
Kbg. (Selbstverl. d. Ges.) 1906. 1 Bl., 92 S. 8°. — Tl. 2: D. Funde 
aus d. Zeit d. heidnischen Gräberfelder (Von Christi Geburt bis z. Eins, 
d. Christentums.) Mit 126 Abb. (Von Adalbert Bezzenberger) Kbg. 
(Selbstverl. d. Gesellsch.) 1897. 48 S. 8°. — Tl. 3: D. Sammlungen d. 
geschichtl. Zeit. Mit 31 Abb. (Von Hermann u. Marg. E h r e n b e r g.) Kbg.
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(Leupold) 1900. 79 S. 8°. (Tl. 4: Abt. f. Völkerkde. Kbg. (Selbstverl.) 
1907. 72 S. 8°.) (Tl. 1—3 enth. reiches Material z. Vorgesch. u. Geschichte 
unserer Provinz. Sie sind z. Zt. vergriffen.)

448. Emil Hollack, Vorgeschichtl. Übersichtskarte v. Ostpr. Maßstab 
1 : 300 000. Glogau—Berlin (C. Flemming) 1908.

449. Derselbe: Erläuterungen zur vorgeschichtl. Übersichtskarte v. 
Ostpr. Ebenda 1908. LXXXVIII, 234 S. 8°. Beide Werke sind ein gedicg. 
Ergebnis langjähriger Studien u. Reisen. Die Erläuterungen sind alpha­
betisch nach Orten geordnet. Die eingehende Einführung behandelt die 
meisten Fragen der ostpr. Vorgesch. S. 216—232 eine Literaturüber­
sicht (bes. wichtig wegen d. darin verzeichn, älteren Literatur).

450. Abraham Lissauer, Die prähistor. Denkmäl. der Prov. Westpr.
u. der angrenzenden Gebiete. Mit 5 Tas. u. d. prähistor. Karte d. Prov. 
Westpr. in 4 Blättern. (Maßst. 1 : 300 000.) Lpz. (W. Engelmann i. K.) 
1887. XI, 210 S. 4°. (Katalogartige Anordnung der Funde der ein­
zelnen Perioden. Allgemeine Darstellung sowie Karte erh. ihren bes. Wert 
durch stete Bezugnahme auf die Bodengestaltung. Sehr reichhaltige Lite­
raturangaben.)

451. Vorgeschichtl. Wandtafeln für Westpr. Entworfen im Westpr. 
Prov.-Museum. 3. Aufl. Berl. (Otto Trowitzsch) 1899. 6 Taf. in Farbdr. 
67,5 X 54 cm. (Hervorragendes Anschauungsmittel zur Vorgesch.). — Er­
läuterung s. Nr. 452.

452. Paul Paschke, Die vorgeschichtl. Wandtaf. für Wpr., für den 
Schulgebr. erläutert. Mit 6 Tafeln. Danzig (Kafemann) 1906. 44 S. 
8°. (Gemeinverständl., durchweg Wissenschaft!. begr. Einführg. in die Vor­
gesch. v. Westpr.) Vgl. Nr. 451.

453. Wolfgang La Baume, Vorgesch. von Wpr. in ihren Grundzügen 
allgemein, verständl. dargestellt. Hrsg. v. d. Naturf. Gesellsch. in Danzig. 
Mit 18 Taf. u. 84 Abb. im Text. Danzig (K. V. v. Friedländer u. Sohn- 
Berlin) 1920. 102 S. 8°. (Vortreffliche Übersicht über die Vorgesch. West­
preußens n. d. heutigen Stande d. Wissensch. Leicht faßt. u. fesselnd 
geschr. Vorzügl. Abbildungen.)

454. Festschr., Adalbert Bezzcnberger z. 14. April 1921 dargebr. v. s. 
Freunden u. Schülern. Mit 1 Portr., 10 Taf. u. 41 Abb. i. Text. Göt­
tingen (Vandenhoeck u. Ruprecht) 1921. 172 S. 8°. (Enth. u. a. auch 
mehrere auf Ostpr. bezügl. Arbeiten prähistor. u. kulturgeschichtl. Inhalts.)

455. (Georg Bujack), Preuß. Steingeräte auf 5 Tafeln photographiert
v. Hermann Prothmann, als Beitr. z. Archäologie Altpreußens Hrsg. u. erl. 
v. G. B.-Kbg. (Hartung) 1878. 5 Taf., 11 S. Folio.

456. Otto Tischler, Beitr. z. Kenntnis,d. Steinzeit in Ostpr. u. d. an­
grenzenden Gebieten. 2 Tle. (= S. A. a. d. Schr. d. phys.-ökonom. Ges. 
Jg. 23, 24). Mit 19 Textabb. Kbg. (W. Koch i. K.) 1882—83, 1 Bl., 24 S., 
1 Bl., 32 S. 4°. ‘

457. Otto Tischler, Ostpr. Grabhügel. Tl. 1—3. (S. A. a. d. Schr. 
d. Phys. ökon. Ges. Jg. 27 (1886) S. 113—76; 29 (1888) S. 106—35; 31 
(1890) S. 1—37). — Kbg. (Leupold Dr. u. Friedländer u. So. Berl., W. 
Koch Kbg. i. K.). 1887, 1888, 1890. ch°. (Mit vorzgl. Tafeln.)

458. Otto Tischler, Ostpr. Gräberfelder. (= S. A. a. Schr. d. phys.- 
ökon. Ges. 19 (1878) S. 159—169). Kbg. (W. Koch i. K.) 1879. 2 Bl., 
110 S., 5 Bl., 5 Taf. 4°.

459. Otto Tischler, Ostpr. Altertümer a. d. Zt. d gr. Gräberfelder 
n. Chr. Geburt. Hrsg. v. H. Kemke. Mit 30 Taf. Kbg. (W. Koch i. K. 
1902. 46 S., 30 Tas. 4°. (D. Taf. sind v. T. zusammengestellt, d. Erklä­
rungen stammen v. Hrsg. ■— D. Tischlerschen Arbeiten geh. z. Bedeutendsten, 
was über ostpr. Vorgesch. geschr. worden ist.)
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460. Adalbert Bczzenberger, Analysen vorgefchichtl. Bronzen Ofr- 
Preuß. (Festschr. z. 60jähr. Stiftungstage d. Prusfia). Mit 136 Abb. — 
Kbg. (Gräfe/Unzer) 1904. XXV, 108 S. 4°. (Erster größerer Versuch, 
die vorgefchichtl. Bronzen Ostpreußens aus ihren Metallgeh. hin chem. zu 
untersuchen. (Prof. d. Chem. Bloch mann Kbg.) Eingehend, vorge­
schichtl. Kommentar^ v. Bezzenberger.)

461. A. Lissauer, Altertümer d. Bronzezeit in d. Prov. Westpr. u. d. 
angrenzenden Gebieten. Tl. 1: Die Bronzen. Mit 14 Tas. (=; Nr. 421, 
Heft 2) Danzig (Th. Bertling i. K.) 1891. XI, 30 S., 14 Taf. u. 14 Bl. 4°.

462. Hugo Conwentz, Die Moorbrücken im Tal der Sorge auf der 
Grenze zw. Westpr. u. Oftpr. (Nr. 421, Heft 10). 10 Taf. u. 26 Textfig. 
Danzig (Th. Bertling i. K.) 1897. — XV, 142 S. 4°. (Nicht nur ein hoch­
interessanter Fundbericht, sondern ein ausführl. Beitr. z. Kulturgesch., bes. 
d. prähistor. Zeit unserer Provinzen.)

463. Emil Hollack (u. F. E. Peiser), Das Gräberfeld v. Moythienen. 
Mit 14 Taf. u. 49 Textabb. Kbg. (Gräfe u. Unger (1904. 3 Bl., 57 S. 4°. 
(Wertvoller Beitr. z. Vorgesch. Masurens (Moythienen liegt hn Kr. Sens- 
burg); vorzügl. Abb.)

d) Münz-, Wappen- u. Siegelkunde, Familiengeschichte, 
Negimentsgeschichten.

464. Der Deutsche Herold, Monatsschr. (seit Bd. 11 (1880) „Zeitschr.") 
f. Heraldik, Sphragistik u. Genealogie (seit Bd. 21 (1890) „f. Wappen- 
Siegel- u. Familienkunde") Hrsg. v. Ad. M. Hildebrandt. Jg. 1—50. Mit 
zahlr. Taf. u. Abb. Bert. (Mitscher u. Röstell) 1870—1875 (1—6), (Allg. 
Dtsch. Verl.-Anst.) 1876 (7), (C. Heymann) 1877—1919 (8—50). (Enth. 
auch zahlr. Aufs., d. f. Ost- u. Wpr. in Frage kommen.)

465. Vierteljahrsschr. f. Wappen-, Siegel- u. Familienkunde. Hrsg, 
vom Verein „Herold" in Ber. Jg. 1—49. (Jg. 1—17 (1889) u. d. T.: 
V. f. Heraldik, Sphragistik u. Genealogie). Berl. (Mitscher u. Röstell) 1873 
bis 75 (1—3), (Carl Heymann) 1876—1921 (4ff). 8°. (Kommt auch f. 
ost- und westpreuß. Verhältn. in Frage.)

466. Josef Bender, Beitr. zur Gesch. des preuß. Geld- u. Münzwesens. 
Braunsberg (Huye) 1878. 1 Bl., 86 S. 8°. (Behandelt bes. d. Entwickl. 
d. Mark.)

467. Emil Bahrfeld, Die Münzen- u. Medaillen-Samml. in der Ma­
rienburg. Ilnt. Mitw. v. I. Jaquet u. Prediger Schwandt. Bd. 1: Münzen 
und Medaillen der Prov. Preußen v. Beginn der Prägung bis z. I. 1701. 
Danz. (V. f. d. Herst, d. Marienbg.) 1901. 210 S., 11 Taf. Bd. 2: Münzen 
u. Medaillen der Könige von Preußen. Abt. 1: Die Prov. Preußen. Abt. 2: 
Die Provinz Brandenburg. Berl. (H. W. Kühl) 1904. VI, 433 S., 20 Taf. 
4°. Bd. 3: Abt. 3—5 (die übrigen Gebiete des Preuß. Staates) ebenda 1906. 
VIII, 217 S., 14 Tas. 4°.

468. Beda Dudik, Des Hohen Dtsch. Ritterordens Münzsammlung in 
Wien. Gefchichtl. dargest. u. beschr. Wien (Gerold) 1858. XII, 267 S., 
2 Bl., 22 Taf. 4°. (D. Text behandelt d. fämmtl. Münzen u. Medaillen 
d^ Ordens v. _b. Gründung an (also auch d. preuß. u. livländischen) bis 
1803. D. Tafeln jedoch enth. überwiegend solche d. deutschmeisterl. Zeit 
(seit 1525).

469. Bernhard Engel, Die mittelalterl. Siegel des Thorner Rats­
archivs, mit befand. Berücksichtigung d. Ordenslandes. Teil 1: Ordens­
ämter u. Städte. Teil 2: Privatsiegel (= Mitteil. d. Koppernikusvereins. 
Heft 9/10). Mit 390 Siegelzeichen u. 79 Hausmarken auf 13 Tafeln. Thorn 
1894/95. - 4 Bl., 20 S., 8 Taf.; 2 Bl., 26 S.; 1 Bl., 5 Taf. 4°. (Vorzug!., 
jetzt maßgebende Arbeit.)
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470. Bernhard Engel, Die mittelalter!. Siegel der Fürsten, d. Geistlich­
keit u. d. poln. Adels im Thorner Ratsarchiv. Mit 94 Abb. auf 4 Tafeln. 
(=> Abhandlungen zur Landeskunde d. Prow Westpr., Heft 11.) Danzig 
(Saunier) 1902. XI, 24 S. 4°. (Die sehr klaren Abbildungen erstrecken sich 
auf preuß. u. poln. Siegel, im Text sind auch die übrigen im Thorner 
Archiv befindlichen Siegel beschrieben.

471. Otto Hupp, Die Wappen n. Siegel der deutschen Städte, Flecken 
und Dörfer. Nach amtl. u. archivalischen Quellen bearbeitet. Bd. 1 (Königr. 
Preußen), Heft 1: Ostpr., Westpr., Brandenburg 1894. Frankfurt a. M. 
lH. Keller) 1896 (1894). 2 Bl., XI, 52 S. mit 278 Wappenabbild. Folio, 
(^etzt allem maßgebend. Sämtl. farbige Wappenzeichnungen streng 
heraldisch richtig. Gute Erläuterungen u. Beschreibungen. In der Ein­
leitung auch Würdigung der bish. Literatur der ost- it. westpr. (bzw. bran­
denburgischen) Städtesiegel.)

472. Eugen Brachvogel, Die Wappen der ermländischen Städte. Mit 
1 farbigen Tafel (15 Wappenabbild.). Z. f. Gesch. Ermlands 1913 (1916). 
S. 757—783.

473. Johannes Dlugosr (1415—1480), Banderia Prutenorum. (Die 
Bcschr. u. Abbild, der 55 Fahnen, die dem Dtsch. Orden u. seinen Bundes­
genossen bei Tannenberg usw. v. d. Polen abgenommen u. in der Schloß­
kirche zu Krakau aufgehängt lviirden.) (Beste Ausg. des Textes: Ernst 
Ltrehlre, in Scriptores rer. Pruss. (vgl. Nr. 585) Bd. 4, S. 9—34 mit 
56 Abb. — Beschreibungen u. Erklärungen: F. A. Voßberg: Banderia 
Prutenorum. Mit 55 Abb. auf 8 Taf. (= Märkische Forschungen, Bd. 4. 
Berlin (Gropius) 1850. S. 193—257. Meckelburg, unter dems. Titel. 
Mit 55 Abb. auf 8 Taf. (= Neue Preuß. Prov.-Blätter Bd. 9 (1850, I) 
S. 321—367.)

•474. Fnunliengeschichtl. Blätter, Monatsschrift zur Förderung der 
^amllicngefchichtsforschung. Hrsg. v. d. Dassel-Stiftung bei d. Centralstelle 
r. Deutsche Personen- u. Familiengesch. Jahrg. 1—18. Seit Jahrg. 8 
(1910) Lpzg. (H. A. L. Degencr) 1911—1920. sJahrg. 1—7 (1903—1909) 
führte d. Untertitel: Zeitschr. z. F. d. F. f. Adel u. Bürgerstand.) Hrsg, von 
^tto von Dassel. Jahrg. 1—5 Döbeln i. S. (Selbstverl.) 1904—1908. Hrsg, 
von Frhr. v. Rodde. Jahrg. 6, 7. Schwerin (Selbstverl.) 1909. 4°. (Mit 

. 3ahlr. Tafeln u. and. Beilagen. Enth. Aufs. u. Quellenpublikatiouen zur 
ges. dtsch. (auch ostpr.) Familiengesch. Jahrg. 1—3, 4/5, 6/7 bilden je 1 Bd. 
(1, 2, 3) mit ausführlichem alphabet. Namenregister: d. folg. Jahrg. enth. 
jeder für sich ein solches Verzeichnis.)

475. F. A. Meckelburg, Entwurf einer Adelsmatrikel f. d. Provinz 
Preußen. Kgbg. (Koch) 1857. 2 Bl., 131 S. 8°. (Verz. d. in Pr. feit der 
Eroberung durch d. Dtsch. Ritterorden ansässigen Adelsgeschlechter, vorwie­
gend auf Grund d. Akten des Kgbg. Staatsarchivs.)

476. G. A. v. Mülverstedt, Der abgestorbene Adel der Prov. Preußen
Netzt --- Ost- u. Westpr.). (Bd. 1 u. Suppl.) Jllustr. v. Ad. M. Hilde­
brandt (^ Siebmachers Großes u. allgem. Wappenbuch, neu Hrsg., Bd.VI, 
Abt. 4 u. Bd. VII, Abt. 3, Heft l.u.2). Nürnberg( Bauer u. Raspe) 1874 bis 
1900. 2 BI., 1 farb. Titeltafel, 120 S., 28 Taf.; 2 Bl., 41 S., 27 Taf 4° 
(Enthält im Text lexikalisch geordnet historische Notizen üb. d. abgestorbenen 
ost- u. westpr Adelsgeschlechter und Wappenbeschreibung. Wappentafeln 
nrcht farbig.) ' • 1

477. I. Gallandi, Vasallenfamilien d. Ermlands u. ihre Wappen. 
Znsichr. f. Gesch. Erml. 19,3 (1916), S. 535—580. — Wichtige Ergänzungen

478. Die Vasallenlisten über das Ermland a. d. I. 1774—1776. Mit­
geteilt von Max Bähr, Hrsg, von Georg Lühr. Ebenda 1912 (1915). 
S. 395—408.
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479. Ernst Machholz, Familiengesch. aus altpr. Kirchenbüchern (Mob­
rungen, Soldau, Gr.-Samrodt, Kr. Mohrungen). Oberl. Gesch.-Bl. Heft 9 
(1907), S. 35—92; 10 (1908).. S. 89—129. (17./18., 18./19. Jahrhundert.)

480. G. A. v. Mülverstedt, Die Vasallenregister u. -tabellen d. Hptämter 
in Masuren. Zur Gesch. d. masur. Ortsch. (— Mitt. d. Masovia, Heft 11 
(1906), S. 80—100; 12 (1907), S. 11—38; 13 (1908), S. 83—120. (Kommt 
hauptsächlich f. Familiengesch. in Betr., 17. u. 18. Jahrh.)

481. I. Gallandi, Kgbg. Stadtgeschlechter. Mit 17 Wappentaseln. 
(= Altpr. Mon. 19 (1882), S. 26—65, 177—236; 20 (1883), 1—52, 193—232, 
451—643.) (Genealogische Daten; die Familien sind alphabetisch geordnet.!

482. Arnold Charisius, Chronik des Geschlechts Charisius 1550 
bis 1908, welches, aus Schlesien stammend, heute in Preußen, Rheinland, 
Holland, Dänemark u. Schweden blüht. Kgbg. (Schubert u. Seidel) 1909. 
V, 74 S. 8°.

483. Arnold Charisius, Stanunbaum des Geschlechtes Charisius. 
Kgbg. (Schubert u. Seidel) 1908. 1 Bl., Folio.

484. Georg Conrad, Gesch. der Familie D i r k s e n u. d. Adelssamilie 
v. Dirksen. Nach urkundl. Quellen bearb. Bd. 1. Familiengeschichte, Bd. 2, 
Urkundenbuch. Als Handschrift gedr. Görlitz (Starke) 1905. VIII, 141; 
IX, 100 S., 22 Tas. 4°. (Sehr sorgfältig bearbeitetes u. großartig ausgc- 
stattetes Werk über d. Geschichte einer sicher aus den Niederlanden stam­
menden, ursprünglich mennonitischen, bekannten preuß. Familie von sehr 
großer Verzweigung.)

485. Siegmar Graf Dohna, Die Don ins. Aufzeichnungen über die 
erloschenen Linien der Familie Dohna. Als Manuskr. gedr. 2 Teile und 
3 Beilagchefte. Berlin (R. v. Decker, Dr.) 1876. XII, 3 Bl., 343 u. 372 S. 
gr. 8°. Beilagehefte: 7 Taf., 3 Bl., 47 S. (Es handelt sich um die vor- u. 
außerpreuß. Linien des Hauses D. Von der Arbeit, die z. T. Maerckersche 
Forschungen übernommen hat, gilt dasselbe Ivie von Nr. 486. Eine Übersicht 
der Stosfmasse versucht Beiheft 3 zu geben. Vgl. auch Nr. 487.)

486. Siegmar Graf Dohna. Aufzeichnungen über die Vergangenheit 
der Familie Dohna. Als Manuskr. gedr. Bd. 1, 2, 2a, 3, 4. Berlin 
(N. v. Decker, Grunert, Sittenfeld) 1877—1885. Beiheft 1—4, 6—12, Berlin 
(ebenda) 1876—1884 (1897). Nachtragsheft 1—6b. — Berlin (Sittenfeld) 
1893—1899. Mit zahlr. Stammbaumtaf., Plänen u. einig. Porträts, gr. 8°. 
(Eine riesige, aber unbeholfene Materialsamml. zur Gesch. der preußischen 
Dohnas vom Ende d. 15. Jahrh, bis zur Mitte des 19. Jahrh. Die eigent­
liche Darstellung ermangelt tieferer Kritik u. rechter Übersichtlichkeit.)

487. Siegmar Graf Dohna, Auszugsw. Mitteilungen aus d. familien- 
geschichtl. Schriften d. Donins u. d. Dohnas. Als Manuskr. gedr. Berlin 
(Sittenfeld) 1887. IV, 147 S., 1 Stammbaum, 1 Grundbesitzkarte, 1 Grund­
besitztabelle, gr. 8°. (Die 3 Beilügen ermöglickien eine rasche Orientierung 
über die Allsdehnung des Dohnaschen (preuß.) Hauses.)

488. Clara Gräfin zu Dohna, Chronik des Hauses Dohna-Schlodien 
(reicht bis 1901). Als Manuskr. gedr. Berlin (Sittenfeld) 1904. 47 S. 
1 Stammtafel 4°.

489. Emil Hollack, Nachrichten über die Grafen zu Eulenburg. 
Als Forts, u. Ergänz, d. Urkundenbuches. I. Reihe, Heft 1 (19. Jahrh.). 
II. Reihe, Heft 1—5 (Mittelalter). Als Manuskr. gedr. Kgbg. (Ostpr. 
Druckerei) 1911—1917, Folio. (Von diesem fleißigen u. zuverläss. Sammel­
werk kommt s. Ostpr. bes. in Betracht II. Reihe, Heft 4: Das Haus Eulen­
burg in Preußen u. d. Lausitz 1400—1488. XII, 149 S., Folio.

490. Georg Krueger, Beiträge z. Gesch. der Familie Farenheid. 
(Progr. d. Kneiph. Gymnasiums.) Kgbg. (Hartung) 1900. 43 S. 8°.

491. Erich Joachim u. Melle Klinkenborg, Familiengesch. d. Gräsl. 
Finck v. F in ck e n st e in schen Geschlechts. Teil 1: Darstell, u. biograpb. 
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Nachr. 1. Halbband: D. Finck v. Finckenstein in Altpr. (von E. Joachim). 
2. Halbbd.: D. Grafen F. v. F. in d. Mark Brandenburg (von M. Klinken­
borg). Mit 77 Tafeln u. zahlr. Textabb. Berlin (Gyldendal i. K.) 1920. 
VIII, 464 S., 1 Bl. 4°. (Vorzügl., auf umfafs. archivalischen Studien be­
ruhende Darstellung in genealog.-biograph. Form, reicht v. d. Anfängen des 
Geschlechts bis zur Jetztzeit.)

492. Konr. u. Karl v. d. Groeben, Stammtafeln des Geschlechts der 
Grafen u. Herren von der Groeben 1140—1900. Zumeist auf Grund 
von Originalquellen zusammengest. Kgbg. (R. Gruel) 1900. 74 Bl. 4°.

493. Walter Hassenstein, Hasse n st ein einst n. jetzt. Denkwürdig­
keiten, Schicksale u. Stammeskunde eines dtsch.-böhmischen Hauses aus sünf 
Jahrhunderten. Papiermühle bei Roda S.-A. (Gebr. Vogt i. K.) 1904. 
XII, 259 S. 4«.

494. A(lbert) Nietzki, Margarete von Kunheim, Martin Luthers 
jüngste u. einzige ihn überlebende Tochter, ihr Gemahl Georg von Kunheim 
und deren Nachkommen bis zur Gegenwart. 1 Portr. Kgbg. (Buchhandlung 
des Ostpr. Prov.-Vereins f. innere Mission) 1900. 44 S. 8°.

495. Gustav Sommerfeld, Lehndorssiana des 17. Jahrhunderts. 
(= Mitt. d. Masovia. Heft 11 (1906), S. 101—109; 12 (1907), S. 119—153.)

496. E. v Manstein, Chronik d. Geschlechts v. M a n ft e i n. Mit 
3 Stammtafeln o. O. 1907. 2 Bl., 147 S. 8°.

497. Rudolf Philippi, Die von der Marwitz in ihren Beziehungen 
z. Ordensftaate in Pr. Kgbg. (Hartung) 1880. 37 S. 4°.

498. G. A. v. Mülverstedt, Geschichtl. Nachr. v. d. altpreuß. Adels­
geschlecht von Ost au. Mit 11 Stammtaf. u. 4 Bl. m. Wappen usw. 
Magdeburg (E. Baensch i. K.) 1886. V, 272 S. 4°. (Darstellung und 
Urkundenbuch.)

499. Carl Ludwig v. Plchwe, Stammbaum d. Familie PI e h w e und 
v. Plehwe nebst geschichtl, Einleitg. Kgbg. (Ostpr. Druckerei) o. I. (1917). 
23 S. 4°.

500. Robert Frhr. v. Schrötter, Beitr. z. Gesch. d. Freiherrlich von 
Schrötterschen Familie. Berlin (Gebr. Unger) 1905. VII, 114 S. 8°.

501. Wilh. Joh. Albert Frhr. v. Tettau, Urkdl. Gesch. der v. T e t t a u - 
schen Familie in den Zweigen Tettau u. Kinsky. 'Mit 1 Wappentafel und 
26 Stammtaf. Berlin (I. A. Stargardt i. K.) 1878, 508 S. 8°. Nachtrag 
u. Berichtigungen. Mit 8 Stammtaf. Ebenda 1889. 216 S. 8°. Die Dar­
stellung d. preuß. Zweiges beruht hauptsächl. auf Urkunden u. Akten des 
Familienarchivs in Tolks.)

502. Georg Conrad, Genealog, u. biogr. Notizen über die ostpreußische 
Familie von Werner I. Marienwerder (Kanter) 1889. 1 Bl., 42 S. 
(darunter 2 Stammtafeln) 8°. Nachtr. dazu (S. A. a. d. „Herold" 1912, 
Nr. 9). 6 S. 8°. (Eine ursprüngl. bürgerliche, später adl. Familie, tritt 
1616 in Kgbg. aus.)

503. Georg Conrad, Gesch. d. bürgert. Familie Wilk ins von 1620 
bis 1905. Mit 10 Taf. u. 1 Stammbaum. Görlitz (Starke) 1905. VII, 
201 S. 8°. (Die anfangs in Memel auftretende Familie hieß ursprünglich 
Wilcke (Wilke, Wielke).

504. A(lcxander) C(arl) v. d. Oelsnitz, Gesch. d. Kgl. Preuß. Ersten 
Jnfantcrie-Regts. seit s. Stiftung i. I. 1619 bis zur Gegenwart (d. h. 1855). 
Mit 10 Taf. ii. a. Beil. Berlin (Mittler u. Sohn) 1855. XXXIV, 1 Bl., 
960 S. 8°. Fortsetzung dazu:

505. (Johannes) Gallandi, Gesch. d. Kgl. Preuß. Ersten Ostpreuß. 
Grenad ier-Regts. Nr. 1 Kronprinz 1855—1869, 1869—1882, 1882—1900. 
3 Bde. in. zahlr. Beilagen. Berlin (Mittler u. Sohn) 1869, 1883, 1901.
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A LII, 169, 41 S.; VIII, 588 S.; X, 195 S. 8°. (Während Oelsnitz eine 
tüchtige Gesch. (wenn auch jetzt z. T. veraltet) des Regts. gibt, bietet die 
Gallandische Darstellung mehr eine Chronik, die aber eine vortreffliche 
Quelle darstellt.)

506. Gesch. d. 2. Ostpreuß. Grenadier-Regts. Nr. 3 Teil 1 (1685 
bis 1800). Verfaßt von J(ohannes) Becker. — Teil 2. (1800—1855). 
Verf. v. E(rnst) -Pauly. 2 Bde. Mit vielen Kunstbeilagen. Berlin 
i Mittler u. Sohn) 1885. XII, 424 S.; XV, 693 S. (Auf aktenmäßigcr 
Grundlage, zuverlässig, doch nicht recht lesbar.)

507. (Bruno) Roessel, Gesch. d. Grenadier-Regts. König Friedrich II. 
(3. Ostpreuß.) Nr. 4. Bd. 1 (1626—1690). Mit 11 Karten u. Skizzen (mehr 
nicht ersch.). Berlin (Mittler u. Sohn) 1901. XXVIII, 667 S. 8°. (Die 
„Rastenburger Grenadiere" waren das älteste Regiment der preuß. Armee. 
Die vorliegende Darstellung ist eigentl. nur eine ungeheure chronikartige 
Materialsammlung.)

508. (Berthold Emil Karl) Wagner, Militärisches Friedenslieben unter 
König Friedrich Wilh. 1. — Ein Beitr. z. Gesch. d. Grenadier-Regts König 
Friede, d. Gr. (3. Ostpr.) Nr. 4. — Altpr. Mon. 53 (1916/17). S. 1—95. 
(Ein vortrefsl. Kulturbild z. Gesch. d. Militärwesens in Ostpr., aus bisher 
ungenutzt. Akten des Schlobitter Dohnaischen Archivs. Ergänzung zu Nr. 507.

509. Gustav Sommerfeld, Gesch. d. freihcrrl. Eulenburgschen, seit 1667 
fürstl. Radziwillschen Regts. zu Fuß. (= Mitt. d. Masovia, Heft 13 (1908), 
S. 1—22 u. 319 (1656—1657); Heft 15 (1910), S. 161—210 (1658—1659) • 
Heft 16 (1910), S. 127—146 (1670—1697). (Unvollendet. Quellen: Haupt­
sächlich Akten des Kbger Staatsarchivs. Das von Jonas Kasimir Frhr. 
v. Eulenburg gestistete Regt., aus den ostpr. „Wibranzen" hervorgegangen, 
ist 1806 als Jnf.-Regt. 5 v. Kleist der alten preuß. Armee aufgelöst worden.)

(Eine Aufzählung weiterer ostpr. Regimentsgeschichten würde hier 
<511 weit sichren. Man sindet sie sämtlich verzeichnet in:

510. Paul Hirsch, Bibliographie der dtsch. Regiments- u. Bataillons- 
Geichichten. Berlin (Mittler u. Sohn) 1905. V, 169 S. 8°, einem vorzüg­
lichen Repertorium, das z. B. auch in der Kgbger Staats- u. Univ.-Bibliothek 
vorhanden ist.)

e) Bibliotheken und Archive, Buchdruckerkunst 
und Buchhandel.

511. Ernst Kuhnert, Die Königl. u. Universitäts-Bibliothek zu Kgbg.
i. Pr. Kgbg. (Hartung) 1901. 23 S. 8°. (Hübsche Skizze d. Gesch. der 
Bibliothek von ihren Ansängen unter Herzog Albrecht bis z. Übersiedlung 
in das neue Gebäude (1901).)

512. August Seraphim, Handschriften-Katalog der Stadtbibliothek 
Kgbg. i. Pr. Unter Mitwirk. v. Paul Rhode. (= Mitteil. a. d. Stadtbibi, 
zu Kgbg., Heft 1.) Kgbg. (Beyer) 1909. V, 411 S. 8°. (Die Stadtbibl. Kgbg. 
ist bes. reich an Handschr. z. Gesch. u. Kirchengesch. Altpreußcns. Die Be­
nutzbarkeit des vorliegenden vorzügl. Kataloges wird durch ein eingehendes 
Register erhöht.)

513. Emil Julius Hugo Steffenhagen, Catalogus codlcum manuscrip- 
torum Bibliothecae Regiae et Universität!s Regiomontanae. Fase. I: Codices 
ad jurisprudentiam pertinentes. Fase. II: Codices historici. Regiomonti 
(Kbg.) (Schubert it. Seidel) 1861, 1867/72. X, 93; IV, 108 S. 4°. (Ver­
zeichnis d. jurist. u. histor. Hs. d. Kgl. u. Univ.-Bibl.)

514. Katalog d. Handschriften d. Danziger Stadtbibliothck. Teil 1—6 
(= Katalog d. Danz. Stadtb. Bd. 1—6). 8°. — Teil 1: Die Danzig betr. 
Handschr., bearb. v. Ang. B e r t l i n g. Danzig (A. Schroth Dr.) 1892. X, 
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1 Bl., 857 S. — Teil 2: Handschr. z. Gesch. Danzigs (Nachträge), Ost - u. 
W e st p r., Polens, sonstige histor. Handschr. — Ortmannsche u. Uphagensche 
Handschr. Eingeh. alphabet. Index. Danzig (Saunier i. K.) 1903. — 
Teil 3: Handschr. a. allen anderen Wissenschaftsgebieten. — Nachtr. zu 
Bd. 1 u. 2. Ebenda 1909. VI, 424 S. — Teil 4: D. musikalischen Hand­
schriften. Ebenda 1911. VI, 188 S. — Teil 5: D. Handschr. d. Kirchenbibl. 
von St. Marien in Danzig. Mit einer Einl. üb. d.'Gesch. dies. Bibl. u. 
9 Taf., Abb. VII, 671 S. Danzig (Kasemann i. K.) 1921. Teil 2—5 be­
arbeitet v. O. Günther. — Tl. 6: Danzig im Bilde. Verzeichn, der in 
der Stadt-Bibl. vorh. bildl. Darstell, z. Gesch. usw. Danzigs. Bearb. von 
F. S ch w a r z. Ebenda 1913. VII, 247 S. 8°. Am Ende eines jeden Bandes 
ein alphabet. Index. (Von dem hervorragenden Katalogwerke kommen für 
unser Gebiet bes. Teil 2, dann aber auch 3 u. 5 in Frage.)

514a. Katalog der Bibliothek d. Kgl. Lyzeum Hosianum in Braunsberg.
2. Ausl. Braunsbcrg (Erml. Ztgs.- u. Verl.-Druck.) 1905. 272 S. 8°. Nach­
trag 1912.

514b. L(conhard) Neubauer, Katalog der Stadtbibliothek zu Elbing. 
Bd. 1, 2. Elbing (R. Kühn) 1893, 1894. XIII, 573; IX, 619 S. 8°. (Der 
sehr sorgfältige, system, alphab. Katalog verzeichn, in Bd. 1 S. 336—380 und 
Bd. 2 (S. 605/06 Nachtr.) die geschichtl. Literatur Ost- u. Westpr. (bis 1893), 
darunter zahlreiche ältere Werke, bes. auch z. Gesch. Elbings.)

515. Max Bär, Die Kirchenbücher d. Prob. Westpr. (— Nr. 421, 
Heft 13.) Danzig (L. Saunier) 1908. XI, 65 S. 4°. (Äußerst wichtiges 
Repertorium, unentbehrlich f. Familienforschungen.)

516. Joses Kolberg, Die Kirchenbücher d. Bistums Ermland. (—Zeit­
schrift s. d. Gesch. Erml.) Bd. 19,2 (1915), S. 543—553. (Die Zusammen­
stellung, ein wichtiges Seitenstück zu Nr. 515, umfaßt das ganze Bistuni 
Ermland in kirchl. Sinne, also ganz Ostpreußen u. Teile v. Westpreußen. 
Ein gr. Teil dieser (28) kathol. Kirchenbücher reicht noch bis ins 16. Jahr­
hundert zurück.)

517. Ernst Machholz, Die Kirchenbücher in den ostpr. (evangel.) Diö­
zesen . . . (^Lierteljahrsschr. s. Wappen-, Siegel- u. Familienkunde, Bd. 34 
(1906), S. 37—45; Zeitschr. d. Altertums-Ges. Insterburg. Heft 8 (1905), 
S. 23—32; Oberl. Gesch.-Bl. Heft 7 (1905). S. 177—189. Mitteilungen 
d. Masovia. Heft 10 (1904), S. 192—211. (Näheres in Rindfleisch, Altpr. 
Bibliographie für 1904 Nr. 368, für 1905/6 Nr. 884—886.)

518. Karl Lohmeher, Gesch. d. Buchdrucks u. d. Buchhandels im Herzog­
tum Preußen. (16. u. 17. Jahrh.) 2 Bde. (— S. A. aus Archiv s. Gesch. 
d. dtsch. Buchhandels 18, S. 29—140, u. 19, S. 179—304.) Lpzg. (Börsen­
verein des deutschen Buchhandels) 1896, 97. VIII, 108, 1 Bl. 126 S. 8°.

519. Paul Schwenke, Hans Weinreich u. die Anfänge des Buchdrucks 
in Kgbg. Kgbg. (Beyer) 1890. 47 S. 8°. (Auch: Altpr. Mon. Bd. 33, 
e>. 67—109.) (Behandelt diese wichtige Periode der preuß. Reformations­
zeit bes. a. d. Hand der Drucke selber, die streng bibliographisch beschrieben 
und gewürdigt werden.)

520. Paul Schwenke u. K(onrad) Lange, Die Silberbibilothek Herzog 
Albrechts v. Preuß. u. s. Gemahlin Anna Maria. Mit 12 Taf. u. 8 Text- 
illustr. Lpzg. (Hiersemann) 1894. 2 Bl., 40 S., 1 Bl., 12 Tas. 4°. (Her­
vorragender Beitr. z. Gesch. d. Buchwesens, d. Bibliothekskunde u. d. Kgbger 
Kunstgewerbes im Reformationszeitalter.)

521. Carl Richard Dreher, Der Buchhandel u. d. Buchhändler zu Kgbg. 
i. Pr. im 18. Jahrh. (= Archiv f. Gesch. d. Dtsch. Buchh. 18 (1896), S. 149 
bis 219. Lpzg. (Börscnverein d. Dtsch. Buchh.) 1896. (In gewissem Sinne 
eine Forts, d. Arbeit v. Lohmcycr, vgl. Nr. 518.)
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f) kolonisationsgeschichte, Agrarverfassung, 
Lanclliche LinzelsiecHungen.

(Hier Fehlendes siehe in Abt. Wirtschaft, Verfassung und Recht.)
Ch(ristian) Krollmann, Die Herkunft der dtsch. Ansiedler. Siehe in 

Nr. 261. (Wichtiger Beitr. z. Kolonisations- u. Familiengesch. •— Es handelt 
sich fast ausschl. um rittermüßige Ansiedler.)

522. O(skar) Zippel, Die Kolonisation des Ordenslandes Preußen 
bis zum Jahre 1309. Teil I: Altpr. Mon. 58,3 (1921), S. 176—213; Teil II: 
58,4 (1922), S. 239—279. (Viele Literaturangaben. Teil I auch als Disser­
tation Kgbg.)

523. (Viktor) Röhrich, Die Kolonisation des Ermlandes. (—Zeit­
schrift f. d. Gesch. Erml.) Bd. 12 (1899), S. 661—724; 13 (1900), S. 325 
bis 487, 742—980; 14 (1903), S. 131—355, 611—709; 18 (1913), S. 234—394; 
19 (1916), S. 1—172; 20 (1919 (1917), S. 1—127.) (Riesige Material- 
fammlung auf streng archival. Grundl., topograph.-chronologisch geordnet. 
Wichtige Fundgrube — doch nicht recht lesbar. Noch nicht abgeschlossen.)

524. Adolf Poschmann, Die Siedlungen in den Kreisen Braunsberg 
u. Heilsberg. (—S. A. aus Zeitschr. f. d. Gesch. Erml. 17 (1910), S. 501 
bis 62; 18 (1911—13), S. 171—215, 489—532, 733—801). Braunsberg 
1913. 8°. (Sehr umfassende, auf alle Fragen der Siedlungskunde ein­
gehende u. gewandte Darstellung. Reiche Literaturangaben.)'

525. Artnr Dühring, über die Herkunft der Masuren. Mit besonderer 
Berücksichtig, der Kreise Osterode u. Neidenburg. Ein Beitrag zur Besied­
lungsgeschichte des Ordenslandes Preußen. Mit 1 Karte. Kbg. (Beber) 
1910. 147 S. 8°. (Auch Dissert. Lpz. 1910 u. Oberl. Gesch.-Bl., Heft 13 
(1911), S. 241—380.)

526. Bruno Schumacher, Niederländische Ansiedlungen im Herzogtum 
Preußen z. Zt. Herzog Albrechts. (Teil v. Nr. 419.) Lpzg. (Duncker und 
Humblot) 1903. XII, 203 S., 2 Karten 8°. (Dieser Ausschnitt aus der 
Kolonisationstätigkeit Herzog Albrechts gibt Beiträge z. Wirtschasts-, Ver- 
waltungs-. Gelehrten- u. Kirchengesch. Preußens in der Resormationszeit.)

527. Erich Randt, Die Mennoniten in Ostpr. u. Litauen bis z. Jahre 
1772. (Kgbg. Diss.) Kgbg. (Kümmel) 1912. VIII, 112 S. 8°. (Beitrag 
3- Kolonisations- u. Kirchengesch. Preußens im 18. Jahrh. (Holländer).

528. Th. A. Fischer, The Soots in Eastern and Western Prussia, a 
equel to the Soots in Germany. With 7 portraits and a map. Edinburgh 
(O. Schulze u. Co.) 1903. XII, 244 S. 8°. (Fischer geht, gestützt auf dtsche 
u. schottische Quellen, den Schicksalen der Schotten nach, die im Laufe d. 
Jahrhunderte sich in Ostpr. niedergelassen haben. Ergänzg. z. s. größeren 
Werke: The Soots in Germany. Ebenda 1902.)

529. Max Beheim-Schwarzbach, Hohenzollernsche Kolonisationen. Ein 
Beitr. z. Gesch. d. preuß. Staats u. d. Kolonisation des östl. Dtschlands. 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1874. XVIII, 637 S. 8°. (Von der Refor­
mation bis Friedr. Wilh. III. Auch Ost- u. Wpr. eingehend berücksichtigt. 
Viele Tabellen, Statistiken, Namenlisten.)

530. Max Beheim-Schwarzbach, Friedr. Wilh. I. Kolonisationswerk 
in Litthauen, vornehml. die Salzburger Kolonie. Kbg. (Hartung) 1879. 
X, 423 S. 8°. (Aktenmäßige Darstellung.)

531. Theodor Krueger, Die Salzburger Einwanderung in Preußen, 
mit einem Anhänge denkwürdiger Aktenstücke usw. Mit 2 Tafeln. Gum­
binnen (I. F. Lemke) 1857. XII S., 2 Bl. 296 S. 8°. (Populär, benutzt 
fast ausschl. d. ältere gedr. Literatur.)

532. Carl Franklin Arnold, Die Vertreibg. der Salzburger Protestan­
ten u. ihre Ausnahme bei d. Glaubensgenossen.' Mit 42 zeitgenöss. Kupfern. 
Lpz. (Diederichs) 1900. IV, 246 S. 8°. (Schildert bes. auf Grund Wiener 
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u. Salzburger Archivakten d. kulturelle Seite d. Bewegung u. behandelt auf 
S. 99—230 auch eingehend Wanderung nach Preußen u. Niederlassung da- 
sclbjt.)

533. Alexander Hoese u, Hermann Eichert, Kurze Gesch. u. namentl. 
Berz. der im I. 1/32 in Littauen eingewanderten Salzburger. Nach amtl. 
Quellen bearb. Gumbinnen (Sterzel) 1902. 1 Bl., XI, 48 S. (Der Haupt­
wert d. Büchleins liegt in d. umsangr. alphabet. Verzeichn, d. Eingewan­
derten, das über 7000 Namen enthält. Wichtig f. Familiengesch.)

534. Siegfried Maire, Franzos. Ackerbauern aus d. Pfalz u. d. Ucker­
mark in Litauen. (Zeitschr. d. Alt. Ges. Insterburg. H. 11 (1909) S. 1 
bis 28).

535. Siegfried Maire, Die ersten Schweizerkolonisten in Litauen 
(=: Altpr. Mon. 46 (1909) S. 418—458.)

536. Siegfried Maire, Art und Kosten litauischer Kolonistenansied- 
lungen im Jahre 1719. (Altpr. Mon. 47 (1910) S. 614—660.)

537. Siegfried Maire, Der Umfang der durch die große Pest der Jahre 
1409—1710 in dem litauischen Amte Insterburg verursachten Wüsteneien 
um d. I. 1717. (= Zeitschr. d. Alt. Ges. Inst. Heft 13 (1912) S. 1—26.)

538. Siegfried Maire, Ph. Neinhold Hecht, preuß. Resident zu Frank­
furt a/M. in feiner Tätigkeit f. Kolonistenanfiedlungen in d. Jahren 1717 
bis 1720 (= Zeitschr. d. Alt. Ges. Inst. 15 (1914) S. 1—14. (Daselbst 
auch noch zwei andere wichtige Beitr. v. Bernhard Haag en z. preuß. Kol.- 
Gesch. d. 18, Jhs.)

539. Siegfried Maire, Die letzten Schweizerkolonisten in Ostpr. Ein 
Beitr. z. preuß. Besiedlungsgcsch. in d. letzten Regierungsiahren Friedr. 
Will). I. Mitt. d. Masovia, Heft 19 (1914) S. 91—115.

540. Siegfried Maire, Jean Lacarierre, d. Schweizerinspektor. (Alt­
preuß. Mon. 52 (1916), S.22—55, 205—232, 283—314.) (Der letzte und ab­
schließende Beitr. des f Verf. z. Gesch. d. Schweizerkolonien in Ostpr. Ge­
dächtnisrede mif ihn mit Ang. seiner Schr. ebenda S. 368—373 (v. Pros. 
Dr. Bersa-Berl. 14. 12. 1912.) S. Maires Arbeiten bringen — auf arcbi- 
valischer Grundl., meist Akten d. Berl. Geh. Archivs ruhend — neue Ergeb­
nisse über Herkunft u. Verhältnisse d. franz, u. schweizerischen Kolonisten 
>n Litauen im Zeitalter Friedr. Will). I.)

541. Martin Gerst, Die Philipponen. 12.—14. Kapitel. Hrsg. v. Prof.
Dr. Tetzner. (= Altpr. Mon. 47 (1910), S. 407—444.) (Das Original des 
1895 f Vers, liegt nur handschriftl. vor. — Weitere Kapitel sind v. Tetzner 
in mehreren anderen Zeitschr. abgedr. Nachweis darüber s. daselbst S. 408.1 
Vcrgl. auch Nr. 315. ,

542. Alexis Markow, Das Wachstum der Bevölkerung u. die Entwickel, 
der Aus- u. Einwanderungen, Ab- u. Zuzüge in Preußen 'n. Preußens ein­
zelnen Provinzen, Bezirken n. Kreisgruppen v. 1824—1885. (— Beitr. z. 
Gesch. d." Bevölkerung in Dtschland. Hrsg. v. Friedrich Julius Neumann 
Bd. 3) Tübingen (Laupp) 1889. XVI, 218 S. 8". (Wichtig f. d. Siedlungs­
kunde it. Statistik. Zahlr. Tabellen.)

543. Hans Plehn, Zur Gesch. der Agrarverfassung von Ost- und West- 
Pr. I, II. (— Forsch, z. Brand.-pr.Gesch. Bd. 17, (1904) S. 43—126; 18 
(1905) S. 61—122. (Tl. I: glänzende Skizze d. kolonialen Entwickelung d. 
Ordenslandes; TI. II: Entwicklung d. gutsherrlich-bäuerl. Verhältnisse vor 
d. Bauernbefreiung, z. T. unter Polemik gegen Nr. 546.)

— Wilhelm v. Brünncck, Z. Gesch. d. Grundeigentums i. Ost- u. Westpr. 
Siehe Nr. 913.

544. Heinrich Schmeichler, Das Domänenwesen unter Herzog Albrecht. 
(Diss. Kbg.) (Auch Mitt. d. Masovia Jg. 17 (1912) S. 74—120.) Lötzen 
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(Kühnel) 1911. VI S., 1 Bl., 51 S. 8°. (Notizensammlung. Weder ab­
gerundete Darstellung noch eingehende Untersuchung.)

545. August Skalweit, Die ostpreuß. Domänenverwaltg. unter Friede. 
Will). I. u. das Retablissement Litauens (^Staats- u. sozialwissensch. For­
schungen. Bd. 25, Heft 3 oder Heft 118.) Lpz. (Duncker u. Humblot« 1906. 
X, 357 S. 8°. (Wichtiger Beitr. z. Gesch. d. preuß. Behördenorganisation, 
d. ländl. Verfassung u. b. Kolonisation in Ostpr. Beruht vorwiegend auf 
Akten d. Berliner Geh. Archivs.)

— Karl Böhme, Gutsherrl.-bäuerl. Verh. in Ostpr. Siehe Nr. 915.
546. Georg Friedrich Knapp, Die Bauernbefreiung it. der Ursprung 

der Landarbeiter in den älteren Teilen Preußens. 2 Tle.: F: überblick der 
Entwickelung. — II: Die Regulierung d. gutsherrl.-bäuerl. Verhältnisse v. 
1706—1857 nach d. Akten. — (Am Ende des 1. Bandes eingehendes Akten- 
u. Literaturverzeichn.) Lpz. (Duncker it. Humblot) VII, 352 S.; VI, 473 S. 
8°. (Grundl. Werk, von dem f. Ost- u. Westpr. bcs. Bd. 2 in Frage kommt.)

— Erwin Engelbrecht, Die Agrarverfassung des Erml. Siehe Nr. 924.
— Richard Plümicke, Zur ländl. Verfassg. d. Samlandes. Siehe 

Nr. 951.

547. Walter Möllcnberg, Das Majorat Döhlau, o. O. o. I. (Kbg. 
1912). III, 91 S. 8". (Diese Wissenschaft!, wertvolle Gesch. der großen 
ostpr. Begüterung seit d. 14. Jh. berrcht überwiegend aus Akten d. Kbger. 
Staatsarchivs.)

548. Walter Uhsc, Gesch. d. Rittergrites Gansenstein. (Kr. Angerburg) 
Kbg. (O. Kümmel Dr.) 1914. 119 S. 8°. (Gesch. eines ostpreuß. Gutes seit 
1562, jedoch v. allgemeiner kulturgeschichtl. Bedeutung.)

549. Willh Strehl, Chronik v. Krafstshagen, mit Beitr. z. Genealogie 
derer v. Kanitz u. v. Krafft. Als Ms. gebt. Danzig (Kasemann) 1905. 
47 S. 8°. (Gesch. eines ostpr. Guts v. d. Ordenszt. bis z. Gegenw.)

550. Gustav Sommerfeld, Z. Gesch. der Quittainer Güter u. einiger­
benachbarter Ortschaften im Kr. Pr. Holland. (= Oberl. Gefch.-Bl. Heft 10 
(1908), S. 28—46.

551. Edward Carstenn, Aus Spittelhofs (bei Elbing) alten Tagen. 
Elbing (Wernich) 1912. 37 S., 1 Bl. 8°. (Interessanter Beitr. z. altpreuß. 
Giitergesch.)

552. Gustav Sommerfeld, Von masurischen Gütersitzen, mit bes. Be- 
ziehg. auf d. 16.—18. Jh. (= Altpr. Mon. 50 (1913) S. 147, 279, 404, 558; 
51 (1914) S. 353—367, 477—506, 607—620; 57 (1920) S. 95—121.

553. Julius Alexy, Die Gesch. d. Dorfes Adl. Räuden, Kr. Marien­
werder, u. die Gesch. d. Kirchengemeinde Räuden. (—Beil. z. Heft 47 d. 
Zschr. f. d. Reg.-Bez. Marienwerder. Schwetz a/^V. (Büchner Dr.) 1909. 
3 Bl., 53 S., 8". (Benutzt Dorfgerichtsakten v. Räuden.)

554. E. Wernicke, Bauernhäuser der Marienwerderer Niederung u. 
d. Gesch. ihrer Bewohner. Mit 7 Taf. (— Zeitfchr. d. hist. Vereins f. d. 
Reg. Bez. Marienwerder, Heft 50 (1912) <2. 1—40. (Beitr. z. Siedlungc^- 
11. Volkskunde.)

g) Allgemeine Geschichte u.kulturgeschichte Altpreuhens, 
historische Geographie.

Eine allgemeine wiffenschaftl. brauchbare Gesch. Altpreußens v. d. 
Anfängen bis z. Jetztzeit gibt es nicht. Auch die beiden folgenden Werke 
(Nr. 555 u. 556) bilden keinen Ersatz dafür.

555. Hans Prutz, Preuß. Gesch. 4 Bde. 1: Die Entstehung Branden­
burg-Preußens (—1655). — Bd. 2: Die Gründg. des preuß. Staates (1655 
bis 1740). — Bd. 3: D. Friderician. Staat u. f. Untergang (1740—1812). 
— Bd.4: Preußens Aufsteigen z. dtsch. Vorniacht (1812—1888). Stuttgart 
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(Cotta) 1900—1902. (Darin: Der d. Dtsch. Ordens in Pr. 1228 bis 
1568 Bd. 1, S. 38—109; D. Gr. Kurfürst u. Pr. 1655—1660 Bd. 2, S. 1 
bis 102.^ Jur übrigen wird d. Gesch. Ost- n. Wprs. im Rahmen d. allgem. 
preuß. Staatsgesch. nicht allzu aussührl. behandelt. D. Werk ist — bes. 
auch in seinen provinzialgeschichtl. Teilen — nicht frei v. Flüchtigkeiten und 
einer gewissen Subjektivität d. Urteils.)

556. I. Bota (pseudon.), Der Untergang des Ordensstaates Preußen 
u. d. Entstehung d. preuß. Königswürde. Mainz (Kirchheim it. Co.) 1911. 
XXIV, 608 S. 8°. (Eingehende Kritiken dazu: August Seraphim, 
Eine neue Darstellg. d. Gesch. Preußens (— Forsch, z. Brand.-preuß? Gesch. 
Bd. 26 (1913) S. 1—46, u. Christian Krollmann, Z. Gesch. d. Ordens­
staates Preußen, = Oberl. Gesch. Bl. H. 14 (1912) S. 523—532. — (Eine 
Gesch. d. Dtsch. Ordens u. d. Herzogtums Pr. bis 1701, die lediglich v. d. 
Tendenz beseelt ist, d. unrechtmäßige Entstehung d. Herzogtums Pr. u. seiner 
Königskrone nachzuweisen.)

556a. E(hristian) Krollmann, Grundzüge d. polit. Gesch. Altpr. Kbg. 
(Gräfe u. Unzer) 1922. 20 S. 8°. (Guter überblick.)

557. Paul Karge, Z. Gesch. d. Dtschtums in Wilna u. Kauen (Kolvno). 
Altpr. Mon. 54 (1917) S. 35—94. (Behänd, besonders d. 16.—18. Jh. u. deckt 
auch d. viels. Beziehgn. dieses Auslanddtschtums zu Kbg. u. Ostpr. aus.)

558. Emil Hollack, Haben d. Polen u. Litauer ein histor. Recht aus 
Ostpr.? Beantw. v. einem Ostpr. durch Geburt u. Äbstammg. Blätter zur 
Heimatkunde. Kbg. (Ostpr. Druckerei) 1919. 89 S. 8°. (Weist an d. Hand 
d. Gesch. d. Haltlosigkeit d. poln.-litauisch. Ansprüche aus Altpr. nach.)

559. Karl Lohmeyer, Zur altpreuß. Gesch. Aufs. it. Bortr. Gotha 
(Perthes) 1907. 4 Bl., 321 S. 8°. (11 Aufs, aus d. verschiedensten Pe­
rioden v. d. altprenß. Vorzeit bis z. Gr. Kurfürsten, über d. wissenschaftl. 
Methode u. d. Darstellg. d. Vers. vgl. das zu Nr. 608 Gesagte.)

560. Hermann^ Ehrenberg, Italienische Beitr. z. Gesch. d. Prob. Ostpr. 
Zn ital. Handschr.-Sammlgn., vornehm!, d. Batik. Archive gesammelt. Kbg. 
> Beyer) 1895. XXXIX, 212 S. 8°. (llrkundenpublikation; kommt haupt­
sächlich s. d. Gesch. d. 16.—18. Jhs. in Betracht.)

561. Alexander Horn, Kulturbilder aus Altpr. Lpz. (C. Reißner) 
1886. X, 402 S. 1 Tabelle 8°. (Ansprechende Plaudereien aus d. Kultur­
leben Ost- u. Westpreußens in älterer u. neuerer Zeit, ohne streng wissen- 
schaftl. Absichten.)

Emil Steffenhagcn, Dtsch. Rechtsquellen in Pr. Siehe Nr. 955.
562. Friedrich Samuel Bock, Versuch einer wirtschastl. Naturgesch. 

Ost- u. Westpreußens. Mit einig. Tas. Dessau (Buchhandl. d. Gelehrten) 
1872—85. 5 Bde. 8°. (Als Darstellg. völlig veraltet, doch als Quelle s. 
d. histor. Wirtschaftsgesch. Altpreußens gelegentl. noch zu brauchen.)

563. Christoph Hartknoch, Preuß. Kirchenhistoria. Ncit 1 Portr. 
Franks. a/M. it. Lpz. (S. Bcckenstein Danzig) 1686. 14 Bl., 1098 -|- 12 S., 
75 Bl. 4°. (Da eine neuere wissenschastl. brauchbare Gesamtdarstellg. d. alt- 
prcuß. Kirchcngesch. fehlt, so muß man immer noch auf dieses alte Werk 
Zurückgreisen, -das f. d. Mittelalter völlig wertlos, für d. 16. u. bes. d. 17. Jh. 
jedoch noch in gewissen Grenzen brauchbar ist.)

564. Wilhelm Sahm, Gesch. d. Pest in Ostpreuß. (Tl. v. Nr. 419.) 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1905. VIII, 184 S., 1 Taf. 8°. (Behandelt 
einleitend d. älteren Pestepedemien, eingehend d. große v. 1708—10.)

— Max Toeppen, Historisch-comparative Geographie. Siehe Nr. 113. 
(llncntbehrl. f. sed. Stildium d. preuß. Gesch., wenn auch in einigen Einzel­
heiten zu berichtigen.)

565. Otto Schlüter, Wald-, Sumpf- u. Siedlungsland in Altpr. vör d. 
Ordenszeit. Mit 1 Karte. Halle (Niemeyer) 1921. VI, 96 S. 8°. (D. 
Ergebnisse d. Vers, einschl. d. Karte sind nur mit Vorsicht zu verwenden.)
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566. Edward Carstenn, Zur Gesch. der Trusoforschg. (Altpr. Mon. 48 
(1911) S. 37—63.) (Verfolgt d. Entwickl. d. Forschg. über d. Lage Trafos 
(Elbing?) bis z. GegenwZ

567. Artnr Döhring, Die Grenzen der Altpr. Landsch. Sassen. (— Alt­
preuß. Mon. 44 (1907), S. 211—250.) Mit 2 Karten. (Ausgezeichn. Ergänzg. 
zu Nr. 113. Reiche Literaturang.)

568. A. Kolberg, Die Zantirburg, die Zantirkathedrale u. das Zantir- 
Werder bei Marienburg im 13. Jh. Mit 1 Kartenskizze. (Z. f. G. d. Erml. 
16, 1 (1906), S. 1—72. (Beitr. z. histor. Geographie Preußens im 13. Jh.)

— Hugo Bonk, Die Städte u. Burgen in Altpr. Siehe Nr. 117. 
(Wichtiger Beitr. z. histor. Geographie u. z. Siedlnngskunde.)

569. Eduard Loch, Das Lochstädt. Ties in histor. Zt. (Progr. Altitädt 
Gymn.). Kbg. (Hartung) 1903. 38 S. 1 Plan. 8°. (Erweist gegen 
Panzer (A. M. 1889) mit guten Gründen das Vorhandensein d. Tiefs bei 
Lochstädt im 13. Jh.)

570. Ernst Kröhnert, Die dtsch.-russ. Grenze v. Epdtkuhnen bis Sol- 
dau. Mit Benutzung v. Archivalien d. Kbger. Staatsarchivs. (= Mitt. d. 
Masovia, Heft 18 (1903) S. 81—153. (Auch Diss. Kbg.) (Beitr. z. histor. 
Geographie Ostpreußens.)

571. Hugo Schulz, Grenzstudien im Regierungsbez. Marienwerder 
östl. d. Weichsel. (= Altpr. Mon. Bd. 50 (1913), S. 1—83). Mit 1 Karte. 
(Beitr. z. histor. Geographie Altpreußens, teilw. auf archival. Grundl.)

571a. W. Bayreuther, Mehrere Aufsätze zur histor. Geogr. d. Weichsel-
u. Nogatgebietes, in Nr. 428, Heft 59—61. (Gut.)

572. Aug. Herm. Lucanus, Preußens uralter u. heutiger Zustand, od. 
histor. Geographie u. Polit. Abbildg. . . . d. Königreichs Preußen ... in 
3 Theilen verfasset ... im Jahre 1748. Bd. 1: Hrsg. v. K. A. Moczkowski 
(Lies. 1, 2), Gustav Sommerfeld u. Emil Hollack (3). Lötzen (als Beil, 
z. d. Mitt. d. Masovia) 1901—12. VIII, 16, 951 S. 8°." Bd. 2: Hrsg, von 
Emil Hollack (4) u. Gust. Sommerfeldt (5). Ebenda 1912/13. VIII, 363©.8°. 
Bd. 1 u. 2 in Comm. b. Beyer in Kbg. (Der I. Teil (Bd. 1: S. 1—301) dieses
v. d. Jnsterburger Hofgerichtsrat L. Vers. Werks, das die ältere Gesch. Preu­
ßens schildert, ist eine f. uns Heutige wertlose Kompilation. Wichtig ist d. 
2. Tl. (Bd. 1, S. 303 ff. u. Bd. 2), der die Beschreibg. d. altpreuß. Landschaft 
z. Zt. d. Vers. gibt. Bd. 2, S. 296-363: ausführl. Register.)

573. Georg v. Frisch, Einteilg. Ostpreußens im XVIII. saecl. in ad­
ministrativer u. jurist. Beziehg. (— Diss. Kbg.). Mit 1 Karte. Kbg. (H. 
Hermann Dr.) 1879. 2 Bl., 23 S. 4°.

h) Frühgeschichte klttpreuhens [dov 1230].
— H(ans) Lullies, Zum Götterglauben der alten Preußen. Siehe 

Nr. 390. (Sehr gute kritische Verarbeitung d. gesamten Quellen u. älteren 
Literatur über dieses bimste Gebiet. (Usenersche Schule).

574. Raimund Fr. Kaindt, Zur Gesch. des heil. Adalbert (— Mitteil, 
des Instituts s. Österreich. Gesch.-Forschg. Bd. 19 (1898): S. 535—546. 
Bd. 20 (1899): S. 641—661. Innsbruck (Wagner) 1898/99. 8°. (Aus­
führl. Bibliographie d. dtsch. u. poln. Literatur über Adalbert.)

575. H(einrich) G(isbcrt) Voigt, Adalbert v. Prag. Beitr. z. Gesch. 
d. Kirche u. d. Mönchtums im 10. Jh. Mit 4 Tas. Westend-Berl. (Akad. 
Buchhdlg.) 1898. 4 Bl., 369 S. 8°. (Das grundl. Wissenschaft!. Werk über 
Adalberts gesamte Wirksamkeit.)

576. H(einrich) G(isbert) Voigt, Der Missionsversuch Adalberts ü. 
Prag in Preußen. Mit 1 Karte. (=i S. A. aus Altpr. Mon. Bd. 38 (1901) 
S. 317—397.) Kbg. (Beyer) 1901. 1 Bl., 81 S. 8°, (Wichtige Ergänzg. 
zu Nr. 575. Teilw. Berichtigung der dort gewonnenen Resultate, z. B. 
über d. Wege A.s im Samland.)
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577. A(ugustin) Kolberg, Des Heil. Bruno v. Querfurt Schr. über 
d. Leben u. Leiden d. h c i l. Adalbert. N. d. Prager Universitäts-Hand- 
schr. XIII D. 20 (=> S. A. ans Z. f. d. G. E. 15 (1905), S. 1—208 b.) Mit 
2 Karten. Braunsbg. (Erml. Drck.) 1904. 1 Bl., 118 S. u. 1 Bl., III, 
90 S. 8°. (Ausführl. Eint. bes. auch über d. Wege A.s (z. T. Ausein­
andersetzung mit Voigt (vgl. Nr. 575.) S. 119—208.: Abdr. d. „Passio" 
mit dtsch. übersetzg. Weitere Arbeiten v. K. über A. sind in Z. F. G. E. 
Bd. 17 (1910) S. 474 verzeichn.)

578. C. Heger, Zum Gedächtn. Adalberts, des erst. Apostels d. Preußen. 
6 Taf. Kbg. (W. Koch) 1897. 3 Bl., 109 S. 8°. (Populärwissenschaft!.)

579. H(einrich) G(isbert) Voigt, Bruno v. Querfurt, Mönch, Eremit, 
Erzbisch. d. Heiden u. Märtyrer. Mit 10 Taf. Stuttg. (Steinkopf) 1907. 
XII, 525 S. 8/. (Der fogen. „zweite Missionar Preußens" (f 9. 3. 1009) 
findet hier eine eingehende u. ausgezeichnete Darstellg. Seine Tätigkeit 
hat s. über d. gz. Osten des Abendlandes erstreckt, erst sein letzter Weg führte 
ihn nach Preußen.

j) Oer Deutsche Ritterorden und sein Staat in Preußen.
(t230-1525.)

580. Die Statuten des Dtsch. Ordens, n. d. ältesten Handschr. Hrsg/ 
v. Max P e r l b a ch, Halle a/S (Niemeyer) 1890. LIX, 354 S. 4°. (Muster­
gült. Ausg. m. vorzügl. Einl. u. eingehenden Wortregistern. Sämtl. ältere 
Ausg. der Ordcnsstatuten sind hierdurch veraltet.)

581. Codex diploinaticus Prussicus. Ilrkunden-Sammlg. z. älteren 
Gesch. Preuß. a. d. Kgl. Geh. Archiv z. Kbg. Nebst Regesten. Hrsg. v. I o - 
Hannes Voigt. 6Bde. Kbg. (Gebr.Bornträger) 1836—61. 4°. (Umfaßt 
d. Zt. v. 1217—1404, ist immer noch unentbehrl., da das „Prenß. Urkunden­
buch" nur bis 1309 reicht. Vgl. Nr. 582.)

582. Preuß. Urkundenbuch, Polit. Abtl. Bd. 1. Die Bildg. d. Or­
densstaates. 1. Hälfte (1206(1140)—1257), Hrsg. v. R. P h i I i p p i u. C. P. 
Wölky. — 2. Hälfte (1257—1309), Hrsg. v. A. Seraphim. Kbg. (Har­
tung) 1882 u. 1909. 2 Bl., 240 u. 10 S.; XIII, 724 S. 4°. (Die 1. Hälfte 
beschränkt s. auf d. rein polit. Urkunden, d. 2. Hälfte enth. auch andere. D. 
2. Hälfte entspricht durchaus d. Anforderungen moderner Editionstechnik. 
Benutzt find auch zahlr. Archive außer d. Königsberger. Vgl. Nr. 443.

583. M(ax) Perlbach, Preuß. Regesten bis z. Ausg. d. 13. Jhs. (S. A. 
aus A. M. Jg. 11, 12) Kbg. (Beyer) 1875. XIII, 400 S. 8°. Sorgsält. 
ii. zuverläss. Auszüge aus Urkunden z. G. Preußens bis etwa 1300. Wich­
tige Ergänzg. zu Voigt (vgl. Nr. 581), insofern als auch d. Fundstellen außer­
dem Kbgcr Staatsarchiv berücksichtigt sind. Auch neben Nr. 582 z. Orientierg. 
noch immer z. brauchen.)

584. Tabulae Ordinis Theutonici, ed. E. S t r e h l k e. Berl. (Weid­
mann) 1869. VI, 1 Bl., 490 S., 1 Bl. 4°. (Sammlg. v. Urkunden, die dem 
Dtsch. Orden ausgest. sind, vorzugsweise aus einem Sammelbde. d. Berliner 
Geh. Arch. — Abt. 1—7 nach d. Ländern geordnet, auf die s. d. Urkunde be­
ziehen. Abt. 8, 9: Kaiser- u. Papstprivilegien.)

585. Tie Urkunden d. Dtsch.-Ordens-Centralarchivs zu Wien. In 
Regestenform Hrsg. v. Ed. Gaston Graf v. Pettenegg. I. (1170—1809) 
«mehr nicht ersch.). Lpz. (Freytag) 1887. XXXV, 742 S. 8°. (Wichtig 
bes. f. d. außerpreuß. Besitzungen d. Ordens; d. Einltg. gibt eine Beschreibg. 
d. Ordens-Central-Archivs in Wien, auch eine Nachweisg. (S. VII—IX) 
aller der Archive, in denen alte Archivbestlindc d. Dtsch. Ordens lagern.)

586. Pommerellisches Urkundenbuch, Hrsg. v. Westpreuß. Gesch.-Verein. 
Bearb. v. M(ax) Perlbach. Danzig (o. V.) 1882. XXXIV, 706 S. 4°. 
(Das vorzügl. Werk enth, d. Urkd. z. Gesch Pommerellens v. 1140—1315, also 
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bis z. Besitznahme d. Landes durch d. Dtsch. Orden (1308), insbesondere auch 
die wichtgsten Verkaufurkunden über P. (—1315). Ein Nachtr. dazu v. H.' 
Mendthai in Altpr. Mon. 52 (1916) S. 135—140.

587. Nrkundenbuch des Bistums Culm. Bearb. v. C. P. Woeltn
i= Neues Preuß. Urkundenbuch. Westpreuß. Tl. Hrsg. b. Wpr. Gesch.- 
Berein. II. Abt.: d. Bistümer, Kirchen n. Klöster Bd. 1). Tl. I (1243
bis 1466), II (1466—1774). — Danzig (Bertling i. K.) 1885/87. 4 Bl., 526 
5.; VI, 2 Bl., S. 527—1277. 4°. (Hervorragende Publikation, deren Be- 
deutg. iveit über d. Grenzen d. Kulmer Bistums hinausgeht.) D. Urkun­
denbücher d. 3 anderen Preuß. Bistümer s. Nr. 795, 806, 809.

588. Scriptores Kerum Prussicarum. Die Geschichtsguellen d. preeiß. 
Borzeit bis z. Untergang d. Ordcnsherrschast. Hrsg. v. Theodor Hirsch, 
Max Toeppen u. Ernst Strehlke. Lpz. (Hirzel) 1861—74. 4°. (Die un- 
entbehrl. Grundl. jeder wissenschastl. Beschäft. mit d. Ordensgesch. „Keine 
andere deutsche Landschaft besitzt eine so planmäßig angelegte und kritisch 
durchgeführte Sammlg. ihrer mittelalterl. Geschichtsschreiber" (Wattenbach). 
Vorzügliche Einleitungen u. eingehender Kommentar unter dem Texte.)

589. Johannes Voigt, Namen-Codex der dtsch. Ordensbeamten, Hoch­
meister, Großgebietiger, Komthure etc. in Preußen. Kbg. (Gebr. Born­
träger) 1843. XXVI, 138 S. 4°. (Noch immer unentbehrl., wiewohl im 
einzelnen zu berichtigen.)

590. Ottomar Schreiber, Die Personal- u. Amtsdaten der Hochmeister 
des Dtsch. Ritterordens v. s. Gründg. bis z. I. 1525 (= Oberl. Gesch.-Bl. 
Bd. 3, 5 (Heft 15), S. 615—762). Kbg. (Beyer i. K.) 1913. 8°. (Daraus 
der 1. (allgem.) Tl. u. d. Sonder-Tit.: Z. Chronologie d. Hochmeister d. 
Dtsch. Ordens als Disf. Kbg. Osterode (Albrecht) 1912. 38 S. 8°.) (Gute 
krit. Arbeit, bes. als Nachschlagewerk wertvoll. Äußerst reichhalt. Literatur- 
verzeichn., das auch in d. Diss. abgcdr. ist.)

591. Acten der Ständetage Ost- u. Westpreußens unter d. Herrschaft 
d. Dtsch. Ordens. Hrsg. v. M(ax) Toeppen) (Teil von Nr. 418). Lpz. 
Duncker u. Humblot) 1878—86. 5 Bde. 8". (Wichtiges u. grundlegendes 
^uellenwerk f. d. spätere Ordcnszcit (Bd. 1 umfaßt d. Jahre 1253—1435). 
Die jedem Bd. beigegebenen „Rückblicke" sowie die Eint. z. 1. Bd. bieten 
einen Ersatz f. d. fehlende Gesch. d. Ausganges d. Ordensstaates.)

» 592. Acten der Ständetage Preußens, Königl. Anteils. (Westpr.) 
Hrsg. v. Franz Th un er t. Bd. 1. 1466—1479 (= Schriften d. Wpr. 
Geschichts-Vereins (V. Danzig (Kasemann) 1896. 2 Bl., 966 S. 8°. (Er- 
gänzg. z. ^roeppens Stündeakten-Werk, dem es sich in der Anlage, ohne es 
ganz zu erreichen, anschlicßt. Auf S. 598—663: Rückblick, der eine zusam­
menhängende Darstellg. d. Gesch. Westpreußens unter polnischer Herrschaft 
bis 1476 bietet. Unvollendet.)

593. Das Große Ämtcrbuch d. Dtsch. Ordens. Hrsg. v. Walther 
Z res em er. Danzig (Kasemann) 1921. XXIV, 991 S. 8°. D. Gr. 
Ämterbuch (früher auch als „Großes Bestallungsbuch" zitiert), 1400 z. Ge­
brauch d. Staatskanzlers (Großkomturs) angelegt, umfaßt d. Jnventar- 
aufn. sämtl. Komtureien d. Ordcnslandes, (z.'T/noch aus d. 14. Jh.) bis 
<> I- J 445. D. vorliegende erstmalige Ausg. dieser f~ d. Vcrwaltungsgesch. 
d- Ordens ungemein wichtigen Quelle fügt noch Ergänzungen aus den 
sonstigen Inventarverzeichnissen des Ordens bis 1525 hinZu. D. vorzügl. 
Publikation, die auch v. hoher sprachgeschichtl. Bedeutg. rst, erhält ihren 
bes. Wert durch zwei sehr eingehende u. sorgfält. Register.)

594. Das Marienburger Treßlcrbnch d. Jahre 1399—1409. Hrsg. v. 
(Erich) Joachiin. Kbg. (Beyer) 1896. IX, 687 S. 8°. (Mustergültige Ver­
öffentlichung d. Hauptberichts über d. Einnahmen u. Ausg. d. Ordensstaats­
kasse i. d. letzten Zt. d. Glanzes. Eine d. wichtigsten Fundgruben f. d. Ver- 
waltungs-, Wirtschasts- u. Kulturgesch. d. Ordens.)
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595. Albert Klein, Entstehung u. Komposition d. Marienburger Treß- 
ler-Buches. Ein Beitr. z. Kritik mittelalterlicher Rechnungsbücher. (—Progr. 
d. Großherz. Ober-Realsch. 1905) Offenbach a/M. (C. Forger) 1905. 
55 S. 8°.

596. Das Marienburger Ämterbuch, Hrsg. v. W a l t h e r Z i e s e m c r. 
Danzig (Kasemann) 1916. IX, 222 S. 8°. (Inventaraufnahmen d. v. ein­
zelnen Ordensbrüdern verwalteten Ämter d. Komturei Marienburg v. 1375 
bis 1442. Spezial-Seitenstück z. Nr. 593. Eingehendes u. außerordentl. zu­
verlässiges Register zu dieser Publikation, d. auch f. sprachlich-lexikalische 
Studien in Frage kommt.)

597. Das Ausgabcbuch des Marienburger Hauskomturs s. d. Jahre 
1410—1420. Herausgeg. von Walther Ziesemer. Mit 1 Karte, Plan, 
Schriftproben it. Wasserzeichen. 4 Tas. (darunter 1 Plan d. Marienbg. v. 
Steinbrecht). Kbg. (Beyer) 1911. XXX, 464 S. 8°. (Gleich Nr. 594 sehr 
wichtige Quelle f. d. Kultur- u. Wirtschafts-Gesch. d. Ordens, auch f. d. 
Baugesch. d. Marienburg (Beitr. v. C. Steinbrecht S.XXII—XXXI.) Vor- 
ziigl. Ausg. mit eing., sorgfält. Register.)

598. Das Marienburger Konventsbuch d. Jahre 1399—1412. Hrsg. v. 
Walt her'Ziesemer. Mit 2 Schriftproben u. 1 Karte. Danzig (Kafe- 
mann) 1913. XIX, 379 S., 2 Tas. 8°. (Das vom Treßler geführte Buck 
enth. d. Einnahmen u. Ausg. d. Marienburger Konvents i. d. entscheidungs­
vollsten Jahren d. Ordensgesch. Musterhafte Ausg. m. vorzügl. Registern.)

599. Walter Ziesemer, Das Zinsbuch d. Hauses Marienburg (=: Beil, 
z. Progr. d. Gymn. z. M.) Marienburg'(Großnick) 1910. 70 S. 8°. (Ver- 
ossentlichg. (S. 21—70) u. eingehende Besprechung (1—21) d. Zinsbuches, 
d. s. d. Handgebrauch d. Treßlers eine Übersicht d. Zinsverpslichtungen aus 
d. Komtureibezirk Marienburg enthält u. kurz vor 1400 entstanden ist. 
Wichtige Quelle f. d. Wirtschafts- u. Verwaltungsgesch. d. Ordens.)

600. Ein Königsberger Rechnungsbuch, aus d. I. 1433—1435. Mit­
geteilt v. Walter Ziesemer. Altpr. Mon. 53 (1917), S. 253—267. 
(Eins d. wenigen erh. Rechnungsbüchlein d. Ordensburgen (mit Ausn. d. 
Marienburg). Kulturgeschichtl. u. sprach!, wertvoll.)

— Handelsrechnungen d. dtsch. Ordens. (Tl. v. Nr. 419.) Siehe Nr.930. 
(Die hier veröfsentl. Rechnungsbücher d. Großschässereicn Marienbg. u. Kbg. 
sowie d. Flandrischen Liegenbücher v. 1391—1434 sind eine uns er er wich­
tigsten Quellen f. d. mittelalter!. Wirtschastsgesch. Preußens. Gute Einleitg.)

601. Rechnungen über Heinr. v. Derbys (d. späteren König Hein­
richs IV. v. England) Preußenfahrten 1390—91 u. 1392. Hrsg. v. Hans 
Prutz. (Teil von Nr. 419.) Lpzg. (Duncker u. Humblot) 1893. CIV, 
226 S. 8°. (Besonders s. die kulturellen Verhältnisse des Ordensstaates im 
Zeitalter der Litauerreisen wichtig, dariiber hinaus s. die Kulturgeschichte 
Europas am Ende des 14. Jahrh. Gute Einl. d. Herausgebers.)

602. Arthur Mostki, Avignonesische Quellen zur Gesch. des Ordens­
landes (1342—1366). (Beil. z. Progr. d. Gymn. zu B.) Braunsberg (Heyne) 
1914. 62 S. 8°. (Gibt aus Grund d. Avingnonesischen Suplikenregister 
Beitr. z. Ermländ. llrkundenbuch. Wichtig bes. f. Personensorschung.)

603. Lites ac Res gestae inter Polonos Ordineinque Crnciferoriun 
ed. Titus Comes (Gras) Działyński. Tom. I—III. Posnaniae (Posen) (Merz­
bach) 1855—56. 3 Bde. m. mehreren Siegelabb. auf Tafeln —4°. Supplementum, 
quo continetur causa inter Wladislaum, regem Poloniae, et Cruciferos 
anno 1320 acta. Ed. Sigismundus Celichowski. Posnaniae (sumpt, biblioth. 
Kornic (Dzialinsk Bibl. z. Kurnik) 1880. 2 Bl., 45 S. 4°. (Editio II., 2. Tom. 
ed. Sig. Celichowski, Posnaniae 1890/92). (Enth. d. Akten d. durch päpstliche 
Kommissare zwischen d. Orden u. Polen geführten Prozesse über d. Besitz Wprs. 
(1320, 1339,1422) ohne Kommentar. Der Supplementbd. ist d. wertvollste Tl. 
Vorarbeiten v. Roepell-Breslau aus d. Akten d. Königsberger Staatsarchivs.)
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604. Hanserezesse, I. Abt. (unt. d. Titel: Die Rezesse it. Akten der 
Hängetage) von 1256—1430. Hrsg. d. d. Histor. Komm. b. d. Kgl. (Bayr.) 
Akad. d. Miss. Bearb. v. Karl Koppmann. 8 Bde. Lpzg. (Duncker u. Hum- 
blot) 1870—97. — II. Abt. - Bon 1431—1476. Hrsg. v. Verein f. Hans. Gesch. 
Bearb. v. Goswin Frhr. v. d. Ropp. 7 Bde. Ebenda 1876—92. — III. Abt - 
Von 1477—1530. Hrsg. v. dems. Bearb. v. Dietrich Schäfer (1—7) u. (zu­
sammen m. D. Sch.) Friedr. Techen (8, 9). 9 Bde. Ebenda. 1881—1913. 4". 
(Protokolle d. Hansetage in mustergültiger Ausg., enth. reiches Material 
auch f. d. Gesch. Altpreußens u. s. Hansestädte. Aussührl. Orts- u. Personen­
register am Ende, sowie Einleitg. am Anfang jedes Bandes erleichtert die 
Auffindung.)

605. Hansisches Urkundenbuch, Hrsg. v. Verein f. Hansische Geschichte, 
bearb. v. Konstantin Höhlbaum (Bd. 1—3), Karl Kunze (4—6), Walther 
Stern (8—11). 10 Bde. (Bd. 7 ist noch nicht ersch.) Halle (Waisenhaus) 
1876—96 (1—4). Lpzg. (Duncker u. Humblot) 1899—1916 (5/6, 8—11) 4°. 
(Das vorzügl. Urkundenwerk, das die I. 975—1433 (1—6) st. 1451—1500 
(8—11) umfaßt, enth. ebenso wie Nr. 604 reiches Material f. d. Geschichte 
des Ordenslandes u. s. Städte. Am Ende jedes Bandes Orts- u. Personen- 
sowie Sachregister.)

606. Johannes Voigt, Gesch. Preußens v. d. ältesten Zeiten bis zum 
Untergange der Herrschaft des Dtsch. Ordens. 9 Bde. Mit mehreren Tafeln 
u. Karten. Kbg. (Gebr, Bornträger) 1827—39. 8°. (Das grundlegende 
Werk, mit dem die moderne Erforschg. d. Gesch. d. preuß. Ördensstaate^ 
ihren Anfang nimmt. Ganz aufgebaut auf d. Urkund, d. Kgbger Staats­
archivs, ist es auch heute noch unentbehrlich f. jed. Bearbeiter d. Ordensgesch., 
obwohl d. Kritik nicht mehr den jetzigen Anforderungen entspricht, die' Aus- 
fassilng allzu romantisch anmutet u. die Sprache veraltet klingt.h

607. Johannes Voigt, Gesch. d. Dtsch. Ritterordens in seinen zwölf 
Balleeen in Deutschland. 2 Bde. Berlin lGeorg Reimer) 1857—59. XII, 
675- XXII, 698 S. 8°. (Wicht. Ergänzung zu Nr. 606. Bd. 1 bietet eine 
Schilderung der in Deutschland gelegenen Besitzungen des Ordens u. ihrer 
Verfassung während d. Mittelalters. Bd. 2 eine Gesch. d. Dtsch. Ordens von 
1525—1858.)

608. Karl Lohmeycr, Gesch. v. Ost- u. Westpr. I. Bd. bis 1411. 3. Ausl, 
(besorgt von C. Krollmann). Gotha (Perthes) 1908. VIII, 380 S. 8°. 
(= Allgem. Staatengesch., 3. Abt. (Dtsche. Landesgeschichten, Hrsg, von 
A. Tille), I. Werk). 1. Ausl. (—1407) Gotha 1880. (Die einzige kürzere, 
leider unvollendete Gesch. d. Deutschordensstaates in streng wissenschaftlicher 
Form. Hervorzuheben die äußerst behutsame, fast überkrit. Verwertung der 
Ouellen. Die Sprache des Werkes, das auf Ouellen- u. Literaturangaben 
verzichtet, ist etwas nüchtern. Kultur- u. Kunstgesch. treten hinter der 
politischen Gesch. etwas zurück.)

609. Heinr. v. Treitschke, Das Deutsche Ordensland Preußen. 
(^Hrstor.-polit. Aufs. v. Tr. Bd. 1. 2. Ausl. S. 1—67; Lpzg. (Hirzel) 
1865. A. i. Ausgcw. Schrift, v. Tr. Bd. 1 (3. Ausl. Lpz., Hirzel, 1907), S. 48 
bis 155.) Einz. in Jnsel.-Büch. Nr. 182. (Glänz. Skizze d. Ordensgeschichte 
voll hinreißenden Schwunges. Immer noch die beste Einführung^ obwohl 
in Einzelheiten veraltet. Zum Schluß kurzer Ausblick auf d. Zt. nach 1525.)

610. Gustav Freytag, Aus d. Grenzkümpfen im Ordensland Preußen. 
-xSn: Bilder aus d. Dtsch. Vergangenheit. Bd. II, 1, S. 176 ff. 28. Ausl. 
Lpzg. (Hirzel) 1908. (Auch in: Ges. Werke, 2. Ausl. Bd. 18, S. 180—232. 
Lpzg. (Hirzel) 1897. (Hübsche, bes. auch als Jugendlektüre geeignete Skizze 
des Lebens der Ordensbrüder; kulturgeschichtl. Seitenstück zu Nr. 609.)

611. Jacob Caro, Gesch. Polens. Bd. 2—5, 2 (1300—1506). (Bd. 1 
brs 1300. Hamburg (Perthes) 1840, ist v. Bernhard Roepell.) (^Ge­
schichte der europ. Staaten, Hrsg, von Heeren-Ukert-Giesebrecht-Lamprecht, 
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16. Werk.) Gotha (Perthes) 1863—1888. 5 Bde. 8°. (Wissenschaftlich be­
deutendste Darstellg. d. poln. Gesch. des Mittelalters, berücksichtigt fort­
laufend u. eingehend d. Gesch. d. Ordensstaates in Preußen, die allerdings 
nicht Caros Sympathien hat. Forts, siehe in Nr. 672.)

612. Hans Prutz, Die geistl. Ritterorden. Ihre Stellung z. kirchl., 
polit., gesellschaftl. u. wirtschaft!. Entwicklg. d. Mittelalters. Berlin (Mittler 
u. Sohn) 1908. VI, 549 S. 8°. (Ein Versuch, die geistl. Ritterorden als 
Gesamterscheing des mittelalterlichen Lebens zu werten. Dem Dtsch. Orden 
im besonderen sind S. 101—141 gewidmet, außerdem wird auf ihn vielfach 
in den allgem. Teilen (Kap. 10, 11 u. Schluß) eingegangen. Der Schwer­
punkt d. Buches liegt in d. Schilderung d. Templerordens.)

613. Max Oehler, Gesch. d. Dtsch. Ritterordens. Bd. 1. Die Anfänge 
d. Ordens bis z. Eintritt in d. Preußenkampf. 36 Abb., 4 Karten, 2 Tabel­
len. — Bd. 2: Die Errichtg. d. Ordensstaates an d. Ostsee (bis 1309). 
4 Karten. Elbing (Wernich) 1908, 1912. IX, 188 S.; VIII, 201 S. 8°. 
(Will eine populäre Darstellg. geben; lesenswert nur die militärgeschicht­
lichen Teile, im übrigen unselbständig. Dankenswert d. Bilder außer­
preußischer Ordensburgen.)

614. H(ans) Prutz, Die Besitzungen d. Dtsch. Ordens im Heiligen 
Lande. Mit 1 Karte. Lpz. (Brockhaus) 1877. VIS., 1 Bl., 82 S. 8°.

615. Albert Ludwig Ewald, Die Eroberung Preußens durch die Deut­
schen. 4 Bde. mit 1 Karte. Halle (Waisenhaus) 1872—86. VIII, 1 Bl., 
241 S.; IX, 337 S.; VIII, 170 S.; X, 344 S. 8°. (Behandelt nach einem 
überblick über d. preuß. Urzeit u. d. Anfänge d. Dtsch. Ordens eingehend 
die Zeit v. 1230—1283. Teilweise überholt.)

616. Max Perlbach, Preuß.-poln. Studien z. Gesch. d. Mittelalters. 
2 Hefte m. 6 Tas. Halle (Niemeyer) 1886. VIII, 148 S., 1 Bl.; VIS, 1 Bl., 
128 S. 8°. (Heft 1: Zur Kritik d. ältest. preuß. Urkunden (1212—1233), betr. 
Griindg. des preuß. Bistums u. Verleihung d. Kulmerlandes an d. Dtsch. 
Orden. Heft 2: u. et.: Die ältesten preuß. Annalen. — Zu Peter v. Dus- 
burg I.)

617. Adolf Koch, Hermann v. Salza, Meister d. Dtsch. Ordens (t 1239). 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1885. IX, 140 S. 8°.

618. Woyciech v. Kętrzyński, Der Dtsch. Orden u. Konrad v. Masovien. 
1225—35. Eine Studie. Dtsch. vermehrte Ausg. Lemberg. (Gubrynowicz 
u. Schmidt) 1904. 1 Bl., 188 S. 8°. (Versucht nachzuweisen, daß die Ab­
tretung d. Kulmerlandes durch Konrad v. M. eine Fälschg. d. Ordens sei. — 
Wissenschaft!. Form, doch poln. Tendenz.) Vgl. Nr. 619, 620.

619. Max Perlbach, Hermann v. Salza u. der Dtsch. Orden im jüngsten 
polnischen Gericht. (= Z. d. Westpr. G. V., Heft 48, S. 193—228.) Danzig 
(Saunier i. K.) 1905. (Gründ!. Wissenschaft!. Widerlegung von Nr. 618. 
Auf S. 195 eingehendes Verzeichnis d. gesammelten älteren Literatur über 
diese Fragen.)

620. August Seraphim, Zur Frage d. Urkundenfälschungen d. Dtsch. 
Ordens. Forsch, z. brandenbg.-preuß. Gesch. Bd. 19 (1906) S. 1—87. (Ein­
gehende Kritik v. Nr. 618, unabhängig v. 619.)

621. Julius v. Pflugk-Hartuug, Der Johanniter- u. d. Dtsch. Orden 
im Kampfe Ludwigs d. Bayern nt. d. Kurie. Lpz. (Duncker u. Humblot) 
1900. XIII, 261 S. 8°. (Die auswärt, Politik d. Ordens zu Beginn des 
14. Jahrh, im Rahmen d. Reichs- u. europäischen Geschichte.

622. Arnold Woltmann, Der Hochmeister Winrich v. Kniprode und 
seine nordische Politik. (Diss. Berl.) Wittingen (Nees) 1901. 72 S. 8°. 
(Aus Grund hauptsächl. der Hanse-Rezesse.)

623. Kurt Hecht, Die Schlacht bei Rudau 1370. (Diss. Kbg.) Osterode 
(Albrecht) 1914. 67 S. 8°. (Auch in Oberl. Gesch.-Bl. Heft 16/17 (1914—17), 
S. 1—63.)
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624. Ernst Darnell, Die Blütezeit der Dtsch. Hanse. Hansische Gesch. 
v. d. 2. Hälfte des XIV. bis zum letzten Viertel des XV. Jahrh/ Berlin 
iG. Reimer) 1905/06. 2 Bde. 8°. Vorzügl. Darstellg., in der auch Ost- u. 
Westpr. genügende Berücksichtigung finden. Ergänzg. dazu: Ders., 
Polen u. d. Hanse um d. Wende des 14. Jahrh. (= Dtfch. Zeitschr. für 
Gesch.-Wissensch., Hrsg. v. G. Seeliger, N. F. 2. Jahrg., S. 317—341. 
Tüb. (Mohr) 1898.*  (Berücksichtigt auch d. Bezieh, z. d. preuß. Hansestädten.)

625. Hugo Bonk, Tannenberg-Literatur. (= Ober!. Gesch.-Bl. Heft 12 
) 1910), S. 231—235). (Bespricht d. Arbeiten v. Braun, Fischer, Gigalski, 
Krollnumn (627), Oehler (628), Werminghoff (629).

626. Karl Heveker, Die Schlacht bei Tannenberg. (Diss. Berlin.) 
Gräfenhainichen (C. Schulze) 1906. 67 S. 8°. (Vom kriegsgeschichtlichen 
Standpunkte aus; Verf. ein Schiller Delbrücks.)

627. Christian Krollmann, Die Schlacht bei Tannenberg. Ihre Ur­
sachen u. ihre Folgen. Kbg. (Deutschherrenverl.) 1910. 32 S.' 8°. (Betont 
bes. d. politisch-nationale Seite.) D e r s., Fragen z. Schlacht v. Tannen­
berg (= Oberl. Gesch.-Bl. Heft 13 (1911), S. 388—399.

628. Max Oehler, Der Krieg zwischen dem Dtsch. Orden u. Polen- 
Litauen 1409—1411. 3 Karten. Elbing (Wernich) 1910. 3 Bl., 112 S. 8°. 
(Ähnl. wie Nr. 613 zu beurteilen.)

629. Albert Werminghoff, Die Schlacht bei Tannenberg (15. Juli 1910) 
und ihre Bedeutg. f. d. Dtschtum. im Osten. Berl. (Ostmarkenverein) 1910. 
59 S. 8°. (Behandelt die Schlacht im Nahmen d. Gesamtgesch. u. Kultur 
des Ordensstaates. Auf S. 56 ist die gesamte Literatur über die Schlacht 
(mit Ausn. v. Nr. 627 u. 628), sowie die hauptsächlichste zur Ordensgeschichte 
verzeichnet. — Ein Nachtr. dazu: Ders.: Ein Brief an Dietrich v.Nieheim 
über die Schlacht b. Tannenberg (<= Altpr. Mon. 28 (1911), S. 333—350.)

630. Theodor Buscke, Heinr. v. Plauen, Hochmeister d. Ordens vom 
9. Nov. 1410-14. Okt. 1413. (Diss. Kbg.) Kbg. (A. Rosbach) 1880. 2 Bl., 
45 S. 8°.

631. Ernst Lampe, Beitr. z. Gesch. Heinrichs v. Plauen (1411—1413). 
(Diss. Kbg. Auch in: Zeitschr. d. Westvr. Gesch. Vereins 26.) Danzig 
(Kafemann) 1889. 47 S. 8°.

 632. Bernhard Best, Johannes Falkenberg O. P. u. d. preuß.-poln.
streit vor dem Konstanzer Konzil (m. archiv. Beil.). (=> Zeitschrift zur 
Kirchengesch. ^3d. 16 (1896), S. 385—464. (I. v. F., Dominikanermönch 
unb' Dr. der Theologie, war auf dem Konstanzer Konzil der leidenschaftl. 
literarische Vorkämpfer d. Ordens. Urkundl. Ergänzungen bringt Heinrich 
Volbert Sauer land. Ein Beitr. z. Lebens- n. Leidensgesch. d. preuß. 
Dominikaners Johann F. (Altpr. Mon. 46 (1909), S. 49—57.)

633. Paul Nieborowski, Peter v. Wormdith. Ein Beitr. z. Gesch. des 
Dtsch. Ordens. Mit Regesten u. ungedruckten Archivalicn. Breslau (Haber­
stroh) 1916. VIII, 296 S., 2 Tas. 8°. (Die mit warmem Herzen geschr. 
Biographie d. Ordensprokurators am päpstl. Stuhl, der seine Haupttätigkeit 
an: Konstanzer Konzil entfaltete, erweitert sich zu einer farbenreichen Dar­
stellung der Ordcnspolitik z. Zt. d. Zusammenbruchs. Auf eingehenden 
Archivstudien beruhend, doch nicht ganz frei von einer gewissen Romantik.) 
(Buch 8, Kap. 1—5 des Werkes ist u. d. Tit.: Die preuß. Botschaft beim 
Konstanzer Konzil bis Ende Febr. 1416. Breslau (Schles. Volksztg.) 1910, 
63 S. 8", als Breslauer Diss. erschienen.)

634. Ludwig Dombrowski, Die Beziehungen des Deutschen Ordens 
zum Baseler Konzil bis zur Neutralitätserklärg. der Dtsch. Kurfürsten. 
(März 1438)^ (Diss. Berlin) Bromberg (Grünauer) 1913. 2 Bl., VI, 
255 S. 8°. (Fesselnder Beitr. zur Politik des niedergehenden Ordensstaates, 
bes. z. Tätigkeit seiner ständigen Gesandtschaft. Durchweg aus archivalischer 
Grundlage.)
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635. Sophie Meyer, Paul v. Rußdorf u. die Konvente v. Kbg., Balga 
u. Brandenburg. Altpr. Mon. 46 (1909), S. 363—407, 543—591. (Unter­
sucht die Frage, wieweit man f. d. Zeit v. etwa 1440 von Zwietracht inner­
halb des Ordens reden darf.)

636. Max Toeppen, Der Dtsch. Ritterorden u. d. Stände Preußens. 
(— Histor. Zeitschr. Hrsg. v. H. v. Shbel, Bd. 46, S. 430—449.) München 
ii. Lpz. (Oldenburg) 1881. (Gute Skizze, reicht bis 1450.)

637. Albert Werminghoff, Der Dtsch. Orden it. d. Stände in Preußen 
bis zum zweiten Thorner Frieden i. I. 1466. (= Pfingstbl. d. hansischen 
Gesch.-Vereins, Bl. VIII. 1912.) Münch, u. Lpz. (Duncker u. Humblot) 
1912. 85 S. 8°. (Die inhaltsreiche u. formvollendete Skizze ist in gewissem 
Sinne eine Forts, z. d. Lohmeherschen Geschichtswcrk (Nr. 608).

638. Julius Weise, Herzog Erich v. Braunschweig, der letzte Komtur 
des Dtsch. Ordens zu Memel. (Progr. d. Borftädt. Realschule.) Kbg. (Ostpr. 
Druckerei) 1908. 224 S. 8". (Ein Bild aus den Sterbetagen d. Dtsch. 
Ordensstaats, auf archivat. Grundl., etwas breit.)

639. Erich Joachim, Die Politik des letzten Hochmeisters in Preußen 
Albrecht v. Brandenburg 1510—1525. 3 Bde. (=i Publikationen aus den 
preuß. Staatsarchiven, Bd. 50, 58, 61.) Lpz. (Hirzel) 1892, 94, 95, 8°. (Ein­
gehende, durchweg aktenmäß. u. zuverlässige Darstellg. der letzten Jahre des 
Ordensstaates it. seiner Säkularisation, berücksichtigt lediglich die politischen 
Vorgänge.)

640. Lvtar Weber, Preußen vor 500 Jahren in culturhistor., statistisch, 
u. Militär. Hinsicht nebst Spezialgeographie. Danzig (Bertling) 1878. 
VIII S., 1 Bl., 692 S., 1 Tabelle 8°. (Erster n. bisher einziger Versuch 
einer eingehenden Gesanitdarstellg. der inneren Verhältn. d. Ordensstaates. 
Unkritisch u. veraltet.)

641. C(arl Sattler), Der Staat des Dtsch. Ordens in Pr. z. Zt. seiner 
Blüte. (— Histor. Zeitschr., Hrsg. v. H. v. Shbel, Bd. 49, S. 229—260.) 
Münch, ii. Lpz. (Oldenburg) 1883. (Gute Ergänzg. d. Treitschkeschen Skizze, 
bes. n. d. wirtschaft!, u. verwaltungsgeschichtl. Seite hin.)

642. Albert Werminghoff, Der Hochmeister des Dtsch. Ordens u. das 
Reich bis zum Jahre 1525 (— Histor. Zeitschr., Hrsg, von Fr. Meinecke. 
Bd. 110 (3. Folge Bd. 14), S. 473—516). Münch., Berl. (Oldenburg) 1913. 
(Eingehende Bchandlg. d. staatsrechtl. Frage, ob der Hochmeister ein Lehens­
sürst des Dtsch. Reiches in unserem Sinn, oder nur Angehöriger des römi­
schen Reiches (im mittelalterlichen Sinn) gewesen sei.)

643. Hermann Frcytag, Die Geschäftsträger des Dtsch. Ordens an der 
Römischen Kurie v. 1309—1525. (— Zeitschr. d. Westpr. Gesch. V, Heft 49, 
<2. 185—220.) Danzig (Saunier i. K.) 1907. (Die wertvolle Arbeit enthält 
sowohl eine allgemeine Darstellg. des Instituts der ständigen Ordens­
gesandtschaft der Kurie, wie auch eine Liste der einzelnen „Generäl-Proku­
ratoren" mit cing. biograph. Angaben. Durchweg auf unkundl. Grundlage. 
Eine Ergänzg. dazu ist Nr. 633.)

644. Paul Werner, Stellung u. Politik der preuß. Hansestädte unter 
der Herrschaft des Ordens bis zu ihrem übertritt zur Krone Polen. (Diss. 
Kbg.) Kbg. (Kümmel). XII, 189 S. 8°.

645. Ernst Kutowski, Zur Gesch. der Söldner in den Heeren des Dtsch.- 
Ordcnsstaates in Preußen bis zum ersten Thorner Frieden (1. Febr. 1411). 
(Diss. Kbg., auch Oberländ. Gesch.-Bl., H. 14 (1912), S. 407—522.) Osterode 
(Albrecht) 1912. IX, 116 S. 8°. (Reichhaltiges Literaturverzeichnis.)

645a. Bernhard Rathgen, Die Pulverwaffe im Deutschordensstaate 
bis zum Jahre 1450. (— Elbinger Jahrbuch, Heft 2, 1922, S. 1—116.) Vgl. 
Nr. 425a. (Die eingehende Monographie fußt bes. auf den Wirtschafts­
büchern des Ordens (vgl. Nr. 593—98).)
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. 646. Albert Klein, Die zentrale Finanzverwaltg. im Dtschordensstaaie 
Preußen am Anfg. d. 15. Jahrh. Nach dem Marienburger Treßlerbuch. 
(= Staats- u. sozialwissenschaftl. Forschungen, Bd. 23, Heft 2.) Leipzig 
(Duncker u. Humblot) 1904. VIII, 214 S. 8°. (Wichtiger Beitr. z. Ver­
waltung u. Behördenorganisation d. Ordensstaates.)

647. Arthur Sielmann, Die Verwaltg. d. Haupthauses Marienburg 
in der Zeit um 140(1; (Diss. Marburg u. Zeitschr. d. Westpr. G.-V., Heft 61 
(1921), S. 1—101.) (Eingehende Schilderung dieses wichtigen Sonder­
gebietes der Verwaltg. d. Ordensstaates, auf Grund der neu veröffentlichten 
Wirtschaftsbücher des Ordens (vgl. bes. Nr. 594, 597, 598). Teilweise Klein 
(Nr. 646) berichtigend.)

648. Paul Laband, Jura Prutenorum saeculo XIV. cc-ndita. llni- 
versitäts-Schr. Kbg. (Dałkowski) 1868. 22 S. 4°. Zusammenstellg. der in 
Schriftstellern u. Urkunden überlieferten Rechte der Preußen im 14. Jahrh.)

649. Erich Joachim, Zur Kenntnis der alten Landgerichte im Ordens­
lande Preußen. (— Oberl. Gesch.-Bl. Heft 14 (1912), S. 594—605.) (Ein­
führende Skizze auf Grund des Gilgenburger Schöfsenbuchs.)

650. Fritz Gause, Die Landgerichte des Ordenslandes Pr. bis zur 
Säkularisation, unter bes. Berücksichtigung d. Landschöffenbücher von Bar­
tenslein u. Gilgenburg-Hohenstein. (Diss. Kbg. 1921.) (In Maschinen­
schrift aus d. Staats- u. Universitäts-Bibl. Kbg. vorh.) 2 Bl., IX, 218 S., 
Folio. (Erstmalige, sorgfältige Darstellung des gesamten Landgerichts­
wesens im Ordensstaat. Durchweg auf aktenmäßiger Grundlage.)

651. Paul Ostwald, Tie wirtschaft!. Entwicklung Prß. unter dem 
Dtsch. Ritterorden. Mit 1 Karte u. 4 Abb. Berlin-Schöneberg (Wartburg- 
Verlag) 1919. 70 S. 8°. (Populärwissensch. i. best. Sinne. Behd. vorzugs­
weise Handel ii. Handwerk. — Ders. auch: „Handwerk it. d. Dtsch. Orden" 
in Zeitschr. d. Westpr. G.-V., H. 55.)

652. Theodor Hirsch, Handels- u. Gewerbegesch. Danzigs unter der 
Herrschaft d. Dtsch. Ordens. Gekr. Preisschrift. Lpz. (S. Hirzel) 1898. 
XIT, 344 S. 4°. (Noch immer nicht veraltet. Enth. zahlr. Angaben, die 
auch f d. gesamte Wirtschaftsgesch. des Ordenslandes in Betracht kommen.)

653. Bertha Quassowski, Obrigkeitl. Wohlfahrtspflege i. d. Hanse­
städten d. Dtschordenslandes (Braunsberg, Elbing, Kbg., Culm u. Thorn) 
bis 1525. (= Zeitschr. d. Westpr. G.-V. 59 (1919), S. 1—67; 60 (1920). 
S. 27—65; 61 (1921), S. 103—147. (Teil 1 auch Diss. Kbg.) Danzig (Käse- 
mann) 1919. 1 Bl., 63 S. 8°. (Beruht aus eingehenden archival. Studien. 
Reichhaltiges Literaturverzeichnis.)

654. Joseph Rink, Die christl. Liebestätigkeit im Ordenslande Preußen 
bis 1525. Freiburg i. B. (Caritas-Verl.) 1911. XX, 162 S., 1 Bl. 8°. 
iFleißige doch nicht recht krit. Zusammenstellung aller Nachrichten über 
Kranken-, Waisen-, Frauen-, Armenpflege im Deutschordensstaat, saft auS- 
schließlich nach gedr. Quellen. S. XI—XX sehr eingeh. Literaturverz.)

655. H. Schmauch, Die Besetzung der Bistümer im Deutschordens­
staate (bis z. Jahre 1410). Zeitschr. s. erml. Gesch., Bd. 20, 3 (1919), S. 643 
bis 752. (Auch Diss. Kbg.) Braunsberg (Erml. Zeitschr.- u. Verl.-Dr.> 
1919. 110 S. 8°. (Bisher nur Teil A: Die Neubesetzungen der preuß. 
Bistümer in chronologischer Folge. Teil B u. C: Die Ncu'bes. in kircben- 
polit. u. kirchenrechtl. Hinsicht, fehlen noch.)

656. Johannes Hoelge, Das Culmer Domkapitel zu Kulmsee im 
Mittelalter. Ein Beitr. zur Verfassungs- u. Verwaltungsgesch. der Dom­
kapitel u. z. Gesch. d. Dtschordensstaates in Pr. (= Mitt. d. lit. Gesellsch. 
Masovia, Heft 18 (1913), S. 134—161; 19 (1914), S. 116—148. (Ein Teil 
auch als Diss. Kbg. Lötzen (Kühnel) 1913. 38 S. 8°, unt. dem Tit.: Unter- 
suchnngen z. Gesch. des Culmer Domkapitels.)
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657. Bruno Pottel, Das Domkapitel v. Ermland im Mittelalter. 
(Diss. Kbg.) Borna-Lpz. (Noske) 1911. 105 S. 8°.

657a. Hermann Freytag, Das Archidiakonat Pommerellen der Diözese 
Wloclawek im Mittelalter. Altpr. Mon.-Schr. 41 (1904), S. 204—233. (Erst­
malige Behändig, dieses wenig bekannt. Gebiets d. altpr. Kirchengesch.)

658. Werner Roth, Die Dominikaner u. Franziskaner im Ordens­
lande Pr. bis z. Jahre 1466. (Diss. Kbg.) Kbg. (Drewes Buchdr. in Olden­
burg i. Gr.). 1918. X, 155 S. 8°. (Die fleiß. Arbeit berücksichtigt leider 
nicht d. Bezieh, d. beiden Orden z. Kunst in Altpreußen. Reichhaltige 
Literaturangaben.)

659. Johannes Marienwerder, Das Leben der seligen Dorothea von 
Preußen. N. d. dtsch. Lebensbeschreib, d. I. M. in neuerer Schriftsprache 
Hrsg. v. Franz Hipler. Braunsberg (Erml. Dr.) 1893. 2 Bl., 216 S. 8°. 
(Die Lebensbeschreibg. der berühmten preuß. Seligen Dorothea v. Muntau 
(1347—1394) von ihrem Beichtvater u. geistl. Berater in dtsch. Sprache bald 
nach ihrem Tode geschr., war ein weitverbr. Volksbuch in Pr., auch das erste 
Werk, das in Pr. gedruckt wurde. (Marienburg, 1492). — Die Übertragung 
von Korioth liest sich gut.)

660. Franz Hipler, Meister Johannes Marienwerder (1343—1417) 
ii. die Klausnerin Dorothea v. Montau. Ein Lebensbild aus der Kirchen­
geschichte d. XIV. Jahrh. (= S. A. a. d. Zeitschr. f. Gesch. Erml.> Bd. 3, 
S. 166—300.) Braunsberg (E. Peter) 1865. 1 Bl., 134 S., 1 Bl. 8°. 
(Lebensbild eines der bedeutendsten mittelalterl. Theologen u. Schrift­
steller Preußens, Verf. d. Vita in Nr. 659.)

661. Wilhelm Tcsdorpf, Die Wiederherstellg. d. Marienburg. Mit 
Anh.: Zusammenstellg. d. Literatur über d. Marienburg. Kbg. (W. Koch) 
1895. 36 S. 8°. (Gute Darftellg.) Die angefügte Literaturübersicht ver­
zeichnet auf S. 28—36 in chronol. Reihenfolge d. gesamte v. 1696—1895 er­
schienene Marienburg-Literatur (auch Zeitschriftenartikel).

662. C(onrad) Steinbrecht, Die Wiederherstellg. des Marienburger 
Schlosses. Mit 9 Abb. (— S. A. a. d. Centralbl. d. Bauverw. Jahrg. 1896.) 
Berl. 1896 (W. Ernst u. S.) 1896. 24 S. 4°. (Vortrag, der hauptsächlich 
die neue seit 1882 einsetzende „Steinbrechtsche" Periode der Wiederherstellung 
schildert.)

663. C(onrad) Steinbrecht, Schloß Marienburg in Pr. Führer durch 
seine Gesch. u. Bauwerke. 12 Abb. 15. Ausl. Berl. (Springer) 1919. 
24 S. 8°. (Knappe Darstellg. d. Baus u. s. Gesch., sowie s. späteren Schick­
sale bis z. Wiederherstellg. von dem eigentlichen Restaurator der Marien­
burg.)

— Philipp Strauch, Die Dtschordensliteratur. Siehe Nr. 1168.

k) herzogliche Zeit (1525—1701).
664. Die preuß. Geschichtsschreiber d. 16. u. 17. Jahrh. (Teile von 

Nr. 419.) Lpz. (Duncker u. Humblot). Bd. 1—3: Simon Grunau, 
Preuß. Chronik. Hrsg. v. M. Perlbach, R. Philipp u. P. Wagner 1875—96. 
Bd. 4: 1, 2: Die Elbinger Geschichtsschreiber des 16. Jahrhdts. Christoph 
Falk, Peter Himmelreich, Michael F ri e d w a l d. Hrsg. v. M. Toep- 
peN. 1879—81. Bd. 5: Israel Hoppe (Elbinger Gesch. Schr. d. 17. Jahrh.), 
Gesch. d. ersten schwedisch-polnischen Krieges in Preußen (1626—1636) nebst 
Anhang. Hrsg. v. M. Toeppen 1887. (Fortführung v. Nr. 588 in ausge­
zeichneten Publikationen.)

665. F. A. Meckelburg, Die Kbger Chroniken aus d. Zt. des Herzogs 
Albrecht, n. d. Handschriften zum erstenmal Hrsg, mit einer lit.-hist. Einl. 
Kbg. (W. Koch) i. K.) 1865. XXX, 392 S. 8°. (Enth. u. a. die Chronik 
des Johannes Freiberg it. d. Balthasar Gans.)
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666. Die Beler-Platnersche Chronik. I. Teil: Die Chronik des Kbger 
-Ltadtschreibcrs Joh. Beler. Hrsg. b. Sophie Meyer. (Altpr. Mon. 49 (1912), 
S. 343—415, 593—663). (Die Belersche Chronik umfaßt die Jahre 1520—23. 
Vorher ungedruckt.)

667. Urkundenbuch zur Reformationsgesch. des Herzogtums Preußen. 
Hrsg. b. Paul Tschackert. Bd. 1—3. (= Publikationen aus d. Kgl. preuß. 
Staatsarchiben, Bd. 43—45.) Lpz. (Hirzel) 1890. 8°. (Die Urkunden 

> Bd. 2, 3) umfassen d. Jahre 1506—1550 u. sind fast durchweg in Regesten­
form gegeben, Bd. 1 (Einleitg.) bietet eine zusammenhängende Gesch. der 
Reformation in Pr. bis etwa 1550. Das im ganzen Wertbolle Werk bedarf 
in bieleń Einzelheiten doch noch der Nachprüfung.)

668. Kaspar o. Nostiz, Haushaltungsbuch des Fürstenthums Preußen 
1578. Ein Quellenbeitrag z. polit. u. Wirtschaftsgesch. Altpreußens. Hrsg, 
b. Karl Lohmeyer (Teil b. Nr. 419). Lpz. Duncker u. Humblot) 1893. 
LXXX, 421 S.

669. (Asverus v. Brandt), Die Berichte u. Briefe des Rats und Ge­
sandten Herzog Albrechts A. b. B. nebst den an ihn ergangenen Schreiben 
in dem Kgl. Staatsarchib zu Kbg. Hrsg, bort Adalbert Bezzen- 
berger. Heft 1—3 (1538—1549). Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1904 (1907), 
1911. 2 u. 2 u. 2 Bl., S. 1—422 (noch nicht abgeschlossen). 4°. (Sehr 
wichtige Quelle f. d. auswärtige Politik des Herzogs Albrecht, zu dessen 
hauptfächl. diplomat. Unterhändlern A. b. B. gehörte.)

670. Theodor Wotschke, Herzog Albrechts Briefe an Johann Laski. 
(= Altpr. Mon. 45 (1908), S. 336- 352, 453—475. (Die Briefe Albrechts 
an den groß, polnischen Theologen u. Reformator (meist lateinisch) sind 
bisher noch nicht beröffcntlicht, auch b. Tschackert (in Nr. 667) nicht berück­
sichtigt.)

671. Karl Lohmeyer, Herzog Albrecht b. Preußen. Eine biographische 
Skizze. Danzig (Kafemann) 1890. 62 S. 8°. (Die gute u. selbständige 
Skizze ist ein erweiterter Abdr. aus Allg. Dtsch. Biographie 1, S. 293—310. 
Der Anhang: Albrecht-Bibliographie (S. 55—62) ist ein S. A. 
aus Altpr. Mon. 33 (1896), S. 202.)

672. E. Zivier, Neuere Gesch. Polens, Bd. 1 (1506—1572). (= Gesch. 
der europäischen Staaten, Hrsg. b. Heeren, Ufert, Giesebrecht, Lamprecht, 
39. Werk.) Gotha (Perthes) 1915. VIII, 809 S. (Forts, zu Nr. 611, kommt 
für Preußen unter Herzog Albrecht bielfach in Frage. Nicht so sorgfältig 
bearbeitet wie das Carosche Werk.)

673. Richard Fischer, Achatius b. Zehnten, Woywode bon Marien­
burg. (— Zeitschr. d. Westpr. Gesch.-Vereins, Heft 36.) Danzig (Th. Bert­
ling), 1897. XI, 166 S., 1 Tab. 8°. (Gute Biographie des unerschrockenen 
Vorkämpfers der Selbständigkeit Westpreußens gegenüber Polen, der be­
sonders durch s. Beziehungen zu Herzog Albrecht^ bekannt ist.)

674. C. I. Cosack, Paul Speratus' Leben u. Lieder. Ein Beitr. zur 
Refortuationsgesch., bes. zur Preuß., wie zur Hymnologie. Braunschweig 
iSchwetschke u. S.) 1861. XI, 431 S. 8°. (Beruht größtenteils auf den 
Akten des Kbger Staatsarchibs. Auch durch Nr. 667 noch nicht unent­
behrlich geworden.)

675. Carl Alfred Hase, Herzog Albrecht b. Pr. u. s. Hofprediger. Eine 
Kbger Tragödie aus d. Zeitalter d. Reformation. Lpz. (Breitkopf u. Härtel) 
1879. VIII, 396 S. 8°. (Eine Art Fortsetzung zu Tschackerts Werk (Nr. 667), 
beruht auf der im Kgl. Staatsarchib lagernden Korrespondenz Herzog 
Albrechts mit seinem Hofprediger Johannes Funck.)

676. W. Möller, Andreas Osiander. Leben u. ausgewählte Schriften. 
(= Leben u. ausgew. Schr. d. Väter u. Begründer d. luth. Kirche. .Hrsg, 
v. I. A. Nitzsch. Teil 5.) Elberfeld (R. L. Friederichs) 1870. VIII, 
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568 S. 8°. (S. 305—522 behandelt den folgenschweren Aufenthalt O.'s in 
Kbg. t). 1549—1552. Wichtiger Beitr. zur Reformationsgesch., wenn auch 
teilweise veraltet.)

677. Theodor Wotschke, Vergerios' zweite Reise nach Preußen und 
Litauen. Ein Beitr. zur Reformationsgesch. des Ostens. (Altpr. Mon. 48

1911), S. 221—307. (Vortreffl. Beitr. zur Gesch. den lehren Lebensjahre 
Herzog Albrechts.)

678. Leopold Prowe. Nicolaus Coppernikus. Bd. 1: Das Leben 
-Teil 1: 1473—1512, Teil 2: 1512—1543). Bd. 2: Urkunden (darin auch 
Schriften u. Briefe v. C.) Mit 14 Taf. u. 1 Karte. Berl. (Weidmann) 
1883/84. 3 Bde. 8°. (Das grundlegende Werk über C., mit eingehender Be­
zugnahme auf die allgemeinen Kulturverhältnisse in Pr., bes. i. Ermland.)

679. August Seraphim, Soziale Bewegungen in Altpr. i. Jahre 1525. 
(Altpr. Mon. 58 (1921), S. 1—36, 71—104. (Weist nach, daß der Aufruhr 
von 1525 nicht nur ländl. Charakter getragen (Bauernaufstand), sondern 
im Zusammenhang mit einer städt.-demokratischcn Bewegung gestanden hat.)

680. Felix Arndt, Die Oberräte in Pr. 1525—1640. (Diss. Kbg.) 
Elbing (Wernich) 1911. 3 Bl., 62 S. 8°. (Auch in A. M. 49 (1912), S. 1 ff.) 
-Guter Beitr. zur Behördenorganisation des Herzogtums Preußen auf 
Grund archival. Quellen.)

681. Max Toeppcn, Die preuß. Landtage während der Regentschaft 
der brandenburgischen Kurfürsten Joachim Friedrich u. Johann Sigismund 
(1603—1619). (— Progr. d. Kgl. Gymn. z. Elbing, 1891—93.) Elbing 
Kühn) 1891—93. 3 BI., 115 S. 4°. (Reicht nur bis 1608 (1609). Die

älteren Arbeiten des Verf. über die preuß. Landtage von 1525—1603 (1847 
bis 1867) sind mit ihren Fundstellen genau verzeichnet auf S. 1, Anm. 1. — 
Forts, s. d. folg. Nr. 682.)

682. Max Toeppen, Die preuß.^Landtage während der Regentschaft 
des Brandend. Kurfürsten Johann Sigismund (1609—1619). Nach den 
Landtagsakten dargestellt. (Hrsg. v. R. Toeppen.) Kbg. (Beyer) 1.877.
1 Bl., 303 S. 8°. (S. A. aus Altpr. Mon., Bd. 33, S. 407—549 u. Bd. 34, 
S. 1—126, 177—221.) Forts, zu Nr. 681. (Würdiger Abschluß des großen 
Toeppenschen Ständewerks.)

683. Karl Lohmeyer, Die Entwickelung der ständischen Verh. in Pr. 
vis zur Gewinnung der Souveränität durch den Großen Kurfürsten. 
(S. A. aus Voss. Ztg. 1888. 20 S. 8°. Auch in Nr. 559 enthalten. (Behan­
delt in kurzem überblick hauptsächlich die Verhältnisse des 16. u. 17. Jahrh.)

684. Siegmar Friedrich (= Siegmar Graf zu Dohna), Die Er­
werbung des Herzogtums Pr. u. deren Konsequenzen. Mit 1 Karte und
2 Stammtaf. Berl. (A. Duncker) 1896. 92 S. 4°. (Schildert aus Grund 
der bish. Literatur die Bedeutg. der Erwerbg. Ostpreußens f. d. preuß. 
L>taat u. f. d. Provinz, speziell die Zeit v. 1568—1721, unter vielfacher Be­
rücksichtigung des Anteils der Dohnas an den Ereignissen.)

685. (Fabian zu Dohna), Die Selbstbiographie des Burggrafen Fabian 
zu Dohna nebst Aktenstücken z. Gesch. der Sukzession der Kurfürsten von 
Brandenburg in Preußen. Hrsg. v. C. Krollmann (Teil v. Nr. 419). 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1905. LXVIII, 204 S. 8°. (Wichtige Quelle 
für die Zeit um 1600. Eingehende u. wertvolle Einl. d. Hrsgbrs.)

686. August Seraphim, Eine polit. Denkschr. des Burggrafen Fabian 
von Dohna (1606). (Forsch, zur brandenb.-preuß. Gesch., Bd. 24 (1911). 
(Die Denkschr. u. d. Titel: „Eine treuherzige Vermahnung" ist in einer Ab­
schrift der Stadtbibl. Kbg. erhalten. Krollmann (Nr. 685) bezeichnet sie noch 
als verloren. Wicht. Quelle f. d. inncrpolit. Verhältnisse des Herzogtums 
Preußen nm 1600.)

687. Christian Krollmann, Das Defensionswerk im Herzogtum Pr. 
Teil 1: Die Begründg. des Defensionswerks i. Pr. unter dem Markgrafen 
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Georg Friedrich it. d. Kurf. Joachim Friedr. (Diss. Kbg.) Berl. (Ebhardt 
ii. Co.) 1904. 2 Bl., 116 S. 8°. Teil 2: Das Defensionswerk unter dem 
Kurf. Joh. Sigismund. Ebd. 1909. 104 S. 8". (Erste ausschl. auf Archi­
valien beruhende Arbeit über die Wehrverfassg. des Herzog!. Preußens vor 
dem Großen Kurfürsten.)

688. Anton Ehroust, Abraham von Dohna. Sein Leben und sein 
Gedicht auf den Reichstag v. 1613. 1 Portr. München (Kgl. Bahr. Akad, 
der Wissensch.) 1896. XII, 388 S. 8°. (Auszug aus diesem Werke siehe bei 
Nr. 486, Nachtragsheft 2 (1897)). (In den Bezieh. Preußens zu Branden 
bürg zu Anfg. des 17. Jahrh, spielt A. v. D. (1579—1631) eine wichtige 
Nolle. Als einer der ersten Vertreter des franz.-höfischen Bildungsideals 
in Deutschland nimmt er auch einen Platz in der Geistesgeschichte ein.)

689. Julius Triebel, Die Finanzverwaltg. des Herzogtums Preußen 
von 1640—1646. (Teil von Nr. 419.) Lpz. (Duncker u. Humblot) 1897 
V III, 156 S. 8°.

690. Hugo Rachel, Der Große Kurfürst und die ostpr. Stände (1640 
bis 1688). (=> Staats- u. sozialwissenschaftl. Forschungen, Bd. 24, 1.) 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1905. XIV, 345 S. 8°. (Vorzügl. Darstellg. der 
Verfassungsverhältn. des Herzogtums Pr. u. des Überganges vom Stände­
staat zum modernen absoluten Beamtenstaat.)

691. (Bruno) Roessel, Die erste Brandenburgische Flotte im schwed.- 
poln. Kriege 1658—1660 und ihr Kommandeur Obrist Johann v. Hille. 
1 Karte, 1 Bild. Berl. (Eisenschmidt) 1903. VIII, 121 S. 8°. (Bringt 
aus Königsberger Archivbeständen wichtige Aufschlüsse über die Anfänge der 
brandenburg. u. preuß. Flotte (Pillau). Die Darstellg. ist unzulänglich.)

692. Ferdinand Hirsch, Der Winterfeldzug in Pr. 1678—79. Berlin 
(Gaertner) 1897. IX, 113 S. 8°. (Beruht vorzugsweise auf Berliner und 
Königsberger Archivalien.)

693. Max Jähns, Der Große Kurfürst auf Rügen u. vor Stralsund 
1678 u. der Winterfeldzug in Pr. 1679. Mit 4 Taf. (— Hohenzollern- 
Jahrbuch Jahrg. 3 (1899), S. 1—33.) Berl.-Lpz. (Giesecke u. Devrient) 
o. I., Folio. (Auf S. 33 ist die gesamte ältere Literatur verzeichnet.)

— Robert Bergmann, Gesch. der ostpr. Stände u. Steuern s. Nr. 946.

0 Unter dem alten preußischen Königtum (1701—1806)»
694. Joh. v. Besser, Preuß. Krönungsgesch. Cöln a. d. Spree (Ulrich 

Liebgert) 1702. Neudr. Hrsg. v. d. Verein f. d. Gesch. Berlins. Berlin 
(Mittler) 1901. 100 S., 1 Taf. 8°. (Das Original von 1702 gibt eine Be­
schreibung der Krönungszeremonien. 2 Bl., 76 S., Folio. Angebunden ist: 
Der Kgl. Preuß. Krönung hochfeyerliche Solemnitäten. In 20 (z. T. 3feitigen) 
Kupserplatten vorgestellet durch Johann Georg Wolffgang. Berl. 1712, 
Die Tafeln enthalt, sämtl. Krönungsfeierlichkeiten im Kbger Schloß, u. a. 
den ganzen Krönungszug.)

695. Paul Stettiner, Zur Gesch. des preuß. Königstitels u. der Königs­
berger Krönung. (— Beil. z. Bericht des städt. Realgymnasiums zu Kbg.) 
Kbg. (Hartung) 1900. 100 S. 8°. (Behandelt auf Grund Berliner und 
Kbger Aktenmaterials bes. eingehend u. zuverlässig die Frage der Aner­
kennung des Preuß. Königstitels durch die Kurie.)

696. Rudolph Stadelmann, Preußens Könige in ihrer Tätigkeit für die 
Landeskultur. 4 Bde. Bd. 1: Friedr. Will). L; 2: Friedr. d. Gr. 3: Fried­
rich Wilh. II. 4: Friedr. Wilh. III. (1797—1807). (= Publ. aus den 
Preuß. Staatsarchiven Bd. 2, 11, 25, 30.) Lpz. (Hirzel) 1878, 1882, 1885, 
1887. 4 Bde. 8°. (Wichtiges Quellenwerk für die innere Gesch. d. „alten" 
Preußen; kommt auch für Altpr. in Betracht. Jeder Band enth. Dar- 
stellung und Urkunden, beides sachl., nicht nach Provinzen geordnet.)
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697. G(ustab) Schmoller, Die Verwaltg. Ostpreußens unter Friedrich 
Wilh. I. (— Histor. Zeitschr., Hrsg. b. Sybel, Bd. 30, G. 40—71.) München 
(Oldenbourg) 1873. (Diese bortreffl. Skizze beruht durchaus auf akten­
mäßiger Grundlage.)

698. Richard Ecker, Die Entwicklung der Kgl. Preuß. Regierung bort 
1701—1758. (Diss. Kbg.) Kbg. (Kümmel) 1908. 113 S- 8°.

699. Eduard Rolf Uderstädt, Die ostpreußische Kammerberwaltung, 
ihre Unterbehörden u. Lokalorgane unter Friedr. Wilh. I. u. Friedr. II. bis 
zur Russenokkupation (1753—56). Teil I: Die Zentralbehörden (= Altpr. 
Mon., Bd. 49 (1912), S. 664—79; 50 (1913), S. 586—603; 51 (1904), S. 126 
bis 159. Kbg. (Beyer). Teil II: Unterbehörden; Teil III: Lokalorgane. 
(= Diss. Kbg.) Kbg. (Kümmel) 1911. XIV, 1 Bl., 167 G. 8°. (Reich­
haltige Literatur- u. Quellenangaben.)

700. Max Bär, Westpreußen unter Friedr. dem Großen. 2 Bde. 
(=i Publ. aus d. Kgl. Preuß. Gtaatsarchiben., Bd. 83, 84.) Lpz. (Hirzel) 
1909. X, 624 u. VI, 778 G. 8°. (Auf breiter, aktenmäßiger Grundlage wird 
die gewaltige Organisationsarbeit des Königs u. s. Beamten borzüglich 
geschildert.)

701. E(rich) Joachim, Johann Friedr. b. Domhardt (1712—1781). Eilt 
Beitrag zur Gesch. b. Ost- u. Wcstpr. unter Friedr. d. Gr. Berlin (A. Ascher 
u. Co.) 1899. 1 Bl.) XI, 1 Bl., 229 G., 1 Bl., 1 Portr., 1 Karte 4°. (Aus­
gezeichnete Biographie eines der herborragendsten fridericianischen Verwal­
tungsbeamten, des ersten „Oberpräsidenten" bon Ost- u. Westpr.)

702. at\ b. Hasenkamp, Ostpreußen unter dem Doppelaar. Historische 
Skizze der russ. Jnbasion in den Tagen des siebenjähr. Krieges. (— S. a. 
aus Neue Preuß. Probinzialbl., 3. Folge, Bd. 6—11 (1860—66).) (Benutzt 
auch Akten des Kbger Staatsarchibs.)

703. Georg v. Frantzius, Die Okkupation Ostpreußens durch die 
Rltssen im siebenjähr. Kriege mit bes. Beri'tcksichtig. der russ. Quellen. (Diss. 
Berlin.) Berl. (E. Ebering) 1916. 127 S. 8°. (Russ. Archibe nicht benutzt, 
nur gedr. Literatur, ohne bes. Kritik. Hasenkamp dadurch nicht ersetzt.)

704. Ernst Ahasvcrus Heinrich Reichsgraf b. Lehndorff, 30 Jahre am 
Hofe Friedrichs d. Gr. Aus den Tagebüchern des Gr. L., Kammerherrn der 
Königin Elisabeth Christine b. Pr. Von Karl Eduard Schmidt. 
Gotha (Perthes) 1906' (Titeljahr 1907). IV, 522 G. 8°. Nachträge: 
Bd. 1, 2, ebenda 1910, 1913. IV, 449 G.; 1 Bl., 414 G., 1 Bl. 8°. (Das Werk 
erschien zuerst unter dem Titel: Die Tagebüch. d. Gr. b. L. in „Mitt, der 
Lit. Ges. Masobia", Heft 3, 5, 7—10, 13—17 (1897—99, 1901—04, 1908—12), 
bgl. Nr. 429. Es enth. die aus d. franz. Original übers. Aufzeichnungen des 
Grafen während seiner Kammerherrenzeit (bei der Gemahlin Friedrichs des 
Großen) bis 1756. Die Nachträge enth. die Jahre (1750) 1757—65, 1766 
bis 1775 (bis zum Ausscheiden a. d. Kgl. Dienst). Wichtige Quelle für die 
Knlturgesch. des preuß. Hofes. Gute Register. Für Ostpreußen kommt 
dieser Teil der Lebenserinnerungen kaum in Frage.)

705. Ernst Ahasberus Heinrich Reichsgraf b. Lchndorff, Tagebücher 
nach seiner Kammerherrnzeit. Nach dem franz. Original bearb. bon Karl 
Eduard Schmidt. Bd. 1. Gotha (Perthes) 1921. 2 Bl., 460 G. 8°. (Teil 1 
(S. 1—172) auch in Mitt. d. Masobia, Heft 22/23 (1919), S. 1—72. Fort­
setzung b. Nr. 704, reicht bon 1775—1784 und behandelt, da L. nach semeni 
Abschied aus dem Königl. Dienst nach Ostpr. zurückging, bielfach ostprcußische 
Verhältnisse.)

706. Georg Conrad, Beitrag zur Biographie des Kais. Russ. Geh. Rats 
Heinrich Christian Reichsgrafen b. Keyserling und seiner zweiten Gemahlin 
Charlotte Caroline Amalie geb. Reichs-Erb-Truchseß Gräfin zu Waldburg, 
berto. Gräfin b. Keyserling. I., II. Altpr. Mon. 48 (1911), G. 77—114, 
185—220. (Die bornehme kurländische Familie (1727—1787) war Besitzerin 
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der Nautenburgifchen Güter in der Niederung, die in Kbg. ihr Palais auf 
dem Vorderroßgarten in der späteren Dienstwohnung des kommandierender: 
Generals hatte, stand auch zu Kant in Beziehungen')

707. Hermann Eicke, Der ostpr. Landtag von 1798. Göttingen (Van- 
denhoeck u. Ruprecht) 1910. 3 Bl., 75 S. 8°. (Wicht. Beitr. zu den Preuß. 
Reformbestrebungen vor 1806.)

708. Robert Schmidt, Städtewesen u. Bürgertum in Neuostpreußem 
(S. A. aus Altpr. Mon., Bd. 48—50.) Kbg. (Beyer) 1913. 3 Bl., 208 S. 8°. 
(Behandelt das 1795 erworbene poln.-litauische Gebiet; wicht. Beitr. aus 
archival. Grundl., auch für unsere Provinz interessant.)

709. Johannes Voigt, Das Leben des Prof. Christian Jacob Kraus. 
Ans den Mitteil. s. Freunde u. seiner Briefe dargestellt. (=> Vermischte 
2chr. v. I. I. Kraus, Teil 8.) VIII, 530 S. 8°. (Immer noch die einzige 
Biographie des berühmten Staatsrechtslehrers und Freundes von Kant und 
Hamann. Stützt sich überwiegend auf die Korrefpondenz K.'s mit Auers­
wald.)

710. (Christian Jacob Kraus), Fünf Briese v. Chr. I. K. Mitgeteilt 
v. Alfred Schulze. (Altpr. Mon. 57 (1920), S. 67—83.) (Die Briefe 
befinden sich in der Staats- n. Univ.-Bibl. zu Kbg. und umfassen die Jahre 
1788^-1794.)

711. Gottlieb Krause, Beitrüge zum Leben von Christian Jacob Kraus. 
Kbg. (A. Borchert) 1881. (= S. A. a. d. Altpr. Mon. 18, @."53—96, 193 
bis 224.) 78 S. 8°. Der Hrsgber., ein Urgroßneffe v. Kr., bietet wichtige 
Ergänzungen zu Nr. 709 auf Grund von Fnmilienpapieren.)

712. Arthur Warda, Blätter der Erinnerung an Christian Jacob 
Kraus. Mit 1 Abbild. Altpr. Mon. 48 (1911), S? 24-36.

713. Ludwig v. Baczko, Geschichte meines Lebens. Kbg. (A. W. Itnzer) 
1824. 3 Bde. 8°. (Der Vers., 1756 in Lyck geboren, 1823 in Kbg. gestorben, 
erzählt anziehend von seinen Schul- u. Universitätsjahren in Kbg/ (Teil 1 
u. II) it. d. Franzosenzeit in Ostpr. (Teil III).)

714. Johann George Scheffner, Mein Leben, wie ich es selbst be­
schrieben. Lpz. gedr. bei I. G. Naubert i. I. 1816 u. ausgeg. i. I. 1823. 
Mit 1 Portr. 512 S., 12 Bl., 21 S. 8°. (Die Biographie erschien erstmalig 
bei Nicolovius in Kbg. (Univ.-Buchhdlg.), doch dur die erste Hälfte (S. 1 bi's 
256) mit bes. Titelbl. — 1823 wurde die zweite Hälfte freigegeben (S. 257 
bis 512 u. 16 Bl. Beil. it. S. t—21: Druckfehler u. Auslassungen), die aber 
manchen Exemplaren des 1. Teils ohne Titelblatt angefügt ist.' Mehr ist 
nicht ersch. — Wicht. Quelle f. d. Zeit von 1736—1816. Der anfangs unter­
drückte Teil umfaßt die Zeit von 1806—16.)

715. Ders., Nachlieferungen zu meinem Leben. Lpz. (Carl Reißner) 
1884. 1 BI., 151 S. 8°. (Diese 1817 begonnenen Aufzeichnungen der letzten 
Lebensjahre enth. mehr Betrachtungen als Biographisches.)

716. (I. G. Scheffner), Briese an u. von Johann George Scheffner. 
Hrsg. v. Arthur Warda (Teil v. Nr. 419). Bd. I u. II, Heft 1. München 
it. Lpz. (Dunck. u. Humbl.) 1916. XI, 528 S.; 96 S. 8°. Wicht, f. d. dtsch. u. 
ostpreuß. Geistesgesch. um 1800. Nach Adressaten geordnet; noch nicht ab­
geschlossen.)

717. Johannes Sembritzki, Scheffner-Studien. Altpr. Mon. 48 (1911) 
351—377; 49 (1912), S. 480—82, (1. Krit. Beitr. zu Scheffners Bio­

graphie. 2. über Sch.'s Vorfahren.)
718. Bogumil Goltz, Buch der Kindheit. Franks. a/M. (H. Zimmer) 

1847. XII S., 2 Bl., 499 S. 8°. (1. Ausgabe, gut gedr., auf gutem Papier.) 
— 2. Aufl. Berl. (Fr. Duncker) 1854. XVI, 584 S. 12°. — 5. Aufl. mit 
Einl. v. Erich Janke it. 1 Portr. Berl. (O.. Janke) 1905. XVIII S., 1 Bl., 
381 S. 8°. — Ausw. v. Phil. Stein in Reclams Universal-BiVk. Nr. 4227. 
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(Das berühmte Buch enth. verstreut zahlr. Jugenderinnerungen aus Kbg., 
Ost- u. Westpr., sowie dem poln. Pr. (Warschau) aus d. Zt. um 1800.)

719. Theodor Kuttenkeuler, Bogumil Goltz. Leben u. Werke. Mit 
Portr. Danzig (Kafemann) 1913. VII, 122 S. 8°. (Die mit warmem An­
teil geschr. Biographie des merkwürdig. Mannes ist nicht frei von Fehlern 
u. Mißverständnissen, d. Wilhelm Uhl (t) in Altpr. Mon. 63 (1917, S. 494 
bis 501, 54 (1917), S. 274—279 nachweist; ebenda auch' weitere Literatur 
über G.)

m) Oie Zranzosenzeit (1806—1815).
720. Aktenstücke des Provinzial-Archivs in Kbg. aus d. I. 1786—1820, 

betr. d. Verwaltg. u. Vrs. Ostpr. Hrsg. v. A d a l b e r t B e z z e n b e r g e r. 
Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1898. XV, 149 S. 4°. (Materialien siir die Ver­
waltungsgeschichte Ostpr. aus dem zweiten Dezennium d. 19. Jahrh., sowie 
s. d. Gesch. der ständ. Berfassg. von 1786—1818. Auch das Dohnasche Archiv 
in Schlobitten ist benutzt.) ' , ~

• 721. Adalbert Bezzeuberger, Ostpr. in der Franzosenzeit. Seine Ver­
luste u. Opfer an Gut u. Blut. Zum 5. Febr. 1913 veröffentlicht. Mit 
2 Porträt-Tafeln. Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1913. VII, 128 S. 4°. (An der 
Hand der zeitgenöss. Akten des Probinzialarchivs u. anderer Archivalien.)

722. (Katalog der) Ausstellung zur Jahrhundertfeier der Erhebung 
Ostpreußens im Jahre 1813 (von Adalbert B e z z e n b er g e r). Kbg. i/Pr. 
5. Febr, bis 16. März 1913. Mit zahlr. Abbild., meist Porträts. 1. Ausg. 
Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1913. 176 S. 8°. 2. Ausg. Kbg. (Ostpr. Druckerei) 
(1913), 266 S. 8°. (Reiches kulturgeschichtl. Material f. d. ostpr. Franzosen­
zeit, bes. wicht, f. d. ostpr. Familiengesch.)

— Johann George Scheffner, f. Nr. 714—717.
723. Gottlieb Krause, Der preuß. Provinzialminister v. Schroetter

u. sein Anteil an der Steinschen Reformgefetzgebnng. Teil I. (— Beilage 
z. Progr. d. Kneiph. Gymn. zu Kbg. 1898). Kbg. i/Pr. (Hartung) 1898. 
79 S. 8°. Gute, auf die Akten des Kbger 0664)10^utiix§ sich stützende 
Darstellg., reicht leider nur bis 1807.)

724. Hermann v. Boyen, Erinnerungen aus dem Leben des General­
feldmarschalls Herm. v. Boyen. Hrsg. v. Friedrich Nippold. Erster Teil 
(1771—1809)". 1 Bild. Lpz. (Hirzel) 1889. XXXVIII, 492 S. 8°. Dass. u. d. 
T.: Denkwürdigkeiten u. Erinnerungen 1771—1813. Neue, bearb. Ausg. in 
2 Bdn. mit Bildern. Stuttgart (R. Lutz) 1899. XVI, 378 S.; X, 396 S. 8". 
(Der erste Teil des berühmten dreibändigen Memoirenwerkes behandelt vor­
zugsweise ostpr. Verhältnisse.)

725. Friedrich Meinecke, Das Leben des Generalfeldmarschalls Her­
mann v. Boyen. I. Bd. 1771—1814. 1 Bild. Stuttg. (Cotta) 1896. X, 
422 S. 8° (Für Ostpreußen kommt besonders das I. Buch (S. 1—157) in 
Betracht.)

726. F(riedrich August) v. Stägemann, Briefe u. Aktenstücke zur (be­
schichte Preußens unter Friedr. Wilh. III., vorzugsweise aus dein Nachlaß
v. F. A. v. Stägemann. Hrsg. v. Franz Rühl. 3 Bde. u. 1 Ergänzungsbd.: 
Aus der Franzosenzeit (Teil v. Nr. 419). Lpz. (Duncker u. Humblot) 1899 
bis 1904. (Für Ostpreußen kommt bes. Bd. 1 it. d. Ergänzungsbd. (1806 
bis 1815) der wichtigsten Publikation in Frage. Vieles auch zur Kbger 
Ortsgschichte.)

727. Hedwig v. Olfers, geb. v. Staegemann (Tochter des Vorigen). 
1799—1891. Ein Lebenslauf. Aus Briefen zusannnengestellt. Hrsg, von 
Hedwig Abeken, geb. v. Olfers. I. Bd.: Elternhaus u. Jugend 1799—1811. 
2 Bildnisse. VIII, 413 S. II. Bd.: 1816—1891. 9 Bildnisse, VIII, 648 S. 
(Ein reiches u. äußerst liebenswertes Menschenleben, das drei Genera­
tionen an sich vorüberziehen sah. Die Briefsammlung ist auch Fundgrube 
für polit., kultur, u. Familiengesch. des 19. Jahrhdts., speziell Ostpreußens.!
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u Joachim Aus den Jugendtagen des Ministers Alfred
K 147—rcfe" v'^sch. zur brandenb.-preuß. Gesch. Bd. 30 (1918), 

14JLv, ,183’) (jüngster Sohn des Landhofmeisters H. I. v. A., 1797 geb 
-JJ; beruht auf einem Tagebuch, das bis 1815 reicht und^im
Staatsarchiv Kbg. hegt. Quelle f. d. Franzosenzeit in Oftpr.)

1sn7 ^- Eduard Hopfner, Der Krieg von 1806 u. 1807. II. Teil. Feldzug 
1807, Bd. 3. Jßom Vormarsch der Franzosen gegen die Weichsel bis mm 
F5ien»°n,f?iIriŁ »-U 16 Plänen. SöeH. «Schnopp u C°7 VL 
nicht^ersetzt rim^Ic0eribc Darstellg., auch durch Lettow-Vorbeck (s. Nr. 730) 

Ni- ßJr™ o ^Ä^I^orbeck, Der Krieg von 1806 u. 1807. Bd. 4.
3 Schlachtenpl., 2 Übersichtskarten u. 11 Skizzen. Berlin 

hV11 j896, - 475 S. (Schilderung des Krieges rechts

187r5' V2‘8.e- 8°- (Immer noch unentbehrlich als 
?8 m Zeitgenopen, der auch über amtl. Material verfügte. Litauen
(d. h. Reg.-Bez. Gumbinnen) ist nicht behandelt.)
^..art Auerswalds Briefe an seine Mutter im Jahre 1812.
H Qi 9’/ix f x ^IbAfchr. d. hist. V. f. d. Reg.-Bez. Marienwerder, Heft 51 
(1912) S. 1 30.) (H. v. A., 1792 geb., Sohn des Landhofmeifters H. I. v. A 
bekannt durch )em tragisches Ende in Frankfurt a/M. 1848.) '
¥ . 74°*. Schoenaich (Hrsg.), Zur Vorgesch. der Befreiunqs-

00^rKn9 /Ster-bDn 1812‘ (“ Altpr. Mon. 49 (1912), S. 463—479, 
s (1?13^ S. 162—177, 266—278, 357—397, 517—557.) (Die aus

® m1, W- Archivs u. des Kriegsarchivs d. Gr. General­
stab-, veiofkentlichten Berichte stammen zum gr. Teil aus Ost- u. Westpr. und 
sind eine wichtige Quelle für die seit Ende 1812 herrschende Stimmung.)

£LI .. auf Grund von Napoleons Korrespondenz u. Harden-
bergs Denkwürdigkeiten manches Neue, ohne doch Hopfner (Nr. 729) gani 
Krieg^^ Pownf'^-verzeichn. - Bd. 3, 1893, XV, 209 S, behandel?d?n 

iso? Die Schlacht bei Pr. Eylau am 7. u. 8. Febr.
1801. 2. Ausl. Quedlinburg (Huch) 1906. 45 S., 1 Plan 8°.

AEm, Napoleon in Finckenstein. Beri. (Wehrend u. Co.) 
1006 VX^II 9 <5 8 • (Erstmalige Schilderung der wenig be-
6 Juni 1807)e) anten eptfübc tm preuß. Feldzuge Napoleons (1. April bis 

1807 Ä?SstIcStt,?S?f u. Graf zu Dohna, Napoleon im Frühjahr 
18%O0W 4 LpZ- (Wiegand) 1907. VII, 144 S. 8". (Ergänzung zu 
Färbung E ^^^eschichtl. u. polit. Standpunkt aus; nicht ohne siibjekhve 

^4; A- Peter, Die Schlacht bei Heilsberg am 10. Juni 1807 u. Heils- 
u- Plut in den Jahren 1806—1815. Heilsberq (E P 

Radtke) 1903. 32 S. 8°. (Sehr populär.) g 1
Q(X,. '£.?• Jett, Die Schlacht bei Friedland a. A. am 14. Juni 1807. 
.1111)1’. ..ion. 48 (1911), S. 609—625. Mit 1 Skizze.

736. Paul Stettiner, Der Tugendbund. (Beil. z. Progr. d. Städt 
^m-?clhmg )Um§ 19°4* ' (Hartung) 1904. 57 S. 4°. (Erste kritische

737. 23. Harms, Karl Ferdinand Friese, ein wackerer Staatsmann 
?po9/s e^cc großen Zeit. Altpr. Mon. 51 (1914), S. 58-96- 271—32"

(Das Leben dieses geborenen Ostpreußen ist ein Beitr. z. Gefch. der preuß 
m« N-MAB- P°°s°"ar°»°n. Fi.r Oftt-r. kommt
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741. Max Blumenthal, Die Konvention von Tauroggen. (— Bau­
steine zur preuß. Gesch., Jahrg. 1, Heft 1.) Berl. (Costenoble) 1901. 
56 S. 8°.

742. Frhr. v. d. Osten-Sacken, Milit.-Polit. Gesch. des Befreiungs­
krieges im Jahre 1813. Bd. 1 (Vorgesch.): Vom Njemen bis zur Elbe. 
1 Karte u. 4 Skizzen. Berl. (Voß) 1903. IX, 554 S. 8°. (Bd. 2 a, b: 
Der Frühjahrsfeldzug (Gr. Görschen, Bautzen), 1904, Oft) (Für Ostpr. und 
Weftpr. kommt von diesem 1. Bande: Buch 1—6 (S. 1—241) in Frage.)

743. August Seraphim, August Wilh. Heidemann, Oberbürgermeister 
von Kbg. i/Pr., geb. 1773, f 1813. Ein Lebensbild. Mit 1 Bild u. 10 Bei­
lagen. Kbg. (Beyer) 1913. 1 Bl., 170 S., 1 Bl. LVI S., 1 Bl. 4°. (Erste 
ii. einz. Biographie des berühmten Begründers der ostpr. Landwehr, streng 
Wissenschaft!. u. doch mit warmer Anteilnahme geschr.)

744. Urkunden des Provinzialarchivs in Kbg. u. des gräfl. Dohnaschen 
Majoratsarchivs in Schlobitten, betr. die Erhebung Oftpreuß. i. I. 1813 und 
die Errichtg. der Landwehr. Hrsg. v. Adalbert Bezzenb erger. 
Kbg. 1894. 2 Bl., 87 S. 4». (Keine Darstellg.)

745. Georg Bujack, Zum Andenken an die Dcitglieder des Preußischen 
Landtags im Febr. 1813 zu Kbg. u. an die Taten der preuß. Landwehr pp. 
in den Jahren 1813 it. 1814. Neu bearb. v. Ad alb. B ez z e nb e r g e r. 
Kbg. (Rautenberg) 1900. 2 Bl., 122 S., 1 Taf. 4°. (Enth. Verhandlungen 
des Landtages, Taten der preuß. Landwehr pp. im Befreiungskriege, bio­
graphische Mitteilungen über die Landtagsdeputierten.)

746. Kbg. u. Ostpr. zu Anfang 1813. Ein Tagebuch (des Obersten 
Grafen Aug. Friedr. Phil. Dönhoff - Friedrichftein) v. 1. Jan. bis 23. Febr. 
1813. Hrsg. v. Maximilian Schultze. (— Bausteine zur preuß. Geschichte, 
Jahrg. 1, Heft 2.) Berl. (R. Schröder) 1901. 56 S. 8°. Das (frz. geschr.) 
Tagebuch zeichn, s. best durch chronolog. Zuverlässigkeit aus. Es nimmt nur 
S. 13—34 der Abhandlg. ein, die ein fesselndes Bild bes. des berühmten 
Kbger Landtages vom Febr. 1813 bietet.)

747. Maximilian Schultze, Christian Friedr. Karl Ludwig Reichs­
graf Lehndorff - Steinort. 17. 9. 1770—8. 2. 1854. Ein Lebensbild auf 
Grund hinterlassener Papiere. Mit 2 Portr. u. 1 Bild des Schlosses Stein­
ort. Berl. (Eisenschmidt) 1903. V, 665 S. 8°. (Wertv. Beitr. zur Gesch. 
der Freiheitskriege. Für Ostpr. bes. S. 215—439 wichtig (1808—1812), Tau­
roggen, Landtag Febr. 1813 u. hauptsächl. d. Bildg. it. Taten des Ostpr. 
National-Kavallerie-Regts.)

748. Paul Czygan, Das Preuß. National-Cavallcrieregt., Kbg. u. d. 
Prov. 1813. Ein Denkmal der Erinnerung. Mit 3 Abb. (davon 1 farb.) 
Kbg. (Selbstverl.) 1914. XVI, 112 S., 3 Taf. 8°. (Kurze, doch zuverlässige 
Darstellg. — Hauptquelle: Die gleichzeit. Zeitungsnachr. it. Akten d. Kbger 
u. a. Archive, deren Abdr. den größten Teil des Buches ausmacht.)

749. Landwehrbriefe 1813. Ein Denkmal der Erinnerung an den 
Burggrafen Ludwig zu Dohna-Schlobitten. Hrsg. v. C. Krollmann. 
(—Quellen u. Darstellg. z. Gesch. Westpreußens 9.) Danzig (Kasemann) 
1913. XXXIX, 260 S. 8°. (Wicht, f. d. Entst. d. Landwehr u. d. Teiln, der 
Brüder Alexander u. Ludwig Dohna. Doch auch anziehend als Lebensbild 
einer der edelsten Persönlichk. der Befreiungszeit. Vorzügl. Einleitung des 
Herausgebers.)

750. Otto Ad. Th. Sastnick, Friccius u. sein Kbger Landwehrbataillon 
beim Sturm aus Lpz. am 19. Okt. 1813. Eine Ehrenrettg. Mit 1 Skizze. 
Altpr. Mon. 51 (1914), S. 377—418.

751. Paul Czygan, Zur Gesch. der Tagesliteratur während der Frei-, 
heitskricge. Bd. I Einl., II. 1, 2 (Aktenstücke. Teil v. Nr. 419). Lpz. 
(Duncker u. Humblot) 1909—11. XV, 463 S.; XVI, 384; XV, 475 S. 8°. 
(Reiches Material zur Gesch. der oftpreuß. Presse, sowie der allgemeinen 
polit. u. Kulturgesch.)
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752. (Theodor v. Schön), Aus den Papieren des Ministers u. Burg­
grafen von Marienburg Theodor v. Schön. Bd. 1—8. sHrsg. von seinem 
Sohn.) Mit mehreren Porträts. Halle (Niemeyer) (1). Bert. (Duncker! 
(2—4), Berlin (Simion) (5, 6, 8), Lpz. (Duncker) (7), 1875—1883. 8°. 
(Bd. 1 ii. 2: Selbstbiographie I (1773—1827) mit Anlagen (meist Briefen) i 
Bd. 3 it. 4: Selbstbiographie II (1813—40) mit Anlagen. Bd. 5: Ergän- 
zungsblätter: Krrchen- und Schulpolitisches. Bd. 6: Ergänzungsblätter: 
A) Das Jahr 1812 u. der Preuß. Landtag 1813. B) A. zu Dohna' u. Schön. 
Bd. 7: Studienreisen eines jungen Staatswirts (Verf. d. Bdesl F. Ewald). 
Bd. 8: Weitere Bcitr. u. Nachtr. (Polit. Denkschr.).

753. (Theodor v. Schön), Zur Knaben- und Jünglingszeit Theodor 
v. Schons nach dessen Papieren. Zusammengest. v. s. Sohne. 1 Portr.-Tas. 
Berl. (Simion) 1896. IX, 108 S, 8°.

 754. Zu Schuh u. Trul? am Grabe Schöns. Bilder aus d. Zt. der
Schmach u. d. Erheb. Preußens von einem Ostpreußen. Berl. (Frz. Duncker) 
)876. VIII, 741 S., 1 Bl. 8°. (Von den: sungenannten) Sohne eines 
«chön nahestehenden Staatsmannes; polemisiert gegen M. Lehmanns Urteil 
über Schön, vgl. Nr. 755.)

755. Max Lehmann, Knesebeck u. Schön, Beitr. zur Gesch. der Frei­
heitskriege. Lpz. (Hirzel) 1875. XIII, 347 S. 8°. (Zwei Abhandlungen, 
davon die zweite: Schön, der preuß. Landtag u. die Landwehr von 1813, 
Schöns Berichterstattg. (vgl. Nr. 752) einer scharfen Kritik iintcrzieht.)

756. A!ax Lehmann, Stein, Scharnhorst u. Schön. Eine Schutzschrist. 
Lpz. (Hirzel) 1897. IV S., 1 Bl., 100 S. (Ergänzg. zu Nr. 755,"hervorae- 
rilsen durch die Angriffe v. Nr. 754.)

757. Max Baumann, Theodor v. Schön. Seine Geschichtsschreibung 
il. feine Glaubwürdigkeit. Berl. (Mittler u. S.) 1910. VI, 196 S. 8°. 
(Versucht gegenüber den Angriffen Max Lehmanns n. a. nachzuweisen, daß 
Schöns Angaben überall den erwiesenen Tatsachen entsprechen. Eingehende 
Besprechung: Friedr. Thimme, Eine Rehabilitierung Th. v. Schöne. 
(--- Forsch, zur brandenb.-preuß. Gesch. Bd. 23 (1910), S.' 171 186.) über 
Schön vgl. auch noch Nr. 762 u. Nr. 952.

n) Ostpreußen im 19. Jahrhundert (1815—1914).
758. (Earl Ludwig v. Plehwe), Earl Siegfried v. Plehwe, RittergutS- 

besttzer auf Dwarischken, Rittmeister a. D. Ein Lebenslauf. Als Manuskr. 
gedr. (1790—1879). Kbg. (Ostpr. Ztg.) 1896. 82 S. 8°.~ (Greift über das 
rem Familiengeschichtl. überall hinaus in das Provinzialgeschichtl.)

759. Fanny Lewald (1811—89), Meine Lebensgesch. Bd. 1, 1, 2 (Im 
Vaterhause). Berl. (Janke) 1861. 8". (Erinnerungen an das vormärzliche 
>ibg.) (Die späteren Bde. 2, 1, 2; 3, 1,2 (1862) kommen hier nicht in Betr.)

760. B. v. Simson, Eduard v. Simson. Erinnerungen aus seinem 
Leben zusammengest. Lpz. (Hirzel) 1900. IV S., 1 Bl., 400'S. 8°. (Nur die 
ersten Kap. (Jugendzeit, Studium, erste akad. Tätigkeit, Wahl in das Frank­
furter Parlament), d. h. die Schilderung d. I. 1840—1848, führen nach Kbg.)

761. Theodor Krueger, Rosalie Schönsließ (1799—1845). Ein ostpr. 
Charakterbild mit einer Einleitg. v. Karl Rosenkranz. Gumbinnen (I. F. 
Lemke) 1860. VII, 645 S.,8". (Äußerst wertvolle Quelle s. das Geistesleben 
Kbgs. u. Ostpreuß. in der ersten Hälfte des 19. Jahrh.)

— Eduard Will). Meyer, Das Retablissement Ost- u. Westpr. siehe 
Nr. 952. (Der Hauptteil des Buches behandelt die Jahre 1816—35. Gün­
stige Beurteilung Schöns.)

762. (Theodor v. Schön), Briefwechsel des Ministers . . . Theodor 
w Schön mit G. G. Pertz u. I. G. Dropsen. Hrsg. v. Franz Rühl. (Teil 
von Nr. 419.) Lpz. (Duncker u. Humblot) 1896. XXVII, 252 S. 8°. (Um­
faßt die Jahre 1835—1856. Die Briefe behandeln viels, d. Zeit d. Erheb.)
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763. Ferdinand Falkson, Die liberale Bewegung in Kbg. (1840—48.) 
Memoirenblätter. — Breslau (Schottländer) 1848. 202 S. 8°. (Interess. 
Beitr. zum Polit. Leben Kbgs. in der „vormärzl." Zeit (Gottschall, Jacoby, 
Jung, Rupp ii. st.).)

764. iltudolf n. Gottschall, Aus meiner Jugend. Erinnerungen. Bert. 
(Gebr. Paetel) 1898. 370 S. 8°. (G., 1823 in Bert, geb., verlebte einen Teil 
seiner Jugend in Ostpr. S. 66—119 erzählen von seinen Schülerjabren in 
Rastenburg u. seinen Studcntenjahren in Kbg. 1841 ff., S. 211—260 von 
seiner Tätigkeit als Dramaturg ani Kbger Stadttheater (unter Walters­
dorf) 1846—1848, S. 296—314 von seiner Beschäftig, als Feuillentonredak- 
teur an der Hart. Ztg. Interessant bes. die Schilderung des danialigen 
polit. Lebens in Kbg.)

— L(ouis) Passarge, Ein ostpreuß. Jugendleben. Siehe Nr. 1495. 
(Behandelt die erste Hälfte des 19. Jahrh. Bemerkenswert die Kbger Schul­
erinnerungen (Friedrichs-Kollegium).)

765. Ludolf Parisins, Lepold Frhr. v. Haverbeck (geb. 1822, f 1875). 
Ein Beitr. zur vaterländ. Gesch. Bd. 1, 2, 1, 2, 2. Mit mehreren Bildern. 
Berl. (Guttentag) 1897, 98, 1900. 8°. (Von der Biographie des bekannten 
ostpr. Literaten u. Parteimanns kommt für die Geschichte der Provinz 
cigentl. nur der 1. Bd. (4 Bl., 224 S.) in Frage.)

— Ernst Wichert, Richter u. Dichter. Ein Lebensansweis. ^-iehe 
Nr. 1327. (Sehr lesenswerter Beitr. zur Kultur- u. Geistesgesch. Kbgs. u. 
Ostpr. in der Mitte des 19. Jahrh., bes. in der Schilderung der jüngeren 
Jahre (18481).) .

766. Sebastian Hensel, Ein Lebensbild aus Dtschlands Lehrjahren.
Mit einem Vorw. v. Paul Hensel. Berl. (Behr) 1903. XIV S., 1 Bl., 
419 S., 1 Tafel 8°. (Der Verf., von mütterl. Seite ein Neffe von Felix 
Mendelssohn, ein Enkel von Moses Mendelssohn, in Berl. geb., hat 17 Jahre 
lang das Gut Gr. Barthen bei Kbg. besessen. Seine Erinnerungen geben 
S. 199 ff. ein lebensvolles' Bild ostpreuß. ländl. Verhältnisse in den 50er u. 
60er Jahren.) , .

767. Wilhelm Schrader, Karl Gustav v. Goßler (1810—1885), Kanzler 
i. Königr. Preußen. Ein Lebensbild. Berl. (G. Hempel) 1886. 125 S. 8". 
(Goßler war seit 1855 in Kbg., 1864—1868 in Insterburg, seit 1868 als 
Präsident des Oberlandesgerichts, 1869 Kanzler d. Kgr. Preußen. Schrader 
gibt niehr ein Charakterbild als eine fortlauf. Biographie, doch mit viel­
facher Bezugnahme auf die ostpreuß. Verhältnisse.)

768. Rudolf Graf v. Stillfried-Alcantara, Die Krönung Ihrer Maje­
stäten des Königs Wilhelm u. der Königin Augusta von Preußen in Kbg. 
am 18. Oktober' 1861. Mit 17 Tafeln. Berl. (R. V. Decker) 1868. 8 Bl., 
174 S., 1 Bl., 84 S., 17 Tas. gr. Folio.

769. (Rudolph Thimm), Aus Tilsits Vergangenheit. 5 Bde. Bd. 1: 
Tilsit seit dem gr. Kriege. Mit 1 Plan u. 8 Abb.; 2—4: Tilsiter Leben seit 
den Freiheitskriegen (2: bis 1848, 3: 1848—1858, 4: seit 1858). 5: Die 
polit. Wahlen in Tilsit (v. 1848—1891). Bd. 1—4: 2. Ausg. Tilsit (Lohauß) 
1888—1892. V, 224; III, 308; III, 244; IV, 265; XV, 209 S. 8«. (Bd. 1, 2 
nur lokalgeschichtl., 3—5 sind wegen der vorzugsweisen Schilderung des 
polit. (liberalen) Lebens f. d. allgemeine Gesch. der Provinz v. 1828—1891 
von Bedeutung.)

770. Verhandlungen des 7.-24. Provinziallandtages der Provinz Pr. 
(7—11 unter etwas veränderten Titeln). Danzig (F. S. Gerhard) 1841 
(7); Kbg. (Hartung) 1843/44 (8) • Danzig (Schotte, Gerhard) 1845 (9); 
Kbg. (Hartung) 1846—1871 (9, Zugabe, 10—20); (Böhmer) 1874 (21); 
(Hartung) 1876 (22, 23); (Rautenberg) 1877 (24). — 25 Bde. 4°.

771. Verhandlungen des 1.—47. Provinziallandtagcs der Prov. Ostpr. 
Kbg. (Rautenberg) 1878—1901 (1- -25); (Ostpr. Druckerei) 1902—1921 (26 
bis 47). 47 Bde. 1°.
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772 Verhandlungen des 1.—44. Provinziallandtagcs d. Prov. Westpr. 
Danzrg (Kafemann) 1878—1919. 43 Bde. 4°. (Die drei obig. Sammlungen 
E). in authentischen Verhandlungsprotokollcn u. Denkschriften äußerst 
wichtiges Material für die innere Gesch. Ost- u. Westpreußens seit der 
Mitte des 19. Jahrhunderts.)

o) Weltkrieg und Volksabstimmung (1914—1920).
ar . ..Die Kriegsliteratur für die Jahre 1914/15 ist sehr umfangreich. Ihre 
>luMhlung wurde hier zu weit führen. Eine zusammenhängende 
Darstellung der ostpreußischen Kriegsgeschichte existiert noch nicht Eine 
gute Zusammenstellung und Besprechung der wichtigsten Werke gibt:
™ r,_ 773- Gustav Sommerfeld, Ostmärkisches aus den Anfangsmonaten des 

(bis Mitte 1915) = Mittl. der Lit. Ges. Masovia-Lötzen, 
HK 22^3 (1919) S. 309—330 (auch Heft 20/21 (1916), S. 161—167). Ferner 
zahlr. ^.itel (auch zur Wiederausbaufrage) in: Romanowski. Neuere 
Lrt. über Masuren. Siehe Nr. 5.

_ Ferner: 774. Wieberneit, Verzeichn, empfehlenswerter Kriegsliteratur, 
.*■ cr /unicret: Heimatprov., für Schüler u. Schulentlassene. Zusammen­

gestellt im Auftrage der Jugendschristen-Kommission des Kbqer Lehrer- 
vereuis. Kbg. (Leupold) 1915 (Weihnachten). 12 S. 8» (bes. S. 1—3) 
(70 Titel).

An zusammenfassenden Werken seien hier nur die folgenden genannt:
-  7^V?^'onß. Kriegshefte. Aus Grund amtlicher u. privater Berichte. 
§r59- v. A. Brack mann, in Verbindg. mit E. Joachim, O. Krauske, 
m 1—5 (mehr nicht erschienen). 4 u. 5 mit einig. Abb.
Berl. (Fischer) 1915-1917. 8«. (Diese Kriegshefte, z. gr. Teil aus fach- 
mann. ,vedcr, enth. zahlr. wertvolle Beiträge zur Kriegs- u. Wiederaufbau- 
Mch-Dftpreusz. Inh.: Heft 1: Die August- u. Septembertage 1914: Heft2: 
Dw ^'luchtbewegiing u. Flüchtlingsfürsorge; 3: Die zweite Besetzung Ost­
preußens u. die Wirkung des Krieges auf Laudwirtschaft u. Handel der 
Provinz; 4, 5: Der Wiederaufbau der Provinz.)

, 77G: Franz Swillus, Unser Ostpreußen. Ein Heimatbuch für Schule
und Haus. Bd. 1: Bilder aus dem Weltkrieg. Anhang: Bilder aus Kur- 
Ed u. ^uUer durch die ostpr. Schlachtgebiete. Mit 69 Abb. u. 1 Karte.

- VI11' 184 8 Taf. 8°. (Zusammenstellung
zahlr. Aufsatze über Ostpreußens Äriegsschicksale u. s. Wiederaufbau mit 
Jedesmaliger Quellenangabe. Abbild, der Kriegsschäden.)

^ Erlebnisse ostpreuß. Lehrer in der Kriegs- u. Russenzeit. Hrsg, 
nßo^^tler. 3 Bde. Kbg. (Ostpr. Prov.-Lehrerverein) 1916. 210, 253,

778. Kriegserlebnisse ostpreuß. Pfarrer. Gesamm. u. brsa. v Claris 
» Ä^bik. LBde. Berl.-Lichterfelde (E. Runge) o. I. (1915), 2 Bl., 251 S • 
2 Bl., 246 S. 8°.
fr -I91 d. Schwark, Der Feind im Land. Berichte ermländischer Geist- 
lichcr^iibcr^stprs. Russenzeit 1914/15. Braunsberg (Erml. Druckerei) 1915.

t , 78°; Was wir in der Russennot 1914 erlebten. Siebzehn Berichte ost- 
preuß. Pfarrer. Ges u. Hrsg. v. Albert Nietzki (= Scbr. der Synodal- 
tommiss. f. ostpr. Kirchengcsch., Heft 19). Kbg, (Beyer) 1915. 152 S. 8°.

781. Albert Brackmann, Ostpreußen (—-Der gr. Krieg als Erlebnis 
u. Er-sahrung, Bd. 1, S. 143-163). Gotha (Perthes) 1916. 3 Bde. 4°. (Der 
Aus, atz brmgt mne lebendige Zusammenstellung gedruckter it. ungedruckter 
Berichte ostpreuß. Manner u. Frauen über ihr Ergehen.) 
o si" w 9este übersichtl. u. glänzend geschr. Darstellg. der militärischen 
Operationen 1914/15 in Ostpr. bietet: '
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782. Hermann Stegemann, Gesch. des Krieges. Stuttg.-Berl. (Dtsch. 
Verl.-Anst.). Bd. 1 (1918), S. 225—266 (Der Feldzug in Ostpr. bis zum
15. Sept. 1914). Bd. 2 (1918), S. 192—207, 259—270, 415, 454—78.) (Der Feld­
zug im Osten bis zum Febr. 1915), Bd. 3 (1919), S. 134—137 (Die Kämpfe 
bei Memel u. Tauroggen März 1915). 8°.

Ihm tritt jetzt zur Seite:
783. Der große Krieg 1914—1918, in 10 Bänden, Hrsg. v. M. Schwarte. 

Der dtsch. Landkrieg, Teil 1. Vom Kriegsbeginn bis zum Frühjahr 1915. 
Mit 4 Karten. Lpz. (I. A. Barth) 1921. XVI, 535 S. 8°. (Der 1. Bd. 
dieses großen Unternehmens behandelt eingehend auch die Operationen in 
Ostpr., bes. S. 277—336 (Rudolf Frantz, Der Sommerscldzug in Ostpr. 
1914) u. S. 512—533 (Friedrich Immanuel, Der Winterfeldzug m 
Ostpr. 1914/15).)

784. Hindenburg u. Tannenberg. Mit einer Eint. v. Generallt. z. D. 
Imhoff. (= Der dtsch. Krieg in Feldpostbriefen, Hrsg. v. Joachim Delbrück, 
Bd. 2.) 4. Aufl. Mit 1 Karte. Münch. (G. Müller) 1915. 282 S. 8°. 
(Reichhaltige Sammlung v. Briesen von Einwohnern u. Mitkämpfern.)

785. Hans Niemann, Hindenburgs Siege bei Tannenberg u. Anger­
burg. August-September 1914. 8. Aufl. Mit 4 Kartenskizzen. Berlin 
(Mittler u. Sohn) 1915. 2 Bl., 21 S. 8°.

786. Hans Niemann, Hindenburgs Winterschlacht in Masuren, 7. bis
15. Febr. 1915. 6. Ausl. Mit 4 Kartenskizzen. Berl. (Mittler u. Sohn) 
1915. 31 S/ 8°. (Kurze, klare Darstellung der bekanntesten Schlachten in 
Ostpreußen.) . 

787. (Hauptmann) v. Rebern, Die Winterschlacht in Masuren (=^cl* 
große Krieg in Einzeldarstellungen, Hrsg, im Auftr. des Generalstabs des 
Feldheeres, Heft 21). Mit 2 Reliefkarten u. 9 Kartenskizzen. Oldenburg
t. Gr. (G. Stalling) 1918. 56 S. 8°. (Gute militärische. Darstellung auf 
Grund amtl. Materials.)

788. Wiederaufbau der Prov. Ostpreußen. Berichte über die Sitzungen 
der Kriegshilfskommission u. ihrer Abtl. v. 1914—1916. Heft 1—10. O.
o. I. sKbg. (Ostpr. Dr.) 1914—16]. (Wichtiges amtliches Material zur 
Geschichte des Wiederaufbaus.)

789. Ostpreußenhilfe, Zeitschrift für den Wiederaufbau u. die Wieder­
belebung der östl. Marken. Srsg. v. C. A. Patzig u. L. Schoenfelder. Jahr­
gang 1915, Heft 1—13 (Heft 1 unter dem Titel: „Ostland"), Jahrg. 1916, 
Heft 1—13. Charlottenburg-Berl. (Ostlandverlag) 1915/16. 4°. (Reick 
illustrierte Zeitschr. mit zahlr. Abhandl. zur Kriegsgesch. u. zum Wieder­
aufbau Ostpreußens. Von Jahrg. 1916, Heft 14 ab (— Nr. 52) fuhrt dw 
Zeitschrift den Titel „Ostland", von da an tritt auch Ostpr. hinter den Ost­
landen Baltikum, Litauen, Polen zurück.)

790. Ostpreußen, seine Vergangenheit, Gegenwart u. Zukunft. 2 Hefte 
(mit 151 vortrefflichen zum Teil ganzseitigen Abb. der schönsten Bauten 
Ostpreußens u. d. Kriegszerstörungen). München (Callwey) o. I. (1915) 
168, 56 S. 4°. (Heft 1 ent. zahlr. Aufs, verschied. Verfass, zur Wiederaufbau­
srage, Heft 2 einen Vortrag des Oberprüsidenten v. Batocki über das obige 
Thema.)

791. Ludwig Goldstein, Der Wiederaufbau Ostpreußens 1914—1919. 
Geleitwort v. Oberpräsid. a. D. v. Batocki. Mit 1 Karte u. 29 Bildern. 
Kbg. (Hartung) (1919). 4 Bl., 72 S., 21 Taf. 8°. (Kommt mehr für die 
Kunstgefch. in Betracht. Wichtiges Studienmaterial bieten vor allem die 
guten Abbild.)

792. Das Abstimmungsgebiet Marienwerder in seinen geographischen
u. geschichtl. Zusammenhängen. Eine Darftellg. f. d. Interalliierte Komm, 
für Regierung u. Volksabstimmung in Marienwerder, überreicht v. Dtsch. 
Ausschuß f. Westpr. O. O., o. I. (Marienwerder 1920). 76 S. 4°. (Sehr 
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Nute Darstllg. der historischen Entwicklung u. der Verhältnisse des Gebiets 
unmittelbar vor der Abstimmung.)

793. Max Worgibki, Gesch. der Abstimmung in Ostpr. Der Kampf 
um Ermland u. Masuren. Lpz. (Koehler) 1921. 160 S. 8°. (Lebendige 
Darftellg. des ostpreuß. Abstimmungssieges.)

P) Geschichte einzelner ostpreutzischer Landschaften.
(Vieles Zur Gesch. der einzelnen Landsch., bes. Ermlands, siehe mich 

in Abt. 5 f., 7 b—b, u. 8 b.)
— Zeitschr. für die Gesch. Ermlands siehe Nr. 426.
794. Monumeuta historiae Warmiensis oder Quellenfammlung zur 

Gesch. Ermlands. Hrsg. v. dem histor. Vereine für Ermland. Bd. 1—7. 
Mainz (Kirchheim), Lpz. (E. Peter), Braunsberg (I. A. Wichert) 1860 bis 
1894, 1905. 8°. Die einzelnen Werke dieses gr. Qnellenunternehmens siehe 
unter Codex dipl. Warm., Scriptores rer Warm . Bibliotheca Warm, in 
Nr. 795, 796, 803, 1030 u. 1162.

795. Codex diplomaticus Warmiensis oder Regesten u. Urkunden 
zur Gesch. Ermlands, ges. n. Hrsg. v. Carl Peter Woelky u. Joh. Martin 
Saage, Bd. 1, 2 (1231—1375); v. P. Woelky, Bd. 3 (1376—1424); v. Viktor 
Rohrich u. Franz Liedtke, Bd.'4, I, S. 1—96 (1360—1424). Mainz (Kirch­
heim) 1860—64, Braunsberg, Lpz. (Peter) 1872, Brannsberg (Bender) 1905. 
(= Monumenta Hist. Warm. Bd. 1, 2, 5, 9 I vgl. Nr. 794.) (Vortreffl. 
erschöpfende Urkundensamml., noch nicht vollendet.)

796. Scriptores rerum Warmiensium oder Quellenschr. zur Gesch. 
Ermlands. Bd. 1 Hrsg. v. Carl Peter Woelky u. Joh. Martin Saage, Bd. 2 
Hrsg. v. C. P. Woelky. Braunsberg (Peter) 1866, (Huye) 1889. 8°. 
(== Monum. hist. Warm. Bd. 3 u. 8, vgl. Nr. 794.) (Bd. 1 dieser vortreffl. 
Publikation enth. die mittelalterl. Geschichtsschreiber Ermlands bis 1489, 
Bd. 2 die neueren bis zur Mitte des 18. Jahrh.)

Joseph Buchholz, Abriß einer Gesch. Ermlands. Braunsberg 
(Bender) 1907. 1 Bl., 149 u. 5 S. 8°. (Volkstüml. Darftellg. ohne höhere 
Unsscnschaftl. Ansprüche.)

798. Eugen Brachvogel, Die Bildnisse der ermland. Bischöfe. Mit 
42 vorzügl. Abb. aus 17 Tas. (= Zeitschr. f. d. Gesch. Erml. Bd. 20 (1919), 

516—601.) Braunsberg (Bender) 1919. (Jkonographisch u. historisch 
wichtig, erstmalige Behandl. dieses Gegenstandes.)

t 799. Jos (eph) Bender, Ermlands polit. u. nationale Stellung innerh. 
Preußens, an den Hauptmomenten seiner früheren Gesch. u. Verfassg. dar­
gelegt. (= Festschr. zur ermland. Säkularfeier 1872.) Braunsbera (A. 
Martens) 1872. VI, 132 S. 8°.

800. Joseph Kolberg, Ermland im Kriege, des Jahres 1520. (S. A. 
«• Z. f. G. E. 15 (1905), S. 209—390, 481-578.) Braunsberg (Ermländ. 
Druckerei) 1905. 2 Bl., 294 S. 8°. (Beruht durchweg auf Akten der Kbger 
u. a. Archive.)

801. Kasimir Miaskowski, Jugend u. Studienjahre d. erml. Bischofs 
ii. Kardinals Stanislaus Hosius. Z. f. G. Erml. 19, 2 (1915) S 329—394 
1504—1534.

802. Joseph Kolberg, Beitr. zur Gesch. des Kardinals u. Bischofs von 
Ermland Andreas Bathory. Z. f. G. Erml. 17, 3 (1908), S. 563—733. (Die 
Biographie dieses merkwürdigen, so unglückl. endenden Kirchenfürsten be­
ruht auf Akten des vatikanischen u. der beiden Frauenburger Archive 
Bathory war ein Neffe des Polenkönigs Stefan B. (Ende d. 16. Jahrh.).)

803. Joseph v. Hohenzollern, Fürstbischof v. Ermland (1776—1836). 
Briefe, Tagebücher it. Regesten. Hrsg. v. Franz Hipler. Auch u. d. Titel: 
3fonumenta 11 ter ar ia W armiensia (= Bibliotheca Wann. Bd. 3 — Monn*  
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menta Hist. Wann. Bd. 7 vgl. Nr. 794). Braunsberg (I. A. Wichert) 
1883. XL u. 678 S. 4°. (Das Leben dieses bedeutenden Kirchenfürsten 
fällt mit einer wichtigen Epoche der preuß. Kirchenpolitik u. der allgemeinen 
Geschichte zusammen.)

804. A. Marquardt, Opfer u. Leistungen des erml. Domkapitels in den 
Jahren 1806—1815 (=> Zeitschr. f. G. Erml. 20 (1919), S. 409—515). Mit 
1 Tabelle. (Erstmalige Darstellung der Kriegsleiden Ermlands in der 
Franzosenzeit auf Grund der Akten des Domkapitel-Archivs z. Frauenburg.)

805. Georg Conrad, Zur Gesch. des Oberlandes. 50 u. 50 u. 50 u. 43 
lose Blätter v. G. (£., Heft 1—4. 4°. Heft 1: Pr. Holland (Weberstädt) 
1898. Heft 2: Mohrungen u. Pr. Holland (L. Rautenberg u. Weberstädt) 
1900. Heft 3: Osterode, Mohrungen, Pr. Holland u. Neidenburg (Albrecht, 
Rautenberg, Weberstädt, Jonas)? Heft 4: Osterode, Mohrungen, Pr. Hol­
land, Görlitz (Albr., Rautb., Webst., Starke) 1920. (Größtenteils Abdr. 
v. bisher unveröffentlichten Urkunden z. Gesch. des Oberlandes mit Ein­
leitungen und Erläuterungen.)

806. Urkundenbuch zur Gesch. des vormaligen Bistums Pomesanien. 
Nebst 5 Taf., Siegel- u. Wappenabbild. Bon H. Cramer (= Nr. 428, Heft 
15—18), auch als S. A. ersch. Marienwerder (Kanter Dr.) 1887. 4 Bl., 
380, XXII S. 8°. (Reicht von 1236—1588. Als Urkundenausgabe steht das 
Werk hinter seinen Seitenstücken in Nr. 587, 795, 809 zurück.) Nachtr. dazu 
von H. Froelich in Heft 33 (1895), S. 1—8. Orts- u. Pers.-Verz. dazu von
R. v, Flanß in Heft 48 (1910), S. 48—84.

807. H. Cramer, Gesch. des vormal. Bistums Pomesanien. Marien- 
werder (Kanter Dr.) 1884. V, 293 S. 8°. (Ausführl. bis zum Ende des
16. Jahrh.; v. 1588—1848 nur noch einige kurze Notizen.)

808. R. v. Flanß, Das ehemal. Amt Marienwerder, insonderheit die 
Amtsniederung. (= Nr. 428, Heft 34, S. 50—99, u. 35, S. 1—60, auch als
S. A. ersch.) Marienwerder (Kanter Dr.) 1896/97. 8°. (Keine zusammen- 
bringende Darstellung, sondern nach topograph. Gesichtspunkten geordnet.)

809. Neues Preuß. Urkundenbuch. Ostpreußischer Teil, Abt. II, Bd. 2: 
Urkundenbuch des Bistums Sam land. Hrsg. v. C. P. Wölky und H. 
Mendthal. Heft 1—3 (Teil v. Nr.419). Lpz. (Duncker u. Humbl.) 1891, 98,
1904. S. 1—367. 4°. (Vorzügl. Publikation, leider noch nicht abgeschlossen, 
reicht von 1243—1387.)

810. Karl Emil Gebauer, Kunde des Samlandes oder Gesch. u. topo- 
graphisch-statist. Bild der ostpr. Landsch. Samland. Kbg. (Univ.-Buchhdl.) 
1844. XII, 356 S. 8°. (Immer noch wichtig f. die histor. Topographie des 
Samlandes. Die rein geograph. u. histor. Teile sind veraltet.)

— Max Romanowski, Literatur über Masuren, siehe Nr. 5.
811. Ernst Machholz, Masuren int evangel. Gemeindeblatt. Ein Bei­

trag zur altpr. Bibliographie f. d. Zt. v. 1. Okt. 1845 bis z. 31. Dez. 1907. 
Mitt. d. Masovia, Heft 14 (1909), S. 152—193. (Mit Pers.- n. Ortsverz.)

812. M(ax) Toeppen, Gesch. Masurens. Ein Beitr. zur preußischen 
Landes- u. Kulturgesch. Danzig (Th. Bertling) 1870. 10 Bl., XXXV, 
520 S. 8°. (Muster einer Lnndschaftsgesch. Beruht auf gedr. u. archivalisch. 
Material. S. XXVIII—XXXV ein sorgfält. Berz. der älteren Literatur 
ilbcr Masuren.)

— Albert Weiß, Preuß.-Litauen u. Masuren. Siehe Nr. 114. (Bd. 1 
dieses sorgfält. Werkes enth. d. Gesch., Bd. 2 die Topographie des Reg.-Bez. 
(Als Erganzg. bzw. als Teil 3 gilt desselben Verfassers: Generalbericht 
über das öffentl. Gesundheitswesen des Reg.-Bez. Gumb. für die Jahre 
1872—75; ebenda 1878.)
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813. (Regierungsrat) Kalisch, Gesch. d. Reg. u. d. Reg.-Bez. Gum­
binnen. (— Festschr. zur Einweihung des Regierungsgebäudes zu Gumb., 
Mai 1911. S. 1—165.) Bert. (Greve) 1911. (Beitr. z. Gesch. der preuß. 
Verwaltung im 18. u. 19. Jahrh.)

— Wilhelm Obgartel, Der Reg.-Bez. Gumbinnen. Siehe Nr. 66. 
(überwiegend landMundl.; der Abschnitt über die Siedlungen S. 342—460 
enth. auch viele geschichtl. Nachr. Der allgem. geschichtl. Teil (S. 460—513) 
ist ohne selbständigen Wert. Literaturang.)

814. August Skalweit, König Friedrich der Große u. die Verwaltung 
Masurens. Ein Beitr. zur Vorgesch. der Reg. zu Allcnstein. Forsch, zur 
brandenb.-preuß. Gesch. Bd. 21 (1908), S. 139—173.

q) Königsberg L pr.
(Vieles zur neuern Gesch. Kbgs. siehe auch in Abt. 5 in, zur Geistes­

geschichte in Abt. 7.)
815. Urkundenbuch der Stadt Kbg. i. Pr. I (1256—1400), bearbeitet

v. H. Mendthal. (— Mitteil, aus der Stadtbibl. zu Kbg. i. Pr., Bd. 3.) 
Kbg. (Beyer) 1910. 122 S., 1 Bl. 8°. (Sorgfältige Publikation.)

816. Max Perlbach, Quellenbeiträge zur Gesch. der Stadt Kbg. im 
Mittelalter. Göttingen (R. Peppmüller) 1878. VI, 214 S., 1 Bl. 8°. (Enth. 
Urkunden it. Regesten, Rechnungen u. Stadtbücher d. I. 1299—1525.)

817. K(arl) Faber, Taschenbuch v. Kbg. Kbg. (Univers.-Buchhdlg.) 
1829. 8 Tas. XX, 396 S. 8°. (Geschichtl. u. baugeschichtl. wichtig.)

818. Karl Faber, Die Haupt- u. Residenzstadt Kbg. Das Merkwür­
digste aus der Gesch.; Beschreibg. u. Chronik der Stadt Kbg. Kbg. (Gräfe 
u. Unzer) 1840. VIII, 330 S. 8°. (Eine Art Umarbeitung u. Fortsetzung 
des „Taschenbuchs", vgl. Nr. 817.)

819. C. H. T. Flügel, Kbger Jubelchronik zum 600jähr. Jubiläum der 
Stadt Kbg. i. Pr. Mit 4 Portr. Hest 1—7 mit Ergänzungsheft zu Heft 4: 
Beschreibg. des Stadt-Jubiläums, wie dasselbe im Jahre 1755 gefeiert wor­
den ist. Kbg. (Rosbach, bzw. Grüber u. Euphrat bzw. Sengten) 1855—59. 
IV, 52, 95, 156, 160, 8 S. 8°. (Verzeichnet v. 1500—1813, zum Teil tageweise, 
in chronikal. Form sämtl. Ereign, der Kbger Gesch., immer unter Berück­
sichtigung der allgem. Gesch.)

820. Richard Armstedt, Gesch. der Kgl. Haupt- u. Residenzstadt Kbg. 
i. Pr. 2 Pläne, 2 Taf., 32 Abb. Stuttg. (Hobbing u. Büchle) 1899. XII, 
354 S. 8°. (Populärwissenschaft!., auf Grund der gedr. Literatur.)

821. Caspar Stein (t 1652), Peregrinus sive Peregrinator terrestris 
et Coelestis. Ms. auf d Staats- u. Univ. Bibl. zu Kbg. MS 1751 I, II. Daraus: 
Descriptio Regimonti, 3 partes: civitatis Palaeopolitanae, Cneiphoviae, 
Lebenicensis Einb: Disputatio de divers, omn. terr. e Casp. Stein libro etc. 
(Ed. L Friedländer! 4 Heste (= Festschr. d. Alb -Univ. 1873 I, III; 1874 I, III). 
Regimonti (Dałkowski) 1873. 1874 10, 19, 27, 28 S. 4°. (Erste Ausg. dieses 
f. d. Kunstgelch u Topographie d. allen Kbg. äußerst wichtigen Abschnitts d. 
dickleibigen Werks, über d. Handschr. bergt Nr. 513, Fase. II, S. 58.)

 822. Caspar Stein, Das alte Kbg. Eine ausführl. Beschr. der drei
Städte Kbgs. samt Vorstädten u. Freiheiten, wie sie Anno 1644. beschaffen 
waren. N. dessen latein. Peregrinator zum ersten Male ins Deutsche über­
tragen v. Arnold Charisius. 3 Hefte m. 3 Abb. Kbg. (Schubert u. Seidel) 
1910. VII, 143 S. 8°. (Gute Übersetzung des vorigen Werks; auf S. 105 ff. 
eine Abhdlg. über Caspar.Steins Leben u. Werke.)

823. G. Th. Hoffheinz, Eine Wanderung durch Kbg. vor 280 Jabren. 
Kbg. (Koch u.' Reimer) 1887. 24 S. 8°. (Hübsche Plauderei an der Hand 
des Beringschen Planes von Kbg. 1613.)
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824. W. G(ordack), Kbgs. Aussehen u. Leben vor 50 Jahren. Eine 
Skizze. Mit 3 Abb. Kbg. (Hartung) 1887. 54 S. 12°. (Hübsche Skizze des 
alten Kbgs. etwa z. Zt. Rosenkranz's (vgl. Nr. 840).)

825. G. Karl (d. i. Earl Gustav Springer), Alt-Kbg. im Wandel der 
Zeiten. Mit 17 Abb. 2. Ausl. Kbg. (Hartung) 1920. 2 Bl., 93 S., 1 Bl., 
16 Tas. 8°. (Hübsche Plaudereien mit teilw. unbekannten oder vergessenen 
Bildern.)

826. C. (Karl) Beckherrn, Gesch. der Befestig. Kbgs. mit Nachtrag. 
lS. A. aus Altpr. Mon. 27 (1890), Heft 5/6, 7/8.) Mit 2 Planskizzen. 
Kbg. (Beyer) 1890. 1 Bl., 91 S. Nachtr. 3 S. 8°.

827. C(arl) G(ustav) Springer, Einige Nachr. über die Amtswoh­
nungen der preuß. Oberräte. Mit 9 urkundl. Beilagen u. 2 Planfkizzen. 
Altpr. Mon. 54 (1917), S. 372—417; 55 (1918), S. 143—171. (Sehr inter­
essanter Beitr. zur älteren Topographie Kbgs., größtenteils aus archivali­
scher Grundl.)

828. Paul Rhode, Kbgs. Stadtverwaltung einst u. jetzt. Als Festgabe 
s. den sechsten Preuß. Städtetag. 17 Tas. Kbg. (Hartung! 1908. 4 BI. u. 
198 S. 8°.

829. Georg Conrad, Das Rathäusl. Reglement der Stadt Kbg. i. Pr. 
vom 13. Juni 1724. Ein Beitr. zur Gesch. der Rats- u. Gerichtsverwaltg. 
von Kbg. i. Pr. Mit 1 Tas. (Mitt, aus der Stadtbibliothek zu Kbg. i. Pr. 
Bd. 2.) Kbg. (Beyer) 1910. X, 231 S. 8°. (Gesch. u. authent. Text dieser 
wicht. Urkunde. Eingehendes Quellen- u. Literaturverz. Gutes Register.)

830. Das Kbger Rathäusl. Reglement von 1783. Mitget. v. August 
Seraphim. (= Altpr. Mon. 49 (1912), S. 301—326.) (Bedeutet eine völlige 
Antiquierung des Reglements von 1724 u. Neuordnung der Stadtverwaltg. 
Vgl. Nr. 829. Zum ersten Male gedruckt.)

831. Hugo Rachel, Handel u. Handelsrecht von Kbg. i. Pr. im 16. bis 
18. Jahrh. (Forsch, zur brandenb.-preuß. Gesch. Bd. 22 (1909), S. 95—134.)

832. M. Bruhns, Kbger Feuerwehr. (= Altpr. Mon. Bd. 43 (1906), 
S. 509—574; Bd. 44 (1907), S. 413—435, 551—594.) Mit 3 Tas. (Plänen). 
(Gesch. des Kbger Feuerlöschwesens vorO1250—1700 auf urkundl. Grundl.)

833. H (ermann) Frischeier, Die Zünfte der Kbger Junker u. Bürger 
im Kneiphos. Ihr Leben in Hof u. Garten u. ihre Morgensprache. Nebst 
den Protokollen d. Morgensprache. Kbg. (Nürnberger) 1880. 1 Bl., 55 S. 8°. 
(=i S. A. aus Altpr. Mon. 17, S. 74—128.)

834. Paul Nhode, Die Kbger Schützengilde in 550 Jahren. Kbg. 
(Hartung) 1902. X S., 1 Bl., 308 S. 8°.

835. Ferdinand Josef Schneider, Theodor Gottlieb v. Hippel als diri­
gierender Bürgermeister von Kbg. (Altpr. Mon. 47 (1910), S. 535—569.) 
(Vorzugsweise nach Akten des Kbger Stadtarchivs.)

836. Paul Czygan, Zur Gesch. der französ. Kriegskontribution der 
Stadt Kbg. (— Progr. der Städt. Realschule zu Kbg., auch Teil von: Fest- 
schrist der höh. Schulen Kbgs. zum 350jähr. Jubil. der Alb.-Ilniv.) Kbg. 
(Hartung) 1894. 19 S. 8°.

837. Adolf Schaff, Die Kbger Kriegsschickdobligationen. Ein Beitr. 
zur Gesch. der Kbger Kriegsschuld. Mit 1 Tas. Als Manuskr. gedruckt. 
Kbg. (Allg. Zeitung) 1901. 78 S. 4°.

838. Walter Ausländer, Die Ehrenbürger der Stadt Kbg. im ersten 
Jahrh, der Städteordnung. Mit 5 Taf. (— Altpr. Mon. 49 (1912), S. 65 
bis 120. (Nützl. Zusammenstellg. biogr. Angaben, meist aus gedr. Quellen.)

839. August Lewald, Knabenjahre. Jünglingsjahre (= Gesammelte 
Schr. (Ein Menschenleben) Bd. 1.) Lpz. (Brockhaus) 1844. VI, 1 Bl., 
374 S. 8°. (Ent., teilw. mit Romanhaftem gemischt, interessante Bilder 
des Kbg. v. etwa 1800, seiner Menschen u. seiner Umgebung. S. 181—258 
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geschichtl. Erinnerungen 1806—1813. (Bd. 2—12, 1844/45, kommen nicht 
in Frage.)

840. Karl Rosenkranz, Kbger Skizzen. 2 Teile. Danzig (F. S. Ger­
hard) 1842. XLVIII, 331, 283 S. 1 Tafel 8°. (Wohl das Geistvollste, was 
über Kbg. u. sein Wesen gesagt ist; vielfach noch heute zutreffend, trotz 
völliger Veränderung der Verhältnisse.)

841. Alexander Jung, Kbg. u. die Kbger. Lpz. (H. Kirchner)^!846. 
XVI, 391 S. 8°. (Nach einer geistvollen Skizzierung des allgemeinen Stadt­
bildes folgen höchst interessante Schilderungen des polit., kirchl. u. geistigen 
Lebens Kbgs. in den 40er Jahren.)

842. H. Jolowicz, Gesch. der Juden in Kbg. i. Pr. Posen (J.Jolowicz) 
1867. 4 Bl., 210 S. 8°. (Behandelt zum Teil aus Grund urkundl. Materials 
die Zeit von 1538—1866.)

843. O. Hieber, Gesch. der vereinigten Johannis-Loge zum Todtenkops 
u. Phönix zu Kbg. Mit Portr.-Taf., Beil. u. Holzschn. Kbg. 1897. 352 S. 8°. 
(Nicht im Handel.)

r) Gstpreutzische Städte und Kreise (nebst den weft= 
preußischen, soweit sie bei Deutschland verblieben sind).

(Nach Städtenamen geordnet.)
Der Platzersparnis wegen mußten hier die Titel verkürzt wieder­

gegeben werden imb die Erläuterungen sortfallen.
844. Hugo Bonk, Aus Altenburgs Vergangenheit. Kbg. 1900. 

36 S. 8°.
844a. Anton Wormit, Geschichte der Gemeinde Altenburg. Kbg.

1905. 249 S. 8°.
845. Hugo Bonk, Gesch. d. St. Allen st ein Bl. 1, 3, 4, 1, 2. Allen- 

stein 1903, 12, 14 (3, 4, 1, 2 Ilrkundenbuch).
846. Grunenbcrg, Gesch. u. Stat. d. Kr. Allen st ei n. Allenst. 1864. 

146 S., 1 Bl. 4°.
847. H. Braun, Gesch. d. Stadt n. d. Kr. Angerburg (N. Bilder 

aus Masuren). Rautenberg 1888. 192 S. 4°.
848. H. Schmidt, Der Slrtgerfntrgcr Kr. ?lngb. 1860. X, 1 Bl., 

336 S. 8°.
849. Joh. Zachau, Chrom d. St. Ang er bürg. Angb. 1911. IV, 

214 S. 8°.
850. Otto Muller, Barten u. seine Vergangen!). Rastenburg 1911. 

164 S. 8°.
851. Joh. Gottlob Behnisch, Vers. e. Gesch. d. St. Bar teuft ein. 

Kbg. 1836. XXIV, 774 S., 1 Bl. 8».
852. Jos. Bender, Gesch. Erinner. aus Braunsbergs Vergangen­

heit. Brsba. 1884. 53 S. 8°.
853. Arth. Motzki, Braunsberg im 2. schwed.-poln. Krieg. Brsbg. 

1913. 48 S. 8°.
854. Lutterberg, Z. Baugeschichte d. Altstadt B r a n n s b e r g. Z. s.

G. Erml. 19, 3 (1916), S. 601—730.
855. Wilh. Sahm, Gesch. d. St. Creuzburg Ostpr. Kbg. 1901. 

XIX, 281 S. 8°.
856. A. u. P. Horn, Dark eh men im 18. Jh. Jnstb. 1895. 2 Bl., 

IV, 103 S. 8°.
857. Zldolf Rogge, Gesch. d. Kr. u. d. Diözese Darkehurcu. Dar- 

kehuren 1873. 4 Bl., 288 S., 2 Bl. 8°.
858. C. A. Funk, Gesch. d. St. Domnau. O. o. 1900. 96 S. 8°.
859. Hugo Bonk, G. d. St. D r e n g f u r t. Rastb. 1905. 100 S. 8°. 
859a. Elbinger Jahrbuch. Vgl. Nr. 425a.
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860. Mich. Gottl. Fuchs, Befchr. d. St.'Elbing it. ihres Gebietes. 
Bd. 1, 2, 3 u. 3 \ 2, 3. Elbing 1818—52. 6 Bde. 8°.

861. C. E. Rhode, Der Elbing er Kr. Danz. 1871. VI, 560 S. 8°.
862. Max Toeppen, Elbinger Antiquitäten. 1—3. Danzig 1871 

bis 73. 300 S. 8°.
863. Max Toeppen, Gesch. d. räuml. Ausbreitg. d. St. Elbing. 

(= Z. W. G. V. 21 u. Nachtr. 39.) Danz. 1887 u. 1899.
864. L. Neubauer, Die Russen in Elbing 1710—1713. Altpr. Mon. 

53 (1907), S. 273—366.
865. Edw. Carstenn, Elbings Vers, zu Ausg. d. poln. Zt. (Diss. 

Kbg.) Danz. 1910. 2 Bl., 74 S. 8".
866. Edw. Carstenn, Wirtschaft!. Entw. Elbings i. 19. Jahrh. 

Altpr. Mon. 50 (1913), S. 455—483.
867. Arthur Krüger, Eydtkuhnen. Eydtkuhnen 1916. 152 S. 8°.
868. Joseph Kaufmann, Gesch. d. St. Dtsch.-Eylau. Danz. 1905. 

XII, 220 S. 8°.
869. G. A. Scheiba, Gesch. d. St. Fischhausen. Fischh. 1905. 

138 S., 2 Bl. 8°.
870. Wilh. Sahm, Gesch. d. St. Friedland Ostpr. Kbg. 1913. 

VJ, 359 S. 8°.
871. Dan. Wilh. Schroeder, Gesch. d. St. G o l d a p 1570—1818. Gum­

binnen 1818. 1 Bl., VIII, 78 S. 8°.
872. Hugo Eysenblätter, Gesch. d. St. Heiligenbeil. Kbg. 1896. 

2 Bl., 107 S. 8°.
873. A. Peter, D. St. Heilsberg. 2., Ausl. Heilsb. 1900. 2 Bl., 

81 S. 8°.
874. Joh. Sembritzki u. Arth. Bittens, Gesch. d. Kr. Heydekrug. 

Memel 1920. VI., 373 S. 8°.
875. Max Toeppen, Gesch. d. Amtes u. d. St. Hohenstein Ostpr. 

Hohenst. 1859. IV, 132 S. 8°.
876. Georg Conrad, Pr. - Holland. Pr.-Holl. 1897. VIII, 294 S., 

1 Bl., 4 S. 8°.
877. H. Toews, Chrom d. St. Insterburg. Jnstb. 1883. 2 Bl., 

188 S. 8°.
878. Urkndn. z. Gesch. d. ehern. Hauptamts Insterburg, bearb. von

H. Kiewning, 3 H. Jnstbg. 1895—97. IV, XVI, X, 232 S. 8°.
879. (Carl) Jürgens, Skizzen a. d. G. Insterburgs v. 1883—1919.

I, II (= Z. d. Alt. Ges. Jnstb. 12 (1910), 17 (1920).
880. Ernst Trincker, Chr. d. Gmde. Lätzen. Lötz. 1912. VI S., 

1 Bl., 179 S. 8°.
881. Horch, Chr. d. St. L p ft. Lyck 1859. 28 S. 4°.

882. Edm. I. Dormann, G. d. Kr. Marienburg. Danz. 1862. 
VIII, 81 S., 1 Bl., 112 S. 8°.

883. Hermann Eckardt, G. d. Kr. Marienburg. Mbg. 1868. VIII, 
257 S. 8°.

883a. Gustav Berg, Gesch. d. Stadt Marienburg. Marienburg 
1921. IV, 272 S. 8°.

884.Sam.Wilhelmi, MarienburgischeChronik 1606—1726. 1 bis 
6 ed. M. Toeppen. Mbg. 1897—1903. 443 S. 8». (Gesch. d. Schlosses M. 
siehe in Abt. 5 i.)

884a. Gerhard Lawin, Abstimmungszeit in Stadt u Land Marien­
burg. Mbg. 1921. 52 S. 8°.

885. Max Toeppen, G. d. St. Marienwerder. Marienw. 1875. 
VIII, 428 S. 8°.

886. G(ustav) Dühring, Willküren einiger Stadt- u. Landgemeinden 
i. Kr. Marienwerder. Z. s. h. V. Marw. 48 (1910), S. 21—47; 49 
(1911), S. 17—64.

887. Joh. Sembritzki, G. d. St. M e m e l. Mem. 1900. XII, 334 S. 8°.
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888. Joh. Sembritzki, M c m e I im 19. Jh. Mem. 1902. 207 S. 8°.
889. Joh. Sembritzki, G. d. Kr. Memel. Mem. 1908. XII,400S.8".
890. brich Zurkalowski, Neue Beitr. z. G. d. St. M e m e l. Altpr. 

Mon. 46 (1901), S. 83—115 (auch 278—281).
891. Jul. Gregorovius, Neidenburg. Marienw. 1883. 3 Bl., 

276 S. 8°.
892. Rudolf Bogdahn, Der Kr. Niederung. Tilsit 1903. 118 S. 8°.
893. I. Frenzel, Be)chr. d. Kr. Oletzko. Marggr. 1870. 1 Bl., 

110 S. 4°.
894. Ortelsburg, Ein Beitr. z. Gesch. d. St. u. d. Kr. O. Ortelsburg

1906. 84 S. 8°.
895. Johannes Muller, O st e r o d e in Qstpr. Oster. 1905. XII, 

542 S. 8".
896. (Conrad) Haberland, G. d. St. Pillau. Pill. 1913. 69 S., 

1 Bl. 8°.
897. Chr. Grigat, D. Kr. Pillkallen. Brnssen (Selbstderl.) 1901. 

48 S. 8°.
898. Theodor Löschte, R a g n i t. Ragn. 1898. 86 S. 8°.
899. (Karl) Bcckherrn, Rastenbur g. Rastb. 1880. 2 Bl., 126 S.,

1 Bl. 8°.
900. Louis Schwalm, G. d. St. Riesenburg. Riesenbg. 1896.

2 Bl., 188 S. 8°,
901. G. Deegen, D. St. Sa alfeld i. Opr. Elbg. 1905. X, 326, 

144 S. 8°.
902. Gustav Liek, Die Stadt Schippenbeil. Kbg. 1874. XVI, 

327 S. 8°.
903. Daniel Kurschat, D. St. Schirwindt. Kbg. 1857. 1 Bl., 

22 S., 1 Bl. 4°.
904. (Landrat) v. Salzwedel, Stat. Dar st. d. Kr. Sensüurg. Kbg. 

1866. 56 S. 4°.
905. C. Moszeik, Gesch. d. Stadt Stallupönen. Stallup. 1892. 

45 S. 8°.
906. F. W. F. Schmitt, Gesch. d. Stu hm er Kr. Thorn 1868. IV, 

258 S. 8°.
907. Alexander Kurschat, Tilsit. 2. Ausl. Tilsit 1911. 79 S. 12°.
908. (Rudolf Thimm), Aus Tilsits Vergangenheit. 5 Bde, Tilsit 

1888—92. 5 Bde. 8°. Vgl. Nr. 769.
909. Rudolf Thimm, Quell, u. Bearb. d. Gesch. b. Tilsit (— Beitr. 

zur Gesch. T.'s 1.) Tilsit 1893. 1 Bl., 44 S. 8°.
910. A(ugust) Ambrassat, Bilder aus Weh laus Vergangenheit. 

Wehlau 1898. 2 Bl., 53 u. 1 S. 8°.
911. Franz Buchholz, Bilder aus Wormditts Vergangenh. (Aus 

6 Jahrhunderten.) Wormd. 1912. 78 S. 8°.

6. wirtschaft, Verfassung, Necht 
und ihre Geschichte.

a) klgrarwesen und Landwirtschaft.
912. Gräfe, Zur Geschichte des Litthauischen Landgestüts. Berlin 

(Gustav Basselmann) 1862, 97 S. 8°.
— Die Provinz Preussen. Siehe Nr. 25.
— Berthold Benecke, Fische, Fischerei und Fischzucht siehe Nr. 202.
913. Wilhelm von Brünncck, Zur Geschichte des Grundeigentums in Oft- 

und Westpreußen. Berlin (Franz Vahleni I (1891), VIII, 138 S. II, 1. Abt. 
(1895) 123 S.; 2. Abt. (1896) VII, 186 S. (Grundlegendes Werk über die 
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Besitzrechte im Ordenslande: kölnisches Recht und die verschiedenen Lehn­
rechte (polnisches, preußisches, magdeburgisches u. Mannlehnrecht).)

914. von Wrangel-Waldburg, Die Entwicklung des bäuerlichen Be­
sitzes u. die Arbeitersrage in Ostpreußen. Berlin lEmil Opolant) 1899. 
23 S. 8°.

915. Karl Böhme, Gutsherrlich-bäuerliche Verhältnisse in Ostpreußen 
während der Reformzeit von 1770—1830. Lpz. (Duncker u. Humblot) 1902. 
VII, 1'07 S. 8°. (Schildert die Vorbereitung u. Durchführung der Bauern­
befreiung in den Farenheidschen und Lehndorssschen Gütern.)

916. Otto Böhme, Entwicklung und gegenwärtige Lage der Pferde­
zucht in Ostpreußen. Mit 4 Kartenskizzen. Kbg. (Ostpr. Landwirtsch. Zen­
tralverein) 1902. 51 S. 8°.

917. Adolf von Wcnkstern und Karl Böhme, Die Vererbung des länd­
lichen Grundbesitzes im Königreich Preußen. XII: Provinz Ostpreußen. 
Mit 1 Karte. Berlin (Paul Parey) 1905. VIII, 99 S. 8°.

918. Fritz Henkys, Der Einfluß der Verteilung des Grundbesitzes auf 
die ländlichen Wanderungsverluste in Ostpreußen. Dissert. Kbg. 1908. 
85 S. 8°.

919. Arno Hoffmeister, Die wirtschaftliche Lage der Landarbeiter in 
Ostpreußen. Dissert. Halle 1908. 155 S. 8°.

920. Ernst Pohl, Die Lohn- und Wirtschaftsverhältnisse der Land­
arbeiter in Masuren in den letzten Jahrzehnten. Dissert. Magdeburg 1908. 
123 S. 8°.

921. Hugo Czerwiński, Die Befreiung der Bauern auf den ost- und 
westpreußischen Domänen. Dissert. Lötzen 1910. VII, 57 S. 8°.

922. Gustav Aubin, Zur Geschichte des gutsherrlich-bäuerlichen Ver­
hältnisses in Ostpreußen. Lpz. (Duncker u. Humblot) 1910. VII, 192 S. 8°.
Ein lebensvolles Bild der sozialen Zustände auf dem Platten Lande von der 

Kolonisation bis zur Steirischen Reform. Besonders gut die Herausbildung 
des kapitalistischen Gutsbetriebes und die Verschärfung der Leibeigenschaft 
in der herzoglichen Zeit.)

923. Jenny Kopp, Beiträge zur Chronik des ostpreußischen Grund­
besitzes. 1. Teil: Reg.-Bez. Gumbinnen u. Kreis Memel. Kbg. (Hartungsche 
Druckerei) 1913. 263 S. 8°. (Enthält Mitteilungen über die Verleihung, 
Entwicklung u. Bewirtschaftung von 133 Gütern.)

924. Erwin Engelbrecht, Die Agrarverfassung des Ermlandes und ihre 
historische Entwicklung. Mit 1 Karte. München u. Lpz. (Duncker u. Hum­
blot) 1913. VIII, 256 S. 8°. (Behandelt klar und gründlich die Sonder­
stellung des Ermlandes rind seiner Grundbesitzverteilung.)

v 925. Walter von Altrock, Der landschaftliche Kredit in Preußen. 
I. Die Ostpreußische Landschaft. Mit 2 Karten und zahlreichen Tabellen. 
(Veröffentl. d. Kgl. Preuß. Landes-Lkonomie-Kollegiums Heft 15.) Berlin 
(Paul Parey) 1914. XVI, 219 S. 8°.

926. Gerhard Kraus, Landwirtschaftliche Betriebsverhältnisse in Ost­
preußen. 1815—1870. (Berichte des Landwirtsch. Instituts d. Universität 
Königsberg Bd. 15.) Berlin (Paul Parey) 1914. 81 S. 8°.

927. I. Hansen, Die Landwirtschaft in Ostpreußen. Mit 34 Karten. 
Grundlagen des Wirtschaftslebens von Ostpreußen. Denkschrift zum Wie­
deraufbau der Provinz. 2. Teil. Jena (Gust. Fischer) 1916. XIV, 
544 sä. 8°. (Aus dem reichen Inhalt sind besonders hervorzuheben die Ab­
schnitte über Acker- und Pflanzenbau, Tierzucht, ländliche Arbeiterverhält­
nisse, landwirtschaftliches Unterrichts- und Genossenschaftswesen.)

928. Albert Hesse, Der Grundbesitz in Ostpreußen. (Grundlagen des 
Wirtschaftslebens 1. Teil.) Jena (Gust. Fischer) 1916. 212 S. 8°. (Dar­
gestellt sind ii. a. Besitzverteilung (Landwirtschafts- u. Forstbetriebe), Be­
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triebsgrößen, Domänen, Fideikomnrifse, Besitzwechsel (Güterpreise, Erb­
recht), Verschuldung u. Entschuldung (Ostpr. Landschaft, Besitzbefestigung), 
innere Kolonisation (Generalkommisfion, Ostpr. Landgesellschaft), städti­
scher Grundbesitz.

929. Robert Stein, Die Umwandlung der Agrarverfassung Ostpreu­
ßens durch die Reform des neunzehnten Jahrhunderts. 1. Bd.: Die länd­
liche Verfassung Ostpreußens am Ende des 18. Jahrhunderts. Mit 1 Karte 
und 8 Skizzen. (Schriften des Instituts für ostdeutsche Wirtschaft Hefts.) 
Jena (Gust. Fischer) 1918. XXIV, 543 S. 8°. (Behandelt eingehend die 
Besitzverfassung (staatliche und private Grundherrschast), die ländliche 
Arbeitsverfassung, die Siedlungsverhältnisse, Flur- u. Gemeindeverfassung, 
die landwirtschaftlichen Betriebsverhältnisse und den allgemeinen Kultur­
zustand des Platten Landes.)

b) Gewerbe, Handel und verkehr.
930. C. Sattler, Handelsrechnungen des Deutschen Ordens. Lpz. 

(Duncker u. Humblot) 1887. XLVI, 629 S. 8°.
931. Fritz Simon, Der Königsberger Seekanal und die ostpreußischen 

Binnenwasserstraßen. Mit 2 Lageplanskizzen imi) 4 Prosilzeichnungen. 
Berlin (Hayns Erben) 1902. 26 S. 8°.

932. Friedrich Kersandt, Das Kleinbahnwesen der Provinz Ost­
preußen vom volkswirtschaftlichen Standpunkte aus betrachtet. Mit 1 Karte. 
Berlin (R. Trenkel) 1907. 122 S. 4°.

933. Rudolf Grabo, Die ostpreußischen Straßen im 18. u. 19. Jahr­
hundert. Difsert. Kbg. 1910. VIII, 124 S. 8°.

934. Ehlers, Der Ostkanal, ein Wirtschaftskanal von der Weichsel nach 
den masurischen Seen. Mit 4 Kartenbeilagen. Berlin (Wilhelm Ernst 
u. Sohn) 1912. 40 S. 4°.

935. Paul Babendererde, Nachrichtendienst und Reiseverkehr des Deut­
schen Ordens um 1400. Dissert. Elbing 1913. III, 56 S. 8°.

936. Richard Pape, Geschichtliche und wirtschaftliche Entwicklung des 
Gewerbes in Altpreußen unter dem Ritterorden und der Herrschaft der 
Hohenzollern bis zur Gegenwart. Gumbinnen (Krauseneck) 1913. 62 S. 8°. 
(Duncker u. Humbl.) 1916. 123 S. 8°.

937. Hanns Gehrmann, Die Städte und Freiheiten Königsberg i. Pr. 
im Jahre 1806. (Einwohner, Handel, Gewerbe u. Repräsentation.) Mün­
chen, Lpz. (Duncker u. Humblot) 1916. 1 Bl., 123 S. 8°.

938. F. Werner und Ernst Hülse, Der Handel und die Kreditbanken 
in Ostpreußen (Grundlagen des Wirtschaftslebens 4. Teil). Jena (Gust. 
Fischer) 1917. X, 178 S. 8°. (Schildert zuerst das Allgemeine (Betriebs­
größen, Betriebsformen, Handelsvertretung. Angestellte, kaufmännische 
Bildung), im Hauptteil die Handelszweige, ausführlich den Getreidehandel. 
Der 3. Abschnitt würdigt neben Reichsbank und Aktienbanken auch die 
genossenschaftliche Kreditorganisation.)

939. Bruno Pfeiffer, Holzhandel und Holzindustrie Ostpreußens. 
(Schriften d. Instituts f. ostd. Wirtsch. Heft 2.) Jena (Gust. Fischer) 1918. 
VIII, 79 S. 8».

940. Georg Metz, Das Gewerbe in Ostpreußen. Mit 2 Zeichnungen 
und 4 Karten. (Grundlagen des Wirtschaftslebens 6. Teil.) Jena (Gust. 
Fischer) 1918. XII, 240 S. 8°. Bietet eine erschöpfende Darstellung beson­
ders des Handwerks und der gewerblichen Arbeiterfrage.

941. Mitteilungen der Handelskammer zu Königsberg i. Pr. Hrsg, 
von F. Simon u. A. Berner. Kbg. (Selbstverl. d. Handelsk.) Seit 1920. 8".

c) Bevölkerung und Statistik.
942. Statistisches Jahrbuch für die Kgl. Haupt- und Residenzstadt 

Königsberg in Preußen. Kbg. (Hartungsche Druckerei). Seit 1909. 8°.
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943. Richard Pape, Beiträge zur Entwicklung des allgemeinen Wohl­
standes in Ostpreußen seit dem Anfänge des 19. Jahrhunderts. Dissert. 
Kbg. 1909. 94 S. 8°.

944. Albert Hesse, Die Bevölkerung von Ostpreußen. Mit 24 Zeich­
nungen u. Karten. (Grundlagen des Wirtschaftslebens 3. Teil.) Jena 
(Gust. Fischer) 1916. VIII, 151 S. 8°. (Unterrichtet über Bevölkerungs­
zustand, Bevölkerungsbewegung (Geburten, Sterbefälle, Geburtenüberfchuß, 
Wanderbewegung), berufliche und soziale Gliederung. Das Werk verdient 
als erstes über die heute so wichtige Bevölkerungsfrage weiteste Verbreitung.)

945. Herbert Goetdel, Wohlstandsverhältnisse in Ostpreußen.^(Grund­
lagen des Wirtschaftslebens 5. Teil.) Jena (Gust. Fifcher) 1917. VIII, 
127 S. 8°. (Einkommens- u. Vermögensverhältnisse der physischen u. nicht 
physischen Personen in Stadt u. Land, Vermögensbildung (Sparkassen) und 
Vermögensverfall (Konkurs, Zwangsversteigerung), sowie das Versicherungs­
wesen sind die wichtigsten Gebiete der Darstellung.)

d) Geldwesen und Steuern.
946. Robert Bergmann, Geschichte der . ostpreußischen Stände und

Steuern von 1688—1704. Lpz. (Duncker u. Humblot) 1901. X, 216 S. 8°. 
(Ein guter, auf Archivalien beruhender Beitrag zur Einführung der Akzise 
in Ostpreußen.)  ±r,

947. Hans Enß, Die Anfänge der Bierzeise unter dem Deutschen
Orden. Ein Beitr. z. Gesch. der pr. Akzise. Dissert. Kbg. 1908. 87 8°.

948. Walter Schwinkowski, Das Geldwesen in Preußen unter Herzog 
Albrecht (1525- 69). Dissert. Berlin 1909. VIII, 191 S. 8°.

e) Verfassung und Verwaltung.
— Lvtar Weber, Preußen vor 500 Jahren. Siehe Nr. 640.
949. A(lexander) Horn, Die Verwaltung Ostpreußens seit der Säku- 

larisation. 1525—1875. Kbg. (Bernhard Teicherti 1890. XXIV, 653 S. 8«. 
(Erörtert nicht allein die Verwaltung im eigentlichen Sinne, sondern aucv 
rechtliche, wirtschaftliche u. geistige Fragen in ausgiebigster Weise. Nicht 
überall zuverlässig.)

950. August Skalweit, Die ostpreußische Domänenverwaltung unter
Friedrich Wilhelm I. tind das Retablissement Litauens. Lpz. (Duncker und 
>5umblot) 1906. X, 357 S. 8°. (Die gründliche Arbeit unterrichtet über 
den Wiederaufbau nach den Verheerungen der Pest, die Einführung des 
Generalhufenschosses, die Einrichtung der Domänenämter u. die Begründung 
der Schweizer- u. Salzburgerkolonie.) ~

951. Richard Plümicke, Zur ländlichen Verfassung des Samlandes 
unter der Herrschaft des Deutschen Ordens. Lpz. (Aug. Hoffmann) 1912. 
II, 120 S. 8°. (Quellenmäßig u. kritisch. Kbger Dissert.)

951a. Akar Bär, Die Behördenverfassung in Westpreußen seit der Ordens­
zeit. Danzig (Kafemann) 1912. Xl, 299 S. 8°. (Behandelt besonders ein­
gehend die Verhältnisse seit 1772, sucht überall die Zusammenhänge zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart aufzudecken.)

952. Eduard Wilhelm Mayer, Das Retablissement Ost- und^ West­
preußens unter der Mitwirkung und Leitung Theodors von Schön. (Schrift, 
d. Inst. f. ostdeutsche Wirtschaft Heft 1.) Jena (Gust. Fischer) 1916. XIII, 
124 S. 8°. (Vortreffliches Buch über den Wiederaufbau nach den napoleoni­
schen Kriegen und der Agrarkrisis in den 20er Jahren, wenngleich die Be­
urteilung der Schönschen Tätigkeit etwas gn günstig ausgefallen ist.)

f) Necht.
953. Georg Conrad, Geschichte der Königsberger Obergerichte. ^Mii 

9 Lichtdrucken. Lpz. (Duncker ri. Humblot) 1907. Xll, 519 S. 8°. (Schil-
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übersichtlich u. tief eindringend die Entstehung u. Entwicklung bes 
höchsten Preußischen Gerichtshofes von 1506 ab bis zur Gegenwart.)

054. Berthold Frost, Das Recht im Deutschordensstaat Preußen. 
Drssert. Borna-Lpz. 1906. 60 S.
VTTT 0M. Emil Steffenhagen, Deutsche Rechtsquellen in Preußen vom 
XIH. brs XVI. Jahrhundert. Lpz. (Duncker u. Humblot) 1875. VIII, 
248 S. (Enthalt zunächst ein Verzeichnis von 113 auf das Recht sich be- 
ziehenden Handschriften und gibt dann Kunde über das im Ordenslande 
gebräuchliche Recht auf Grund der Schöffenurteile u. Weistümer, sowie der 
autzerpreußischen u. einheimischen Rechtsbücher (Sachsen- und Schwaben- 
Spiegel Magdeburger Weichbildrecht, Alter Kulm, Lehnrecht, Lübisches 
Recht usw.). 1 v

7. Lrziehungs- und Unterrichtswesen.
a) klllgemeines Schulwesen. Gstpreufzische Pädagogen.

956. Ostdeutsche Monatshefte für Erz. u. Untere., Hrsg. v. Adolf Bode. 
Bd. 1 n. 2. Breslau (F. Hirth) 1903, 1904. 2 Bl., 560 S; IV, 592 S. 8°. 
(Lewer nut dem 2. Bd. eingegangen. Enth. zahlr. Aufsätze auch z. Schul < 
6 e s w l ch t e Ost- u. Westpr. Sämtl. verzeichnet i. d. Altpr. Bibl. f. 1903/04. 
-xjQl. .»t X. 3.)

. 057. Emil Hollack u. Friede. Tromnau, Geschichte des Schulwesens der 
Kgl Hailpt- n. Res.-Stadt Königsberg i. Pr. Mit besond. Berücksichtig, bei: 
niederen Schulen. Ein Beitr. z. Kulturgesch. Ostpreußens. Kbg. (Bon) 1899. 
XIV, 1 Bl., 740 S. 8°. i Erste große, zusammenfassende Darstellung des 
Gegenstandes, z. T., für Me neuere Zeit überwiegend, auf aktenmaßigcr 
Grundlage. Die höheren Schulen sind v. 1810 ab nicht mehr berücksichtigt.) 

058 Emil Waschinski, Erziehung u. Unterricht im Ordenslande bis 
1625 mit Les. Berückst des niederen Unterrichts. Danzig (Brünnig) 1908. 
mV' 00 S. 8° (Eindringende auf gedruckten u. ungedr. Quellen beruhende 
Behandl. dieses Gegenstandes. Reichhaltiges Quellen- u. Literaturver­
zeichnis.)
 ,. 059. F(ranz) Hipler, Das Erziehungs- u. Schulwesen im preußischen 

Deutschordensstaate. (Festschrift zur Provinzial-Vers. d. Verbandes kath. 
Lehrer Westpr.) Marienburg 1898 8°.

960. Franz Hipler, Christliche Lehre u. Erziehung im Ermland nnb 
xm Preuß. Ordensstaate während des Mittelalters. Ein Beitrag zur Ge­
schichte des Katechismus. (Sonderabdr. a. Zeitschrift f. d. Gesch. Ermlands 

Braunsberg (E. Bender) 1877. 1 Bl., 103 S. 8”. (Behandelt Haupt- 
lach lich die religiöse Erziehung.)

,06.1.. (Konrad Bitschin), K. Bitschins Pädagogik. Das 4. Buch des 
enzyklopadiichen Werkes „De vita conjugali" n. d. lateinischen Handschrift 
zum erstenmal herausgegeben mit deutscher übersetz., Einl., Anm. usw. ver­
faßt w R. Galle. Mit 2 Faksimile-Tast Gotha (Thiencmann) 1905. LX1, 
216 S. 8°. (K. Bitschin, 1430-1438 Stadtschreiber v. Culm, lieferte mit 
die,em 4 Buch seiner Enzyklopädie eines der ältesten deutschen Werke 
über Pädagogik. Handschrift in Staats- u. Univ.-Bibl. zu Kbg. M. S. 
Ur. 1310 (vgl. auch 1304 u. 1762). Vorliegende erste u. bisher einzige Aus­
gabe und übers, mit eingehender Einl. ist zu empfehlen, doch verql. b~ic 
üusltellungen, die Fleischer in Zeitschr. f. Gesch. Ermlands 16, 1 (1906 , 
S. 333—343 an der Textgestaltung macht.)

062. P. Bidder, Beiträge zu einer Geschichte des westpr. Schulwesens 
in polnischer Zeit, ca. 1572—1772 (= Z. d. W. G. V., Heft 49, S. 273 -349) 
mit 2 Ans. Dcxnzig (<sniinicr i. K.) 1907; (Behandelt eigentlich nut bct£ 
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pommerellische Gebiet, ist aber doch, besonders durch Heranziehung der bisher 
unbenutzten kirchlichen Quellen (Diözese Leßlau), für die preußische Ge­
schichte im allgemeinen wichtig.)

963. Johann Friedrich Herbart, Pädagogische Schriften. Mit Herbarts 
Biographie, Hrsg. v. Fr. Bartholomäi. 7. Aufl., neu bearb. v. E. v. Sallwürk. 
Bd. 1, 2 (Bibl. Pädag. Klass., Hrsg. p. Friedr. Mann, Bd. 8/9). Langensalza 
(H- Betier u. Söhne) 1903, 1906. XII, 456 S.; VIII, 457 S., 3 Beil. 8". 
I Bd. 1, S. 1—117 dieser vortreffl. Auswahl enth. eine gute Biogr. Herbarts, 
in der auch seine Königsberger Zeit gebührenden Platz findet/ S. 1: Lite- 
raturverz. zu H.'s Leben.)

963a. Johann Friedrich Herbarts Sämtliche Werke. In chronologi­
scher Reihenfolge Hrsg. v. Karl Kehrbach tz u. Otto Flügel. Bd. 14/15 (Akten­
stücke z. Kbger Zeit, Hrsg. v. O. Flügel), Bd. 16/17, 18/19 (Briefe von u. an
H. ; Urkunden u. Regesten z. s. Leben u. s. Werken. Hrsg. v. Theod. Fritzsch). 
Langensalza (Beyerl 1909. 8°. (Diese letzten Bände der vorzüglichen Ge- 
sanitausgabe sind von bes. biograph. Wert.)

964. K(arl) Kehrbach, Das pädagogische Seminar I. F. Herbarts in 
Kbg. (S. A. a. Zeitschr. f. Philosophie u. Pädag. Hrsg. v. O. Flügel und 
W. Rein, Jahrg. 1, Heft 1, S. 31—47.) Langensalza (Beyer u. Söhne) 1894. 
17 S. 8°.

965. Wilhelm Dilthcy u. Alfred Heubaum, Urkundl. Beiträge zu 
Herbarts prakt. pädag. Wirksamkeit. (Neue Jahrbücher f. d. klass. Altertum, 
Hrsg. v. Joh. Jlberg, Jahrg. 3 (1900), S. 325—350.) Lpz. (Teubner) 1900. 4°. 
l Enth. a) H.'s Tätigkeit i. d. Kbger Wissensch. Deputation, b) Herb. Teil­
nahme an der Reform des Kollegium Fridericianum i. Kbg., c) Herbarts 
Bericht iiber die im (Kbger) Normalinstitut Vorgen. öff. Prüfung 1813.)

966. (Gustav Friedr.) Dinters Leben, von ihm selbst beschrieben, ein 
Lesebuch f. Aeltern u. Erzieher, f. Pfarrer, Schulinspektoren u. Schullehrer 
(mit 1 Faks.). 3. Aufl. Plauen (Schröter) 1860. XII, 426 S. 8°. (Die
I. Aufl. des biogr., pädag. u. kulturgesch. interessanten u. höchst eigenartigen 
Buches erschien 1829 in Neustadt a. d. Orla. Auch in Nr. 967 abgedruckt.)

967. F. G. Dinker, Ausgew. Pädagog. Schriften. Mit Einl. it. An­
merkungen Hrsg. v. Friedr. Seidel. 2 Bde. (H. Beyers Bibl. pädag. Klass. 
18, 19.) Langensalza (Beyer) 1880, 81. XVI, 396; XII, 456 S. 8°. (Ent­
hält auch in Bd. 1, S. 3—331: „Dinters Leben, von ihm selbst beschrieben" 
(vgl. Nr. 966).)

968. Erinnerungen an Dinier. Eine Sammt, bisher noch nicht ver- 
öfsentlichter Briefe u. anderer Handschriften Gust. Friedr. Dinters. Zu­
sammengestellt u. erläutert v. Heinrich G e r st. Mit 2 Abbild. Kbg. 
(Hartung) 1913. 4 Bl., 168 S., 2 Bl. 8°. (Die wertvolle Samml. schöpft 
hauptsächl. aus dem literarischen Nachlaß Dinters, dem Besitz seiner Nach­
kommen. Zum Schluß eine Zusammenstellung der wichtigsten Dinter- 
Literatu r.)

969. Adolf Schultz, Gustav Friedr. Dinier. Sein Leben iirtb seine 
Schriften. (Schroedels pädagogische Klassiker. Begründ, von E. Fried. 
ii. H. Gehring, Bd. 25.) Halle (H. Schroedel) 1908. 2 Bl., 131 S. 8°. (Gute 
Einführung, Literaturangaben.)

970. Friedr. August Gotthold (1778—1858), (Ausgew.) Schriften. Nach 
seinem Tode Hrsg. v. Fr. Wilh. Schubert. 4 Bde. Kbg. (Dałkowski) 1864. 8°. 
(Bd. 1: Selbstbiographie u. Tagebuch, S. 1—120, it. Gedichte. Bd. 2: Zur 
Musik ii. Metrik. Pädag. Schriften. Bd. 4: Geschichtl. u. vermischte Schrif­
ten.) (Für ostpr. Schulverhältnisse kommen hauptsächlich Bd. 1 u. 4 in Be­
tracht. G. war 1810—1852 Direktor des Friedrichs-Kollegiums.)

971. S(ebastian) Hensel, Karl Witt, ein Lehrer u. Freund d. Jugend. 
Berlin (B. Behr) 1894. XI, 340 S. 8°. (Der „alte Witt" (1815—1891) ist 
heute noch in Königsberg unvergessen; seine Biogr., von Freundeshand ge- 
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zeichnet, das Bild eines edlen Menschen, ist gleichzeitig eine wichtige Quelle 
für das politische u. kulturelle Leben Königsbergs im 19. Jahrhundert.)

972. Wilhelm Schrader. Erfahrungen und Bekenntnisse. Berlin 
(F. Dümmler) 1900. 284 S. 8°. (Der bekannte Schulmann erzählt auf S. 152 
bis 242 von seinem Aufenthalt in Kbg. als Prov.-Schulrat v. 1856—1883. 
Äußerst wertvolle Bemerkungen über das kulturelle Leben in Ostpreußen, 
insbes. das Schulivesen.)

b) Die Volksschulen und ihre Lehrer. Zortbildungs- und 
Mddchenschulwesen. Lehrerbildungsanstalten.
973. Der Bolksschulfreund, Eine Zeitschr. f. d. Volkssch., zunächst der 

Prov. Preußen. Jahrg. 1—3 Hrsg. v. A. E. Preuß, Jahrg. 4—7 v. I. A. 
Steeger, 8—10 v. I. L. Sauter, 11—27 v. M. Gregor (^-Neue Folge 1—17) 
28 (N. F. 18) v. Voigdt. Kbg. (Bon) 1837—1864 8°. Jahrg. 29—36, Hrsg, 
v. Eduard Bock. Kbg. (Dalkowski) 1865—72. 4°. Jahrg. 37—39 v. M. 
Hennig, 40—54 v. G. Mittler, 55—70 v. E. Krantz, 71, 72 v. G. Klein. Kbg. 
(Bon) 1873—1908. 4°. (Ältestes Schulblatt im Osten Deutschlands. Pädag.
u. statistische Aussätze. Bücherschau. Jahrg. 72 (1908), in bes. groß. Quart­
format, enth. d. monatl. Beilagen: Fortbildungsschule — Schulpraxis — 
Literaturblatt. Mit Jahrg. 72 eingegangen.)

974. Fortsetzung: Der Neue Bolksschulfreund. Eine ostdeutsche pädag. 
Wochenschr., Hrsg. v. G. Klein, (einz.) Jahrg. 1909. Kbg. (Gräfe u. Unzeri 
o. I. (1909). 4°. (Eingegangen.)

975. Lehrer-Zeitung für Ost- u. Westpr. Organ des Ostpr. Prov.- 
Lehrervereins, E. V. u. des Pestalozzivereins f. d. Prov. Ostpr. (R. V.) 
Jahrg. 1—9, Nr. 13 u. d. T.: L. Z. f. d. Prov. Preußen, Jahrg. 9, Nr. 14 bis 
Jahrg. 27 u. d. T.: L. Z. f. d. Provinzen Ost-u. Westpr.) Jahrg. 1—5 Hrsg.
v. C. Kosanke-Elbing, Jahrg. 6—18 R. Meier-Kbg., Jahrg. 19—53 von Ver­
schiedenen, zuletzt von Döbler. Elbing 1870 -74. Kbg. (seit Jahrg. 8 bei 
Leupold) 1875—1922. 4°.

(Jetzt das einz. Organ Ostpr. u. zugl. des verbliebenen Teiles Westpr. 
östl. d. Weichsel für Volksschulpädagogik u. Berufsfragen. Beilagen: Wisscn- 
schaftl. Beilage. Literarische Beil. Der Rechtsschutz des Lehrers. Für die 
Schulpraxis. Ostpr. Fortbildungsschule.)

976. Preußisches Schulblatt, Organ des Westpr. Prov.-Lehrervereins, 
sowie des Westpr. Lehrer-Sterbekassenvereins, des Emeriten-Unterstützungs- 
vereins s. d. Volksschullehrer der Prov. (Ost- u.) Wcstpreußen u. d. Pesta­
lozzivereins f. d. Prov. Westpr. Jahrg. 1—18. Hrsg, seit Jahrg. 5 v. Paul 
Opitz. Danzig (Fr. Axt) 1879—96. 4°.) (Mit Jahrg. 18 eingegangen.)

977. Fortsetzung: Westpreußisches Schulblatt, Organ d. Westpr. Prov.- 
Lehrerver. (u. d. anderen Organisat. wie oben.) Jahrg. 1—8. Konitz 
(W. Dupont) 1896—1903. Mit Jahrg. 8 cingegangen.

978. Fortsetzung: Westpr. Schulzeitung, Organ d. westpr. Prov.-Leh- 
rcrvereins usw. (wie in Nr. 976) Jahrg. 1—16. Danzig (Kafemann) 1904. 
- 1919. 4°. Mit Jahrg. 16 eingegangen. (Die drei vorgenannten Fach­

blätter enth. Pädagogisches, Statistisches, sowie Standes- u. Berufsfragen.)
979. Pädagogische Rundschau f. d. Ermland. Herausg. v. Felix Hassel- 

berg. Jahrg. 1; 2, 1—3. Heilsberg (Radtke) 1913, 1914. 4°. (Enthält 
neben Aufsätzen allgem. pädagogischen Inhalts auch Beiträge zur Schul- 
gesch. it. Statistik des Er ml. (1914 mit Nr. 3 eingegangen.)

980. A. Kwiatkowski, Geschichtl. Entwicklung d. Volksfchulwesens in 
Ost- u. Westpr. Königsberg (Gräfe u. Ilnzer) 1880. 85 S. 8°. (Der volks- 
tiiml. Grundr. ist durch Nr. 957 gänzl. überholt.)

981. Johannes Brehm, Entwicklung d. evang. Volksschule in Masuren 
i. Rahmen d. Gesamtentwicklung d. preuß. Volksschule. Mit 1 Karte. Bialla
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(Matzat) 1914. VII, 513 S. 8°. (Abschn. 1—3 u. d. T.i Entw. u. s. w. von 
d. Reformation bis zur Regierungszeit Friedr. Wilhelms I. auch als Kö­
nigsberger Dissertation. Königsberg (Karg u. Manneck) 1913. IX, 174 S. 
8°.) (Gründliches aktenmäßiges Werk, reicht bis 1911. Reichhaltiges Lit.- 
Verz. Von bes. Werte d. schulgeschichtl. Karte von Masuren.)

982. Adolf Keil, Das Volksschulwesen im Königreich Preußen u. Her­
zogtum Litthauen unter Friedr. Wilhelm I. (Altpr. Mon. 23. (1886) S. 
93—137, 185—244 (Teil I auch als Kbger Diss. Königsberg (Leupold) 1886. 
1 Bl. 49 S. 8°. (Erste zusammensassende Arbeit über diesen Gegenstand. 
Benutzt Akten d. Kgb. Staatsarchivs, ohne im einzelnen zu zitieren.)

983. Erich Reicke, Die Schulreorganisation Friedr. Will)., I. in den
samländischen Hauptämtern Fischhausen und Schaaken. (Kbg. Diss.) 1. Karte. 
Königsberg (o. Verl.) 1910. 2 Bl., 114 S. (Besonders instruktiv ist d.
Karte.)

984. Carl Jos. Steiner, Die Salzburgerschulen in Ostpr. (— Z. 
f. Volksschulpäd. Heft 9.) Langensalza (Beltz) 1910. 8°.

985. Friedrich Wien ecke, Die Königsberger Regimentsschulen. (= Alt­
pr. Mon. 44 (1907) S. 43—64.) (Geschichte d. Soldatenkinderschulen bei den 
Königsberger Reg. v. 1720—1820.)

986. (Franz) Dittrich, Das ermländische Volksschulwesen zu Ende 
d. 18. Jahrhunderts. (— Zeitschr. s. G. d. Erml.) 18 (1913) S. 1—93.)

987. (Hermann) Vogelstein, Beiträge zur Gesch. d. Unterrichtswesens 
i. d. jüdischen Gemeinde z. Kbg. i Pr. (— 36. Bericht über Rel. Unterricht 
d. ©i)n. Gemeinde zu Kbg. s. d. Jahr 1902/03. S. 3—77.) Königsberg 
(I. Jacoby) 1903. 8°.

988. R. Trinte, Königsbergs städt. Fortbildungsschulwesen. Rückblick
aus dessen Entw. nebst Übersichten u. Lehrplänen u. Beschreibung des Fort­
bildungsschulgebäudes nebst (20) Abb. v. K. Glage. Festschrift z. Ein­
weihung d. Fortbildungsschulgebäudes am 3. 1. 1914. Königsberg (Beyer) 
1914. 2 Bl., 148 S., 8 Tas. 4°. (Einzige Monographie über diesen Gegen­
stand. Vorzügliche Taf.) o

989. Joseph Rink, Die Mädchenerziehung in Westpr. vor 1772. Bei­
trag z. Gesch. d. Mädchenbild. (Beil. z. Progr. 1910/11 d. Marienschule zu 
Danzig.) Danzig (G. Boenig) 1911. (Kulturgesch. wertvoll; s. d. Dar­
stellung der mittelalterlichen Mädchenbildung ist hauptsächl Nr. 961 als 
Quelle benutzt.)

990. Karl Bock, Geschichte d. Seminarwesens i. Ostpr. bis zu den Frei­
heitskriegen. (Kgsbger. Diss.) In Maschinenschrift geschr. 230 S. 4°. 
Ein Exempl. a. d. Staats- u. Un.-Bibl. z. Kbg., Sign. G 160 4°. (Eingehende, 
auf gründl. archivalischen Studien beruhende Darstellung d. älteren Semi­
narwesens in Ostpr. Sorgfältiges Akten- it. Literaturverz.)

991. Schandau, Das Königl. Schullehrerseminar zu Braunsberg. 1811 
bis 1886. Mit 4 Abb. Braunsbcrg (Bender) 1888. 94 S., 1 Bl., 8°. (Das 
Seminar, 1811 als Normalinstitut, 1825 als Seminar begründet, war an­
fangs im alten Braunsb. Schloß untergebracht. Viel Statistik, gute Namen­
listen.)

992. J(oh.) W(ilhelm) Preuß, Das Schullehrerseminar Karalene. Ge­
sch ichtl. Mitteilungen b. d. 50jähr. Bestehen d. Anst. Insterburg (Selbstverl., 
Druckerei Wilhelm) 1861. 47 S. 8°. (Anspruchslose Plauderei. Namen­
verzeichnisse.)

993. H. Frohnebcrg, Geschichte d. evang. Lehrerseminars Karalene in 
dem ersten Jahrhundert seines Bestehens. (1811—1911) mit bes. Berücksich­
tigung d. Wirksamkeit Karl August Zellers. Mit 1 Bildtaf. u. 4 Plänen. 
Gumbinnen (Sterzel) 1911. 68^ S. 8°. lBedeutct, trotz teilweiser Akten­
benutzung, keinen wesentlichen Fortschritt über Nr. 992 hinaus. Wichtig sind 
die Namenverzeichnisse.)
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994. (Mahraun u. Hoffmann), Das Kgl. Schullehrer-Seminar in Pr.- 
Ehlau. Festschrift z. Feier des lOOjähr. Bestehens d. Anstalt. Königsberg 
(Gräfe u. Ilnzer) 1874. 83 S. 8°. (Enthält auf S. 2—33, 65—83 eine Ge­
schichte des Seminars seit 1774 (Kl. Dexen) b. Mahraun. Tabellen.)

995. Carl Turowski, Geschichte d. Lehrerseminars Waldau, Ostpr. 
(1810—1910.) Zugleich eine Darstellung d. Unterrichts- u. Erziehungs­
grundsätze Karl August Zellers. Festschrift z. Hundertjahrfeier. Königsberg 
(Gräfe u. Unzer) 1910. 117 S. 8°. (Ruht auf aktenmäßiger Grundl., doch 
ohne Nachweisungen im einzelnen.)

996. Amtliches Schulblatt f. d. Reg.-Bez. Kbg. Herausg. b. d. (Kgl.) 
Neg., Abt. f. Kirchen- u. Schulwesen. Jahrg. 1—21 Königsberg (Rautenberg)
1902— 1922. 4°.

997. Amtliches Schulblatt f. d. Reg.-Bez. Gumbinnen. Herausg. b. d. 
(Kgl.) Regierung, Abt. f. Kirchen- u. ©(fniltoefcrt. Jahrg. 1—27. Gum­
binnen (W. Krauseneck) 1896—1922. 4°.

998. Amtliches Schulblatt f. d. Reg. Bez. Allenstein. Herausg. b. d. 
(Kgl.) Reg., Abt. f. Kirchen- u. Schulwesen. Jahrg? 1—16 (17) Allenstein 
(Harich) 1906—21 (22). 4°.

999. Amtliches Schulblatt f. d. Reg. Bez. Danzig u. Marienwerder 
iRed. i. Bureau d. (Kgl.) Reg.) Jahrg. 1—12. Marienwerder (R. Kanter)
1903— 14. 4°. (Die 4 Schulblätter enthalten das gesamte amtl. Material 
der ost- u. westpr. Schulberwaltung im 20. Jahrh.)

1000. Die Volksschule, Sammlung bon Verordnungen und Bekannt­
machungen der Kgl. Reg. zu Kgbg. Pr. nebst Erlassen und Entscheidungen 
anderer Behörden, sowie den wichtigsten das Schulwesen betreffenden gesetz­
lichen Bestimmungen. Kbg. (Hartung) 1905. XXX, 710 S. 8°. (Enthält 
die bis 1904 ergangenen Bestimmungen pp. Jetzt z. T. beraltet.) (Die
1. Aufl. it. d. T.: Verordnungen betr. d. Volksschulen im Reg. Bez. Königs­
berg", Kbg. (Hartung) 1883. 8°., sowie d. 2. Aufl. u. d. T.: „Die Volksschule 
in Ostpreußen", Königsberg (Hartung) 1892. XVI, 431 S. 8° sind böllig 
veraltet.)

1001. Verordnungen, betr. d. Schulwesen d. Reg. Bez. Gumbinnen. 
Zusammengest. b. Th. Pastenaci. (abgeschl. Januar 1916.) Breslau 
Uy. Hirt) 1916. 2 Bl., 718 S. 8°. (Wichtiges Nachschlagewerk, zugleich 
Ersatz für das fehlende Gesamtregister der bis 1906 erschienen 22 Jahr­
gänge des Gumbinner amtlichen Schulblattes, (bergt Nr. 997.)

1002. Cyrus u. Johannes Herold, Auskunftsbuch (Schematismus) der 
öffentlichen ebangelischcn und katholischen Volksschulen des Regierungs­
bezirkes Königsberg. (Statistik u. Adreßbuch). Breslau (Selbstberlag; 
Priebatsch i. K.) 1913. VIII, 213 S. 8°.

1003. Die Schulordnung (f. d. Elementarschulen d. Prob. Ost- u. West- 
pr.) b. 11. Dez. 1845 it. d. Schulunterhaltungsgesetz b. 28. Juli 1906 nebst 
Erläuterungen zu deins, u. d. wichtigsten Verfügungen d. Kgl. Regierungen 
in Kbg., Allenstein, Gumbinnen, Danzig u. Marienwerder für Lehrer n. 
Seminarzöglinge. Hrsg. b. Bernh. Schul z. 3. Aufl. Danzig (Kafc- 
mann) 1909. VIII, 578 S. 8°. Nachtrag: Enth. d. Gesetz b. 3/3. 1897 
betr. d. Diensteinkommen d. Lehrer u. Lehrerinnen an d. öfsentl. Volks­
schulen. — (D. 2. Aufl. Danzig (Kafemann) 1900. VIII, 338 S. 8°, enth. 
noch nicht d. Schulunterhaltungsgesetz b. 28. 7. 06. D. 1. Ausl.: Danzig 
! Kafemann) 1885, VII, 226 S. 8°, war an Stelle d. größeren Werks getreten. 
Die Schulordnung f. d. Elementarschulen usw. b. 11. 12. 1845 usw. 
Danzig (Kafemann) 1882. XV, 650 S. 4°.)

1004. Bericht (bis 1889/90: Jahresbericht) über d. Bürger- u. 
Volksschulen in Kbg i/Pr. f. d. Schuljahr 1876/77—1908. Hrsg. b. d. Stadt- 
Schul-Deputation. (Von 1876/77—1882/83 unter d. Titel: Jahresbericht 
über die Elementar- u. Volksschulen; b. 1887/88—1896 u. d. T. I b. bzw. Be-' 
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r ich t über d. Bürger- Kirch.- u. Volksschulen, f. d. Schulj. 1908 u. d. T.: 
Bericht über d. Mittelschulen mit Bürgerschulklassen, Bürger- u. Volks­
schulen) Kbg. (Jacoby) 1877—79; (Hausbrand) 1880—1894; (Allgem. Zei­
tung) 1895—1909. 31 Hefte. 8°. (Diese 1877 beginnenden amtl. Berichte 
enth. d. gesammte statist. Material d. Kbger. Volksbildungswesens d. neueren 
Zt. Seit 1909 nicht mehr fortgesetzt.

1005. Jahrbuch d. Ostpr. Provinzial-Lehrervereins (u. d. Nebenorga­
nisationen, vgl. Nr. 975) Geschäftsj. 1897/98—1911/12. Kbg. (Leupold) 1899 
bis 1913. 8°. (Z. Inh. bergt d. folgende Nr. Eingegangen.)

1006. Jahrbuch d. Westpreuß. Provinzial-Lehrervereins. Hrsg. v. 
Vorstande. Vereinsj. 1887/88—1894/95. Danzig (Kasemann) 1888—1896. — 
Vereinsjahr 1895/9'6 (28. Vereinsj.) Konitz (W. Dupont) 1897—1902. — 
29. u. 30. Vereinsj. Danzig.(F. Raczkicwicz) 1903, 04. — 31. Vereinsj. 
Danzig (Kasemann) 1905. — 32.-34. Vereinsj. Könitz (Dupont) 1906 bis 
1908. — 35. u. 36. Vereinsj. Danzig (Kasemann) 1909/10. (Enth. d. ge- 
schichtl. u. statist. Angaben d. Vereins it. d. 4 anderen, in Nr. 976 genannten 
Lehrerorganisationen. 1910 eingegangen.)

1007. Verhandlungen d. ersten allgem. Lehrerkonferenz s. d. Prov. 
Preußen zu Kbg. am 26.—30. September 1848. Kbg. (Dałkowski) o. I. 
39 S. 8°.

1008. A. Schipansky, Die Entwicklung des Lehrervereinswesens in d. 
Prov. Ostpr. Ein Festbeitr. z. 25jähr. Jubelfeier d. Ostpr. Provinzial- 
Lehrervereins. Kbg. (R. Leupold) 1897. 80 S. 8°.

1009. H. Bischoff, Festschr. d. Kbger. Lehrervereins. E. V. Ein Fest- 
beitr. z. Feier d. 50jährigen Bestehens d. Vereins 1861—1911. Mit 1 Portr. 
A. Diesterwegs. Kbg. (Leupold) 1911. 118 S. 8°. (Gesch. d. Vereins.)

1010. Bericht über d. Dtsch. Lehrcrversammlung Pfingsten 1904 in 
Kbg. i/Pr. Hrsg. v. Presse-Ausschuß. Kbg. (Leupold) 1904. 164 S. 8°. 
(Wörtl. Wiedergabe d. dortigen Verhdlgn über pädagogische Fragen.)

c) Oie höheren Schulen und ihre Lehrer.
1011. Ernst Machholz, Altpreußens latein. Stadtschulen im Jahre 1788. 

Mitt. d. Masovia, Heft 15 (1910), S. 211—244. (Statist. Mitteil, aus 
einem Ms. d. Konsistorial-Rats Hennig im Löbenichtschen Kirchenarchiv in 
Kbg.)

1012. Bernhard Landsberg, Bilder aus d. naturwissensch., bes. aus d. 
biolog. Unterricht an Kbger. Gelehrtenschulen. (— Progr. d. Kgl. Wilhelms- 
gymn. 1906/07). Kbg. (Hartung) 1906. 53 S. 8°. (Bes. Berücksichtig, d. 
führenden Rolle d. Friedrichskollegiums auch aus dies. Gebiete.)

(Von d. zahlr. Darstellungen d. Gesch. d. höheren Schulen Ostpreußens 
kann hier nur eine kleine Auswahl d. bedeutendsten gegeben werden.)

1013. (Johann Joseph) Braun, Gesch. d. Kgl. Gymnas. zu Brauns - 
berg während seines dreihundertjähr. Bestehens (Festprogramm d. Gymn.) 
Braunsberg (C. A. Heyne) 1865. 154 S. 4°. (Der 1. Tl. behandelt d. Je- 
suitenschule (1565—1772), d. 2. (mehr annalist. geh.) d. Zt. v. 1772—1865. 
Beides größtenteils aus handschriftl. Quellen beruhend.)

1014. Leonhard Neubauer, Aus d. Gesch. d. Elbingcr Gymnasiums 
(Progr. d. städt. Realgymnasiums zu Elbing). Elbing (Kühn) 1897. 75 S. 
4°. Ders., Beitr. z. älteren Gesch. d. Gymnas. zu Elbing. Ebda. 1899. 
34 S. 4°. (Ergänz, der vorigen Programmabhandlung.)

1015. Albert Reusch, Wilhelm Gnapheus, d. erste Rector d. Elbin- 
g e r Gymnasiums. T. 1 u. 2. (= Progr. d. Gymnasiums z. Elbing 1868, 
1877). Elbing (Neumann-Hartmann) 1868, (I. Draeger) 1877. 39 S.; 
38 S. 4°. (Erste z. T. auf archival. Material beruhende Darstellg. d. Wirk­
samkeit d. bekannten holländ. Humanisten u. Schulmannes in Pr. während 
der Reformationszeit. Weiteres darüber s. auch in Nr. 526 u. 667)
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1016. Rudolf Möller, Ge sch. d. A l t ft ä d t. G y nt n a f i 11 m s zu Kb g. 
i/Pr. v. s. Gründung bis auf d. neueste Zt. Tl. 1—10. (=> Progr. d. Alt­
stadt. Ghmnas.) Kbg. (Dałkowski) 1847, 1848, 1849, 1851, 1874, 1878, 1881, 
1883, 1884, 1885. 4°. (Enth. auf S. 1—34 eine zusammenhängende Gesch. 
d. Schule bis 1811, b. S. 35—40 einen Abriß bis 1840. D. späteren Tlc. 
enth. einzelne Kapitel d. inneren Schulgesch.)

1017. Albert Zweck, Die Gesch. d. B u r g s ch u l e in Kbg. i/Pr. 1664 
bis 1914. Festschr. z. 250jähr. Bestehen d. Anstalt. Kbg. (Hartung) 1914. 
VII, 340 S. 8°. (Wissenschaft!, wertvolle, auf archivalischer Gründ!, 
ruhende Darstellung. Die Anfänge d. Burgschule fallen mit d. Gesch. d. 
reformierten Bekenntnisse in Ostpr. zus.)

1018. Gustav Zippel, Gesch. d. Kgl. Friedrichs-Kollegiums 
zu Kbg. i/Pr. 1698—1898. (einzelne Exempl. mit 1 Tas.). Kbg. (Hartung) 
1898. 250 S. gr. 8°. (Hervorrag. Werk, weit über d. Rahmen einer bloßen 
Gymnasialgesch. herausreichend, entsprech, d. Bedeutung d. Anstalt; wichtig 
f. d. allgemeine Geistes- u. Schulgesch. im Zeitalter d. Pietismus, Ratio­
nalismus u. Neuhumanismus. Leider unvollendet, reicht bis 1852.)

1019. Richard Armstedt, Gesch. d. Kneiphös. Gymnas. zu Kbg. 
(— Progr. d. Kn ei pH. Gymn.j Tl. 1—5. Kbg. (Hartung) 1904, 1911, 1913, 
1914, 1916. — S. 1—201. 8°. (Gründl. Arbeit; leider unvollendet, reicht 
bis 1625.)

1020. Otto Wittrien, Aus d. Vergangenheit d. Löbenichtschen 
R e a l g y m n. zu K b g. i/Pr. nebst Beschr. d. Schulgebäudes. Mit 6 Tafeln. 
(= Progr. d. Löbenichtschen Realgymn.) Kbg. (Hartung) 1914. 61 S. 4°.

1021. Heinrich Dembowski, Z. Gesch. d. Kgl. Waisenhauses zu 
Kbg. Tl. 1—11 (= Progr. d. Progymn. d. Kgl. Waisenhauses). Kbg. 
(Ostpr. Dr.) 1879—90. 4°.

1022. Ernst Bernecker, Gesch. d. K g l. G y m n a s. zu L y ck. Tl. I. Die 
Lycker Provinzialschule v. ihrer Gründung (1586) bis z. Umwandl. in ein 
Humanist. Gymnasium (1813). Tl. II. D. hum. Gymn. v. 1813 bis z. drei- 
hundertsähr. Jubiläum (1887). Kbg. (Hartung) 1887, 1891. VII, 103 S.; 
2 Bl., 112 S. 8°.

1023. Georg Lühr, Die Schüler des Rösseler Gymnasiums n. 
d. Album d. marianischen Congregation. Ein Beitr. z. Gesch. d. einzelnen 
Familien it. d. gelehrten Bildung im Ermland wie in d. angrenzenden Ge­
bieten während d. 17. u. 18. Jhs. (S. A. aus Z. f. G. Erml. Bd. 15, 1, 2 
(1904, 05), S. 391—464, 579—704; 16, 1 (1906), S. 158—308; 17, 1 (1908), 
S. 1—144; 18, 1 (1911), S. 138—167). Tl. 1 (1631—1748); Tl. 2 (1749 bis 
1797); Tl. 3 (Nachtr.). — Braunsberg (Bender) 1904—11. 8°. (Sehr wich­
tiger Beitr. z. Gesch. d. Jesuitenanstalten in Pr.)

1024. Georg Lühr, Die Rektoren des Rösseler Jesuiten ko l- 
legs. (— Zeitschr. f. d. Gesch. Erml. 18, 3 (1913), S. 707—732). (Er- 
gänzg. zu Nr. 1023.

1025. Georg Lühr, Die Jesuiten v. Rössel u. H e i l i g e l i n d e. 
(= Z. f. Gesch. Ernst. 20 (1917—19) S. 361—408, 753—800). (Alphabet, 
geordnet. Verzeichn, mit sorgfält. biogr. pp. Nachr. Ergänzg. zu Nr. 1023.)

1026. Verhandlungen d. 4.—8. Versammlung d. Direktoren d. Gymnas. 
u. Realschulen I. Ordnung in d. Prov. Pr. (Ost- u. Westpr.) Kbg. (Rauten­
berg) 1865, 68, 72, 74, 77. 4°. Daran schließt sich:

1027. Verhandlungen d. 9—19. Direktoren-Versammlg. in d. Prov. 
Ost- u. Westpr. 1899 (— Verhandlg. d. Direktoren in d. Prov. d. Königreichs 
Pr. seit 1879, Bd. 5, 16, 24, 34, 40, 50, 58, 68, 78, 86, 90. (Der letzte Bd. enth. 
z. ersten u. letzten Male getrennt d. 19. Direktorenvers, in Westpr. u. d. 1. in 
Ostpr.) Berl. «Weidmann) 1880, 1883, 86, 89, 92, 96, 99, 1903, 07, 11, 15. 8°. 
(Die Verhandlungen behandeln allgem. Fragen d. höheren Schulwesens u. d. 
Pädagogik u. kommen s. ost- it. westpr. Verhältnisse nur indirekt in Frage.)
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1028. Bericht über die Verhandlungen d. ersten Provinzial-Lehrer- 
Tages d. höheren Unterrichtsanstalten d. Prov. Pr., geh. zu Kbg. am 6. u. 7. 
Okt. 1872. Hrsg. v. d. Vorstande d. Vereins v. Lehrern höh. Lehranst. d. 
Prov. Pr. — Tilsit (R. Loesch) 1872. 37 S. 8°.

1029. Jahresbericht d. Oberlehrer-Vereins (seit etwa 1905: Philo- 
logenvereins) v. Ost- u. Westpr. Erstattet v. Vorstande d. Vereins. Kbg. 
(Hartung) u. Danzig (Kafemann) seit 1872 (bis 1914?) 8°.

d) Oie Universität zu Königsberg und ihr Studentenleben. 
Oie klkudemie (Lyzeum Izosianum) zu vraunsberg.

1030. Max Pcrlbach, Prussia scholasticaj. Die Oft- u. Westpr. aus 
den mittelalter!. Universitäten. (= Bibliotheca) Warmiensis 2 1 = Monu> 
menta Historiae Warm. Vd. 6 I., vgl. Nr. 794.) Braunsberg (Wichert) 
1894. XXXIT, 287 S. 8°. (Vorzügl. Verz. aus Grund d. Matrikeln. — 
Nachtr. dazu v. Oicorg E r l e r in Altpr. Mon. Schr. Bd. 35, S. 112—122.)

1031. Hermann Freytag, Die Bez. der Universität Lpz. zu Pr. v. ihrer 
Begründung bis z. Reformation 1499—1539. (= Zeitschr. d. Westpr. Gesch. 
V. Heft 44 (1902) S. 1—158). Danzig (L. Saunier i. K.) 1902. (Wichtig 
f. d. preuß. Gelehrten- it. Familiengesch.)

1032. Hermann Freytag, Die Pr. auf d. Universität Wittenberg it. d. 
nichtpreuß. Schüler Wittenbergs in Pr. v. 1502—1602. (Tl. v. Nr. 419.) Lpz. 
(Duncker u. Humblot) 1903. 135 S. 8°. (Wichtig f. d. preuß. Gelehrten- 
ii. Familiengesch. d. Resormationszt.)

1033. Die Matrikel d. Universität Kbg. i/Pr. -Hrsg. v. Georg Erler. 
2 Bde u. 1 Registerband, bearb. v. E. Joachim (Tl. v. Nr. 419.) Münch, u. 
Lpz. (Duncker u. Humblot) 1908—17. 8°. (Die vorzügl. Ausg. reicht von 
1544—1829, wo die gedr. Personalverzeichn, d. Univ. (s. Nr. 1039), einsetzen: 
äuß .wicht, f. d. Geistes- u. Familiengesch. Ostprs. Bes. wertv. d. Einleit. u. d. 
umfangreiche Register.)

1034. Max Toeppen, Die Gründung d. Universität zu Kbg. u. d. Leben 
ihres ersten Rektors Georg Sabinus. Kbg. (Universitäts-Buchhdl.) 1844. 
VIII, 312 S. 8°. (Lebensvolles Bild, hauptsächl. aus Grund d. Kbger 
Staatsarchivs u. d. Universität gezeichnet. In Einzelheiten v. Nr. 667 be­
richtigt.)

1035. Paul Stettiner, Aus der Gesch. d. Albertina (1544—1894). Kbg. 
i Hartung) 1894. 82 S. 8°. (Sehr lesenswerte Skizze d. Universitätsgesch. 
mit bes. Berücksicht, d. Kulturgeschichtl.)

1036. Hans Prutz, Die Kgl. Albertus-Universität zu Kbg. i/Pr. im 
neunzehnten Jh. Z. Feier ihres 350jährigen Bestehens. Kbg. (Hartung) 
1894. 4 Bl., 327 S. 8°. (Eingehende, doch etwas trockene Darstellung aus 
archival. Grundlage.)

1037. Hugo Bonk, Die Jubelfeier d. 350jähr. Bestehens d. Albertus- 
Universität am 26. u. 27. Juli 1894. Nach amtl. Mitteil, dargestellt. Kbg. 
(Koch) 1895. 134 S. 8°. (Enth. auch Listen d. Teilnehmer pp.)

1038. Verzeichnis der auf d. Kgl. Albertus-Universität zu Kbg. . . . 
zu haltenden Vorlesungen u. d. öffentl. akademischen Anstalten. (Daneben 
dasselbe latein. u. d. T.: Index lectionnm in Academia Albertina habens 
darum v. 1813—1895). Kbg. (Hartung 1821—1921. 4°. Von 1905 ab 8°.) 
(Die Wissenschaft!. Abhandlungen befinden s. bis 1895 in d. lateinischen, seit 
1896 in d. seitdem allein erscheinenden dtsch. Ausgabe.)

1039. Amtliches Verzeichnis des Personals u. d. Studierenden d. Kgl. 
Albertus-Universität zu Kbg. i/Pr. Kbg. (Hartung) 1830—1850 (Dałkowski) 
1851—1883, (Hartung) 1883—1919. 8°. (D. Verz. bedeuten f. d. Historiker 
ii. Genealogen eine Forts, v. Nr. 1033.)
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1040. Chronik d. Kgl. Albertus-Universität f. d. Studien- u. Etatsjahr 
i 1886/87) 1890/91—1916. Kbg. (Hartung) 1891—1916. 8°. (V. 1886/87 bis 
1889/90 4°.) (Vom jeweiligen Rektor herausgegebene amtl. Nachrichten, d. 
f. d. Historiker eine zeitliche Fortführung v. Nr. 1036 bis z. Gegenwart 
bedeuten.)

1041. Handbuch der Kgl. Albertus-Universität zu Kbg. i/Pr. Hrsg. v.
Ernst Wollenberg.' Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1908. 3 Bl., 309 S. ' 8«.
2. N a ch t r.: Änderung d. Universitätsstatutcn u. d. Promotionsbedingungen 
(v. 1915), 4 Bl. (Enth. das gesamte s. d. Albertus-Universität geltende Recht, 
d. sich in Gesetzen, Vereinbarungen, Gewohnheiten, Erlassen'n. Beschlüssen 
findet, über die privaten Benefizien vgl. Nr. 1042.)

1042. Sammlung der bei d. Kgl. Albertus-Universität zu Kbg. be­
stehenden staatl. u. privaten Benefizien f. Studierende. Hrsg. v. Ernst Wol­
lenberg. Kbg. (Bon) 1911. 132 S. 8°. (Ergänzung zu Nr. 1041.)

1043. Kbger Universitäts - Kalender, Winter-Sem. 1906/, Sommer- 
Sem. 1907, W.-S. 1907/08, Studienjahr 1908/09, I. II., 1909/10, I. II., 1910/11
I. II., 1911/12, I. II., 1912/13, I. II., 1913/14, I. H. Hrsg. v. Gräfe u. Unzer 
Buchhdl. unter Mitarbeit v. Gustav Thurau. 9 (+ 6) Hefte. Kbg. (Gräfe
u. Unzer) 1906—13. 8°. (Enth. neben statist. Angaben über Universität u. 
Studentenleben auch wissenschaftl. Aufs., z. T. a. d. Gesch. d. Albertina.)

1044. Paul Nhode, Das akademische Verbindungswesen an d. Albertina 
seit ihrer Stiftung bis z. Gründung d. Burschenschaft. Kbg. (Hartung» 
1905. IV, 31 S. 8°.

1045. Hermann Haupt, Zur Gesch. d. ältesten Kbger. Burschenschaft 
1807—1819. Nach Stammbuchblättern. Altpr. Mon. 54 (1907), S. 422—429 
(Ergänzung zu Nr. 1044.) (Literaturangaben.)

1046. Paul Rhode, Gesch. der Burschcnsch. Gothia. Nebst einer Dar- 
stellg. des akademischen Verbindungswesens an d. Albertina seit d. Grün- 
dung d. Burschensch. (=^ Festschr. z. 50jährigen Stiftungsfeste d. 
Burschensch. Gothia 1904). Kbg. (Hartung) 1904. 2 Bl., 184 S. 8°. Be­
sonderes Mitglieder-Verzeichn. 115 S. (Gute Darstellg.; Literaturangaben.)

1047. (C. A. Heinrich), Gesch. d. Corps Masovia. Festsch. z. 40j. Stif­
tungsfest d. Korps Masovia am 14. Juni 1870. Kbg. (Gruber u. Longrien» 
o. I. (1870) 8°. (1—6). Forts.: 1875, 1880, 1885, 1890, 1895, 1900. Kbg. 
lHutung) 8». (7.) Forts.: f. d. I. 1900-1905, z. T. in d. Form eines kultur- 
hlstor. Bildes d. ^tudentenlebens auf d. Albertina in d. I. 1845—1865. 
Festschr. z. 75jähr. Stiftungsfest. Mit 4 Abb. Kbg. (Leupold) 1905. 264 S„ 
1 Bl. 8°. ^( Diese Gesch. einer d. ältesten Kbger. Studentenverbindungen
v. 1830 1905 enth. viele Beitr. z. Kulturgesch. d. Kbger. Studententums im 
19. ^h., bes. d. letzte Forts. Das Namenregister auch Ivichtig f. Familien- 
gesch.)

1048. Artur Kittel, Aus d. Kbger. Studentenleben 1858—63. Erin­
nerungen. Mit 10 Abb. aus Alt-Kbg. Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1920. 38 S 
8°. (Vortresfl. Quelle z. Gesch. Kbgs., seines Stadtbildes u. seiner Uni­
versität in d. Mitte d. 19. Jhs.)

1049. Joseph Bender, Gesch. d. Philosoph, u. theolog. Studien in Erni-, 
land. Festschr. d. Kgl. Lpzeum Hosianum zu Braunsberg. Mit 1 Portr.- 
Taf. Braunsberg (Heyne) 1868. 1 Bl., 178 S. 4°. (Bch. bes. eingehend 
d. Zt. d. 16.—18. Jahrhunderts.)

1050. Verzeichnis der Vorlesungen an d. Kgl. Akademie (v. 1905—1915 
am Kgl. Lyzeum Hosianum) zu Braunsberg. Von 1839/40—1905 u. d. T.: 
Index lectionum in Lyceo regio Hosiano Brunsbergensi habendarum 
(lat. Text.) Braunsberg (Heyne) 1839—1917, (Erml. Druck.) 1917—1920. 
4°, se:t 1907 8°. (nur W.-S. 1917/18 4°.) (Die Verzeichnisse enth. Abhand­
lungen aus allen Gebieten d. Theologie u. Philosophie.)
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8. Kirchliches Leben und seine Geschichte.
a) Evangelisches kirchliches Leben und Kirchengeschichte.

1. allgemeines.
1051. Karl Turowski, Kirchengeschichte d. Prov. Ost- u. Westpr. Z. 

Gebrauch i. Seminaren u. höheren Schulen, sowie s. Lehrer u. Lehrerinnen 
mit Quellenstücken u. 1 Karte. Breslau (C. Dülser) 1908. 64 S. 8°.

1052. Hclmuth Godau, Die Entwickelung d. eb. Kwerfassung in d. heu­
tigen Prob. Ostpr. Graudenz (Der Gesellige) 1912. 54 S. 8°. (Knappe, 
klare Darstellung.)

1053. Wilhelm b. Brünneck, Zur Geschichte des K.patronats i. Ost- u. 
Westpr. Berl. (F. Bahlen) 1902. IV, 46 S. 8°.

1054. Altprcußisches Kirchenbuch, m. Musikbeilagen. Kbg. (Gräfe u. 
Ilnzer) 1861. XXXI + VIII, 272 S. 4°. (Enthalt I: Repetitis corporis 
dcctrinae eccl., II: d. sog. Bischofswahl, III: die K. O. b. 1568, IV: Pr. 
K.Agende 1780 m. histor. Einl.

1055. Ernst Macholz, Materialien z. Gesch. d. Reformierten i. Altpr. 
m. 1 Karte. Lötzen (Selbstberl.) 1912. VIII, 219 S. 8°.

1056. W. Gaigalat, Die eb. Geineinschaftsbewegung unter den preuß. 
Litauern. (Schriften d. Shnodalkomm. für Kirchengefch.) Kbg, (F. Beyer)
1904. 36 S. 8°.

1057. Paul Hensel, Die eb. Masuren in ihrer kirchl. u. nationalen 
Eigenart. (Schriften der Synodalkomm. 4.) 2. Ausl. Kbg. (Beyer) 1908. 
VII, 87 S. 8°.

1058. Amtl. Mitteilungen d. Kgl. Konsistoriums, Kbg. 15 Bde. Kgb. 
< Konsistorium) 1854 ff.

1059. Protokolle (1875) Verhandlungen (1878) d. Prob. Synoden f. 
Ost- u. Westpr. 1887 ff. 14 Bde. Kbg. (Ostpr. Druckerei) 1875. 8°.

1060. Eb. Gemeindeblatt, Kbg., seit 1848 (Ostpr. Druck.) 4°. (Unent­
behrliche Quelle d. Kirchengefch. d. neuesten Zeit.)

1061. Agathon Harnoch, Chronik u. Statistik d. eb. Kirchen i. d. Prob. 
Ost- u. Westpr. Neidenburg (Ripkow) 1890. 580 S. 8°. (Nicht sehr zu­

verlässig.)
1062. Richard Gchlhaar, Das ostpr. ebangelische Pfarrhaus in Kriegs­

nöten. (Schriften der Synodalkom. 16). Kbg. (F. Beyer) 1913. 165 S. 8°. 
(Berichte aus d. Tatarenzeit 1656 ff., aus d. Rusfenzeit 1757 ff., aus d. Fran­
zosenzeit 1806 ff.)

1063. Nachweisung aller ebang. Kirchen u. Geiftl. i. d. Prob. Preußen. 
Seit 1843. In periodischen Zeiträumen bis 1912 (Konsistorium).

1064. Schirrmann u. Hirsch, Pfarralmanach f. d. Probz. Ostpr. 4. Ausl. 
Kgb. (Selbstberl.) 1912. 148 S. (Enthält Angaben über Pfarrer u. Pfarr­
stellen d. Probinz.)

1065. Nachrichten über alle Geistlichen seit d. Reformation bis 1777 bei 
D. H. Arnoldt. Kurzgefaßte Nachrichten. Kbg. (Hartung) 1777: bis 1834 
b. Nehsa. L. gl. T. Kgb. (Paschke) 1834.

1066. Paul Thomaschki, Die deutsch-eb. Sache i. Ostpr. Kbg. Leipz. 
(Eb. Bund.) 1908. 19 S. 8".

2. Einzelne Ereignisse, Personen und Zeiten.
(Chronologisch geordnet.)

— Urkundenbuch z. Resormationsgesch. Hrsg. b. P. Tfchackert. Siehe

1067. Paul Tschackert, Herzog Albrecht als reformator. Persönlichkeit. 
Halle (Niemeyer) 1894. 104 S. 8°. (Schriften d. Vereins f. Res.-Gesch. 45.)
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1068. Paul Tschackert, Paul Speratus. (Schrift d. Ver. s. Ref. 43.) 
Ders. Verl. 1891. 104 S. 8°.

1069. E. Sehling, Die ev. Kirchenordnungen d. 16. Jahrhunderts. 
Leipz. (O. R. Reisland) 1911. Bd. 4. XII, 572 S. 4°.

1070. 9L Borrmann, Ermland u. d. Reformation. Kbg. (Beyer) 1912. 
(Sehr. d. Syn. Komm. f. ostpr. Kirchcngefch. 13.) VII, 137 S. 8°.

1071. Albert Nietzki, Wie Ostpreußen evangelisch wurde. Ein Volks­
buch. Kbg. (E. Rautenberg). 48 S. 8°.

1072. Albert Nietzki, Martin Luther u. Ostpreußen. Mit 5 Vollb. 
Kbg. (E. Rautenberg) 1917. 32 S. 8°.

— Karl Johann Eosack, Paul Speratus' Leben u. Lieder. Siehe 
Nr. 674.

1073. Alfred Nicolovins, Die bischöfl. Würde i. Preußens ev. Kirche. 
Kbg. (Gräfe u. Unzer) 1834. IV, 332 S. (Noch nicht veraltete Urkunden.)

1074. Immanuel Hirsch, Die Theologie d. Andreas Osiander. Göt­
tingen (Vandenhoeck u. Rtlprecht) 1919. 296 S. 8°.

Karl Alfred Hase, Herzog Albrecht v. Preußen u. fein Hofprediger. 
Siehe Nr. 675. (Wichtig für d. Zeit nach d. Reformation bis 1566.)

1075. Theodor Moldaenke, Christian Dreier u. d. synkretistische Streit 
im Herzogtum Preußen. (1644—1652.) (Schriften d. Synodalkomm. 6.) 
Kbg. (F. Beyer) 1909. XI, 127 S. 8°.

1076. Walter Borrmann, Das Eindringen des Pietismus i. d. ostpr. 
Landeskirche. Kbg. (F. Beyer) 1915. 147 S. 8°. (Schriften d. Synodal­
komm. 15.) (Auf archivalischen Studien ruhende Schilderung d. Lebens­
arbeit d. H. Lysius. etc. 1700- 1730.)

1077. Adolf Rogge, Schattenrisse aus dem kirchl. Leben d. Prov. 
Preußen aur Anfang d. Philosoph. 18. Jahrh. Kbg. (A. Roßbach) 1879. 
65 S. 8".

— Kart Franklin Arnold, Die Vertreibung d. Salzburger Protestan­
ten. Siehe Nr. 532.

1078. Albert Nietzki, Johann Jacob Qitandt, Generalfup. von Preußen 
mib Oberhofpr. v. Kgb. 1686—1772. Ein Bild seines Lebens u. seiner Zeit, 
insbes. d. Herrschaft d. Pietismus i. Pr. mit Portr. v. Quandt u. Rogall. 
Kbg. (F. Beyer) 1905. 166 S. 8°. (Schriften der Synodalkomm. 3.) (Enth. 
u. a. biogr. Notizen über F. A. Schultz, Kants Lehrer.)

1079. Benno Erdmann, Martin Knutzen u. seine Zeit. Leipz. (Voß) 
1876. X, 148 S. 8°. (Wie vor.)

1080. Paul Konschel, Der junge Hamann im Rahmen der lokalen Kir- 
chengesch. Kbg. (F. Beyer) 1915. 143 S. 8°. (Synodalkomm. 18.) (Schil­
dert d. kirchl. Leben in Kbg. 1730—1759. Biogr. Material über viele Theo­
logen d. Zeit.)

1081. Johannes Sembritzki, Sebastian Friede. Trescho. Kbg. (F. Beyer)
1905. (176 S.) 8°. (Tr. starb 1804.)

1082. Paul Konschel, Hamanns Gegner, d. Kryptokatholik 1)^ Johann 
August Starck, Oberhofprediger u. Generalfup. von Ostpr. Kbg. (F. Beyer) 
1912. 74 S. 8°. (Synodalkomm. 13.) (v. 1767—77 i. Kgb.)

1083. Paul Knlweit, Kants Stellung z. Kirche. Kbg. (F. Beyer) 1904. 
88 S. 8°. (Syn.-Komm. 2.)

1084. Walter Wendland, Ludw. Ernst Borowski. Erzbischof d. evang. 
Kirche. Kbg. (F. Beyer) 1910. VIII, 104 S. 8°. (Mit Bild Borowskis.) 
(Syn.-Komm. 9.) — (Bor. starb 1831.)

1085. Alfred Uckelep, Königsberger patriotische Predigten aus den 
Jahren 1806—16. v. L. E. v. Borowski. Kbg. (F. Beyer) 1913. 158 S. 8°. 
(Syn.-Komm. 17.)
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1086. Paul Kvnschel, Der Königsberger Religionsprozeß gegen Ebel 
u. Diestel (Muckerprozcß), erste Darstellung auf Grund des vollständigen 
Aktcnmaterials. Kgb. (F. Beyer) 1909. 112 S. 8». (Syn.-Komm. 7.) 
(Schildert Vorgänge von 1800—1842.)

1087. Siegfried August Kähler, Dr. Ludw. August Kähler, Mittei­
lungen über sein Leben u. feine Schriften. Kbg. (SB. Koch) 1856. 154 S. 8°. 
( vsn Kbg. 1819—1842.)

1088. C. Schieler, Dr. Julius Rupp. Mit 1 Bildnis. Dresden 
(E. Pierson) 1903. XV, 333 S. 8°. (gest. 1884.)

1089. Julius Rupp t, Briefe 1831—84. Heidelberg (Ev. Verl.) 1907. 
267 S. 8".

1089a. Julius Rupp, Gesammelte Werke. Lpz. (Eckardt) sjetzt: Jena 
(Diederichs)s Bd. 7. 1910. 636 S. 8°. Bd. 10. 1911. 697 S. 8° (enthalten 
die Predigten u. Reden, welche die Gründung der Fr. ev. Gemeinde herbei­
führten.)

1090. Geschichte der freien ev. kath. Gemeinde zu Kgb. Kgb. (Hartung) 
1896. IV, 139 S. 2 Porträts. 8°. (Von 1846—1896.)

— (5. Moszeick, Kriegserlebnisfe ostpr. Pfarrer. Siehe Nr. 778.
— Albert Nietrki, Was wir in der Russenzeit 1914/15 erlebten. Siehe 

Nr. 780.
3. einzelne Kirchen und Diözesen.

(Der Raumersparnis wegen werden nur d. Gemeinden u. d. Verfasser 
genannt, unter deren Namen sie aus der Bibl. zu ermitteln sind. Notizen 
über alle Gemeinden in Harnoch, Chronik. Bötticher, Bau- u. Kunstdenk- 
mäler. Viele Aufsätze in der Altpr. Mon.-Schrift u. im Ev. Gem.-Blatt; 
vergl. auch d. Stadtchroniken.)

1091. Altenburg (Wormit). 1092. Allenstein (Joh. Hassenftein). 1093. 
Christburg (Felix Hassenftein). 1094. Diöccse Darkehmen (Rogge). 
W95. Ermland (Joh. Hassenstein). 1096. Fricdrichshof (Krahl). 1097. Diöc. 
Heiligenbeil (Rogge). 1098. Hermsdorf, Krs. Pr.-Holland (Eising). 1099. 
Insterburg, Luth. Kirche (Fedke). 1100. Jodlaukcn (Höning). 1101. Ju- 
ditten (Storch). 1102. Königsberg, Burg-K. (Muther); 1103. Dom (Gebser, 
1104. Frost); 1105. Luisenk. (Aiigath); 1106. Altroßg. (Federmann); 1107. 
Steindnmm (Grzybowski); 1108. Schloßt. (Pelka); 1109. Altstadt (Lackner); 
1110. Nenroßg. (Sagelsdorf). — 1111. Kutten (H. Braun). 1112. Lötzen 
(Trincker). 1113. Mehlkehmen (W. Schröder). 1114. Miernnsken (Alexander). 
1115. Pillupönen (P. Schultze). 1116. Quednan (K.L.Fischer). 1117. Rasten 
bürg (Beckherrn). 1118. Rhein (Sapatka). 1119. Scharehken (Buzello) 
1120. Schönberg (Conrad). 1121. Schirwindt (Färber). 1122. Tilsit (Georg 
Jedermann). 1123. TolmingkehRen (Freiberg). 1124. Wehlau (Ziegler).

H. evangelische Liebestätigkeit.
1125. A. Keil, Die christliche Liebestätigkeit i. Ostpr. Kbg. (W. Koch) 

1896. 343 S. 8°. (Nnübersichtl. einseitige, unvollst., unzuverlässige Stosf- 
samml.)

1126. Kern, 25 Jahre ev. Arbeiterverein z. Kbg. Kbg. (Selbstverl.)
1916. 32 S. 8°.

1127a. (Lorrmann), 100 Jahre ostpr. Missionsarbcit 1822—1922. 
(Ev. Buchhandl.) 1917. 62 S. 8°.

1127a. (Borrmann), 100 Jahre ostpr. Missionsarbeit. 1822—1922. 
Kbg. (Rautenberg) 1922. 102 S. 8°.

1128. Martin Rouselle, Pfarrer D. Dr. Herm. Dembowski u. seine An- 
sralt Carlshof. Kbg. (Ev. Buchhandl.) 1918. 67 S. 8°.

1129. Karl Goetz, Jubiläumsbericht über 50 Jahre Diakonissenarbeit 
im Krankenhaus d. Barmherzigkeit z. Kbg. Kbg. (Als Manuskr. gedr.) 1900. 
172 S. 8°.
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1130. Karl Benrath, Geschichte des Gustav-Adolf-Vereins i. Ostpr.
2. Aufl. m. Konfessionskarte. Kbg. (Hartung) 1900. 143 S. 8°.

1131. M. Graf, Blüten u. Früchte vom Baum d. innern Mission, 
Heft I. Kbg. (Ev. Buchh.) 1907. 16 S. 8°. (Geschichte d. Kinderkrüppcl- 
heims i. Angerburg.)

1132. F. Totenhaupt, 50 Jahre Kgbg. Stadtmiffion. Kbg. (Ev. Bucbh.) 
1899. 37 S. 8°.

b) katholisch-kirchliches Leben und seine Geschichte 
seit der Kirchenspaltung.

1133. Pastoralblatt für die Diözese Ermland. Brnsbg. (Erml. Zeii.- 
Verl. Dr.) 1869 ff. 53 Bde. (Reiches Material über alle kirchlichen Fragen. 
Hirtenbriefe des Bischofs, Statusberichte über die Diözese, Altkatholizismus, 
Kulturkampf, Ehegesetze, kirchliche Armenpflege, Bruderschaften, Klöster, 
Orden, kirchliche Vereine, Gesang, Missionen, Biographien der Bischöfe 
it. a. m. — Generalregister f. Jahrg. 1—25 in Bd. 26. Braunsberg 1896.)

— Zeitschrift f. d. Geschichte u. Altertumskunde Ermlands. Siehe 
Nr. 426. (Zitiert ZGE. Mustergiltige, grundlegende Abhandlungen über 
Heimat- und Kirchengeschichte Ermlands.)

(Beide Publikationen geben Zeugnis von dein starken religiösen Leben 
und der hohen geistigen Kultur des Ermlandes; s. auch die von demselben 
Verein herausg. Monumenta historiae W armiensis, vergl. 
Nr. 794.)

— Otto Nautenberg, Oft- u. Westpreußen. Siehe Nr. 2. S. 118—122: 
Katholisches Geistesleben. Bringt bis 1896 einen Teil der einschlägigen Lit. 
aus obigen Zeitschriften.

— Josef Bender, Geschichte der philos. u. theol. Studien im Ermland. 
Siehe Nr. 1049.

(Teil I: Bildungsgang-Mittel im Ermland vor Hosius und die kath. 
Studien im Kolleg. Hosianum von Bender; Teil II: Phil, theol. Unterricht 
bis Aufhebung des Jesuitenordens u. Gesch. d. Lyceums v. Dittrich.)

— Franz Dittrich, Das ermland. Volksschulwesen z. Ende d. 18. Jahr­
hunderts. Siehe Nr. 986.

1133a. Hinzmann, Die Marianischen Kongregationen. Pastoralblatt 
Bd. 95/96. 1913/4.

1134. Franz Hiplcr, Joh. Heinrich Schmülling, Der Nachfolger Over­
bergs. Braunsberg (Erml. Zeit. u. Verl. Druckerei) 1868. 235 S. 8°. Aus 
ZGE. 8. 1886. (Zeigt Sch. als Reorganisator d. Braunsb. Gymnasiums 
1811 u. d. Lyc. Hosianum.

1135. Georg Matern, Die Hospitäler im Ermland. Freiburg i. Br. 
(Charitasverb. s. d. kath. Deutschl.) 1906. Sonderabdruck. ZGE. 16. 1906.

1136. Georg Matern, Die katholischen Wohltätigkeitsanstalten u. Ver­
eine, sowie das katholische Vereinsleben i. d. Diözese Ermland. 1900. Heft 6. 
Caritas-Schrift. Freiburg i. Br. 74 S. 8°.

1137. Georg Matern, Die katholische Diaspora in Ostpreußen. Brauns­
berg (Grimme) 1909. 44 S. 8°.

1138. Georg Matern, Die kirchlichen Bruderschaften in der Diözese 
Ermland. Braunsberg (Erml. Zeit.- u. Verlagsdr.) 1920. 184 S. 4°. (Eine 
Fülle von Material über die christliche Liebestätigkeit in Ostpreußen, iibA 
Verfassung, Verwaltung der einzelnen Bruderschaften von 1354 bis zur Neu­
zeit ist in Materns Schriften zusammengetragen, der noch in einer Reihe 
weiterer Schriften das Kulturleben Ermlands dargestellt hat.)
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1139. Julius Pvhl, Jubelgold. Kränze um die Tiara. Paderborn 
(Schöningh) 1893. Veilchen und Vergißmeinicht, beides Heiligenstadt (Cor­
dier) 1896. Vgl. Nr. 1332 u. 1333. Immortellen Braunsberg (Bender) 1899.

Pohl, der einzige Dichter Ermlands seit langer Zeit, verherrlicht Kirche 
und Staat, Papst und Kaisertum, Heimat und Welt. Eine Würdigung des 
Dichters brachte zum 10jährigen Todestag:

— Otto Miller, Der ermländische Dichter Julius Pohl. Siehe Nr. 1334.

1140. Franz Dittrich, Geschichte des Katholizismus in Altpr. von 1515 
bis zum Ausgang d. 18. Jahrh. ZGE. 13, 1—289; 493—741. 14, 1—130; 
383—604. 1902/03. (Vorurteilsfrei, unter Beschränkung aus urkundl. Ma- 
terial, zeigt D., wie die Hohenzollern von Herzog Albrecht bis Friedrich II. 
Toleranz in Preußen handhabten.)

1141. Franz Dittrich, Der Kulturkampf im Ermland. Berl. (Ger­
mania) 1913. 368 S. 8°. (Zur Erinnerung an die Glaubenstreue der Erm- 
länd. in der Kulturkampfzeit.)

1141a. Franz Dittrich, Dr. Andreas Thiel, Bischof v. Ermland. ZGE. 
17. 447—463. 1901.

1141b. Franz Dittrich, Franz Hipler. ZEG. 12. 383—427, 1898. 
/Biographie des bedeutendsten ermländischen Gelehrten.)

1142. Anton Eichhorn, Geschichte der ermländischen Bischofswahlen, 
(s. Rautenberg Nr. 3123.) (Geschichte d. Bischöfe Erml. v. 1243—1836.)

1143. Anton Eichhorn, Die Ausführung der Bulle de salute animamm 
in den Diözesen d. prcuß. Staates, durch den Fürstbischof v. Ermland Prinz 
Joses v. Hohenzollern, s. Rautenberg Nr. 3073.

IDurch obige Bulle vom 16. 7. 1821, durch Kabinettsordre v. 23. 8. 1821 
Zum Staatsgefetz erhoben, werden die zerstörten kirchl. Org. wieder ber- 
geitellt.)

1144. August Kolberg, Die Dotation d. Bist. Ermland. Vor u. nach 
1772. (s. Rautenberg 3111.)

1145. August Kolberg, Die Verfassung d. Bist. Erml. beim Übergang 
unter preuß. Herrschaft 1772. (s. Rautenberg 3113.)

1145a. Georg Matern, Dr. Andreas Thiel, Bischof von Ermland. 
Braunsberg (Grimm) 1908. 46 S.

1146. Julius Pohls erml. Hauskalender. Braunsb. (Erml. Verl.- 
Druck.) 1921. 65. Jahrg. (Bringt viele Skizzen über d. kirchl. Leben Ostpr.)

1147. Dr. Warmiensis, Katholizismus u. Protestantismus in Ostpr. 
einst u. jetzt. Braunsb. (Bender) 1908. 97 S. 8°. (Objektiv, nirgends ver­
letzend, gibt Vers, ein Bild der Stellung beider Konfessionen auf Grund 
Zuverlässiger Quellen u. amtl. Statistiken. 1523—1897.)

Jesuiten.
1148. Braun, Geschichte d. Kgl. Gymnasiums zu Braunsberg. Fest­

programm. Braunsberg (Heyne) 1865.
1149. Karl Benrath, Ansiedl, d. Jesuiten in Braunsb. 1565 ff. Z. d. 

Westpr. Gesch.-Vereins Danzig 1899. 40, 1—105.
1149a. Hermann Gruchot, Zur Geschichte des Jesuiten-Kollegiums zu 

Braunsberg. Jahresber. d. Kgl. Gymnasiums Braunsberg. Braunsberg 
(Heyne) 1890/91.

1150. Franz Hipler, Gesch. d. bischöfl. erml. Priesterseminars i. 
Braunsb. Pastoralbl. Braunsberg 9. 1877.

1151. Georg Lnhr, Die Jesuiten von Rössel u. Heiligelinde. ZGE. 20, 
361 —408; 753—"800. 1919/20. (Behandelt die Jesuitennicderlassungen i. 
Oitpr.)
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1152. Anton Eichhorn, Der Erml. Bischof u. Kardinal Stanislaus 
Hosius, Mainz (Kirchheim) 1854/55. 2 Bde. (Hosius päpstl. Legat auf d. 
Trient. Konzil gründete in Braunsb. das Priestersein, zur Heranbildung 
eines sittlich tüchtig. Klerus u. z. Erneuerung des kirchl. Lebens. Zur Lei­
tung d. Sem. berief er Jesuiten.) (f. Franz Hipler, die Biographien d. Sta­
nislaus Hosius. Rautenberg Nr. 3141.)

1153. Anton Eichhorn, Der erml. Bischof Martin Cromer, Braunsb. 
(Peter) 1868. Sonderabdr. aus ZGE. 4, 1—470. (Eromer setzte Hosius" 
Werk fort.)

1153a. Franz Hipler, Die Biographien des Stanislaus Hosius. Siehe 
Rautenberg Nr. 3141.

1154. Bernhard Duhr, Geschichte d. Jesuiten i. d. Ländern deutscher 
Zunge. 3 Bde. Freib. i. B. (Herder) 1907—20. (Ein gewaltiges Quellen­
material z. Gesch. des Ordens verarbeitet; in Bd. 1, 375 ff. werden die Nie- 
derlassungen in unserm Nordosten behandelt.)

Klöster.
1155. Andreas Boenigk, Kloster Springborn. ZGE.- 20, 228—335. 1917.
1156. August Kolberg, Geschichte der Heiligenlinde. ZGE. 3, 28 bis 

138. 1864. (Sagen über Heiligenlind, Geschichte als Gnadenstätte, Schicksal 
der Kapelle in der Resormationszeit, Übergang in die Verwaltung des 
Jesuitenordens u. dessen Aushebung 1780.)

1157. Das Stift Crossen. 1714 aus den Nachlaßpapieren v. Woelky. 
ZGE. 9, 585—658. 1891. (29—31: Sagen über die Entstehung u. Schicksale 
der 3 Wallfahrtsorte Ostpreußens.)

1158. Stephan Schulz, Die Niederlassung d. grauen Schwestern in Kbg. 
Kgsb. (Englick) 1914. 86 S. 8°.

1159. Franz Tittrich, Die Kath. Kirche u. Gemeinde zu Kbg. (1614 
bis 1914.) Zur Feier d. 300jähr. Jubl. d. Kirche. Kbg. (Teichert) 1914. VII, 
216 S. 8°. (D. 1. Teil ist ein Auszug aus Dittrichs Gesch. des Katholizis­
mus in Altpr. Die Zeit v. 1800 bis zur Gegenwart ist nach d. offiziellen 
Akten dargestellt.)

1160. Georg Mattern, Geschichte d. Kirche u. d. Kirchspiels Schalmep. 
ZGE. 17, 291—402. 1909.

9. (Ostpreußen 
und die (Ostpreußen in der Literatur.

a) Oie bedeutendsten ostpreutzischen Dichter, 
ihre wichtigsten werke und ihr Leben.

Allgemeines.
1161. G(eorg) C(hristof) Pisanski, Entwurf einer preußischen Literär- 

geschichte in vier Büchern 11790]. Mit einer Notiz über den Autor und sein 
Buch Hrsg, von Rudolf Philippi. Königsberg (Hartung) 1886. XXIII, 722 
Seiten gr. 8°. (Keine Literaturgeschichte im heutigen Sinn, aber eine un­
erschöpfliche Fundgrube wichtiger Notizen vor allem über die gelehrte Welt 
des 18. Jahrhunderts.)

1162. Franz Hipler, Literaturgeschichte des Bistums Ermland. Brauns­
berg (Peter) 1873. XII, 320 + XXVII Seiten 8°. (H. gibt ein umfassen­
des Bild ermländ. Geisteslebens bis etwa zur Mitte des 19. Jhdts.)
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1163. Eugen Reichel, Die Ostpreußen in der deutschen Literatur. Eine 
Studie. Leipzig (Reißner) 1892. VI, 53 Seiten 8°. (Warmherzige Skizze, 
nicht frei von Übertreibungen.)

1164. Bruno Pompecki, Literaturgeschichte der Provinz Westpreußeii. 
Ein Stück Heimatkultur. Mit 31 Abbild, u. 1 Titelzeichn. Danzig (Kafe- 
mann) 1915. 4 Bl., 319 Seiten gr. 8°. (Fleißige, gründliche u. anregende 
Arbeit mit reichen bibliogr. Hinweisen, die auch mancherlei Lichter auf ostpr. 
Literaturverhältn. wirft.)

1165. (Walther) Ziesemer, Ostpreußens Geistesleben in der Vergan- 
genheit. Berlin (Zentralverlag) 1920. 18 Seiten 8". (Knappe, inhaltreiche 
Skizze: von der Ordensliteratur bis zu Herder.)

1166. Erich Jenisch, Das Geistesleben Ost- und Westpreußens im 
19. Jahrhundert. Eine Skizze. Berlin (Zentralverlag) 1920. 23 Seiten 8°. 
(Fortsetzung zu Ziesemers Gelegenheitsschrist; bleibt im Bestreben, schlicht 
und volkstümlich zu sein, zu ost an der Oberfläche haften.)

Außerdem verdienen von älteren Werken bes. I. F. G o ldb e cks zivei 
Bände „Litterarische Nachricht von Preußen". Lpzg. u. Dessau 1781 u. 83, 
von jüngeren A. Boldt, „Elbinger Geistesleben im 19. Jahrhdt." Moh­
rungen 1895 und I. N. Weisser t, „Biograpisch-literarisches Lexikon für 
Königsberg und Ostpr." Kgbg. 1898 Erwähnung, weil ihnen brauchbare 
Notizen zu entnehmen sind.

Die Grclenszeit.
Allgemeines.

1167. Franz Gulhosf, Der deutsche Ritterorden in der deutschen Dich­
tung des Mittelalters. (Programmbeilage des Gymn. Zaborze.) Zaborze 
(Czech) 1907. 24 Seiten 4°.

1168. Philipp Strauch, Die Deutschordensliteratur des Mittelalters. 
Halle (Niemeyer) 1910. 1 Bl., 33 Seiten 8°. (Fesselnde Skizze.)

1169. Walther Ziesemer, über das geistige Leben im deutschen Orden. 
(Jahrbuch des Vereins für niederdeutsche Sprachforschung. Bd. 37 (1911) 
tocite 129—139.] (Vortreffliche kurz zusammenfassende Darlegungen.)

1170. Karl Helm, Die Literatur des Deutschen Ordens im Mittelalter. 
(In: Zeitschrift f. d. deutsch. Ilnterr. 30. Jahrq. (1916) Seite 289—306; 
363—370; 430—438.] Leipzig (Teubner) 1916. (32 Seiten] gr. 8°. (Mit 
zahlreichen wertvollen Literaturangaben.)

Nicolaus von I e r o s ch i n.
Ernst Strehlkes v o l l st ä n d i g e Ausgabe der „Kronikę von Pruzin- 

laud" Jeroschins ist in Nr. 588 enthalten.
1171. Walther Ziesemer, Nicolaus von Jeroschin und seine Quelle. 

(Berliner Beiträge zur germ. u. roman. Phil. XXXI.] Berlin (Ebering)
1917. VIII, 158 Seiten gr. 8°. (Für eingehende Beschäftigung mit I. un­
entbehrlich.)

— Ausgaben anderer Deutschordensdichtungen (sie bewegen sich in der 
siegel auf geistlichem Gebiet) in den „Deutschen Texten des Mittelalters" 
u. a. and. O. sowie Abhandlungen darüber (i. d. „Palaestra" usw.) sind in 
Nr. 1170 verzeichnet.

16. Jahrhundert.
1172. Friedrich Spittn, Beitrüge zur Frage nach der geistlichen Dich­

tung des Herzogs Albrecht von Preußen. 'In: Altpr. Mon. Bd. 46 (1909) 
Seite 253—277; Bd. 47 (1910) Seite 50—112; Bd. 54 (1917) Seite 169—208.] 
Königsberg (Thomas u. Oppernmnn) 1909, 1910, 1917; gr. 8°.

Vergl. über W. Gnaphaeus Nr. 1015, über P. Speratus Nr. 
674 und 1068.
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17. Jahrhundert.
[S)rei Königsberger Zwischenspiele aus dem Jahre 1644 siehe Rauten­

berg Nr. 2892—2897.]

Abraham von Dohn a (1579—1631).
— Anton Chroust, A. v. Dohna u. sein Gedicht auf den Reichstag von 

1613. Siehe Nr. 688. (Die „Historische Reimen von deni ungereimten 
Reichstag Anno 1613" sind eine politische Satire großen Stiles des welt- 
kundigen, geistig bedeutenden Verfassers.)

Der Königsberger Dichterkreis.
1173. H (ermann) Oesterley, Simon Dach, seine Freunde und Johann 

Röling. [Kürschners Deutsche National-Literatur Bd 30.] Stuttgart (Spe- 
mann) o. I. XVIII, 352 Seiten 8°. (Enthält außer einer guten Einleitung 
ausgewählte Dichtung, von S. Dach, Robert Roberthin, Heinrich Albert, 
Ehristoph Kaldenbach, Andreas Adersbach u. Johann Röling.)

1174. L. H. Fischer, Gedichte des Königsberger Dichterkreises aus 
H. Alberts Arien und musikalischer Kürbshütte (1638—1650). [Neudrucke 
deutscher Literaturwerke "Nr. 44/45.] Halle (Niemeyer) 1883. XLVIIT, 
303 Seiten 8°.

1175. Robert Eitner, Heinrich Albert. Musik-Beilagen zu den Gedich­
ten des Kgbger Dichterkreises. [Neudr. d. Literaturw. Nr. 48. | Halle (Nie­
meyer) 1884. (Ergänzung zu Nr. 1174.)

[S i m o n D a ch. 1605—1659.]
1176. Simon Dach, Gedichte. Hrsg, von Hermann Oesterley. [Deutsche 

Dichter des 17. Jahrhunderts Bd. 9.] Leipzig (Brockhaus) 1876. LVII, 
236 Seiten gr. 8°.

1177. Simon Dach, Gesammelte Werke. Hrs. von Hermann Oesterley. 
[Bibl. d. Stuttgarter Liter.-Vereins Bd. 130.] Tübingen (Stuttgarter 
Liter.-Ver.) 1876. 1036 Seiten 8°.

1178. P. Salkowski, Simon Dach. [Progr.-Beil. d. Gymn. Meinel.] 
Memel (Siebert) 1873. 20 Seiten 4°.

1179. Heinrich Stieler, Simon Dach. Sein Leben u. seine ausgewähl­
ten Dichtungen fürs deutsche Volk. Königsberg (Hartung) 1896. 1 Tafel 
(Bildnis), 166 Seiten 8°. (Auf Seite 3—32 wird Dachs Leben nach Oesterley 
u. a. erzählt.)

1180. Herbert Brctzkc, Simon Dachs dramatische Spiele. Ein Beitrag 
zur Literaturgeschichte des 17. Jahrhunderts. [Königsberger Dissertation. 
Königsberg 1922. (Diese wichtige Untersuchung liegt leider erst im Ma­
nuskript vor, kann aber in der Kgbg. Univ.-Bibl. benutzt werden.)

G e r t r u ł) Moller. 1637—1705.
1181. Ernst Kaminski, Gertrud Moller, die Pregelhirtin. [Kgbg. 

Dissertation.] — In: Altpr. Mon. Bd. 57 (1920) Seite 171—209. 213—234.] 
Königsberg (Thomas u. Oppermann) 1920. gr. 8°.

Christian Wernicke. 1661—1725.
1182. Julius Elias, Christian Wernicke. [Münchener Diss.] München 

(Wolf) 1888. 2 Bl., 260 Seiten. (E. hat zwar die Frage nach dem Geburts­
ort W.s falsch gelöst; doch ist seine Arbeit ein wichtiger Beitrag zur Lebens­
geschichte des Epigrammatikers, der durch Briese u. andere Dokumente im 
Anhang bereichert wird.)

1183. L(evnhard) Neubauer, Jugendgedichte des Christian Wernigke. 
[Sonderdr. aus Altpr. Mon. Bd. 25 (1888). Königsberg (Thomas u. Opper­
mann) 1888. 44 Seiten gr. 8°. (N. gebührt das Verdienst, die Jugend­
geschichte des in Elbing geborenen Dichters aufgehellt zu haben.)
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1184. Rudolf Pechel, Christian Wernickes Epigramme. Hrsg. u. ein­
geleitet. (Palaestra LXXL] Berlin (Mayer u. Müller) 1909. 3 Bl., 591 -j- 4 
Zeiten gr. 8°. (Hauptwerk mit wichtig, lit.-hist. Einl.)

18. Jahrhundert.
I oh ann Christoph Gottsched. 1700—1766.

1'185. Johann Christoph Gottsched, Gesammelte Schriften. Ausgabe 
der Gottsched-Gesellschaft. 16 Bände. Berlin (Gottsched-Verlag) 1902 ff. 
Jeder Bd. durchschnitt!. 300 Seiten gr. 8°. (Mit liebevoller Gründlichkeit 
von Eug. Reichel besorgte Ausgabe.)

1186. Th(eodor) W(ilhelm) Danzel, Gottsched und seine Zeit. Aus­
züge aus seinem Briefwechsel zs.gestellt u. erläutert. 2. Ausl. Leipzig (Dyk) 
1855. 2 B., 402 Seiten gr. 8°. (Mit Danzel beginnt das „Rettungswerk" 
an G. Von der Philosophie ausgehend, legt er Wesen u. Bedeutung G.s dar.)

1187. Johannes Reicke, Zu Joh. Christ. Gottscheds Lehrjahren auf der 
Königsberger Universität. (Sonderdruck aus der Altpr. Mon. Bd. 29.] Kbg. 
(Thomas u. Oppermann) 1892. 2 Bl., 81 S. gr. 8°. (Zusammenstellung und 
Erläuterung eigener Zeugnisse G.'s.)

1188. Gottlieb Krause, Gottsched und Flottwell, die Begründer der 
Teutschen Gesellschaft in Königsberg. Festschrift zur Erinnerung a. d. 150- 
jährige Bestehen der Kgl. D. Ges. z. Kbg. i. Pr. Leipzig (Duncker u. Hum- 
blott 1893. IX, 292 S., 1 Tafel (Facsimile) gr. 8°. (Auch für die Geistes­
geschichte Königsbergs wichtig.)

1189. Eugen Wolff, Gottscheds Stellung im deutschen Bildungsleben. 
2 Bde. Kiel (Lipsius u. Tischer) 1895/97. VI, 230 +VIII, 248 ©. 8°. (In­
halt: G.'s Stellung i. d. Geschichte der dtsch. Sprache. G. im Kampf um die 
Aufklärung. G.'s Stellung im Bildungsleben deutscher Städte. G.'s Be­
ziehungen zu Frauen und sein Einfluß auf ihr Bildungsleben. — Anhang: 
Briefwechsel mit Bodmer u. Breitinger.)

1190. Gustav Waniek, Gottsched und die deutsche Litteratur seiner Zeit. 
Leipzig (Breitkopf u. Härtel) 1897. XII, 698 S". gr. 8°.

1191. Engen Reichel, Gottsched. 2 Bde. Berlin (Gottsched-Verlag) 
1908 u. 1912. XIII, 758 S., 4 Tafeln. XXX, 955 S., 2 Tafeln + 55 S. 
Namen- u. Sachregister Lex. 8°. (Außer diesem Monumentalwerk gab der 
begeisterte Gottschedforscher R. eine große Reihe von Gottschedschriften und 
eine Zeitschrift „Gottsched-Halle" (1902—1912: 10 Bde. 4°) heraus. Genannt 
seien von ihm noch:)

1192. Eugen Reichel, Ein Gottsched-Denkmal. Den Manen Gottscheds 
errichtet. Berlin (Gottsched-Verl.) 1900. XI, 291 S. gr. 8°. (Einführung 
und geschickte Auswahl.)

1193. Eugen Reichel, Kleines Gottsched-Denkmal. Dem deutschen Volke 
zur Mahnung errichtet. Berlin (Gottsched-Verlag) 1900. XVI, 136 S. gr. 8°. 
(Die von Reichel begründete und bis zu seinem Tode von ihm geleitete Gott­
sched-Gesellschaft gab mich Jahrbücher (im Gottsched-Verlag) heraus.)

Johann Georg Hamann. 1730—1788.
1194. Hamanns Schriften, Hrsg, von Friedrich Roth (u. G. A. Wiener). 

8 Teile in 9 Bänden. Berlin 1821—43. (Trotz mancherlei Mängeln reich­
haltig u. sorgfältig; zu eindringender Beschäftigung mit Hamann noch im- 
mer unentbehrlich.)

1195. Johann Georg Hamanns, des Magus im Norden, Leben und 
Schriften. Von C. H. Gildemeister. 6 Bde. Gotha 1857—73. Der 5. Bd. 
enthält den Briefwechsel H.'s mit F. H. Jacobi, der besonders für die Kennt­
nis des esoterischen Denkens seiner letzten Lebensjahre von größter Wichtig­
keit ist.)
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1196. I. (9. Hamanns Schriften. Ausgewählt lind herausgegeben von 
K a r I W i d m a i e r. [= Der Dom. Bücher der deutschen Mystik.] Leipzig 
iJnsel-Verlag) 1921. 452 S. gr. 8°. (Hübsch ausgestattete Auswahl mit 
anregender Einführung.)

~ 1197. Jacob Minor, Johann Georg Hamann in seiner Bedeutung für 
die Sturm- u. Drangperiode. Frankfurt a. M. (Rüttcn u. Loening) 1881. 
66 S. gr. 8°.

1198. Heinrich Weber, Hamann und Kant. Ein Beitrag zur Geschichte 
der Philosophie im Zeitalter der Aufklärung. München (E. H. Beck) 1904. 
X, 238 S. gr. 8°.

1199. Heinrich Weber, Neue Hamanniana. Briefe u. andere Doku- 
inente erstmals Hrsg. Mit 1 Faksimile. München (C. H. Beck) 1904. IX, 
183 S. 8°. (Wichtiges Material aus Fr. Roths Nachlaß.)

1200. Rudolf Unger, Hamanns Sprachtheorie im Zusammenhänge sei­
nes Denkens. Grundlegung zu einer Würdigung der geistesgeschichtlichcn 
Stellung des Magus im Norden. München (C. H. Beck) 1905. VIII, 272 
weiten gr. 8°. (Dieses unentbehrl. Werk enthält außer der im Titel genann­
ten Darstellung auch Untersuchungen über Art u. Richtung des Hamannschen 
Denkens u. seine religiös-philosophischen Grundüberzeugungen, sowie eine 
kritische Übersicht der H a m a n n l i t e r a t u r it n b Hama n - 
Bibliographie.)

1201. Johann Georg Hamann, Sibyllinische Blätter des Magus. Aus­
gewählt und eingeleitet von Rudolf Unger. Mit Bildnis. Jena (Diederichs) 
1905. 1 Tafel, XX, 146 S. 8°. (Es kostet Mühe, einen Weg zu dem großen 
Anreger u. Beeinflusser Herders u. Goethes zu finden, da seine Mystik und 
die schwierige nur andeutende u. symbolisierende Sprache das Verständnis 
seiner Schriften sehr erschweren. Der ausgezeichnete Band aus den „Er­
ziehern zur deutschen Bildung" ermöglicht einen Versuch.)

1202. Rudolf Unger, Hamann und die Aufklärung. Studien zur Vor­
geschichte des romantischen Geistes im 18. Jahrhundert. 2 Bde. Jena (Diede­
richs) 1911. (Tiefgründig, gehaltvoll, aufschlußreich.)

1203. Aus dem Briefwechsel des Magus im Norden. Fohann Georg 
Hamann an Franz Kaspar Bucholtz 1784—1788. Hrsg, von L. Schmitz- 
Kallenberg. Münster i. W. (Coppcnrath) 1917. 1 Tafel 184 S. 8°. (Ver­
öffentlichungen aus Hamanns Briefwechsel, außerdem in verschied. Zeitschrif­
ten sz. B. Altpr. Mon. Bd. 31, 1894]. Vgl. die Bibl. in Nr. 1200.)

Theodor Gottlieb von Hippel. 1741—1796.
Eine Gesamtausgabe der Werke dieser „rätselhaftesten u. widerspruchs­

vollsten Persönlichkeit unserer Literatur" erschien als:
1204. Hippels sämtliche Werke. Hrsg, von Gottlieb Theodor v. Hippel. 

14 Bde. Berlin 1828—1839. (Bd. 13 u. 14 enthalten Hippels Briefe an 
Scheffner.)

Bequem zugängliche Einzelausgaben:
1205. Theodor Gottlieb von Hippel, über die Ehe. Mit Einleitung 

u. Anmerk. Hrsg, von Gustav Moldenhauer. Mit Hippels Bildnis [Reclams 
Univ.-Bibl. Nr. 1959/60]. Lpzg. (Reclam) o. I. [1884]. 1 Taf., 296S. kl. 8°.

1206. Hippels Lebensläufe. Für die Gegenwart bearbeitet von Aler. 
von Öttingen. 3. Verb. Ausl. Mit 13 Abbild, n. d.Chodowieckischen Kupfern. 
Leipzig (Duncker u. Humblot) 1893. XVIII, 445 S. gr. 8°. (H.'s an auto­
biographischen Momenten reicher Roman, von v. Ö. zweckmäßig gekürzt, hat 
im Laufe der Zeit ebensowenig an Frische u. Originalität eingebüßt wie 
sein berühmtes Buch über die Ehe.)
über Hippel:

1207. Walter von Hippel, Geschichte der Familie v. Hippel. Teil 1, 2. 
Berlin (2: Kbg.) 1898—1912, Bert., Buchdr.-Aktien-Ges. (2: Ostpr. Druck, 
n. Verl.-Anst.) 4°.
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1208. Johann Czerńh, Sterne, Hippel u. Jean Paul. Ein Beitrag zur 
Geschichte des humoristischen Romans in Deutschland, sForschung zur neue­
ren Literaturgesch., Hrsg, von Munckcr Bd. 27.] Berlin (Duncker) 1904. 
VII, 86 S. gr. 8°.

1209. Theodor Hönes, Hippel. Die Persönlichkeit und die Werke in 
ihrem Zusammenhang. Bonn (Georgi) 1909. 80 S. gr. .8°.

1210. Ferdinand Josef Schneider, Theodor Gottlieb von Hippel in den 
Zähren von 1741—1781 und die erste Epoche seiner literarischen Tätigkeit. 
Prag (Taussig u. Taussig) 1911. XI, 225 -s- 27 S., 1 Tafel gr. 8°. (Das 
ausgezeichnete Buch schöpft aus bisher meist unerschlossenen handschriftlichen 
GiieUen. — Eine Art Fortsetzung bilden Nr. 835 und 1211.)

1211. Ferdinand Josef Schneider, Theodor Gottlieb von Hippels 
Schriftstellergeheimnis. sJn: Altpr. Mon. Bd. 51 (1914), S. 1—35.] Kbg. 
1914.

1212. Arthur Warda, Der Anlaß zum Bruch der Freundschaft zwischen 
Hippel und Scheffner. sJn: Altpr. Mon. Bd. 52 (1916), S. 269—281.]

1213. Ferdinand Josef Schneider, Studien zu Th. G. von Hippels 
„Lebensläufen". 1. Die „Lebensläufe" und „Sophiens Reise von Memel nach 
Sachsen". sJn: Euphorion. Zeitschr. f. Lit. Gesch., Hrsg. v. I. Nadler und 
A. Sauer. Bd. 22, S. 471—482.] Wien 1920, gr. 8°.

Johann George Scheffner. 1736—1820.
sVgl. Nr. 714—716 u. Rautenberg Nr. 3994—95.] Dazu:
1214. Paul Stettiner, Johann George Scheffner. Ein Lebensbild aus 

dem Zeitalter von Dtschlds. Erhebung. | In: Monatshefte der Comenius- 
Gesellschaft. Bd. 13 (1904), S. 200—217.)

1215. Johannes Sembritzki, Scheffner-Studien. sJn: Altpr. Mon. 
Bd. 48 (1911), S. 351—377.]

Johann Gottfried Herder. 1744—1803.
1216. Johann Gottfried Herder, Sämtliche Werke. Hrsg, von Bern­

hard Suphan. 32 Bde. Berlin (Weidmann) 1877—1909. (Diese ausge­
zeichnete kritisch-historische Ausgabe bildet die Grundlage wissenschaftlicher 
Beschäftigung mit Herder.)

Gute Auswahl-Ausgaben sind:
1217. Herders Werke. Auswahl in 15 Teilen. Hrsg, mit Einleitungen 

imb Anmerkungen versehen von Ernst Naumann. (Goldene Klassiker-Bibl.) 
6 Bde. Berlin (Deutsches Verlagshaus Bong u. Co.) o. I. (Daneben inr 
gleichen Verlage u. von demselben Hrsgeber: Auswahl in 8 Teilen s3Bde.].)

1218. Herder, Ausgewählte Werke. Hrsg, von Theodor Matthias. 
5 Bde. Leipzig (Bibliogr. Institut) o. I.

1219. Joh(ann) Gottfr(ied) Herder, Ideen. Zusammcngestellt von 
Friedrich von der Lehen. Mit Bildnis. (Erzieher zur deutschen Bildung 
Bd. 1.] Jena (Diederichs) 1904. 1 Tafel, XX, 232 S. 8°. (Als erste Ein­
führung zu empfehlen.)
über Herder:

1220. N(udolf) Haym, Herder nach seinem Leben und seinen Werken 
dargestellt. 2 Bde. Berlin (Gaertner (jetzt: Weidmann]) 1877 u. 1885. 
XIV, 748. XV, 864 S. gr. 8°. (Das „klassische Meisterwerk" des ausgezeich­
neten Gelehrten.)

1221. Richard Bürkner, Herder. Sein Leben und Wirken. Mit Bild­
nis. Berlin (Hofmann) 1904. VIII, 287 S. 8°. (Schlichte, volkstümliche 
Darstellung.)

1222. Eugen Knhnemann, Herder. Mit einem Bildnis. 2. neubearb. 
Aufl. München (Beck) 1912. XXIV, 670 S. gr. 8°. (Setzt das Tatsächliche 
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seines Lebens oft als bekannt voraus; führt aber — philosophie-geschichtlich 
orientiert — tief in Herders Gedankenwelt u. Geistesleben ein.)

1223. Karl Muthesius, Herders Familienleben. Berlin (Mittlers 
1904. VII, 79 S. 8°. (Liebevolle fesselnde Darlegungen.)

Aus der Fülle der E i n z e l u n t c r s u ch"u n g e n feien erwähnt:
1224. Arthur Koschmieder, Herders theoretische Stellung zum Drama. 

[Breslauer Beiträge zur Liter. Gesch. Bd. 35.] Stuttgart (Metzler) 1913. 
VIII, 172 S. 8».

1225. Amand Treutler, Herders dramatische Dichtungen. Mit Be­
nutzung ungedruckter Quellen. (Breslauer Beiträge zur Liter. Gesch. Bd.45 , 
Stuttgart (Metzler) 1915. VIII, 211 S. gr. 8°.

Über Herders Philosophie im besonderen vgl. Nr. 1542—1543.

1226. Johannes Sembritzki, Die ostpreußische Dichtung 1770—1800 
(und Nachtrage dazu). (In: Altpr. Mon. Bd. 45 (1908), S. 217—335; 361 
bis 440. Bd. 48 (1911), S. 493—527.] (Hamann, Herder, Hippel, Scheffner 
werden nicht besonders behandelt. - Personen- u. Sachregister!)

19. lahrhunclert.
Zacharias Werner. 1768—1823.

.. 1227. Zacharias Werner, Ausgewählte Schriften. Aus seinem hand­
schriftlichen Nachlaß Hrsg, von seinen Freunden. Einzig rechtmäßige Ori­
ginalausgabe. 15 Bde. Grimma (Verlags-Comptoir) 1840—41.
 .1228. Briefe des Dichters Frdr. Ludwig Zacharias Werner. Mit einer 

Emführung Hrsg, von Oswald Floeck. Kritisch durchgesehene u. erläuterte 
Gesamtausgabe. 2 Bde. Mit Porträts u. Faks. München (G. Müller) 
1918 [1914]. LXII, 485 it. 533 S. mit 3 Stammtafeln gr. 8°. (Floeck be­
reitet auch eine Ausgabe der Tagebücher Werners vor.)

Leicht zugängliche Einzelausgaben:
1229. Zacharias Werner, Der 24. Februar. [Reclams Rnivers.-Bibl. 

Nr. 207. — Meyers Volksbücher Nr. 894.]
1230. Zacharias Werner, Martin Luther oder die Weihe der Kraft. 

[Neclams Univers.-Bibl. Nr. 210. — Meyers Volksbücher Nr. 722/23.]
1231. Zacharias Werner, Das Kreuz an der Ostsee. Berlin (Sander) 

1806. (Leider ist dieses Drama, das die Bekehrung der heidnischen Preußen 
zum Hintergrund und zu dem E. T. A. Hoffmann die Musik geschrieben Hai, 
in keiner Neuausgabe erschienen.)
ü 6er Werner:

1232. E. Vierling, Zacharias Werner (1768—1823). La Conversion 
<1 un ItOLuantique. Avec une Correspondance et des Documents inedits. 
Nancy (Crepin - Leblond) 1908. XII, 333 Z- 38 S gr. 8°. (V. verweilt 
besonders ausführlich bei W.s übertritt zum Katholizismus. Sein Werk 
bringt außer einer Bibliographie Urkunden u. Briese als Anhang.)

1233. Paul Hankamer, Zacharias Werner. Ein Beitrag zur Dar­
stellung des Problems der Persönlichkeit in der Roniantik. Bonn (Friedl. 
Cohen) 1920. 4 Bl., 346 S. 8°. (H.'s Werk ist das Geistvollste und Bedeu­
tendste, was bisher über die merkwürdige Persönlichkeit W.'s geschrieben 
worden ist.)

Von Einzeluntersuchungen seien erwähnt:
1234. F. Degenhart, Beiträge zur Charakteristik des Stiles in Werners 

Dramen. Kgl. Humanist. Gymn. Eichstätt 1900. IV, 52 S. 8°.
1235. Karl Jrmler, über den Einflliß von Zacharias Werners Mystik 

auf sein dramatisches Schaffen. [Münsterer Dissertation.] Münster 1906.
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1236. Jonas Fränkel, Zacharias Werners „Weihe der Kraft". Eine 
Studie zur Technik des Dramas. [Beiträge zur Ästhetik. Hrsg. v. Th. Lipps- 
u. N. M. Werner. IX.] Hamburg (L. Voß) 1904. X, 141 S. gr. 8°.

1237. Felix Poppenberg, Zacharias Werner. Mystik und Romantik 
in den „Söhnen des Tals". [Berliner Beiträge zur germ. u. romanischen 
Philol. Hrsg. 0. E. Ebering. Nr. 2.] Berlin (C. Vogt) 1893. III, 80 S. gr. 8".

1238. Rudolf Palgcn, über Werners „Söhne des Tals". Beiträge zur 
dtsch. Liter. Wist. Hrsg. v. Elster Nr. 21.] Marburg (Elwert) 1917.

1239. W. Ekhard, Die Technik in Zacharias Werners „Söhnen des 
Tals". Gießen [Dissert.] 1907. 92 S. 8°.

1240. Paul HanlMmer, Zacharias Werners Schicksalsdrama „Der 
24. Februar". Bonn [Dissert.] 1919. 41 S. 8°.

E. T. A. Hoffmann. 1776—1822.
1241. E. T. A. Hoffmann, Sämtliche Werke. Historisch-kritische Aus­

gabe mit allen Lesarten nnd erreichbaren Zeichnungen Hofsmanns von 
Karl Georg von Maaßen. München (Georg Müller) seit 1908. (Leider ist 
diese verdienstvolle Monumentalausgabe ins Stocken geraten: von den ge­
planten 15 Bänden sind bisher 6 erschienen. — Ersatz bietet die reiche und 
sorgfältige Ausgabe Ellingers in Verbindung mit den vorzüglichen Ver­
öffentlichungen Hans von Müllers.)

1242. E. T. A. Hoffmanns Werke in 15 Teilen. Neu Hrsg, mit Ein­
leitung und Anmerktmgen versehen von Georg Ellinger. fBongs Goldene 
Klassiker-Bibl.] 5 Bde. Berlin (Bong u. Co.) o. I. (Jeder Band etwa 
600 Seiten 8°.)

1243. E. T. A. Hoffmann im persönl. u. briefl. Verkehr, ^ein Brief­
wechsel und die Erinnerungen seiner Bekannten. Ges. u. erläutert von 
Hans von Müller. Berlin (Gebr. Paetel) 1912 2 [4] Bde. LXII, 
356 Seiten. CIX, 772 Seiten [in 3 Abt.] gr. 8°. (Der 1. Bd.: „Hofsmann 
und Hippel. Das Denkmal einer Freundschaft" ist auch für diesen von 
größter Bedeutung.)

1244. E. T. A. Hoffmanns Tagebücher und literarische Entwürfe. Mit 
Erläuterungen u. aussührl. Verzeichn. Hrsg, von Hans von Müller.
1. Bd. [bisher einziger]: Texte der Tagebücher u. Verz. der darin genannten 
Werke H.'s. Berlin (Gebr. Paetel) 1915. CVII, 352 Seiten 8°. (Die Auf­
findung u. Veröffentl. der Tagebücher hat die Hoffmann-Forschung auf ganz 
neue Grundlagen gestellt.)

1245. Das Krcislerbuch. Texte, Compositionen und Bilder von E. T. 
A. Hoffmann, zusammengestellt von Hans von Müller. Leipzig 
(Insel-Verlag) 1903. L, 392 S. 8° -st 12 Seiten Noten in doppelt. Format. 
(Das schöne Buch läßt tiefe Blicke in die literarische, musikalische und künstle­
rische Seite von H.'s Wesen tun.)

Von Einzelausgaben die zur ersten Beschäftigung mit H. sehr geeignet 
sind, seien außer den zahlreichen Reclam-Heften [bes. Nr. 5274: Musikalische 
Novellen, eingeleitet u. Hrsg. v. Edg. Jstel] genannt:

1246. E. T. A. Hoffmann, Musikalische Novellen u. Aufsätze [Insel- 
Bücherei Nr. 142.]

1247. E. T. A. Hoffmann, Menschen und Mächte. Gesammelte Er­
zählungen. [Die Bücher der Rose Bd. 6.] 77. Tausend. Ebenhausen 
(Langewiesche-Brandt) 1918. 332 Seiten, 1 Bl. 8°.
Über Hoffmann:

1248. Georg Ellinger, E. T. A. Hoffmann. Sein Leben und seine 
Werke. Hamburg (L. Voß) 1894. XII, 1 Bl., 230 Seiten gr. 8°. (Beson­
ders wichtig darin die Darstellung von H.'s musikalischem Schaffen.)

1249. Richard Schaukal, E. T. A. Hoffmann. [Die Dichtung Bd. 12.] 
Berlin (Schuster u. Loeffler) 1904. 98 S. 8°.
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1250. Hans von Müller, Fragmente einer Biographie E. T. A. Hoff­
manns, in freier Folge vorgelegt, l. Letzte Monate in Posen und Aufenthalt 
in Plock. 1802—1804. Berlin (Gebr. Paetel) 1914. 66 S. gr. 8°.

1251. Walther Harich, E. T. A. Hoffmann. Das Leben eines Künst­
lers dargestellt. 2 Bde. Berlin (Erich Reiß) o. I. [1920]. 290 Seiten; 
386 S., 7 Bl. gr. 8°. (Auf Hans von Müllers Forschungen beruhende wert­
volle zusammenfasscnde Arbeit des Ostpreußen H.)

Von Einzeluntersuchungen feien außer den Nr. 1562—1569 verzeich­
neten genannt:

1252. Arthur Sakheim, E. T. A. Hoffmann, Studien zu feiner Per­
sönlichkeit und seinen Werken. Mit 2 Abbild. Leipzig (H. Haessel) 1908. 
X, 291 Seiten, 2 Tafeln 8°.

1253. Gustav Thurau, E. T. A. Hoffmanns Erzählungen in Frank­
reich. [In: Festschrift zum 70. Geburtstage Oskar Schade, dargebracht von 
seinen Schülern und Verehrern. S. 240—288.] Kbg. (Hartung) 1896. gr. 8°.

1254. Werner Mausolf, E. T. A. Hofsmanns Stellung zu Drama und 
Theater. [Germanische Studien. Heft 7.] Berlin (Ebering) 1920. 
142 S. gr. 8°.

1255. Walter Jost, Von Ludwig Tieck zu E. T. A. Hoffmann. Studien 
zur Entwicklungsgeschichte des romantischen Subjektivismus. [Deutsche 
Forschungen, Heft 4.] Frankfurt a. M. (Diesterwegl 1921. X, 139 S. 8°.

Max von Schenkendorf. 1783—1817.
1256. von Schenkendorf, Gedichte. Hrsg, mit Einleitung und 

Anmerkungen versehen von Edgar Groß. [Bongs Goldene Klassiker- 
Brbl.] Berlin (Bong u. Co.) o. I. LXIX, 236 S. 8". (Die verdienstvolle 
Neuausgabe gibt eine gute Auswahl des Wichtigsten mit ausführlicher Dar­
stellung von Sch.'s Leben und Schaffen.)

[Andere Ausgaben auch bei Reclam usw.] 
über Schenkendorf:

1257. A(ugust) Hagen, Max von Schcnkendorfs Leben, Denken uni) 
Dichten. Unter Mitteilungen aus seinem schriftstellerischen Nachlaß dar­
gestellt. Berlin (Decker) 1863. 4 Bl., 251 S. 8°. (Noch heute wichtige tüch­
tige Leistung.)

1258. E. Heinrich, Max v. Schcnkendorf. Ein Sänger der Freiheits­
kriege. Hamburg (Agentur des Rauhen Hauses) 1886. VI, 167 S. 8°.

1259. Emil Knaakc, Max von Schenkendorf, der deutsche Kaiserherold. 
Leben und Bedeutung. Mit Abb. des Denkmals. Tilsit (Reyländcr u. S.) 
1890. 48 S. 8«.

1260. Elsa von Klein, Max v. Schenkendorf. Eine literarhistorische 
Studie. Wien (Gerold u. Eo.) 1908. 62 S. gr. 8°.

1261. Elsa von Klein, Sechs Briefe Schcnkendorfs an die Brüder 
Borsseree. Mrt einer Einleitung über sein Verhältnis zur Religion irnd 
Kunst. [In: Altpr. Mon. Bd. 52 (1916), S. 95—126 (282).]

1262. Paul Czygan, Neue Beiträge zu Max von Schcnkendorfs Leben, 
Denken und Dichten. [Aufsatz I—VII in: Euphorion Bd. XIII (1906), 
XIV 1907), XIX (1912). Aufsatz VIII—X in: Altpr. Mon. Bd.5t (1917), 
S. 145—151; 347—359. Bd. 55 (1918), S. 193—199.]

(Auch von R. Sprenger und Ludwig Geiger rühren beachtenswerte 
in Zeitschriften u. dergl. zerstreute Beiträge §itr Schenkendorf-Forschung her.)

.Friedrich August von Heyden. 1789—1851.
Eine Gesamtausgabe seiner Werke (Dramen, Romane, Verserzählungen, 
Gedichte) ist nicht vorhanden. Von den Einzelausgaben seien genannt:

. 1263. Friedrich von Heyden, Die Intriganten. Roman. 2 Bände. 
Leipzig (Einhorn) 1840. 8°.
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1264. Friedrich von Heyden, Randzeichnungen. Roman. 2 Bünde. 
Derselbe Verlag 1841. 8°.

1265. Friedrich von Heyden, Theater. (1. Bd.: Nadine. Trauerspiel. 
Die Modernen. Luftsp. — 2. Bd.: Der Liebe Zauber. Schansp. — 3. Bd.: 
Album u. Wechsel. Schausp.) Ders. Verl. 1842. kl. 8°.

1266. Friedrich von Heyden, Der Schuster zu Jspahan. Neupers. Er­
zählung in Versen. Leipzig (Brandstetter) 1850. XX, 284 S., 1 Stahlst. 8°.

1267. Friedrich von Heyden, Das Wort der Frau. Eine Festgabe. 
24. Ausl. Mit Jllustr. von A. v. Heyden. Leipzig (Brandstetter) 1900. 
[1. Ausl. 1843.] VIII, 175 S. 8°. (Das in Nibelungenstrophen geschriebene 
Epos gestaltet eine anmutige Liebesepisode ans der Hohenstaufenzeit. — Jetzt 
auch in Reclams Univ.-Bibl. Nr. 1660 und in Hendels Bibliothek der Ge­
samtliteratur Nr. 1245.)

1268. Friedrich von Heyden, Gedichte. Mit einer Biographie des Dich­
ters Hrsg, von Theodor Mundt. Leipzig (Brandstetter) 1852. LII, 315 ©.S* 1. 
ii b c r v. Heyden:

1269. Alexis Gabriel, Friedrich v. Heyden mit besonderer Berücksichti­
gung der Hohenstausendichtungen. Breslau (Preuß n. Jünger) 1901. III, 
111 Seiten 8".

A u g u st Hagę n. 1797—1880.
Der oben als Biograph Schenkendorss erwähnte Kunsthistoriker H. hat schon 
als Student durch eine epische Dichtung („Olsried und Lisena", Königsberg 
1820) Goethes Interesse erregt. Von seinen nicht wissenschaftlichen Schrif­
ten lebt aber nur die nachstehend genannte fort, die kürzlich wieder in ver­
schiedenen Ausgaben erschienen, auch in der Recl.-Univ.-Bibl. leicht zugäng­

lich ist.
1270. August Hagen, Norika, das sind Nürnbergische Novellen aus alter 

Zeit. Mit einer Einleitung neu herausgegeben von Paul Sonnekalb. 
(Reclams Ilniversal-Bibliothek Nr. 5213/14.] Leipzig (Reclaml o. I. [1910], 
221 Seiten kl. 8°.
ii b er Hagen:

1271. August Hagen. Eine Gedächtnisschrift zu seinem 100. Geburts­
tage 12. April 1897. Berlin (E. S. Mittler u. Sohn) 1897. 286 Seiten. 
1 Tafel (Bildnis) 8".

F anny L e iv a l d. 1811—1889.
1272. Fanny Lewald, Gesammelte Werke. Neue, von der Verfasser in 

veranst., revidierte Ausgabe. 12 Bde. Berlin (Janke) 1871—74. 8°. (In­
halt : Meine Lebensgeschichte. Bd. 1: Im Vaterhause. Bd. 2: Leidensjahrc. 
Bd. 3: Befreiung und Wanderleben. Bd. 4—7: Von Geschlecht zu Geschlecht. 
Roman. Bd. 8: Clementine. Auf roter Erde. Erzähl. Bd. 9: Jenni. 
Bd. 10: Eine Lebensfrage. Bd. 11 u. 12: Das Mädchen von Hela. Roman.) 
Einzelausgaben:

1273. Fanny Lewald, Die Familie Darner. Roman in 3 Bänden. 
Berlin (Janke) 1887. VIII, 300; 384; 358 S. 8°. (Der tüchtige in Königs­
berg und seine Umgegend spielende Heimatroman kann auch heute noch mit 
Anteilnahme und Spannung gelesen werden. Zeit: 1806—1815. Die Juden­
emanzipation spielt hinein.!

1274. Fanny Lewald, Gefühltes und Gedachtes (1838—1888). Hrsg, 
von Ludwig Geiger. Dresden (H. Minden) 1900. XXV, 400 S., 1 Tafel 
(Bildnisi 8°. (Tagebuch F. L.'s mit guter biographischer Einleitung.)
ii ber Fanny Lewald:

1275. Ludwig Geiger, Fanny Lewald. (In: Allgemeine deutsche Bio­
graphie.)
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1276. Heinrich Spier», Die Familie Lewald. Ein Beitrag zur Äbgcr 
Familiengeschichte. (In: Altpr. Mon. Bd. 48 (1911), S. 318—324.]

1277. Agnes Harder, Fanny Lewald. (In: Ostdeutsche Monatshefte
2. Jahrg. 1921. Heft 9 it. 10.)

Wilhelm Jordan. 1819—1904.
Eine Gesamtausgabe seiner zahlreichen — teilweise vergriffenen — Schriften 
liegt leider nicht vor. Nachstehend find die wichtigsten Werke, besonders 

solche, die noch im Buchhandel zu haben sind, aufgefithrt.
Epik:

1278. Wilhelm Jordans Nibelunge. 1. Lied: Sigfridsage. 17. Ausl. 
—■ 2. Lied: Hildebrants Heimkehr. 13. Ausl. 2 Bde. Frankfurt (Diester­
weg) 1913 u. 1904. 291; 296 S. 279; 315 S. 8°. (Auch in hübscher Scbul- 
ausgabe von Ed. Prigge mit Einleit, im gleichen Verlage.)

1279. Wilhelm Jordan, Demiurgos. Ein Mysterium. 3 Bde. Leipzig 
(Brockhaus) 1854. 5 Bl., 334 S. 2 Bl., 306 S. 2 Bl., 246 S. 8°. (Hebbel 
stellte die „an Geist und Poesie reiche" philosophische Dichtung über alle 
gleichzeitigen Werke.)

1280. Wilhelm Jordan, Feli Dora. Frankfurt a. At. (I o r d a n (jetzt 
Diesterweg]) 1889. XIII, 189 S. 8°.
Lyrik:

1281. Wilhelm Jordan, Strophen und Stäbe. Frankfurt a. M. (Jor­
dan (jetzt Diesterweg]) 1871. 2 Bl., 344 S. 8".

1282. Wilhelm Jordan, Andachten. Ders. Verl. 1877. (Dieses Wert 
bildet in seinem „heroischen Pantheismus" den Gipfel der Jordanschen Gc- 
dankenlyrik.)

1283. Wilhelm Jordan, Deutsche Hiebe. Ders. Verl. 1891. 31 S. kl. 8Ü.
1284. Wilhelm Jordan, Letzte Lieder. Ders. Verl. 1892. 247 S. 8°.
1285. Wilhelm Jordan, In Talar und Harnisch. Ders. Verl. 1899. 

VII, 219 S. 8°.
Dramen:

1286. Wilhelm Jordan, Die Witwe des Agis. Tragödie. Ders. Verl. 
1858. XX, 111 Seiten 8°.

1287. Wilhelm Jordan, Durchs Ohr. Lustspiel. 8. Ausl. Ders. Verl. 
1912. [1. Aufl. 1870.] XEV, 107 Seiten 8°.

1288. Wilhelm Jordan, Arthur Arden. Schauspiel. Ders. Verl. 1872. 
VIT, 163 Seiten 8°.

1289. Wilhelm Jordan, Sein Zwillingsbruder. Lustspiel. Ders. Verl. 
1883. 140 Seiten 8°.

1290. Wilhelm Jordan, Tausch enttäuscht. Lustspiel. 2. Aufl. Der«'. 
Verl. 1884. 147 Seiten 8°.

1291. Wilhelm Jordan, Liebesleugner. Lustspiel. 2. Aufl. Ders. 
Verl. 1884. [1. Aufl. 1855.] 150 Seiten kl. 8°.

1292. Wilhelm Jordan, Liebe, was du lieben darfst. Schauspiel. Ders. 
Verl. 1892. 90 Seiten kl. 8°.
Romane:

1293. Wilhelm Jordan, Die Sebalds. Roman aus der Gegenwart. 
4. Aufl. Stuttgart (Deutsche Verl.-Anst.) 1913. [1. Auf. 1885.] 509 S. 8°.

1294. Wilhelm Jordan, Zwei Wiegen. Roman. 2 Bde. 7. Tausend. 
[1. Aufl. 1887.] Berlin (Grote) 1888. 2 Bl., 407 Seiten. 2 Bl., 395 S. 8*.  
übers etzung en:

1295. Shakespeares Gedichte. Berlin (Reimer) 1861. — 1296. Die 
Tragödien des Sophokles. 2 Bde. Ders. Verl. 1862. — 1297. [5] Dramen 
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Shakespeares. Leipzig (Bibl. Inst.) 1865. — 1298. Homers Odyssee. Frank­
furt a. M. (Jordan (jetzt Diesterweg)) 1875. 3. Ausl. o. I. — 1299. Homers 
Ilias. Ders. Verl. 1881. 3. Ausl. o. I. — 1300. Die Edda. Ders. Verl. 
1889. 3. Ausl. 1910.
Wissenschaftliche u. a. Pros a:

1301. Das Kunstgesetz Homers und die Rhapsodik, Frankfurt a. M. 
(Jordan (jetzt Diesterwegj) 1869. — 1302. Epische Briese. Ders. Verl. 1876. 
— 1303. Die Erfüllung des Christentums. Ders. Verl. 1879. — 1304. Episteln 
rind Vorträge. Ders. Verl. 1891.
ü ber Jordan:

1305. K. Schisfner, Wilhelm Jordan. Mit 3 Bildn. d. Dichters a. d. 
Jahren 1848, 1868 u. 1888 u. 1 Titelzeichn. Frankfurt a. M. (Osterrieth) 
1889. IV, 232 Seiten gr. 8°.

1306. Maurice Reinhold v. Stern, Wilhelm Jordan. Ein deutsches 
Dichter- und Charakterbild. 3. Ausl. Frankfurt a. M. (Diesterweg) 1911.
1 Tafel (Bildnis), 158 Seiten 8°.

1307. Wilhelm Jordan. Sechs Aussätze zur 100. Wiederkehr seines. 
Geburtstages am 8. Februar 1919. Ders. Verl. 1919. 1 Tafel (Bildnis),
2 Bl., 146 Seiten gr. 8°. (Paul Vogt, Ernst Keller, Julius Ziehen, Eduard 
Prigge, Franz Violet u. Eugen Zabel vereinigen sich zu dieser Huldigungs­
gabe.)

Albert Du lk. 1819—1884.
Stärker als die Werke des wohl nicht zu Unrecht vergessenen Dichters 

fesseln Leben und Charakter des „tapferen und genialen Mannes", an dessen 
„Wiege der Rationalismus und an dessen Bahre der Sozialismus" stand 
fZiel)^08^ ^(6crt DMs Sämtliche Dramen. Erste Gesamt-Ausgabe. Hrsg, 

von Ernst Ziel. 3 Bde. Stuttgart (I. H. W. Dietz) 1893. 1 Tafel 
(Bildnis), VIII, 488 Seiten. III, 388 Seiten. III, 282 Seiten 8°. (Der
1. Bd. enthält eine 76 Seiten starke biographische Einleitung. Aus ihr 
schöpfen die in letzter Zeit erschienenen Zeitschristenaussätze.)

1309. Albert Dulk, Gedichte. Ausgewählt aus seinem Nachlaß.
2. Ausl. Stuttgart (Dietz) 1892. 94 Seiten kl. 8°.

Ferdinand Gregorovius. 1821—1891.
Des Historikers Gr. dichterische Werke (Konrad Siebenborns Höllen­

briefe. 1843°. — Werdomir und Wladislav. Roman. 1845. — Der Tod des 
Tiberius. Tragödie. 1851. — Polen- u. Magyarenlieder. 1849. — Eupho­
rien. Eine Dichtung aus Pompeji in vier Gesängen. 1858. (Das Büchlein 
erlebte mit der Zeit 8 Ausl.Ij. — Sommeridyllen vom samländischen User 
(auch: Idyllen vom baltischen User) 1852. — Gedichte. Hrsg, vom Grafen 
Schack. 1892) sind so gut wie vergessen. Mann und Werk haben in letzter 
Zeit liebevolle Würdigung gefunden.

1310. Ferdinand Gregorovius, Wanderjahre in Italien. Auswahl in 
2 Bdn. mit dem Porträt des Verf.s, 2 Karten u. ein. biograph. Nachwort 
von H. H. Houben. 5. Ausl. Leipzig (Brockhaus) 1920. 1 Tafel, 2 Bl., 
259 Seiten, 1 Bl. — 2 Bl., 272 Seiten, 1 Bl. 8°.

(Auch die Idyllen vom baltischen Ufer verdienten eine 
literarische Erweckung.)
über Gregorovius:

1311. Johannes Hönig, Ferdinand Gregorovius als Dichter. (Bres­
lauer Beiträge zur Lit. Gesch., Hrsg. v. M. Koch. 39. Heft.) Stuttgart 
(Metzler) 1914. VIII, 292 Seiten 8°.

1312. H(einrich) H(ubert) Houben, Ferdinand Gregorovius als Jour­
nalist. (In: Deutsche Rundschau 1917.) (G.s Kgbger Zeit.)
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1313. Johannes Hönig, Ferdinand Gregorovius, der Geschichtsschreiber 
der Stadt Rom. Stuttgart (Cotta) 1921. 1 Tafel (Bildnis), XI, 1 Bl., 
551 Seiten gr. 8°. (Dem 1. alle Ergebnisse bisheriger Forschung sorgfältig 
nutzenden, Leben u. Schassen darst. Teile gesellt sich ein 2. noch umfang­
reicherer, der bisher unveröffentlichte Briese von F. Gr. an Cotta, Franz 
Rühl ii. a. mitteilt.)

1314. Auch Kurt Getzuhns Aufsatz i. d. Altpr. Mon. Bd. 49 (1911) mit 
Briesen von Karl Rosenkranz an Gregorovius ist heranzuziehen.

E r n st Wiche r t. 1831—1902.
Nach Wicherts Tode hat die fesselnde Geschichte unserer Heimat nie­

mand wieder gefunden, der sie in gleicher liebevoller Weise und mit gleichem 
Gelingen in Dichtungen dargestellt hätte.

1315. Eine Ausgabe der „Gesammelten Werke" W.s begann 1896 bei 
Reißner in Dresden zu erscheinen. Sie ist leider über die erste Reihe „Aus­
gewählte Romane" nicht hinausgckommen. (Inhalt: 1—3: Heinrich von 
Plauen; 4—5: Hinter den Koulissen; 6—8: Tilemann vom Wege; 9: der 
jüngste Bruder; 10: Herr von Müller; 11—15: Der große Kurfürst; 16: Li­
tauische Geschichten I.
Romane und Novellen (Auswahl aus der überreichen Fülle):

1316. Ernst Wichert, Heinrich von Plauen. Historischer Roman. 3 Bde. 
15. Ausl. Dresden (Reißner) 1921. [1. Aufl. 1881.] 284; 404; 337 S. 8°.

1317. Ernst Wichert, Tilemann vom Wege. (Historischer] Roman. 
-3. Ausl. 3 Bd. Dresden (Reißner) 1906. [1. Äufl. 1890.] XI, 222; 256; 
286 Seiten 8°. (Schließt sich zeitlich u. inhaltlich an „Heinr. v. Plauen" an.)

1318. Ernst Wichert, Der große Kurfürst in Preußen. Vaterländischer 
Roman in 3 Abteilungen. 3 Bde. 4. Aufl. Dresden (Reißner) 1905. 
[1. Aufl. 1886/87.J 433; 283; 316 Seiten 8".

1319. Ernst Wichert, Von der deutschen Nordostmark. Vier preußische 
Historien. Leipzig (Reißner) 1885. 2 Bl., 406 Seiten 8°. (Prächtige Er­
zählungen aus der Herzogs- bis zur Franzosenzeit.)

1320. Ernst Wichert, Litauische Geschichten. 1. Bd. 3. Ausl. [1. Aufl. 
1881.] 2. Bd. (Neue Folge.] 4. Aufl. [1/ Aufl. 1890.] Dresden (Reißner) 
1914. XV, 384 Seiten. 5 Bl., 356 Seiten. (Wicherts Meisterwerk erschien 
neuerdings in einbändiger (Auswahl-]Ausgabe. — Einzelausgaben von 
litauischen Geschichten i. d. Wiesbadener Volksbüchern in der Hausbücherei 
und den Volksbüchern der Deutschen Dichter-Gedächtnis-Stistung Hamburg, 
sowie in Velhagen u. Klasings Schulausgaben.)
Drauien (kleine Auswahl mit bes. Berücksichtigung des Heimatlichen):

1321. Ernst Wichert, Der Withing von Samland. Tragödie in 5 Akten. 
Berlin (Decker) 1860. 136 Seiten kl. 8°.

1322. Ernst Wichert, Marienburg. Schauspiel in 5 Aufzügen. (Re- 
clams Univers.-Bibl. Nr. 3357.] Leipzig (Reclam) o. I. 86 Seiten kl. 8°. 
(Marienburg fällt 1457 in Polenhand.)

1323. Ernst Wichert, Aus eignem Recht. Vaterländisches Schauspiel 
in 5 Aufzügen. (Reclams Univers.-Bibl. Nr. 3601.] Leipzig (Reclam) o. I. 
99 Seiten kl. 8°. (Kampf des Kgber Schöppenmeisters Rohde gegen den 
Großen Kurfürsten.)

1324. Ernst Wichert, Unser General Aorck. Vaterländisches Schauspiel 
in 5 Akten. Berlin (Decker) 1858.

1325. Ernst Wichert, Als Verlobte empfehlen sich. Lustspiel in 1 Aus­
zug. (Reclams Univers.-Bibl. Nr. 650.] Leipzig (Reclam) o. I. (Harm­
los-lustiges Stücklein.)
Lyrik:

1326. Ernst Wichert, Gedichte und Sprüche. Dresden (Reißner) 1904. 
122 Seiten kl. 8".
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über Wichert er selbst in:
1327. Ernst Wichert, Richter und Dichter. Ein Lebensansweis. Berlin 

(Schuster u. Löffler) 1899. 1 Tafel (Bildnis), 304 Seiten gr. 8°.
Robert Dorr. 1835—1919.

Unsere Heimat hat leider bisher keinen Dichter der Mundart hervor­
gebracht, an den mit literarischen Maßstäben herangetreten werden könnte. 
Auch der Elbinger R. Dorr erfreut nur gelegentlich durch Verse, die über 
das übliche Mundart-Gereime emporragen.

1328. Robert Dorr, Tweschen Wiessel on Nagt. 2. verm. Ausl. El­
bing (C. Meißner» 1897. [1. Stuft. 1862.] 148 Seiten 8°.

1329. (Robert Dorr,] Shakespeare, De lostgen Wiewer von Windsor 
int Plattdietsche öftersett. Met 'nem Värword von Klaus Groth. Liegnitz 
(Th. Kaulfuß) 1877. 136 Seiten 8°.
über Robert Dorr:

1330. Bruno Ehrlich, Robert Dorr st. (In: Elbinger Jahrbuch. Zeit­
schrift der Elbinger Altertumsgesellschaft u. d. städt. Samml. Heft 1. 
1919/20. Seite 127—143.]. Königsberg (Beyer) 1920. gr. 8°.

Johanna Ambrosius, geb. 1854.
Ihre „Gedichte", von denen Bd. 1 1895, Bd. 2 1897 erstmalig erschien, 

erlebten viele Auflagen.
1331. Albr(echt) Goerth, Lyrik-Schwärmerei, Afterlyrik und Blau- 

strumpftum. Kritiken u. Studien zu einer Geschichte der Dichtkunst. I. I o - 
Hanna Ambrosius. Wiesbaden (Lützenkirchen) 1896. 98 Seiten 8°. 
(Die temperamentvollen Ausführungen G.s wenden sich mit Recht gegen 
die maßlose Überschätzung der sog. „Volks- n. Naturdichterin", die Jahre 
lang üblich war.)

Julius Pohl. 1857—1909.
Ein Dichter nur kleinen Maßes. Wichtig für seine ermländischen 

Landsleute, denen er den Heimatkalender (siehe Nr. 1146) schuf. — Von 
seinen Lyrikbünden seien die nachstehenden genannt:

1332. Julius Pohl, Bernsteinperlen vom Haffesstrand. Heiligenstadt. 
Eichsf. (F. W. Cordier) 1895.

1333. Julius Pohl, Immortellen. Gedichte. Braunsberg (E. Bender) 
1899. 204 Seiten 8°. (Vergl. Nr. 1139.)
Über I. Pohl:

1334. Otto Miller, Der ermländische Dichter Julius Pohl. Ein Essay. 
Königsberg (Tcichert) 1919. 80 Seiten 8°. (Dieses geistvolle Büchlein eines 
Landsmannes P.s, der selber eine feinsinnige Dichternatur ist, übt — obwohl 
mit warmer Liebe geschrieben — berechtigte Kritik nud ist geradezu das 
Muster einer Darstellung, die nicht" im Heimatlich-Engen stecken bleibt, 
sondern darüber hinaus Werte gibt.)

Oie Gegenwart.
Hermann Sudermann, geb. 1857.

1335. Hermann Sudermann, Romane u. Novellen. Gesamt-Ausgabe 
in 6 Bdn. 11.—15. Tausend. Stuttgart (Cotta) 1920. III, 504; III, 330; 
549. III, 360; 624; III, 302 Seiten 8°.
Einzetausgab e n (Auswahl, mit bes. Berücksichtigung des Heimatlichen). 
Erzählendes:

1336. Hermann Sudermann, Frau Sorge. Roman. 191.—210. Aufl. 
Dcrs. Verl. 1920. [1. Aufl. 1887.] 2 Bl., 292 Seiten 8°.

1337. Hermann Sudermann, Der Katzensteg. Roman. 136.—150. Aufl. 
Ders. Verl. 1920. [1. Anfl. 1889.] 2 Bl., 374 Seiten 8°.
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1338. Hermann Sudermann, Litauische Geschichten. 46.—60. Anfl. 
Ders. Verl. 1918. [1. Aufl. 1917.] 465 Seiten 8°.
Dramen:

1339. Hermann Sudermann, Heimat. Schauspiel in 4 Akten. 46. Ausl. 
Ders. Verl. 1911. [1. Aufl. 1893.] 168 Seiten 8".

1340. Hermann Sudermann, Johannisfeuer. Schauspiel in 4 Akten. 
34.-38. Aufl. Ders. Verl. 1920. [1. Aufl. 1900.] 164 Seiten 8°.

1341. Hermann Sudermann, Strandkinder. Ein Schauspiel in 4 Ak­
ten. 6.—10. Aufl. Ders. Verl. 1910. (1. Aufl. 1909.] 128 Seiten 8°.

(Ein Verzeichn, sämtl. Werke S.s in Kürschners Deutschem Literatur- 
Kalender 1917 u. 1922.)
über Sudermann:

1342. Waldemar Kawerau, Hermann Sudermann. Eine kritische 
Studie. 2. Aufl. Leipzig (Elischer) 1897. 199 Seiten 8°. (Wohlwollende, 
doch verhältnismäßig objektive Würdigung der episch-u. dramat. Werke S.s 
bis „Jolanthes Hochzeit" und „Das Ewig-Männliche".)

1343. Maximilian Harden, Kampfgenosse Sudermann. Berlin (Verl, 
d. Zukunft) 1903. 63 Seiten 8°.

1344. Hans Landsberg, Herm. Sudermann. (Moderne Essays Heft 5/6.] 
Berlin (Gose u. Tetzlaff) 1905. 86 Seiten 8°.

1345. Henri Schoen, Hermann Sudermann, poete dramatique et 
re.mancier. Paris (Didier) 1905.

1346. Ida Axelrod, Hermann Sudermann. Eine Studie. Stuttgart 
(Cotta) 1907. 91 Seiten 8°. (Reichlich unkritisch.)

1347. Karl Knortz, Sudermanns Dramen. Vortrag, geh. unter den 
Auspicien der germanist. Ges. von Amerika. Halle (Mühlmann) 1908. 
80 Seiten 8°.

Johanna Wolff, geb. 1858.
I. W., geb. Kielich, als Lyrikerin, Erzählerin und Dramendichterin 

bedeutend, sollte in ihrer Heimat viel mehr gekannt u. gelesen werden. 
Lyrik:

1348. Johanna Wolff, Du schönes Leben. Gedichte. 2. Aufl. Berlin 
(Schuster u. Löffler) o. I. [1. Aufl. 1907.] 138 Seiten 8°.

1349. Johanna Wolff, Von Mensch zu Mensch. Gedichte. 3. Aufl. 
Ders. Verl. o. I. [1. Aufl. 1916.] 169 Seiten 8°.
Dramen:

1350. Johanna Wolff, Die Meisterin. Schauspiel in 4 Akten. Ders. 
Verl. 1912. 78 Seiten 8°. (Entstanden 1906.]

1351. Johanna Wolff, Susannens Rosengarten. Schauspiel in 4 Akten. 
München (Callwey) 1906. 74 Seiten 8°.

1352. Johanna Wolff, Die Töchter Sauls. Tragödie. 1. u. 2., Ausl. 
Stuttgart (Cotta) 1919. 150 Seiten 8°.
Erzählendes:

1353. Johanna Wolff, Das Hanneken. Eine Geschichte von Arbeit 
und Aufstieg. 5.—7. Tausend. Frankfurt a. M. (Rütten u. Loening) 1919. 
(1. Aufl. 1912.] VIII, 300 Seiten. —(Diese ergreifende Darstellung von 
der Dichterin eigenem Ringen und Siegen sollte in keinem ostpr. Hause 
fehlen.)

1354. Johanna Wolff, Schwiegermütter. Kleine Geschichten. 1.—3. 
Aufl. Stuttgart (Cotta) 1918. 396 Seiten 8°.

Daraus einzeln:
1355. Johanna Wolff, Die Totengräberin. Eine Novelle. Mit ein. 

Einl. von Walther Hofstaeter, 1 Bilde d. Vers. u. 5 Zeichn. (Der Eichen- 

116



kranz Bd. 8.] Hamburg (Deutsche Dichter-Gedächtnis-Stistung) o. I. 
[1920.] 1 Tafel, 86 Seiten 8°.

1356. Johanna Wolff, Hans Peter Kromm der Lebendige. Eine Ge­
schichte vonzu Ufer. 1.—3. Tausend. Berlin (Schuster u. Löffler) 
1921. 545 Seiten 8°. (Das aufrüttelnde Buch will unserer kranken und 
Zerrissenen Zeit Wege zur Genesung zeigen.)
/ Fritz Skow rönne k, geb 1858.

Fr. Sk., der Jäger u. Fischer, begann mit Dramen, wandte sich aber 
dann ausschließlich der Erzählung zu. Seine Romane it. Novellen spiegeln 
vorzugsweise Leben und Landschaft seiner masurischen Heimat wieder.

Eine kleine Auswahl der besten seiner erstaunlich zahlreichen Bücher 
sind als Nr. 1503—1505; 1513—1514; 1525 und 1532—1533 verzeichnet, 
über Fr. Skowronnek:

1357. Ostprcnsrische Heimat, Hrsg, von E d. K e n k e l. 3. Jahrg. (1918) 
Nr. 33: „Fritz Skowronnek zum 60. Geburtstag gewidmet." (Mit Bei­
trägen von E. Kenkel, Fr. Skowronnek, Frieda Jung, C. I. Steiner, Th. 
Kiefer, Ella Mensch, O. Schulz-Tharau, H. Geitner, L. Frickenwirth-Axt, 
H. Mańkowski.)

Richard Skowronnek, geb. 1862.
R. Sk., der noch vor seinem Bruder masurische Erzählungen imb 

Romane schrieb, wurde durch zahlreiche leichte Lustspiele u. Schwänke einer 
der erfolgreichsten Bühnenautoren. Er entfremdete sich seiner Heimat, die 
ihm die besten seiner Werke schenkte, immer mehr und kehrte zu ihr in seinen 
Weltkriegsromanen wohl nur nm der crfolgsicheren Stosse willen zurück.

Auch von ihm lvird eine kleine Auswahl seiner besten Bücher als Nr. 
1506-—1509 und 1530—1531 genannt.

Arno Holz, geb. 1863.
Eine gute Einführung in das von: Jagen nach Erfolg unbeirrte 

Schassen dieses wirklichen Dichters ist:
1358. Arno Holz, Das ausgewählte Werk. Berlin (Bong u. Co.) 1919. 

382 Seiten 4°. (Aus Holzens Lyrik, Epik u. Dramatik mit Bildern und 
Noten.)

(Vollständiges Verzeichn, der Werke von A. Holz in Kiirschners 
Deutschem Literaturkal^nder 1917 und 1922.)
Lyrik:

1359. Arno Holz, Buch der Zeit. Lieder eines Modernen. Endgültige 
Ausgabe. Dresden (Sibyllen-Verlag) o. I. [1920.] XXVIII, 327 S. 8°. 
(Das noch auf alten Formwegen schreitende, aber hier u. da doch schon Neu­
land erobernde Werk, dessen i. Ausl. 1885 erschien, enthält einzelne lyrische 
Kostbarkeiten.)

1360. Arno Holz, Phantasus. Leipzig (Insel-Verlag) 1916. 336 S. 
Folio. (Dieses an Tönen und Stimmungen erstaunlich reiche Werk — es 
erschöpft Natur und Leben in allen Tiefen rind meistert die zarteste lyrische 
Phantasie wie die ausgelassenste satirische Burleske in der von Holz gefun­
denen reimlosen Forintes „notwendigen" Rhythmus — bietet im ersten Teil 
köstliche Heimat- und Kindhcitserinnerungen des Dichters. — Die Anfänge 
des „Phantasus" erschienen 1898 in zwei Heften.)

1361. Arno Holz, Die Blechschmiede oder der plötzlich gespenstisch 
lebendig gewordene Wunderpapierkorb. Pandivinium, Pandaemonium und 
Panmysterium. Dresden (Sibyllen-Verlag) 1921. XXXIX, 1 BI., 515 S. 4". 
(Die Anfänge dieser großen und tiefen und doch humorreichen Satire er­
schienen 1901.)

1362. Arno Holz, Dasnis. Lyrisches Porträt aus dem 17. Jahrhundert. 
37.—40. Tausend. Dresden (Reißner) 1916. [1. Ausl. 1904.] (In Stil 

117



und Ton der Schlesier des 17. Jhdts. singt A. H. des „Schäffers Dafnis 
Freß-, Sauff- u. Venus-Lieder".)
Dramen:

1363. Arno Holz und Joh. Schlaf, Neue Gleife. Gemeinsames. In
3 Teilen und 1 Bd. Berlin (F. Fontane it. Co.) 1892. 310 Seiten 8°.

(Darin außer den novellistischen Studien „Papa Hamlet" usw. das
Drama „Familie Selicke". Diese Werke begründeten den deutschen Natura­
lismus.)

1364. Arno Holz, Sozialaristokraten. Komödie. (Die Wende einer 
Zeit in Dramen.) 2. Tausend. Berlin (Sassenbach) 1908. [1. Ausl. 1896.] 
158 Seiten 8°.

1365. Arno Holz, Sonnenfinsternis. Tragödie. (Die Wende einer 
Zeit in Dramen.] Neu durchgearb., stark veränderte Ausl. Berlin (Bong 
u. Co.) 1919. [1. Auf. 1908.] 226 Seiten 8°.

1366. Arno Holz, Jgnorabimus. Tragödie. sDie Wende einer Zeit 
in Dramen.] Dresden (Reißner) 1913. XIV, 454 Seiten gr. 8°.

Außer diesen drei Hauptwerken, von denen besonders dem letzten kaum 
ein zeitgenössiscyes Werk an Bedeutung gleichkommt, seien noch genannt:

1367. Arno Holz und Oskar Jerschke, Traumulus. Tragische Ko­
mödie. 8.—10. Tausend. Dresden (Reißner) 1909. [1. Ausl. 1904.] 
160 Seiten 8°.

1368. Arno Holz und Oskar Jerschke, Freil Eine Männerkomödie in
4 Aufzügen. Ders. Verl. 1909. [1905.] 161 Seiten 8°.

1369. Arno Holz und Oskar Jerschke, Büxl. Komödie in 3 Akten
2. Tausend. Ders. Verl. 1912. [1. Aufl. 1911,] 3 Bl., 221 Seiten 8°. 
Prosa:

1370. Arno Holz, Die Kunst, ihr Wesen und ihre Gesetze. Berlin 
(Jßleib) 1891. V, 156 Seiten 8°. Dasselbe: Neue Folge. 2. Ausl. Ders. 
Verl. 1893. 93 Seiten 8°.

1371. Arno Holz, Revolution der Lyrik. Berlin (I. Sassenbach) 1899. 
118 Seiten Lex. 8°.

(Die neue endgültige Fassung dieser wichtigen theoretischen Schritten 
Holzens soll unter dem Titel „Die neue Wortkunst" demnächst erscheinen.) 
überArnoHolz: ' »

1372. Karl Hans Strobl, Arno Holz und die jüngstdeutsche^Bewegung. 
[Moderne Essays zur Kunst u. Literatur Heft 19.] Berlin (Gose u. Tetzlassi 
1902. 38 Seiten 8°.

1373. Otto zur Linde, Arno Holz und der Charon. Gr.-Lichterfelde 
(Charon-Verlag) 1911. IV, 155 Seiten gr. 4°. (Streitschrift gegen Holz.)

1374. Robert Rest, Arno Holz und seine künstlerische, weltkulturelle 
Bedeutung. Ein Mahn- und Weckruf an das deutsche Volk. Dresden 
(Reißner) 1913. 1 Tafel (Bildnis), 1 Bl., 233 Seiten gr. 8°. (Warm­
herziges, aufschlußreiches Werk.)

1375. Robert Rest, Arno Holz und die deutsche Presse. [Im Kamps 
um Arno Holz. Eine eröffnete Reihe I.] Dresden (Reißner) 1913. 
59 Seiten gr. 8°.

Georg Reicke, geb. 1863.
Lyri k:

1376. Georg Reicke, Winterfrühling. Gedichte. Berlin (Schuster u. 
Löffler) 1901. 136 Seiten 8°.
Erzählendes:

1377. Georg Reicke, Das grüne Huhn. Roman. 6. u. 7. Aufl. Ders. 
Verl. o. I. [1. Aufl. 1902.] 373 Seiten 8°.
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1378. Georg Reicke, Im Spinnenwinkel. Roman aus einer kleinen 
Stadt. 4. Ausl. Ders. Verl. 1909. [I.-Ausl. 1903.] 322 Seiten 8°.

1379. Georg Reicke, Der eigene Ton. Roman. 3. Aufl. Berlin 
(^leischel u. Co.) 1907. [1. Ausl. 1906.] 3 Bl., 487 Seiten 8°.

(Alle drei Romane, besonders aber der letzte, sind wertvolle Heimat­
bücher.)

1380. Georg Reicke, Woge und Wind. Eine Strandnovelle in Versen. 
Berlin (Schuster u. Loessler) 1922. 73 Seiten 8°.
Dramen:

1381. Georg Reicke, Märtyrer. Drei Einakter. Berlin (Schuster u. 
Loessler) 1903. 128 Seiten 8°. (Inhalt: Märtyrer. Der Sterngucker. 
Morgen.)

1382. Georg Reicke, Schusselchem Tragikomödie in 4 Auszügen. Ders. 
Verl. 1905.

1383. Georg Reicke, Blntopfer. Drama in 5 Auszügen. Berlin (Erich 
Reiß) 1917. 136 Seiten 8°.

1384. Georg Reicke, „Sie." Komödie in 4 Akten. Berlin (E. Reiß) 
o. I. [1920.] 102 Seiten kl. 8».
über Reicke:

1385. Heinrich Spiero, Deutsche Geister. Studien und Essays zur Li­
teratur der Gegenwart. Leipzig (Xenien-Verl.) 1910. 3 Bl., 263 Seiten gr. 8°, 
19 Tafeln (Bildnisse). (Darin liebevolle Würdigung Reickes auf Seite 184 
bis 194. — Vgl. auch Harry Schuman in: Altpr. Rundschau, 2. Jahrg. (1913) 
Seite 41—50 und Karl Plenzat in: Kgbger Woche, 13. Jahrg. (1920) Nr. 7.

Agnes Harder, geb. 1864.
Die Dichterin gab außer einem Bande Lyrik eine Fülle erzählender 

Werke, von denen namentlich die der letzten Jahre durch Reife und Gehalt 
hervorragen.
Lyrik:

1386. Agnes Harder, Vom Rain des Lebens. Gedichte. Goslar (F. A. 
Lattmann) 1907. V, 146 Seiten 8°.
Erzählendes (Auswahl m. bes. Berücksicht, d. Heimat!.):

1387. Agnes Harder, Siebenschläfer. Roman. Dresden (Reißner) 
1904. 314 Seiten 8°.

1388. Agnes Harder, Anno Dazumal. Roman aus dem Ostpreußen 
der vierziger Jahre. Dresden (Reißner) 1910. 336 Seiten 8°.

1389. Agnes Harder, Gottesurteil. Roman. 6.—10. Tausend. Braun­
schweig (Westermann) o. I. [1. Aufl. 1915.] 240 S. 8°.

1390. Agnes Harder, Alltag. Ronmn. Dresden (M. Seyfert) 1917. 
224 Seiten 8°.

(Gute Jugendbücher A. H.'s [„Die Kinder Thors", „Das trautste 
Marjellchen" u. er.] erschienen bei Fr. Andr. Perthes in Gotha.)

Frida Jung, geb. 1865.
Neben vielem Herkömmlichen, das an die Ambrosius erinnert, überrascht 
bei Fr. I. doch hin ltnb wieder ein warmer, echter und eigener Ton in 

schlichten Versen, die von Bändchen zu Bändchen an Reife zunehmen.
1391. Frida Jung, Gedichte. 5. Aufl. Königsberg (Gräfe u. Unzer)

1920. [1. Aufl. 1899.] XII, 2 Bl., 120 S. 8°.
1392. Frida Jung, Neue Gedichte. 5. Aufl. Ders. Verl. 1914. [1. Aus­

lage 1907.] 150,Seiten 8°.
In den „Ostpr. Volksbüchern" (Gumbinnen bei Sterzel) erschienen 

von Fr. I. d. folg. Vers- ir. Prosabändchcn: 1393. „Maienregcn — Gottes­
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fegen" 1904. 4. Aufl. 1912. —. 1394. „Jyteub und Leid" 1905. 5. Ausl. 1915. 
— 1395. „Festgedichte u. Freundesgrüße" 1906. — 1396. „In der Morgen­
sonne" 2 Bde. 1911 u. 13. 3. bzw. 2. Aufl. 1914 u. 15.

1397. Die Dürerbund-Ortsgruppe in Göthen gab 1915 drei kleine Heste 
(Kriegsgedichte u. er.) von Fr. I. unter den Titeln „Aus Ostpreußens Lei­
denstagen". — „Halt aus, mein Heimatland". - „Da oben in Ostpreußen" 
heraus. (Verlag E. Buchheim-Cöthen.)

Gertrud P r e l I tv i Y, geb. 1869.
In ernstem Ringen um die höchsten und tiefsten Fragen des Menschendaseins 
bietet G. Pr. namentlich im Drama und neuerdings auch in der Erzählung 

äußerst beachtenswerte Leistungen.
D r a in e n (Auswahl):

1398. Gertrud Prellwitz, Ldipus. Ein Weihefestspiel in 5 Aufzügen. 
Neuausgabe. Wollersdorf bei Erkner-Berlin (St. Georgsbund) 1919. [Nie- 
dergeschrieben 1896.] 112 Seiten 8°.

1399. Gertrud Prellwitz, Zwischen zwei Welten. Weihefestspiel in 
5 Aufzügen. Ders. Verl. 1900. [Niedergeschr. 1899.] VI, 162 S. 8°.

1400. Gertrud Prellwitz, Seine Welt. Ein Lustspiel in 5 Akten. Der­
selbe Verl. o. I. [1912]. 2 Bl., 109 S. 8".

1401. Gertrud Prellwitz, Die Tat. Drama (Tilg den Tagen von Tau­
roggen. 3 Akte. Ders. Verl. 1912. 68 Seiten 8°.
Prosa (Auswahl):

1402. Gertrud Prellwitz, Unsere neue Weltanschauung. 4. Aufl. des 
Buches „Der religiöse Mensch und die Tuoderne GeistesentwicklTlNg". Ober­
hof i. Thür. (Maien-Verlag) 1921. [Entstanden 1901—1904.] 2 Bl., 
95 Seiten gr. 8°.

1403. Gertrud Prellwitz, Vom Wunder des Lebens. 38.—47. Tausend. 
Jena (Diederichs) 1919. [Entstanden 1910.] 40 Seiten 8°.

1404. Gertrud Prellwitz, Durch welche Kräfte wird Deutschland siegen? 
Religiöse Vorträge. 1. u. 2. Tausend. Ders. Verl 1915. XIV, 1 Bl., 
72 Seiten 8°.

1405. Gertrud Prellwitz, Drude. Ein Buch des Vorfrühlings. Der 
neue« Jugend gewidmet. 10.—20. Tausend. Oberhof i. Thür. (Maien-Ver­
lag) 1921. [Entstanden 1920.] 164 Seiten 8°.

1406. Gertrud Prellwitz, Ruth. Ein Bilch von Deutschlands Not und 
von Deutschlands Jugend. 1.—10. Tausend. Ders. Verl. 1921. 123 S. 8°. 
über Gert r u d P r e l l w i tz:

— Heinrich Spiero, Deutsche Geister [siehe Nr. 1385], S. 164—171.
1407. Adalbert Reinwald, Menschen 2. Bd. 3. ATlfl. Leipzig (Haber­

land) 1919. 3 Bl., 323 S., 7 Tafeln (Bildnisse) 8". (Seite 257—291: Ver­
such, die Persönlichkeit der Dichterin aus ihreiT Werken heraus zll begreifen 
und darzustellen.)

S a m Ti e l L u b l i n s k i. 1868—1911.
Der Literaturhistoriker und Soziologe L., der als solcher in den Spllren 

Marxens wandelt, schrieb auch beachtenswerte Draulen.
D r a m e n (Auswahl):

1408. Samuel Lublinski, Peter von Rußland. Tragödie in 5 Akten 
und einem Vorspiel, mit einer EinleitTmg: Der Weg zur Tragödie. Mün­
chen (G. Müller) 1906. 239 Seiten 8°.

1409. Samuel Lublinski, Kaiser und Kanzler. Tragödie. Leipzig 
(Lenien-Verlag) 1910. 95 Seiten 8". (Friedrich II. von Hohenstaufen und 
sein Kanzler Petrus von Vinea.)
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P v o s a (Auswahl):
1410. Samuel Lnblinski, Literatur und Gesellschaft im 19. Jahrhun­

dert. 4 Bde. Berlin (S. Cronbach) 1899—1900. VIII, 152 Seiten. 1 Bl., 
15 t Seiten, 1 Bl. 1 Bl., 180 Seiten. 2 Bl., 186 Seiten 8°.

1411. Samuel Lublinski, Die Bilanz der Moderne. Ders. Verl. 1904. 
VIII, 374 Seiten 8°.

1412. Samuel Lublinski, Der Ausgang der Moderne. Ein Buch der 
Opposition. Dresden (Reißner) 1909. IX, 314 Seiten gr. 8".
über L u b l i n s k i:

1413. Otto Stocssl, Samuel Lublinski. (In: Lebensform und Dich- 
tungssorm.) München (G. Müller) 1917.

Adolf Petren z. 1873—1915.
A. P., der Herausgeber des Ostpr. Dichterbuches (siehe Nr. 1479) siel — zu 
früh! als Kriegsfreiwilliger in Frankreich. Eine Auswahl starker Verse

und treffsicherer Skizzen (worunter auch viel Heimatliches) enthält:
1414. Kamerad Petrenz. Ausgewählte Blätter. Hrsg, von Friedrich 

Hussong. Berlin (Verl. d. Tgl. Rundschau) 1918, VII, 317 Seiten 8°. 
über Petrenz:

1415. I Zwei Kbgcr Redakteure I, Adolf Petrenz zum Gedächtnis. (In: 
Ostpr. Heimat, Hrsg, von Ed. Kenkel Jahrg. 2 (1916), Spalte 133—141.)

A. K. T. Tielo (Kurt Mickoleit). 1874—1911.
T. ist leider zu jung gestorben, als daß alles, was in ihm Verheißung war, 

Erfüllung werden konnte.
1416. A. K. T. Tielo, Thanatos. Erzählende Verse. Stuttgart (Ax. 

Junker) 1905. 248 Seiten gr. 8°. (Lyrisch-epische Gestaltung verschieden­
artigster, auch zahlreicher heimatlich-ostpreußischer [litauischer] Stoffe.)

1417. A. K. T. Tielo, Klänge aus Litauen. München (Callwey) 1907. 
VIII, 257 Seiten 8°. (Jugend und Heimat im lyrischen Spiegel.)

1418. A. K. T. Ticlo, Aus der Jugendzeit. Berlin (F. Fontane u. Co.) 
1911. VIII, 247 Seiten 8°. (Kindheit, Heimat, erste Liebe in Liedern; 
Nachlese und Ergänzung zu den Kl. a. Lik.)
über Tielo:

I 119. Heinrich Spiero, A. K. T. Tielo. (In: Altpr. Rundschau. 1. Jg. 
1912/13. Seite 6—13.]

Carl B u l ck e, geb. 1875.
B. schuf Lyrik und Erzählendes, hat aber sein Bestes wohl noch nicht gegeben. 
Lyrik:

1420. Carl Bulcke, Die Töchter der Salome. Gedichte. Stuttgart 
(Cotta) 1901. VIII, 167 Seiten kl. 8°.

1421. Carl Bulcke, Gedichte. Ders. Verl. 1905. VI, 132 Seiten 8". 
Erzählendes (Auswahl, mit bes. Berücksicht, des Heünatlichen):

1422. Carl Bulcke, Die Reise nach Italien oder Die drei Zeitalter. 
Dresden (Reißner) 1907. 404 Seiten 8°. (Des Dichters Jugendleben in 
Kbg.; die „Reise nach Italien" bleibt Traum.)

1423. Carl Bulcke, Schwarz-Weiß-Hellgrün. Studenten-Roman. 5. u. 
6. Tausend. Leipzig (Elischer) o. I. [1918. 1. Aufl. 1913]. 2 Bl., 291 S. 8". 
(Auch hier mancherlei Autobiographisches.)

1424. Carl Bulcke, Balzercit. Roman. Berlin (Ullstein) 1918. 414 S. 8°.
1425. Carl Bulcke, Katharina. Drei Novellen. Constanz (Renß u. Jta) 

o. I. [1919]. Zeitbücher Bd. 91.

121



Ü ber C. Bulcke:
1426. [Agnes SJtiegel], Carl Bulcke. (In: Ostpreußisches Wort und 

Werk. Beilage der Ostpr. Ztg. vom 23. 4. 1921.) (Kurze trefft. Charakte­
ristik. Die Nummer enthält auch Gedichte und Erzählungen B.'s.)

Heinrich Spiero, geb. 1876.
Der Literarhistoriker Sp. hat außer Lyrik auch Erzählungen geschaffen, die 
oft seine Heimatstadt Kbg. zum Hintergrund haben. Er ist ein geschmack­
voller, fein gebildeter Schriftsteller, aber kein Dichter, der aus Tiefen schöpft. 
Lyrik:

1427. Heinrich Spiero, Gedichte des Wanderers. 2. (Titel-) Auflage. 
Leipzig (Xenien-Verl.) o. I. [1 Ausl. 1902]. 1 Bl., 124 Seiten 8°.

1428. Heinrich Spiero, Kranz und Krähen. Neue Gedichte. 2. (Titel-) 
Auflage. Ders. Verl. o. I. [1. Ausl. 19031.

1429. Heinrich Spiero, Dichtungen. Ders. Verl. 1911. V, 48 S. gr. 8°. 
Erzählendes:

1430. Heinrich Spiero, Verschworene der Zukunft. Ein Roman. Der­
selbe Verlag 1911. 3 Bl., 215 Seiten 8°.

1431. Heinrich Spiero, Adalbert Kalweit. Das Manuskript. Erzäh­
lungen. Ders. Verl. o. I. [1913]. 137 Seiten 8°.

1432. Heinrich Spiero, Lebensmächte. Novellen. Ders. Verl. 1911. 
IV, 101 Seiten 8°.
Literarhi st arisches u. a., soweit auch Ostpreußisches darin behandelt 

wird:
1433. Heinrich Spiero, Hermen. Essays und Studien. 2. Ausl. mit 

13 Porträts. Ders. Verl. o. I. [1. Ausl. 1906].
(Darin u. et.: Wilhelm Jordan. — Das Friedrichs-Kollegium zu Kbg.)
— Heinrich Spiero, Deutsche Geister. (Siehe Nr. 1385.)
1434. Heinrich Spiero, Städte. Essays. 2. (Titel-) Ausl. Ders. Verl, 

o. I. [1. Ausl. 1909]. 4 Bl., 162 Seiten 8°. (Darin Seite 92—125 liebe­
volle und fesselnde Darlegungen über Kbg.)

Agnes Miegel, geb. 1879.
Die sparsam schaffende Dichterin, deren Namen und Werk jedem Ostpreußen 
ins Herz geschrieben sein sollte, sammelte ihre Lyrik und dramatischen 
„Spiele" in 3 Bünden. — Erzählendes leider nur zerstreut in Zeitschriften 

und Jahrbüchern.
1435. Agnes Miegel, Gedichte. 8.—10. Tausend. Stuttgart (Cotta)

1921. [1. Ausl. 1901]. VI, 132 Seiten 8°.
1436. Agnes Miegel, Balladen und Lieder. 6.—8. Tausend. Jena 

(Diederichs) 1919. [1. Ausl. 1907.] 1 Bl., 88 Seiten 8°.
1437. Agnes Miegel, Gedichte und Spiele. 1.—3. Tausend. Derselbe 

Verlag 1920. 1 Bl., 112 Seiten 8°.
über A. Miegel:

— Heinrich Spiero, Deutsche Geister Seite 215—224. [Siehe Nr. 1385.]
Axel Lübbe, geb. 1880.

Versbücher:
1438. Axel Lübbe, Deutsches Antlitz. Gedichte zu Bildnissen Albrecht 

Dürers. 2. Ausl. Leipzig (Er. Matthes) 1921. [1. Ausl. 1918.] 40 Seiten- 
18 Tafeln gr. 8°.

1439. Axel Lübbe, Eva Ave. Eine Dichtitng. 2. Ausl. Ders. Verlag 
1921. [1. Ausl. 1918.] 35 Seiten 8°.

1440. Axel Lübbe, Terzinen. Ders. Verl. 1919. 52 Seiten 8°.
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1441. Axel Lübbe, Die Jahre. Liebesgedichte. Ders. Verl. 1920. 
61 Seiten 8°.
Erzählendes:

1442. Axel Lübbe, Menschen und andere Mächte. Erzählungen. Ders. 
Verl. 1920. 2 Bl., 107 Seiten 8°.

1443. Axel Lübbe, Phönix. Roman. Ders. Verl. 1921. 197 Seiten 8°. 
Drama:

1444. Axel Lübbe, Ultima ratiö hominis. Ein Trauerspiel in 7 Er­
eignissen. Ders. Verl. 1921. 123 Seiten 8°.
über A. Lübbe:

1445. Georg Mehlis, über die Formen der modernen Lyrik und Epik 
(Axel Lübbe). Eine kunstphilosophische Studie. Ders. Verl. 1922. 45S.8".

Katarina B o t s k y, geb. ?
In den herben, bedeutenden, oft Grausiges gestaltenden Werken der Königs­

bergerin ist auch mancherlei Heimatliches.
1446. Katarina Botsky, Vor den Gittern des Lebens. Tagebuch. Berlin 

(H. Seemann Nachs.) 1915. 147 Seiten 8°.
1447. Katarina Botsky, Das verbotene Paradies. Roman. Berlin 

(Schuster ii. ßoef siet).
(Auch in Kürschners Bücherschatz Nr. 1238. Berlin (H. Hilger) o. I. 

[1919]. 80 Seiten kl. 8°.)
1448. Katarina Botsky, Der Trinker. Roman. München (A. Langen) 

o. I. [1911]. 2 Bl., 150 Seiten 8°.
1449. Katarina Botsky, Sommer und Herbst. Zwei Lebensalter. Der­

selbe Verlag o. I. [1913]. 307 Seiten 8°.
1450. Katarina Botsky, Ostpreußens Feuerzeit. Kriegsbilder. [Lan­

gens Kriegsbücher 10. Bdchen.] Ders. Verl. o. I. [1915]. 128 Seiten 8°.
1451. Katarina Botsky, Der Traum. Roman. Ders. Verl. o. I. 

[1919]. 279 Seiten 8°.
Walter Hey m a n n. 1882—1915.

Gewiß war H. ein ernst Strebender; ob er aber wirklich ein „Großer" un­
seres Schrifttums geworden wäre, wenn nicht der Tod aus französischem 

Schlachtfelde fein Leben geendet hätte, erscheint mir zweifelhaft.
1452. Walter Heymann, Nehrungsbilder. München (Steinicke u. Lehm­

kühl) 1909. 118 Seiten gr. 8°. (Viel Verworrenes, Gekünsteltes, Erzwun­
genes neben Tiefem und Echtem.) Mehrere Bücher aus H.s Nachlaß: Verse, 
Briese, Erzählungen (1453. „Kriegsgedichte und Feldpostbriefe". 1917. — 
1454. „Die Tanne." 1917. — 1455. „Das Tempelwunder u. er. Novellen." 
1917. — 1456. „Von Fahrt und Flug." 1919) erschienen bei Georg Müller- 
München.
über Heymann:

1457. Harry Schumann, Walter Heymann. Eine Monographie. Vor­
wort von Ernst Lissauer. Lötzen (Kühnel! 1915. 68 Seiten 8°. (Sch. über­
schätzt H.'s Bedeutung.)

1458. Ludwig Goldstein, Der Lyriker Walter Heymann. [In: Ostpr. 
Heimat, Hrsg, von Ed. Kenkel. 2. Jahrg. (1916), Spalte 24—41 (mit Bil­
dern und Ergänzungen., zusammengetr. von Kenkel).]

Fritz Reck-Malleczewen, geb. 1884.
1459. Frib Reck-Malleczewen, Die Fremde. Novelle. Berlin (Oester­

held u. Co.) 1917. 173 Seiten 8°.
1460. Fritz Reck-Malleczewen, Frau Übersee. Roman. 2.—10. Taus. 

Berlin (R. Mosse) o. I. [1918]. 191 Seiten 8".
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1461. Fritz Reck-Malleczewen, Joannes. Eine dramatische Passion. 
München (Kurt Wolff) o. I. [1920]. 173 Seiten 8°.

1462. Fritz Reck-Malleczewen, Die Dame aus New Aork. Roman. 
Berlin (R. Mosse) 1921. 261 Seiten 8°.

Rolf Lauckner, geb. 1887.
1463. Rolf Lauckner, Gedichte. Stuttgart (Cotta) 1912. VIII, 80 S. 8".
1464. Rolf Lauckner, Der Umweg zum Tod. Fünf kleine Dramen aus 

dem großen Krieg und eine Anzahl Gespräche um den Tisch. Ders. Verl. 
1915. 217 Seiten gr. 8°.

1465. Rolf Lauckner, Der Sturz des Apostels Paulus. Drama. Berlin 
(E. Reiß) 1918. 173 Seiten 8°.

1466. Rolf Lauckner, Christa die Tante. Drama. Ders. Verl. o. I. 
[1918]. 129 Seiten 8°.

1467. Rolf Lauckner, Frau im Stein. Drama für Musik. Ders. Verl, 
o. I. [1918]. 90 Seiten 8°.

1468. Rolf Lauckner, Predigt in Litauen. Ders. Verl. 1919. 144©. 8°.
1469. Rolf Lauckner, Wir Sturm und Klage. Gedichte. Ders. Verl, 

o. I. [1919]. 46 Seiten 8».
~ 1470. Rolf Lauckner, Wahnschaffe. Drama. Ders. Verl. o. I. [1920]. 

271 Seiten gr. 8°.
1471. Rolf Lauckner, Sonate. Kammcrspiel in 3 Sähen. Ders. Verl. 

1921. 81 Seiten 8°.
Walther H a r i ch, geb. 1888.

1472. Walther Harich, Die Pest in Tulemon. Roinan. Geschichte einer 
Katastrophe. Berlin (E. Reiß) 1920. 193 Seiten 8°.

1473. Walther Harich, Der Turmbau zu Babel. Eine Dichtung. Der-
j* clóc 4.921

1473a. Walther Harich, Gedichte. Ders. Verl. 1922. 44 S. 8".
— [Walther Harich, E. T. A. Hoffmann, siehe Nr. 1251.]

Alfred Bru st, geb. 1891.
1474. Alfred Brust, Der ewige Mensch. Drama in Christo. München 

(K. Wolff) 1919.
1475. Alfred Brust, Spiele. Ders. Verl. 1920. 161 Seiten 4°. [Darin 

ii. a. das auf der Kurischen Nehrung spielende Drama „Der singende Fisch".]
1476. Alfred Brust, Die Schlacht der Heilande. Schauspiel. Derselbe 

Verlag 1920.
1477. Alfred Brust, Die Wölfe. Ein Winterftiick. Ders. Verl. o. I. 

[1921]. 48 Seiten 8°. (Spielt „im Ostpreußischen".)
1478. Alfred Brust, Der Tag des Zorns. Tragödie für das große 

Theater. Ders. Verl. o. I. [1921]. 38 Seiten 8°.

b) Die oftpreuhische Heimat, ihre Geschichte, ihr Leben 
in Lyrik, Epik und Dramatik.

Allgemeines.
1479. Adolf Petrenz, Ostpreußisches Dichterbuch. Buchschmuck von Ed. 

Kado. ^Dresden (Reißner) 1905. IV, 172 Seiten 8°. (Wertvolle Samm­
lung von Liedern u. Balladen in Ostpr. gebor. Dichter der Gegenwart. Ver­
treten sind ii. et.: Bulcke, Holz, Miegel, Reicke, Tielo.)

1480. Bruno Wilm, Oft- und Westpreußen im Spiegel deutscher Dich­
tung. Frankfurt a. M. (Diesterweg) 1921. IX, 197 Seiten 8°. (Umfang­
reiche systematische Zusammenstellung der Heimatlyrik mit erläuternden 
Anmerkungen.)
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Heimatgeschichtliches.
1481. Walther Domansky, Altpreußisches Historienbüchlein. Königs­

berg (Evangel. Buchhandl.) 1899. 95 Seiten 8°. (Kleine Erzählungen von 
der alten Prcußenzeit bis zum 19. Jhdt.; jede mit religiös-sittlicher Nutz­
anwendung.)

Vorgeschichte:
1482. Fr. Grnnhagel, Um die Märtyrerkrone. Historische Erzählung

zum Gedächtnis des ersten Preußenmissionars Bischos Adalbert von Prag. 
Ders. Verl. 1902. 228 Seiten 8°. (Für evangelisch-kirchliche Kreise
bestimmt.)

Ordeuszeit:
1483. Gustav Frehtag, Die Brüder vom deutschen Hause. (Die 

Ahnen. 3. Abt.] 39. u. 40. Ausl. Leipzig (Hirzel) 1920. 2 Bl., 423 Seiten 8°. 
(Kämpfe, Fahrten u. Abenteuer des thüring. Ritters Ivo in der Heimat u. 
im Morgenlande sowie seine Fahrt nach Preußen haben das Ordensleben 
unter H. von Salza zum Hintergrund.)

1484. M. Springborn, Herkus Monte. Eine Erzählung aus Alt­
preußens Vorzeit. Berlin (W. Schultze) 1897. 236 Seiten 8°. (Fesselnde 
Erz. a. d. Zeit des Preußenausstandes.)

— Ernst Wichert, Der Withing von Samland. Siehe Nr. 1321.
— Hermann Sudermann, Strandkinder. Siehe Nr. 1341.
1485. F. W. Eismann, Wytautas. Geschichten u. Geschichte aus Li­

tauens Vergangenheit. Breslau (Priebatsch) o. I. *[1918.]  1 Tafel, 2 Bl., 
88 Seiten 8°. (Ansprechende kl. Erz.: Struterleben i. d. lit. Wildnis; Or- 
denskämpse gegen Jagiello u. seinen lit. Verbündeten Witowd.)

— Ernst Wichert, Heinrich von Plauen. Siehe Nr. 1316.
1486. Walter Bloem, Heinrich von Plauen. Tragödie. Elberfeld 

(Baedeker) 1902. 108 Seiten gr. 8°. (Das Problem des wirksamen Dramas 
ist zu stark ins Erotische gezogen.)

— Ernst Wichert, Marienburg. Siehe Nr. 1322.
1487. Gustav Freytag, Marcus König. (Die Ahnen. 4. Abt.) 37. u. 

38. Ausl. Leipzig (,<s. Hirzel) 1921. 2 Bl., 435 Seiten. (Farbig bewegte 
Bilder vom Ausgang der Ordenszeit.)

Herzogszeit:
— Ernst Wichert, Der Schulmeister von Labiau. (Enthalten in 

Nr. 1319.] (Bauernaufstand 1525.) Jetzt auch einzeln als 15. Bd. der „Il­
lustrierten Weltall-Bibliothek". Hrsg, von Georg Gellert. Karlsruhe 
(F. Gutsch) o. I. [1917.] 65 Seiten kl. 8°.

1488. Franz Hirsch, Annchen von Tharau. Ein Lied aus alter Zeit. 
13. Ausl. Dresden (Reißner) 1908. VIII, 133 Seiten 8°. (Versepos von 
Dachs angeblicher Liebe zur Heldin seines Hochzeitsliedes.)

— Ernst Wichert, Der Große Kurfürst. Siche Nr. 1318.
— Ernst Wichert, Aus eignem Recht. Siehe Nr. 1323.
1489. Arthur Hvbrccht, Fritz Kannacher. Historischer Roman in 2 

Bdn. Berlin (Stille) 1910—11. 308; 376 Seiten 8°. (Kampf des Gr. 
Kurfürsten gegen die preußisch. Stände.)

1490. Albert Emil Brachvogel, Der Fels von Erz. Vaterländischer 
Roman. [Bilder deutscher Vergangenheit, Hrsg, von W. Franke u. W. 
Stein Bd. 4.] Leipzig (Grethlein u. Co.) o. I. [1916.] 450 Seiten 8°. 
(Die Kalckstein-Afsäre in reichlich romantischer Aufsuchung.)

Salzburger-Einwanderung. Franzosenzeit:
— Ernst Wichert, Resi die Salzburgerin. [In Nr. 1319.]
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— Ernst Wichert, Das Bannrecht. [$n Nr. 1319.] (Tragisches Schick­
sal eines Müllers, der gegen Steinsche Reformen auf seinem „Recht" besteht.)

— Ernst Wichert, Fanchon. (In Nr. 1319.] (Anmutige Novelle aus 
der Königin-Luise-Zeit in Memel.)

1491. Arthur und Max Hobrecht, Altpreußische Geschichten. Von dem 
einen und dem anderen. Berlin (Hertz) 1882. 432 Seiten 8°. (Zwei 
Novellen aus der Franzosenzeit.)

1492. Marie Tyrol, Der Franzosensee. Ein ostpreußischer Volks- 
roman aus dem Jahre 1807. Dresden (Reißner) 1916. 325 Seiten 8°. 
(Das letzte, wertvollste Werk der aus Ostpr. stammenden Dichterin.)

1493. H(elene) Dalmer, Ein Kamps um die Heimat. Erzählung aus 
Preußens schwerster Zeit 1806—1813. Mit Federzeichn. v. H. Kohlschein. 
Hamburg (Schloeßmann) 1909. 354 Seiten 8°. (Schlicht-Volkstüml. Erz. 
Es stört das immögliche „Ostpreußisch" der Knechte u. Mägde.)

1494. Hans Hoffmann, Landsturm. Erzählung. 4. Ausl. Berlin 
(Paetel) 1913. 235 Seiten 8°. (Mächtig packende auf der Kurischen Nehrung 
spielende Geschichte aus der Franzosenzeit.)

— Ernst Wichert, Unser General Aorck. Siehe Nr. 1324.
— Gertrud Prellwitz, Die Tat. Siehe Nr. 1401.
— Fanny Lewald, Familie Darner. Siehe Nr. 1273.

Bon den Befreiung skr i e gen bis zum Weltkrieg;
1495. L(ouis) Pasfarge, Ein ostpreußisches Jugendleben. Erinnerungen 

und Kulturbilder. Leipzig (Elischer) 1903. 2 Bl., 235 Seiten gr. 8°. (Ju­
genderinnerungen. Tagcbuchblätter. Lyrischer Anhang.)

1496. H(ildegard) von Hippel, Der itnbefctnnte Gott. Roman. 
Berlin-Charlottenburg (Vita, Deutsches Verlagshaus) o. I. [1913.] 408 
Seiten 8°. (Vortrefflicher Kbger Roman, in dessen Mittelpunkt der frei­
religiöse Prediger Dr. Rupp steht.)

1497. Eugen Reichel, Die Ahnenreihe. Roman in fünf Büchern. Ber- 
lin-Charl. (Lehmann) 1912. 570 Seiten 8°. (Königsberger Roman aus 
vormärzlicher Zeit.)

— Agnes Harder, Anno Dazumal. Siehe Nr. 1388.
— Heinrich Spiero, Verschworene der Zukunft. Siehe Nr. 1430.

Der Weltkrieg.
Kriegslyrik ostpr. D.i ch t e r:

1498. Anne-Margret Skreczka-Rominten, Die Heimat in Flammen. 
Lieder u. Balladen aus Ostpreußens schwerer Zeit. (Geleitwort von Gustav 
Schüler/) Potsdam (Stiftungsverlag) o. I. [1915.] 60 Seiten 8°.

— Frida Jung, Aus Ostpreußens Leidenstagen. Siehe Nr. 1397.
1499. Otto Riemasch, Fliege du Adler. Deutsche Lieder. Braun­

schweig (Westermann) 1915.
1500. Karl Plenzat, Lose Blätter aus dem Kriegstagebuchs eines Ost­

preußen. 2. Ausl. Leipzig (Xenicn-Verl.) 1916. 40 Seiten 8°.
— Walter Heymann, Kriegsgedichte und Feldpostbriefe. Siehe Nr. 1453.
— Adolf Petrenz, Kamerad Petrenz. Siche Nr. 1414.

Kriegserlebnisse:
1501. Wilhelm Mießner, Am Feinde. Der Augustfeldzug in Ost­

preußen. Heilbronn (Salzer) 1915. 96 Seiten 8°. (Aus den vielen Bänden 
ostpr. Kriegserinnerungen [über sie vgl. Nr. 774 u. 776—780] sei hier nur 
dieses Bändchen gewählt, das nach Inhalt u. Form meisterhaft ist.)
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Kriegsnovellen nnd Kriegsromane:
— Katarina Bvtsky, Ostpreußens Feuerzeit. Siehe Nr. 1450. (über­

hitzt phantastisch, doch auch voll psychologischer Feinheiten.)
 1502. Artnr Brausewetter, Wer die Heimat liebt wie dir. Roman 

41.-70. Tausend. Braunschweig (Westermann) o. I. [1. Ausl. 1916.] 
2 Bl., 417 Seiten 8°. (Dieser Kriegsroman gehört — trotz seines Erfolges — 
zu den schwächsten Werken Br.s.)

— Agnes Harders schlichte und hübsche Kinderbücher: „Das trautste 
Marjellchen" und „Alle miteinander" siehe Nr. 1390 Zusatz.

1503. Fritz Skowronnek, Zertrümmerte Götzen. Ostpreußischer Zeit- 
roman. 7. it. 8. Tausend. Berlin (O. Janke) o. I. 393 Seiten 8°.

1504. Fritz Skowronnek, Der Mann von Eisen. Roman aus Ost­
preußens Schreckenstagen. Ders. Verl. 1915. 206 Seiten 8°.

1505. Fritz Skowronnek, Herd und Schwert. Roman. Ders. Verl. 1916. 
378 Seiten 8°.

1506. Richard Skowronnek, Sturmzeichen. Berlin (Ullstein) 1914. 
318 Seiten kl. 8°.

1507. Richard Skowronnek, Das große Feuer. Ders. Verl. 1915. 
318 Seiten kl. 8°.

1508. Richard Skowronnek, Die schwere Not. Ders. Verl. 1916. 
284 Seiten kl. 8°.

1509. Richard Skowronnek, Morgenrot. Ders. Verl. 1916. 438 S. 8°. 
(Alle diese Romane der Brüder Sk. sind zu sehr auf den Augenblicks-

ersolg eingestellt gewesen, als daß sie eine wirkliche Bereicherung unserer 
Hcimatliteratnr bedeutet hätten.)

1510. Else Erbe, Mutter wider Willen. Bekenntnisse einer Frau. 
Berlin (Deutsche Landbuchh.) 1922. 255 Seiten 8°. (Ein Frauenschicksal 
aus der Russenzeit Ostpreußens.)
Kriegsdramen:

— Georg Reicke, Blutopfer. Siehe Nr. 1383.
1511. Panl Enderling, Ostpreußen. Schauspiel in 3 Akten. Stutt­

gart (Cotta) 1915. 141 Seiten 8°.
1512. Eugen Zabel, „Aus tiefer Not . . ." Ostpreußisches Schauspiel 

in 1 Aufzuge. 1915.
(Auch diese Kriegsdramen haben nur als Zeitdokumente Wert.)

Die V o lks ab st im mung in Masuren:
1513. Fritz Skowronnek, Das schleichende Gift. Masuren-Roman, 

Hamburg (Gebr. Enoch) 1919. 218 Seiten 8°.
1514. Fritz Skowronnek, Heimatfeuer. Roman. Ders. Verl. 1920. 

218 Seiten 8°.

Gstpreustisches Leben (Erzählungen und Dramen).
Die Deutschen in Ostpreußen.

1515. Johann Timotheus Hermes, Sophiens Reise von Memel nach 
Sachsen. (Der 1769—1773 in 5 Bdn. erschienene Roman gibt überaus an­
schauliche, scharf beobachtete Bilder ostpreußischen Lebens jener Zeit.)

— Fanny Lcwald, Meine Lebensgeschichte. Siehe Nr. 1272. 
Wilhelm Jordan, Zwei Wiegen. Siehe Nr. 1294.

— Ernst Wichert, Als Verlobte empfehlen sich . . . Siehe Nr. 1325.
— Hermann Sudermann, Frau Sorge. — Johannisseuer. Siehe Nr. 

1336 u. 1340.
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1516. Johannes Richard zur Megcde, Quitt. Roman. 21. Tausend. 
(Stuttgart (Deutsche Verl.-Anstalt) 1911. 598 Seiten 8°.

1517. Johannes Richard zur Megede, Das Blinkfeuer von Brüsterort. 
6. Ausl. Ders. Verl. 1905. 270 Seiten 8°.

1518. Johannes Richard zur Megede, Modeste. Roman. 1.—5. Tau­
send. Ders. Verl. 1906. 8°.

(Die Zeit, in der jeder Backfisch die Romane Megedes begeistert ver­
schlang, ist vorüber. Doch lohnt es noch heute, die drei genannten Werte 
des gewandten Erzählers [er ist nicht Ostpreuße von Geburt, lebte aber 
jahrzehntelang in Bartenstein] zu lesen, weil sie neben „Sensationellem", 
das ihnen einst zum Erfolg verhalf, doch auch manche Feinheit enthalten 
und ostpreußisches Leben in gut beobachteter Treue schildern.)

— Georg Reicke, Das grüne Huhn. — Im Spinnenwinkel. - Der 
eigene Ton. Siehe Nr. 1377—1379.

— Johanna Wolf, Das Hanneken. Siehe Nr. 1353.
Agnes Harder, Siebenschläfer. — Gottesurteil. — Alltag. Siehe 

Nr. 1387; 1389; 1390.
— Carl Bulcke, Die Reise nach Italien. — Balzereit. Siche Nr. 

1422 u. 1424.
- Heinrich Spiero, Adalbert Kalweit. Siehe Nr. 1431. 

Frida Jung, In der Morgensonnc. Siche Nr. 1369.
Katarina Botsky, Der Trinker. — Sommer u. Herbst. Siehe Nr. 

1448 u. 1449.
1519. R(einhold) Naubereit, Geschichten aus dem fernen Osten. 4 Bde. 

Königsberg (Ostpr. Druck, u. Verlagsanst.) 1906—7. 116; 111; 107; 80 
S. 8°'. (Prachtvolle ostpr. Erzähl., die leider viel zu wenig bekannt sind.)

1520. Cdela Rüst, Die Baronschc. Roman aus Ostpreußen. 3. Ausl. 
Jena (Costenoble) 1906. 288 Seiten 8°.

1521. Cdela Rüst, Die Goldsucher. Roman aus Ostpreußen. [Kürsch- 
ners Bücherschatz Nr. 1008/9.] Leipzig (Hillger) o. I. [1915.] 224 S. kl. 8".

(E. R., die Schwester Eugen Reichels, ist eine gewandte, aber nicht 
besonders tiefe Erzählerin.)

1522. Alice Wagner, Briefe der Tante Matchen an ihre Freundin 
Jettchen Bludat. Mit einem Anhang: Jettchens Hochzeit, Jettchens Weih­
nachten. 7. u. 8. Aufl. Leipzig (Gose u. Tetzlaff) o. I. 115 Seiten 8°. 
(Gibt mehr als Titel u. das „Ostpreißisch" darin erwarten lassen: lebens­
wahr gestaltete warmherzige Charaktere.)

1523. Ernst Barany Bjell (= Ernst Wichckrt), Die Flucht. Roman. 
Bildschmuck von Fr. Tucholski. Berlin SW. 11 (Concordia, Deutsche Ver­
lagsanst.) 1916. 1 Bl., 214 Seiten 8°. (Ein Kgbger Oberlehrer entflieht 
dem konventionellen Leben der Großstadt, um in seiner masurischen Heimat 
als Bauer Frieden zu finden. Er zerbricht am Weibe. — Ein über den 
Durchschnitt ragendes Buch.)

1524. Ernst Wichert, Der Wald. Roman. Berlin (Grote) 1922. 4 Bl., 
263 S. 8°. (Auch dieses Werk W.'s erweckt starke Hoffnungen.)

1524a. Alfred Hein, Die Frauenburger Reise. Entdeckung einer ostpr. 
Landschaft. Mit Bildern von Franz Hein. Dresden (H. Minden) 1921. 
55 Seiten 8°. (Ein feines, liebenswertes Büchlein.)

1524b. Hugo Marti, Das Haus am Haff., Basel (Rhein-Verlag) 1922. 
164 S. 8°. (Der lesenswerte Roman des Schweizers M. spielt am Kirrischen 
Hass [Domäne V. bei Labiau].)

1524c. Gertrud von Brockdorsf, Schloß Berkehmen. Ein Ostpreußen- 
Roman. Dresden (Deutsche Buchwerkstätten) 1922. 207 S. 8°.
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Litauer und Deutsche in Pr. Litauen. 
Ernst Wichert, Litauische Geschichten. Siehe Nr. 1320. 
Hermann Sudermann, Litauische Geschichten. Siehe Nr. 1338.

1525. Fritz Skowronnek, Der Muckerpsafs. Roman. Berlin (Janke) 
o. I. 327 Seiten 8°.

1526. Clara Rabka, Urte Kalwis. Roman. Berlin (E. Fleische!) 1917. 
295 Seiten 8°.

1527. Elisabeth Brünner, Die Sendung der Rohrmosers. Leipzig 
(Haessel) 1919. 224 Seiten gr. 8°. (Tüchtiger, Wohl viel Autobiographisches 
enthaltender Roman.)

1528. Rolf Laukner, Predigt in Litauen. Siehe Nr. 1468. (Der alte 
Gegensatz: Vater u. Sohn. Viel Brutal-Theatralisches; doch läßt ein 
eigener Unterton aushorchen.)

1529. Alfred Katschinski, Die zweite Heimat. Ein Gegenwartsroman 
aus dem Memellande. Berlin (Deutsche Landbuchhandlung) 1921. 411 
Seiten 8°. (Guter lebensvoller Gegenwartsroman.)

K arische Ne h r u n g.
E. T. A. Hoffmann, Das Majorat. In Nr. 1241.

— Fritz Reck-Malleczewen, Die Fremde. Siehe Nr. 1459. (Eines 
Künstlers Sommererlebnis (Liebe und Tod) auf der Kur. Nehr.: eins ge- 
worden mit Natur und Landschaft. Wohl von E. T. A. Hofsmanns vorhin 
genannter Novelle leise beeinflußt.)

M a s u reu:
1530. Richard Skowronnek, Der Bruchhof. Ein Roman aus Masuren. 

11.—15. Aufl. Stuttgart (Cotta) 1917. [1. Aufl. 1903.] 254 Seiten 8".
(Der auch in die Cottasche Handbibliothek sNr. 201] ausgenommene 

Roman ist das beste Werk R. Sk.s geblieben.)
1531. Richard Skowronnek, Das rote Haus. Dorsroman aus Ma­

suren. s Engelhorns Romanbibliothek XIX, 17—18.] Stuttgart sJ. Engel - 
Horn] 1903. 159 u. 14 Seiten 8°.

(Bei Engelhorn erschien außer diesem Buche noch eine Reihe anderer 
gut unterhaltender Romane R. Sk.s.)

1532. Fritz Skowronnek, Du mein Masuren. Geschichten und Ge­
stalten. 4. Aufl. Berlin (Janke) o. I. 184 Seiten kl. 8°. (Von warmer 
Heimatliebe beseelte Erzählungen.)

1533. Fritz Skowronnek, Wie die Heimat stirbt! lind andere Ge­
schichten aus Masuren. Leipzig (H. Seemann Nacks.) 1902. 397 Seiten 8°. 
(Gehört zum Besten von dem, was Fr. Sk. geschrieben hat.)

(Eine Fülle von Erzählungen u. Romanen Fr. Sk.s, die alle in seiner 
masurischen Heimat spielen, erschien bei Janke-Berlin u. anderen Verlegern.)

c) Philosophie.
(Es werden nur einige in Ostpreußen geborene Philosophen, deren 

Lebenswcrk bereits abgeschlossen ist, berücksichtigt.)
Martin Knutzen. 1703—1751.

Die Hauptwerke des Kbger Philosophen, der ein Anhänger der 
Wolssschen Schule u. Kants Lehrer war, sind: Elementa philosc.phiae ra- 
tionaiis. Kgbg. 1747, 2. Aufl. 1771 — Systema causarum efficientium. 
Franks. 1744.

1533 a. Emile von Biöma, Martin Knutzen, la critique de Fharmonie 
preetablie. Paris 1908, II, 125 S. 8°.

über ihn: B. Erdmann, Martin Knutzen u. seine Zeit. Siehe Nr. 1079.
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Immanuel Kant. 1724—1804.
1534. Immanuel Kants Werke in vielen Ausgaben (Hrsg. v. d. 

Preuß. Akademie der Wissenschaften bei G. Reimer-Berlin-, von K. Vor­
länder u. a. bei F. Meiner-Leipzig; Großherzog Wilhelm Ernst Ausgabe 
im Jnsel-Verlag-Leipzig), auch bei Reclam.

Wer sich in Kants Werke hineinlesen im ft, greise zuerst zu
1535. Immanuel Kant, Ausgewählte kleinere Schriften [Meiners 

Volks-Ausg.] Leipzig (Felix Meiner) 1913. VI, 125 Seiten 8°.
Zur Einführung in die „Kritik der reinen Vernunft" lese man die 

„Prolegomena zu einer jeden künftigen Metaphysik usw.", zur Einführung 
in die „Kritik der praktischen Vernunft" die „Grundlegung zur Metaphysik 
der Sitten".

Eine schlichte sachliche Biographie Kants ist:
1536. Karl Vorländer, Immanuel Kants Leben. Mit einem Bildnis

und einer Zeittafel. Leipzig (F. Meiner) 1912. XI, 211 12 Seiten 8°.
Gute Einführungen in.Leben und Werk des Philosophen bieten die 

handlichen Büchlein:
1537. Oswald Külpe, Immanuel Kant. Darstellung u. Würdigung. 

Mit 1 Bildn. 4. Ausl., Hrsg, von August Messer. (Aus Natur u. Geistes­
welt. Bd. 146.] Leipzig (Teubner) 1917. 1 Tafel, 2 Bl., 137 Seiten 8°.

1538. E(rnst) von Aster, Immanuel Kant. (Wissenschaft und Bildung. 
Bd. 80.] Leipzig (Quelle u. Meyer) o. I. 1 Tafel (Bildn.), 136 Seiten 8°.

1539. Bruno Bauch, Immanuel Kant. (Sammlung Göschen. Bd. 536.] 
Berlin (Verein. Wissenschaft!. Verl.).

Von umfangreicheren Werken seien genannt:
1540. Georg Simmel, Kant. 16 Vorlesungen. 2. unveränd. Abdr. 

Leipzig (Duncker u. Humblot) 1905. VI, 181 Seiten gr. 8°.
1541. Bruno Bauch, Immanuel Kant. [Gesch. d. Philosophie Bd. 7.] 

2. unveränd. Ausl. Berlin (Verein, wissensch. Verl.) 1921. XIII, 475 
Seiten gr. 8°.

Johann Georg Haman n. 1730—1788.
Siehe Nr. 1194—1203.

Johann Gottfried Herder. 1744—1803.
Siehe Nr. 1216—1225. Nr. 1219 ist als erste Einführung geeignet.
Außerdem:
1542. Herders Philosophie. Ausgewählte Denkmäler aus der Werde­

zeit der neuen deutschen Bildung. Hrsg, von Horst Stephan. (Philo­
sophische Bibliothek Bd. 112.] Leipzig (F. Meiner) o. I. [1906.] XLTV, 
309 Seiten 8°. (Gut eingeleitet, gut u. sorgfältig ediert, kommentiert, 
registriert.)

1543. Günther Jacoby, Herders und Kants Ästhetik. Leipzig (Dürr) 
1907. IX, 348 Seiten gr. 8°. (Geistvolles Werk des Ostpreußen Jacoby.)

G u st a v G l o g a u. 1844- -1895.
Das Hauptwerk des zu früh in Griechenland tragisch ums Leben 

gekouunenen Philosophen ist:
1544. Gustav Glogau, Abriß der philosophischen Grundwissenschaften. 

2 Bde. Breslau (Koebner) 1880—1888. Bd. 1: Die Form u. die Be- 
ivegungsgesetze des Geistes. XXII, 397 Seiten gr. 8°. Bd. 2: Das Wesen 
u. die Grundformen des bewußten Geistes. XII, 477 S. gr. 8°.
ü 6er G. Glogau:

1545. Hans Clasen, G. Glogaus System der Philosophie. [In: Zeit­
schrift für Philosophie imi) philosophische Kritik. Bd. 118 und 119 (1901.)]
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1546. L. Weis, Gedanken zu Glogaus Philosophie. Kiel 1905.
1547. Marie Glogaus Gustav Glogau. Sein Leben und sein Brief­

wechsel mit H. Steinthal. Mit 1 Bildn. Kiel (Lipsius u. Tischer) 1906. 
2 Bl., 164 Seiten, 1 Tafel gr. 8°. (Liebevolle schlichte Biographie aus der 
Feder von Glogaus Gattin.)

Glogaus Andenken hält eine
1548. „Gustav-Glogau Gesellschaft" wach, die (seit 1898] Jahrbüchlein 

herausgibt. Geschäftsstelle: Pastor La Roche in Golzow, Kreis Zauch-Belzrg.

10. Musik. Theater,
a) Zur Geschichte der Musik in (Ostpreußen.

Gstpreutzische Tonkünstler.
(Es sind nur in Ostpr. geb. Komponisten, deren Lebenswerk schon ab­

geschlossen ist, berücksichtigt.)
Zeitschristenaufsätze bis 1897 s. Rautenberg (Nr. 2.) S. 115—116. 

Sic sind nachstehend, obwohl manches Wichtige darunter ist, nicht auf­
geführt. Allgemeines.

1549. G(ottfried) Döring, Zur Geschichte der Musik in Preußen. Ein 
historisch-kritischer Versuch. Elbing (Neumann-Hartmann) 1852. VIII, 
200 S. 8°. (Die tiichtige Leistung Dörings, heute vielfach überholt, ist 
leider die einzige zusammenfassende Darstellung geblieben.)

1550. Erwin Kroll, Die ostpreußische Landschaft in der Tonkunst. 
(In: Ostpr. Heimat, Hrsg, von E. Kenkel. 1. Jahrg. (1915) S. 270—275.) 
«Die fesselnde Skizze geht besonders auf Komponisten der Gegenwart ein, 
deren Musik ostpreußisches Gepräge zeigt.)

Einzelnes.
15. I ahrhund er t.

1551. Sophie Meyer, Die Gesetze der Spiclleute zu Mewe. Ein Bei­
trag zur Kulturgeschichte Preußens im 15. Jahrhundert. (In: Altpr. Mon. 
43. Bd. (1906) S. 112—119.) (Erläuterte Mitteilung einer Handschrift aus 
dem 1. Viertel des 15. Jahrh.: Das Vorhandensein einer (seßhaften Bruder­
schaft der Spielleute in M. läßt Schlüsse auf ähnl. Verbind, trt anderen 
Orten des Ordenslandes zu.)

16. Jahrhundert.
1552. Johannes Voigt, Deutsche Musik im 16. Jahrhundert, insbe­

sondere am Hose Albrechts von Preußen. (In: Germania. Die Berg., 
Gegenw. u. Zukunft d. deutsch. Nation. Hrsg, von einem Verein usw. 
Eingef. d. E. M. Arndt. 2 Bd. (1852) S. 207—233.) Lpzg. (Avenarius u. 
Mendelssohn) 1852, gr. 8°. (Herzog Albrecht als Musikfreund u. Kom­
ponist; die Musiker seines Hofes: Hans Kugelmann, Cölico, Braun usw.)

1553. Albert Mayer-Reinach, Zur Geschichte der Königsberger Hof­
kapelle in den Jahren 1578—1720. (In: Sammelbände der internat. 
Musikges. Hrsg. v. M. Seiffcrt. 6. Jahrg. (1904/05) S. 32—79. Lpzg. 
(Breitkopf u. Härtel) 1904/05. gr. 8°. (Dieser wichtige Aufsatz unterrichtet auch 
über Johannes Eccard (1553—1611), den Begründer u. Führer d. 
preußischen Tonschule (über ihn ailch K. v. Winterfeld, Zur Geschichte 
heiliger Tonkunst. Eine Reihe einzelner Abhandl. Lpzg. (Breitk. u. 
Härtel) 1850—52. XVI, 465 S. gr. 8°) und über seinen Schüler u. Freund 
Johann Stobäus (1580—1646).
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1554. Robert Eitner, Briese von Thomas Stoltzer, Adrian Rauch 
und Sylvester Raid. (In: Monatshefte s. Musikgesch. Hrsg. v. d. Ges. s. 
Musikforsch. VIII. Jahrg. (1876) S. 65—70.) Berlin (Liepmannssohn) 
1876. gr. 8°. (Briese an Herzog Albrecht aus dem Kgbger Archiv.)

1555. Friedrich Spitta, Die Liedersammlung des Paul Kugelmann. 
(In: Riemann-Festschrift. 1900. S. 272—77.) Lpzg. (Hesse) 1900. ßer. 8°. 
(Paul K. ließ W58 in Kgbg. „Etliche teutsche Liedlein, geistl. u. weltl. 
mit 3, 4, 5 u. 6 Stimmen, auf alle Instrumente zu gebr." erscheinen.)

17. Jahrhundert.
1556. Heinrich Albert, (1604—1651) Arien. Hrsg. v. Bernoulli. Mit 

Einleitung von Hermann Kretschmar. (Denkmäler deutscher Tonkunst 
13. Bd.) Lpzg. (Breitkops u. Härtel) 1903—1904. 1. Abteilung XXXII 
und 144 S. (Noten) Folio. — 2. Abteilung XXIX u. 135 S. (S.'147—2831 
(Noten) Folio. (Die umfangreiche Abhandlung Kr.s ist die beste Ein­
führung in Alberts Schaffen, der außer Arien auch Singspiele komponierte 
u. als der Vater des neuen deutschen Liedes gilt.)

(über Alberts Arien vgl. auch Nr. 1174—1175. über seine Kompo­
sitionen Dachscher Singspiele Nr. 1180.)

1557. Johann Sebastian! (1622—1683) (u. Johann Theile), Pas­
sionsmusiken. (Denkmäler deutscher Tonkunst 17. Bd.) Lpzg. (Breitkopf 
u. Härtel) 1904. VIII, 199 S. Folio. (Sebastianis Passion: „Das Leiden 
und Sterben unseres Herrn und Heylandes usw." S. 1—103. — Seb., durch 
seine Passion ein beachtenswerter Vorläufer Bachs, komp. u. a. zahlreiche 
Lieder der Kbger Dichterin Gertrud Moller. Vgl. Nr. 1181.)

18. Jahrhundert.
1558. Adolf Prümers, Georg Motz. Der Kantor zu Tilsit. (1653 bis 

1733.) (In: Altpr. Mon. Bd. 51 (1914), S. 97—125; 323—352.) (Pr. geht 
besonders der schriftstellerischen Tätigkeit Motzens (er schrieb: „Verteidigte 
Kirchenmusik" 1702; „Abgenöt. Forts." 1709; „Gnadengeschenk der geistlichen 
Sing- und Klingkunst") nach.)

Johann Friedrich Re ich ar dt (1752—1814).
1559. H. M. Schütterer, Johann Friedrich Reichardt. Sein Leben 

und seine Werke. Bd. I (einziger): Sein Leben und seine musikalische Tätig­
keit. Augsburg (Schlosser) 1865. VIII, 662 S., gr. 8°. (Erster Versuch, 
R. die ihm gebührende Stellung i. d. Musikgeschichte anzuweisen. Breil, 
wenig klar und nicht immer zuverlässig.)

1560. 6. Lange, Joh. Fr. Reichardt. Denkschrift 31t seinem 150. Ge­
burtstage. Halle (I. Krause) 1902. 66 S. gr. 8°. (Warme Würdigung des 
Komponisten.)

1561. Walther Pauli, Johann Friedrich Reichardt, sein Leben und 
seine Stellung in der Geschichte des deutschen Liedes. (Musikwissenschaftliche 
Studien, veröfs. v. E. Ebering Heft II.) Berlin (E. Ebering) 1903. 4 Bl., 
228 S. gr. 8°. (Grundlegendes Werk.)

19. Jahrhundert.
Ernst Theodor Amadeus Hoffmann (1776—1822).

(Von den im liter.-gesch. Teil genannten Werken werden seiner musikalischen 
Bedeutung vor allem Nr. 1245 und 1248 gerecht.)

1562. E. T. A. Hoffmann, Undine. Oper. Klavierauszug von Hans 
Psitzner. Lpzg. (Edition Peters Nr. 3116) 1906. (Auch andere musikalischen 
Werke — wie seine Musik zu Z. Werners „Kreuz an der Ostsee" — sind 
erhalten, liegen aber leider nicht in so bequem zugänglichen Neuausgabcn 
vor wie die Undine.)

1563. Wilhelm Pfeiffer, über Fouquös Undine. Nebst einem Anhang, 
enthaltend Fouquös Operndichtung Undine. Heidelberg (Winter) 1903.

132



VII, 169 S. gr. 8°. (Fouquos Operndichtung liegt Hoffmanns Undine zu­
grunde.)

1564. Hans Pfitzner, Vom musikalischen Drama. Gesammelte Aus­
sätze. München (Süddeutsche Monatshefte) 1915. 254 S. kl. 8°.

1565. E. T. A. Hoffmann, Musikalische Schriften. Hrsg, von Edgar 
Jstcl. (Bücher der Weisheit und Schönheit.! Stuttg. (Greiner u. Pfeiffer) 
1907.

1566. Edgar Jstel, Hofsmanns Kreisleriana, Dichter u. Komponist. 
1914.

1567. Hans v. Wolzogen, E. T. A. Hoffmann und Richard Wagner. 
Harmonien und Parallelen. (Deutsche Bücherei, Hrsg, von A. Reimann 
Bd. 63.) D. Ausl. Berlin (Deutsche Bücherei G. m. b. H.) 1906. 94 S. 8".

1568^ Carl Schaeffer, Die Bedeutung des Musikalischen und Akusti­
schen in E. T. A. Hoffmanns literarischem Schaffen. (Beiträge zur dtsch. 
Literaturwissenschaft, Hrsg, von E. Elster Nr. 14.) Marburg (Elwert) 1909.
VIII, 239 S. gr. 8°. (Sch. versucht, vom Musikalischen ausgehend, eine mög­
lichst vielseitige und eingehende ästhetische Würdigung H.'s.)

1569. Erwin Kroll, E. T. A. Hoffmanns musikalische Anschauungen 
nebst einein Anhang iiber bisher unbekannte Rezensionen Hoffmanns für 
die Lpzg. Mus.-Ztg. (Kgbger Dissertation.) Kbg. (Rautenberg) 1909. 
125 + 13 S. 8".

Otto Nicolai (1810—1849).
(Seine musikalischen Werke — von denen z. B. der Klavierauszug der Oper 
„Die lustigen Weiber" in mehreren Bearbeitungen erschienen ist — werden 

hier nicht aufgeführt.)
1570. Otto Nicolais Tagebücher nebst biographischen Ergänzungen, 

Hrsg. v. B(erta) Schröder. Lpzg. (Breitkopf it. Härtel) 1892. VII, 166 S. 8°.
1571. Otto Nicolais Briefe. (Veröffcntl. v. O. Leßmann im Jahrg. ’ 

1896 der Neuen Deutschen Rundschau.)
1572. Otto Nicolais Musikalische Aussätze. Hrsg, von G. R. Kruse. 

(Deutsche Musikbücherei Bd. 10.) Regensburg (G. Bosse) 1913. 39 S.
1573. Georg Richard Kruse, Otto Nicolai. Ein Künstlerleben. Mit 

zahlr. Notenbeilagen, 10 ganzseitigen Tafeln u. 4 mehrseit. Beilagen. 
Berlin (Verlag „Berlin-Wien") o. I. (1910). XII, 248 S. gr. 8°.

(Vgl. auch G. R. Kruses Aufsätze über Nicolai als Symphoniker (Allg. 
Mus.-Ztg. 1908) und über N.'s italienische Opern (Sammelbände der Inter­
nationalen Mus. Ges. XII, 2. 1911).)

Adolf Jensen (1837—1879).
(Jensens wichtigste Werke - er schuf vornehmlich Lieder und Klavier­

stücke — liegen in verschiedenen Ausgaben vor.)
1574. Arnold Niggli, Adolf Jensen. (83. Neujahrsblatt d. Allg. Muf. 

Gef.) Zürich (Fäsi u. Beer) 1895. 27 S., 1 Bildnis.
1575. Arnold Niggli, Adolf Jensen. (Berühmte Musiker. Hrsg, von 

H. Reimann Bd. 8.) Berlin (Harmonie) 1900. 118 S. mit Abbild., 1 Bild­
nis und 3 Faksimilis gr. 8°.

Hermann Goetz (1840—1876).
(Das nachstehend an erster Stelle genannte Werk Kreuzhages gibt Seite 151 
eine Auszählung der musikalischen Werke Goetzens und Seite^146—147 ein 
Verzeichnis der bis 1916 über ihn und sein Werk erschienenen Schriften und 

Aufsätze.)
1576. Eduard Kreuzhage, Hermann Goetz. Sein Leben und seine 

Werke. Mit einem Notenanhang. Lpzg. (Breitkops u. Härtel) 1916. VI, 
356 S. gr. 8°. (Notenanhang: Bsp. zu sein. Werk. S. 226—356.) (Das 
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warmherzige, vielfach aus ungedruckten Quellen schöpfende Buch wird beson­
ders dem Menschen, nicht in ganz derselben vortrefflichen Weise dem Künstler 
Goetz gerecht.)

1577. Georg Richard Kruse, Hermann Goetz. (Künstler-Biographien 
36. Bd. — Reclams Universal-Bibl. Nr. 6090.) Lpzg. (Reclam) o. I. (1920). 
1 Tafel (Bildnis), 94 S. kl. 8°. (Anregende kurze Einführung in Leben 
und Schaffen des Komp., die viels, dem Werke Kreuzhages 311 Dank ver­
pflichtet ist.)

Constanz Bernecker (1844—1906).
(Berneckers Werke sind in der nachstehend ausgesührten Schrift verzeichnet.)

1578. Victor Laudien, Constanz Bernecker. Mit Berneckers Bildnis 
und einem Vorwort von Konrad Burdach. Charlottenburg (P. Lehsten) 1909. 
1 Tafel (Bildnis), XVI, 136 S. Z- 4 S. Notenbeil., gr. 8°. (Liebevolle Würdi­
gung des Komponisten, dessen Andenken wach zu erhalten, sich eine Bernecker- 
Gesellschaft gebildet hat.)

über Volksmusik siehe Nr. 336—363.
über kirchliche M u s i k im besonderen, M u s i k s ch u l e n, M u s i t- 

vereine, M u s i k s e st e kann aus Raummangel Literatur nicht ange­
führt werden.

b) Theater.
(Zeitschristenaufsätze verzeichnet Rautenberg Nr. 2983—2991.)

Allgemeines.
1579. E(rnst) A(ugust) Hagen, Geschichte des Theaters in Preußen, 

vornehmlich der Bühnen in Königsberg und Danzig von ihren ersten Ün- 
sangen bis zu den Gastspielen I. Fischers und L. Dcvrients. Königsberg 
(Dałkowski) 1854. 1 Bl., 840 S., 2 Bl. 8°.

(H.'s verdienstvolle Forschungen führen etwa bis 1820 und widerlegen 
aufs treffendste das durch Devrients Geschichte der deutschen Schauspielkunst 
genährte Vorurteil gegen die Königsberger und Danziger Bühnen.)

1580. Arthur Waltersdorf, Theatralisches. In vier Abschnitten. 
Berlin (O. Janke) 1856. XI, 172 S. 8°. (W., seinerzeit Direktor des 
Stadttheaters zu Königsberg, gibt im 1. Abschn. eine „Geschichte des Königs­
berger Theaters von 1744—1855", worin er nur für die Zeit von etwa 1820 
bis 1855 Eigenes — aber auch dieses subjektiv gefärbt und nicht immer Zu­
verlässig — bietet.)

1581. Johannes Bolte, Das Danziger Theater im 16. u. 17. Jahrhun­
dert. sTheatergeschichtliche Forschungen. Hrsg, von B. Litzmann Bd. XII.] 
Hamburg (L. Voß) 1895. XXIII, 296 S. gr. 8°. (Die ausgezeichnete Arbeit 
läßt auch manches Licht aus ostpr., bes. Königsberger Theaterverhältnisse 
fallen.)

1582. Ernst Moser, Königsberger Theatergeschichte. Königsberg (Karg 
11. Manneck) 1902. 204 S. 8°. (Das in analistischer Form geschr. Buch hat 
als Materialsammlung f. d. Zeit seit 1850 Wert.)

Einzelnes.
— Rudolf von Gottschall, Erinnerungen. Siehe Nr. 764. (v. G. war 

1846—48 Dramaturg am Königsberger Stadttheater.)
1583. Georg Lühr, 24 Jesuitendramen der litauischen Ordensprovinz. 

Bearbeitet und mitgeteilt. (In: Altpr. Mon. Bd. 38 (1901), S. 1—61.] 
(Szenarien; darunter 2 aus Braunsberg sKonradin, der Hohenstanfe; 
Petrus de Victoria] und 1 aus Rössel sNarcissus].)
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1584. L(eonhard) Neu ba nr, Das Theaterwesen in Elbing während des 
18. Jahrhunderts. [In: Mitteilungen des Westpr. Geschichtsvereins. Jahr­
gang 12 [1913], S. 77—86.] Danzig (Kafemann).

1585. Albert Goldberg, Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des 
Königsberger Stadttheaters. Königsberg (Hausbrand) 1881. 19(5. 8°. 
(Nach jeder Hinsicht dürftige Darlegungen des einstigen Stadttheater- 
Direktors.)

1586. Königsberger Stadttheater. Festschrift zur Wiedereröffnung am 
27. 8. 1918. Hrsg, von der Kbger Theater-Aktien-Gescllschast. Königsberg 
(Gräfe u. Unzer) 1918. 42 S. 4°, 16-4-2 Abbild, im Text. (Enthält: W. 
Ausländer, Die Kbger Theater-Akt.-Ges. Ein Rückblick. — L. Gold­
stein, Bausteine zur Geschichte des Stadttheaters. — A. Ulrich, Unser 
Stadttheater als Bauwerk. — C. G. Springer, Die Schicksale unseres 
Stadttheaters.)

Als Materialsammlung sind auch die
1587. Almanache des Stadttheaters zu Königsberg heranzuziehen, die 

von 1841 bis 1914 fast alljährlich in verschiedenem Umfang und verschiede­
nen Verlagen erschienen.

In ästhetischer uni) dramaturgischer Beziehung wertvoll sind Die
1588. Hefte des Neuen Schauspielhauses Königsberg Pr. (Direktion: 

Richard Rosenheim). Schristleitung Ernst B. Schwitzky. (Sie erscheinen 
8—12 Seiten 8° stark seit September 1919 [In jeder Spielzeit 8 Hefte] 
und behandeln dramatische Dichter und ihre Kunst, Fragen der Dramatur­
gie, Ästhetik, Schauspielkunst, Schauspieler usw.

Von Zeitschriften, die sich vorzugsweise in den Dienst des ostpreußi­
schen Theaters gestellt haben, seien erwähnt:

1589. Dramaturgische Blätter. Hrsg, von Raphael Bock it. Ferdinand
Raabe. Königsberg (ohne Angabe des Druckers und Verlegers) 1815—1816. 
31 Nummern. 124 4°.

1590. Theater und Musik-Zeitung. Hrsg.: Ernst,Moser. Jg. [1] 
(Nr. 1 -42), 2 (Nr. 1—20), [mehr nicht erschienen]. Königsberg (Leupold) 
1904—06. 4°.

1591. Der Führer durch die Konzerte und Theater Königsbergs. 
Schristleitung und Verlag: F. A. Herrmann. Königsberg. (Halbmonats­
schrift, erschien von 1919—1921 in Heften von 16—20 Seiten 4°.)

11. Bildende Kunst, Denkmalpflege, 
Gstpreutzische Maler und Bildhauer.

a) Allgemeines.
— Adolf Boettichcr, Die Bau- und Kunstdenkmäler der Provinz Ost­

preußen. Siehe Nr. 118—126. (Ergänzungsbedürstig und nicht frei von 
Irrtümern; trotzdem unentbehrliches Hauptwerk.)

1592. Ferdinand v. Quast, Denkmäler der Baukunst in Preußen. 1—4. 
(Ermland) in 1 Bd. Mit 24 lithograph. zum Teil farb. Tafeln. Berlin 
(Ernst u. Knorr i. K.) 1852—65. 50 S., 24 Tafeln, Folio.

1593. Mitteilungen des Ermländischen Kunstvereins, Hrsg. v. F(ranz) 
Dittrich. 3 Hefte. Braunsberg 1870—75. (Beschr. v. Baudenkmälern und 
Kunstwerken in Braunsberg, Heilsberg, Wormditt, Frauenburg, Allenstein 
usw.)
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— Richard Dethlefsen, Bauernhäuser und Holzkirchen in Ostpreußen. 
Siehe Nr. 328.

- Ostpreußenheft des Deutschen Bundes Heimatschutz s. Nr. 790.x
1593a. Richard Dethlefsen, Das schöne Ostpreußen. Mit 154 Textabb. 

ii. 1 Karte. 2. Ausl. München (R. Piper u. Co.) 1916. 158 S. 8°.
1594. Fritz Block, Das Königsberger Bürgerhaus. Mit 13 doppelseiti­

gen u. 1 einseit. Tafel it. 12 Textabbild. (Sonderabdruck a. d. Zeitschrift 
„Der Profanban".) Lpzg. (I. I. Arnd) 1917. 36 S. 4°.

1595. Richard Dethlefsen, Stadt- u. Landhäuser in Ostpreußen. Mit 
Unterstützung der Kgl. Preuß. Staatsregierung und des Prov.-Verbandes 
Ostpreußen gef., bearb. u. Hrsg. Mit 44 Textäbbild. u. 67 Taf. München 
(R. Piper u. Co.) 1918. 3 Bl., 51 S., 67 (Doppel)Tafeln gr. 4°.

— Oskar Schlicht, Das westl. Samland. Siehe Nr. 53.
1595a. Karl Grommelt, Die oftpr. Bauverwaltung im Anfänge des 

18. Jahrh, u. der Kgl. preuß. oberlünd. Landbaumeister u. Landmesser Jo­
hann Caspar Hinderfin, ein Beitrag zur Baugesch. d. Prov. Oftpr. Allen- 
stein (Harich) 1922. XI, 136 S. 8° (42 Abb. i. Text).

b) (Vrdenskunst.
1596. Franz Dittrich, Die mittelalterliche Kunst im Ordenslande 

Ostpreußen. Köln (I. P. Bachem) 1887. 30 S. 8°.
1597. C(onrnd) Steinbrecht, Preußen zur Zeit der Landmeifter. Bei­

träge zur Baukunst des Deutschen Ritterordens. Mit 40 Tafeln it. 184 Text­
abbild. Berlin (I. Springer) 1888. 132 S., 40 Taf., Folio.

1598. C(onrad) Steinbrecht, Die Ordensburgen der Hochmeifterzeit. 
Mit 51 (davon 3 farb.) Tafeln u. 110 Textabbild. Ders. Verl. 1920. 94 S., 
51 Taf., Folio.

1599. C(onrad) Steinbrecht, Schloß Lochftedt und seine Malereien. 
Mit 1 Knpferradierung, 11 Farbtafeln u. 38 Textabbild. Ders. Verl. 1910. 
28 S., 12 Tafeln, Folio.

1600. C(onrad) Steinbrccht, Schloß Marienburg in Preußen. Führer 
durch seine Geschichte und Bauwerke. Mit 8 Abbild. 4. Aufl. Deri. Verl. 
1897. 22 S. 8«.

1601. C (onrad) Steinbrecht, Die Baukunst des Deutschen Ritterordens 
in Preußen. Mit 10 Textabbild. Danzig (Kafemann) 1919. 15 S. 8°. 
(Die Werke des Wiedererbauers der Marienburg haben grrlndlegende Be­
deutung.)

1602. Wilhelm Tesdorpf, John v. Kollas, ein preuß. Ingenieur und 
Baumeister des 18. Jahrh, und feine Zeichnungen von Schlössern d. Dtsch. 
Ordens im x-amlande. Ein Beitrag zur Baugeschichte der Prov. Ostpreußen. 
Mit 10 Tafeln. (Progr. der Luisenfchnle Kbg.) Kbg. (W. Koch i. K.) 1892. 
74 S. 8°. („Die Kollasschcn Pläne find die ältesten bekanntgewordcnen 
Darstellungen der betr. Ordens-Schloßstätten." Steinbrccht.)

1603. Friedrich Becker, Die Profankunft des Deutschen Ritterordens 
in Preußen. Kbg. (Gräfe n. Unger) 1894. 48 S. 8°. (Festschrift zum 4. 9. 
1894.)

1604. (Christian) Krollmann, Ostpreußens Burgen. Nach einem Vor­
trage. Berlin (Ebhardt u. Co.) 1905. 22 S. gr. 8°. (Allgem. verständl. 
Vortrag mit 15 Textabbild.)

1605. B(runo) Ehrlich, Keramische und andere ordenszeitliche Funde 
in der Stadt Elbing u. in der Elbinger Umgegend. (In: Mitteilungen des 
Koppernikusvereins Heft 25, S. 6, 26, 49 ff.) Mit 10 Taf. Thorn 1917. 
(Sehr forgfält. Arbeit; von befand. Wert für die Kenntnis des mittelalter­
lichen Kunftgewerbcs.)
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1606. C(hristian) Krollmann, Die Bau- und Kunstdenkmüler des 
Ordenslandes Preußen i. d. Schadenbüchern 1411—19. Mit 22 Te^tabbild. 
Berlin (Burgverlag) 1919. 52 S. 8°. (Zusammenstellung der beim Polen­
einfall 1410 an den Bau- und Kunstdcnkmälern angerichteten Schäden.)

1607. Richard Dethlefsen, Die Dornkirche in Königsberg i. Pr. nach 
ihrer jüngsten Wiederherstellung dargestellt nud mit Unterstützung der Kgl. 
Prcuß. Staatsregierung, des Provinzialverb. Ostpr., der Stadt Kbg. und 
der Domgemeindc Hrsg. Berlin (Wasmuth) 1912. 2 Bl., 114 S., 12 Tas., 
zvolw. (Das grundlegende Werk besitzt arlch 88 Textabbild.)

1608. Max Karl, Die Steindammer Kirche zu Königsberg i. Pr. 
(Kbger Dissert.) Kbg. (Karg u. Manneck) 1912. 1 Bl., 138 S., 5 Tas. 8°.

1609. Grete Dexel, geb. Brauckmann, Ostdeutsche Tafelmalereien in 
der letzten Hälfte des 14. und dem ersten Drittel des 15. Jahrhunderts. 
(Abhandlung zur Landeskunde der Prov. Westpr. Heft 15.) Danzig (Käfe­
rn an n i. K.) 1919. 3 Bl., 14 S., 8 Taf. mit 14 Abbild. 4°. (Behandelt be­
sonders die Zeit des vorwiegend böhmischen Einflusses, letzte Hälfte des 
14. Jahrhunderts.)

1610. Hermann Ehrenberg, Deutsche Malerei rmd Plastik von 1350 
bis 1450. Neue Beiträge zu ihrer Kenntnis ails dem ehemaligen Deutsch- 
ordensgebiet. Bonn (K. Schroeder) 1920. 4 Bl., 99 S. (82 Abb. im Text) 
gr. 8". (Wichtig und aufschlußreich.)

c) Renaissance, Barock und Rokoko.
il6.—18. Jahrhundert.)

1611. Karl Lohmeyer, Die Herkunft des Herzog-Albrecht-Epitaphs in 
der Domkirche zu Königsberg. (Sonderdruck a. d. Repetitorium für Kunst­
wissenschaft. Bd. XX, Heft 6.) Stuttgart (W. Spemann) 1897. 13 S. 8".

1612. Hermann Ehrenberg, Die Kunst am Hofe der Herzöge von 
Preußen. Mit 11 Tafeln u. 81 Textabbild. Lpz. (Giesecke u. Devricnt) 
1899. 287 S., 11 Taf. 4°. (Eingehende archivalische und kunstgeschichtlichc 
Darlegungen.)

1613. Hermann Ehren berg, Die Schloßkirche zu Königsberg i. Pr. Fest­
schrift der Altertumsgesellschaft Prussia zur 200jährigen Jubelfeier der 
preuß. Königskrönung. Mit 4 Lichtdruck-Tafeln u. 12 Tetxabbild. Kbg. 
(Gräfe u. Ilnzer) 1901. 28 S., 4 Taf. 4°.

1614. Anton Ulbrich, Die Wallfahrtskirche in Heiligelinde. Ein Bei­
trag §nr Kimstgeschichte des XVII. u. XVIII. Jahrhunderts in Preußen. 
Mit 6 Lichtdrucktafeln. (Studien zur deutschen Kimstgeschichte. Heft 29.) 
Straßburg (I. H. E. Heitz) 1901. III, 95 S., 6 Taf. gr. 8°.

1615. Alexander Duncker, Preußens (d. h. Ost- imd Westpreußens) 
Schlösser tind Burgen. In naturgetreuen künstlerisch ausges. farbigen Dar­
stellungen nebst liegt Text Berlin (Al. Duncker) o. I. (1857). 72 Tafeln 
(Chromolithographie), 72 Bl., gr. Folio. (Es handelt sich bei diesem präch­
tigen Bildcrwerk nur uni die Schlösser und Landhäuser des altpreußischen 
Adels ans dem 17.—19. Jahrhundert.)

1616. Eugen von Ezihak und Walter Simon, Königsberger Stuck­
decken. Mit 18 Lichtdrucktaseln. Lpz. (K. W. Hiersemann) 1899. 21 S., 
18 Taf., Folio. (Einziges Sammelwerk über die in Kbg. noch erhalteneii 
Stuckdecken.)

d) Gegenwart (besonders Wiederaufbau).
1617. Julius Schnaubert, Die Jubiläumskirchen in Ostpreußen. Mit 

41 (davon 3 farbigen) Tafeln. Berlin (A. Frisch) 1912. 48 S., Folio. 
(Genauer Bericht iind Darstellimg der 14 in Ostpr. anläßl. des Krönungs­
jubiläums 1901 erbauten Kirchen.)
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1618. Chr(istian) Krollmann, Der Wiederaufbau Ostpreußens durch 
anerkannte Meister der Baukunst. Hrsg. v. d. Gesellsch. f. deutsche Baukunst 
in Berlin. Berlin-Grunewald (Burgverlag) 1915.

1619. Ostpreußen und der Wiederaufbau zerstörter Ortschaften. Hrsg, 
vom Verein Heimatschutz in Brandenburg. Mit 42 Textabbild. Charlotten- 
bürg (R. Kiepert) 1915. 48 S., 4 Taf., gr. 8°. (Inhalt: R. Mielke, Ost­
preußen und seine bodenständige Baukunst. W. Lindner, Kulturfragen gitm 
Wiederaufbau. E. Maul, Aufgaben des Städtebaues und des Heimatschutzes 
beim Wiederaufbau zerstörter Ortschaften.)

1620. Ernst Schienagel, Ostpreußens Kriegsopfer auf dem Gebiet der 
Ev. Kirche. Dresden (Hügel u. Co.) 1916. 49 Taf. 8°. (Aufnahmen kriegs­
zerstörter Kirchen und Pfarrhäuser.)

1621. Provinzialberatungsstelle für Kricgerehrungen in Ostpreußen, 
Kriegergrabmale und Heldenhaine. München (Callwey) 1916. 25 S., 79 
Tafeln (22 Textabbild.) 8°.

1622. Georg Steinmetz, Grundlagen für das Bauen in Stadt und 
Land. Mit besonderer Rücksicht auf den Wiederaufbau in Ostpreußen. 
Ders. Verl. 1917. 359 S. (526 Textbilder) 8°.

1623. H. von Planitz, Der Wiederaufbau Ostpreußens in Sonderheften 
über die Arbeiten einzelner Baukünstler. Bd. 1: Hans Meier. (Sonderdr. 
aus „Dokumente deutscher Baukunst" Bd. 53.) Berlin (Maul) o. I. 6 S., 
26 Tafeln (6 Textabbild.) 4°.

1624. Richard Dethlefsen, Die Baudenkmäler auf dem ostpreußischen 
Kriegsschauplatz. Mit 10 Textabbild. (In: Paul Clcmen, „Kunstschutz im 
Kriege" Bd. II) Lpz. (Seemann) 1919. 11 S., Folio.

— Ludwig Goldstein, Der Wiederaufbau Ostpreußens 1914—19. Siehe 
Nr. 791. (übersichtlich und gemeinverständlich.)

e) Einzelne fiimftftätten.
1625. v. B(ujak), Beynuhnen, eine Kunstschöpfung in Litauen. Als 

Manuskript gedruckt. Lpz. (K. Grumbach) 1868. 1 Taf., 15 S. gr. 8°.
1626. Max Hecht, Führer durch Beynuhnen,, eine Kunftschöpfung in 

Litauen. 3. Verb. Ausl. Gumbinnen (Sterzel) 1904. 63 S..8°.
1626a. H (ermann) Wirth, Königsberg i. Pr. Aufsätze und Federzeich­

nungen. f-^Wie wir unsere Heimat sehen, Bd. 4.) Lpz. (Scheffer) 1905. 
2 Bl., 44 S. 8°. (Reizvolle Plaudereien, aufs beste geeignet, die Augen für 
die Schönheiten der Heimat zu öffnen.)

1627. (Franz) Dittrich, Der Dom zu Frauenburg. (In: Zeitschrift 
f. d. Gesch. Ermlands Bd. 18 (1913), S. 549—708; Bd. 19 (1916) S. 1—172.) 
(Geschichte des Domes u. eingehende Befchr. seiner Kunstwerke.)

1628. G(ustav) Albien, Anschauen von Bildwerken. Erläutert an Gc 
mülden des Stadt-Museums in Königsberg i. Pr. Kbg. (Kbger Lehrer­
verein) o. I. 1 Bl., 28 Taf., 50 S. 8°.

s) Denkmalpflege.
1629. Adolf Boetticher, Anleitung für die Pflege und Erhaltung der 

Denkmäler in der Provinz Ostpreußen. Ausgearbeitet im Auftrage der 
Provinzialkommisfion zur Erforschung und zum Schutze der Denkmäler in 
der Provinz Ostpreußen. Kbg. (Rautenberg) 1898. 1 Bl., 103 S. kl. 8°. 
(Enthält auch eine kurze geschichtliche Übersicht der Bau- u. Kunstdenkmäler 
unserer Heimat.)

1630. Richard Dethlefsen, Berichte des Konservators der Kunstdenk­
mäler der Provinz Ostpreußen über seine Tätigkeit. Mit meist je 12 Text­
abbild. Kbg. (Teichert) seit 1902. Jährl. 1 Heft, wechselnd 30—50 S., gr. 8°.
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1631. Bernhard Schmid, Die Denkmalpflege in Westpreußen. 1804 
bis 1910. (Nr. 424, Heft 14.) Danzig (Kafcmann i. K.) 1910. 4 Bl., 64 S., 
gr. 4°. (Sehr wichtiger Beitrag zur heimischen Kunftgefchichte und Kunst­
pflege. Fortsetzung die seit 1904 erscheinenden jährlichen Berichte von 
demselben unter dem Titel: Die Denkmalpflege der Provinz Westpreußen. 
1. usw. Bericht. Danzig (Kafemann) 4°. Mit vielen Abbildungen.)

1632. Richard Dethlefsen, über die Wiederherstellung alter Kunstwerke 
imb ihre Grenzen. Mit 2 Tafeln. (In: Der Väter Erbe. Beiträge zur 
Burgenkunde it. Denkmalpflege.) Berlin (Ebhardt u. Co.) 1909. 3 Seiten, 
2 Tafeln 4°.

g) kunsthanclwerk.
1633. Joseph Kolberg, Ermländische Goldschmiede. Mit 1 Tasel. 

Braunsberg (C. Skowroński) 1907. 213, XII S., 1 Taf. 8°.
1634. Eugen von Czihak, Die Edelschmiedekunst früherer Zeiten in 

Preußen. Bd. I: 1. Allgemeines. — 2. Königsberg und Ostpreußen. Mit 
25 Tafeln u. 17 Textabbild. Düsseldorf (L. Schwann) 1903. X, 104 S. 8°. 
— Bd. II: Westpreußen (3. Danzig. 4. Thorn. 5. Elbing. 6. Marienburg. 
7. Kleinere Städte. 8. Nachträge.) Mit 25 Tafeln u. 38 Textabbrld. Lpz. 
(Hiersemann) 1908. XIX, 197 S. 4°. (Wichtiges Werk.)

1635. Richard Dethlefsen, Beiträge zur ostpreußischen Glockenkunde mit 
Verwertung der Ergebnisse des Klassierungsgeschäftes von 1917—1918. Kbg. 
(Teichert) 1919. 23 S., 3 Taf. (8 Abb. im Text) gr. 8°.

h) (OstpreuMche Maler und Bildhauer.
(Auswahl.)

Anton Möller (1563—1611).
1636. Walter Gysrling, Anton Möller und seine Schule. Ein Beitrag 

zur Geschichte der niederdeutschen Renaissancemalerei. Mit 29 Lichtdruck­
tafeln. (Studien zur deutschen Kunstgeschichte Heft 197.) Straßburg (I. H. 
E. Heitz) 1917. IX, 168 S., 29 Taf. gr. 8°. (Der hervorragende in Kbg. ge­
borene, in Danzig heimische Maler, dessen Schule über ganz Altpreußen 
verzweigt war, wird mit sorgfältigem und liebevollem Fleiße gewürdigt.)

Rudolf Siemering (1835—1903).
1637. Berthold Daun, Rudolf Siemering. Mit 111 Abbild. (Künstler- 

Monographien, Hrsg, von H. Knacksuß Bd. 80.) Bielefeld (Bethagen u. Kla- 
sing) 1906. 1 Bl., 126 S. gr. 8°. (Liebevolle Darstellung des Lebens und 
der Werke des bedeutenden Bildhauers. — Hingewiesen sei auch auf das 
Siemering-Museum seiner Vaterstadt Königsberg.)

Lovis Corinth, geb. 1859.
1638. Lovis Corinth, Legenden aus dem Künstlerleben. 3. Aufl. Ber­

lin (Bruno Cassirer) 1918. (Mit Vignetten und Initialen von L. Corinth.) 
1 Bl., 166 S. 8°. (Sehr hübsch erzählte Lebcnserinnerungen des Künstlers 
aus seiner ostpr. Heimat u. seiner Studienzeit in Paris und München.)

1639. Georg Biermann, Lovis Corinth. Mit 123 Abb. nach Gemälden, 
Zeichnungen usw., darunter 8 farbigen Einschaltbildern. (Künstler-Mono­
graphien^ Hrsg, von H. Knackfuß Bd. 107.) Bielefeld (Velhagen u. Klnsing) 
1913. 1 Bl., 119 S., 8 Taf. gr. 8°.

1640. Rudolf Klein, Lovis Corinth. Mit 47 Reproduktionen. (Kunst 
und Schönheit. Jllustr. Monographien Bd. 11.) Berlin (Knauer Nachf.) 
1908.

Käthe KoIlw i tz, geb. 1867.
1641. Käthe Kollwitz-Mappe. Hrsg, vom Kunstwart. (Text von (Fer­

dinand) A(venarius).) München (Callwey) o. I. 2 Bl., 13 Taf., Folio. 
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lZu ausgezeichneten Wiedergaben von 15 Hauptwerken der Griffelkünstlerin 
hat Avenarius einen trefflich einführenden Begleittext geschrieben.)

1642. Hans W. Singer, Käthe Kollwitz. (Führer zur Kunst. Hrsg, 
von Herm. Popp. 15. Bändchen.) Mit 1 Einschaltblatt, 1 Tafel in Ton­
ätzung u. 20 Abb. im Text. Eßlingen (P. Neff) 1908. 2 Bl., 49 S., 2 Taf. 8°. 
(Geistvolle Würdigung ihres Schaffens.)

BrunoBielefeld.
1643. Bruno Bielefeld, Bilder aus Ostpreußens Not. Hrsg, vom 

Dürerbunde zum Besten seiner. Kriegsarbeit. München (Callwey) o. I. 
2 Bl., 10 Tafeln, Folio. (Zu 11 Kohlezeichnungen des aus Ostpr. stammen­
den Malers, die ein unvergängliches Denkmal der Feuerzeit unserer Heimat 
bilden, schrieb E. A. Regener eine kurze Einführung.)

1644. Heinrich Werner, Deutsche Heimatbilder: Bruno Bielefeld. (In: 
Westermanns Monatsheften, Januar 1919, S. 453—462.)

Robert Budziński.
1645. Robert Budziński, Antlitz der Menschheit. Lpz. (Erich Matthes) 

1921. 4 Bl., 36 Taf., 1 Bl.4". (Gedankentiefe Holzschnitte des Königsberger 
Künstlers.)

1646. Robert Budziński, Walter Grosse und Karl Plenzat, Ostmark. 
Ein Künstlerkalender. (Erscheint feit 1922.) München (Callwey) 1922. 
I, 88 Bl., gr. 8°. (Die Heimat in Bild (Graphik heimischer Künstler), Wort 
und Lied.)

*
Bon anderen aus Ostpreußen stammenden Künstlern u. über sie find 

leider selbständ. Mappenwerke u. Veröffentlichungen nicht erschienen. Erwäh­
nung verdienen besonders Karl Hübner (1814—1879), Gustav Graes (1821 
bis 1895), Friedrich Kraus (1826—1894), Karl Scherres (geb. 1833), 
Otto Brausewetter (1835—1904), Joh. Wilhelm Heydcck (1835—1910), Emil 
Neide (1843—1908), Louis Kolitz (geb. 1845), Emil Hundrieser (geb. 1846), 
R i ch a r d F r i e s e (1854- 1918).

12. Wohlfahrts- und helmatpslege.
a) Allgemeines.

(Ostpreußen hat als erste Provinz dem von Sohnrey geprägten Begriff der 
ländl. Wohlfahrts- u. Heimatpflege organisatorische Form verliehen und 
1908 eine „Provinzialabteilung des Vereins für ländl. Wohlfahrts- und 
Heimatpflege" begründet. Aus ihr entwickelte sich im Zusammengehen mit 
der „Ostpreußischen Fürsorgezentrale" (vornehmlich städtische Wohlfahrts­
arbeit) die „Hauptwohlfahrtsstelle für Ostpr." (Leiter z. Zt. Albert Kayma- 

Königsberg, Paulstr. 2.)
1647. Arno Hoffmeister, Ländliche Wohlfahrts- und Heimatpflegc. 

(In: Der Landwirt im Berus u. öffentl. Leben, Hrsg. v. d. Landwirtschafts- 
kammer f. d. Prov. Ostpr. Teil 3, S. 699—953.] Kbg. (Landwirtschafts­
kammer) 1912. 8°. (Systematische Übersicht über alle Zweige des Arbeits­
gebiets mit bes. Berücksicht, ostpr. Verh.)

1648. Albert Kayma, Elf Jahre Wohlfahrtsarbeit in Ostpreußen. sJn: 
Jahrbuch f. Wohlfahrtsarb. a. d. Lande. 2. Jahrg., Heft 1, S. 48—55.] 
Berlin (Landbuchhandl.) 1920. 8°. (Kurze Übersicht im Nahmen eine- 
Vortrages.)

1649. Tie Wohlfahrt. Organ der Hauptwohlfahrtsstelle für Ostpr., 
der Hauptfürsorgestelle für Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene der 
Provinz Ostpr., Landeshauptmann, des Provinzialverbandes Vaterländischer 
Frauenvereine, Jakobstr. 8, sowie der Provinzialstelle für Leibesübungen in 
Ostpreußen. Seit 1908 sals: Nachrichten der Provinzialabteilung Ostpr. des 
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Deutschen Vereins f. Ićinbl. Wohls.- u. Heimatpflege], jetzt [1922] 15. Jahr­
gang 4°. (Bietet reiches Material aus allen Gebieten der Wohlfahrtspflege, 
vgl. bes. die letzten Jahrgänge.)

1650. Jung-Ostpreußen. Zeitschrift für Ostpreußens Jugend. Hrsg, 
vom Verein für ländl. Wohls.- u. Heimatpflege in Oftpr. Kbg. (Haupt­
wohlfahrtsstelle) Oktober 1916 bis September 1922. 4°.

b) Linzelheiten.
— Bertha Qnassowski, Obrigkeitl. Wohlfahrtspflege i. d. Hanfastädtcn 

des Deutfchordenslandes. Siehe Nr. 653.
— Joseph Rink, Die christliche Liebestätigkeit im Ordenslande Preu­

ßen. Siehe Nr. 654.
— Kirchliche Liebestätigkeit siehe Nr. 1125—32; 1135; 1136.
1651. Käthe Kalisky, Die Hausindustrie in Königsberg i. Pr. mit be­

sonderer Berücksichtigung der Lage der Arbeiter und Arbeiterinnen. Alten­
burg (Pierser) 1907. 18 S. 8°. .Erschien vollst, bei Duncker u. Humblot in 
Lpz. (Kbger Dissert.)

1652. Arno Hoffmeister, Erhebungen über den Verbleib der schulent­
lassenen ländlichen Jtlgend der Provinz Ostpreußen aus den Jahren 1895, 
1900 'und 1905 und die Wanderbewegung der landwirtschaftlichen Arbeiter 
aus 12 typischen Kreisen der Provinz Ostpreußen innerhalb des Jahres 
16. 11. 1905 bis 15. 11. 1906. Arbeiten der Landwirtschaftskammer für die 
Prov. Oftpr. Nr. 18. Kbg. (Oftpr. Druckerei) 1907. 78 S. 8°.

1653. Arno Hoffmeister, Erhebungen über die Seßhaftmachung der 
Landarbeiter in Ostpreußen und über den Bau. von Arbeiterwohnungen in 
Ostpreußen mit Unterstützung der Landesversicherungsanstalt. Arbeiten der 
Landwirtschaftskammcr f. d. Prov. Ostpr. Nr. 19. Kbg. (Gräfe u. Unger) 
1908. X, 145 S. 8».

Ländl. Verh. siehe Nr. 914—15; 918—22; 927—29.
1654. Arno Hoffmeister, Landpflege und Landpflegerin. Kbg. (Ostpr.

Druckerei) o. I. 15 S. 8°. (Kurzer Hinw. auf einz. in das Gebiet der Land­
pflege fallende Bestrebungen in Ostpr.) 

1655. Karl Plenzat, Winterjugendarbeit, (^onderabdruck aus der 
Wohlfahrt. Jahrg. 14 Nr. 23/24, Jahrg. 15 Nr. 1/2 u. 3/4.) Kbg. (Haupt­
wohlfahrtsstelle) 1921. 20 S. 8°. (Gibt Anregungen, Ratschläge, praktische 
Hinweise f. Vorlesen, Vorträge, Gesang, Spiel, Tanz, Theater- u. Kasperle­
spiel, Bildbetrachtung im Jugendverein.)

1656. Adolf v. Batocki, Erfahrungen i. d. Krankenversicherung länd­
licher Arbeiter. [In: Ländliche Wohlfahrtsarbeit. Elfte Hauptversamm­
lung des Deutschen Vereins für ländliche Wohlfahrts- u. Heimatpflege am 
13. u. 14. Febr. 1907 in Berlin. S. 71—91.] Berlin (Landbuchhdl.) 1907. 8°.

1657. Elisabeth Boehm, Die oftpreußischen landwirtschaftl. Haus­
frauenvereine in ihrer Wirtschaft!, u. sozialen Bedeutung. [Ebenda (vgl. 
Nr. 1656) 13. Hptvers. am 24. u. 25. Febr. 1909, S. 94—106.] (Derselbe 
Verl.) 1909. 8°.

1658. v. Gayl, Innere Kolonisation u. Wohlfahrtspflege in Ostpr. 
[Ebenda (vgl. Nr. 1656). 14. Hptvers. am 21. u. 22. Febr. 1910, S. 82—95.] 
(Ders. Verl.) 1910. 8°.

1659. Arno Hoffmeister, Die ersten fünf Reformgafthäufer in Ostpr. 
[Ebenda (vgl. Nr. 1658), S. 95—108.]

1660. Wolfgang Kapp, Die Lebensversicherung und die Landbevölke­
rung. [Ebd. (vgl. Nr. 1656) 16. Hptvers. a. 21. u. 22. Febr. 1912, S. 84—96.] 
(Ders. Verl.) 1912. 8°.

1661. Adameb, Die Förderung des Arbeiterwohnhausbaues im Kreise 
Osterode (Oftpr.). [Ebenda (vgl. Nr. 1656). 20. Hptvers. am 19. Febr. 1917, 
S. 125—131.] (Ders. Verl.). 1917. 8°.
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C. klnhang
1. Vibliotheken, Archive, Museen.

a) Vibliotheken.
Staats- u. Universitäts-Bibliothek. Königsberg, Mitteltragheim 22. 

Vgl..: Ernst Kuhnert, Die Kgl. u. Univ.-Bibl. zu Kbg. i. Pr.^Siehe 
Nr. 511. Theodor Krueger, Einführung in die Benutzung d. Staats­
und Univ.-Bibl. zu Königsberg i. Pr. Kbg. (dlräfe u. Unzer) 1922. 32©. 8°.

Universitäts-Handbibliothek. Im Universitätsgebäude.
Stadtbibliothek, Königsberg, Großer Domplatz 5. Vgl.: Mitteilungen 

aus der Stadtbibliothek zu Kbg. Siehe Nr. 420. Handschriften-Katalog der 
Stadtbibliothek Kbg. i. Pr. Siehe Nr. 512.

Bibliothek der Altertumsgesellschaft Prussia zu Kbg. Schloß.
Bibliothek der Physikalisch-Ökonomischen Gesellschaft. Kbg. Der 

Staats- u. Univ.-Bibl. zur Aufbewahrung u. Verwaltung iihergeben.
v. Wallenrodtsche Bibliothek. Kbg. Dom. Die wichtigsten Bestände 

sind in die Univ.-Bibl. übergeführt.
Stadtbüchcrei Elbing. Am Lustgarten 6. Vgl. I. A. Merz, Gefch. 

der Gymnasiumsbibliothek. Programm Elbing. 1848. T(eodor) Locke­
mann, Die Stadtbücherei Elbing. Zentralblatt für Bibliothekswesen. 
Jahrg. 33. Lpz. 1916. S. 35 ff.

Seit kurzem gibt die Biicherei heraus: Auswahlverzeichnisse 
der Stadtbücherei Elbing. Ersch. Heft 1: Künste. Elb. (Stadtbücherei) 1921.

b) Archive.
Staatsarchiv. Königsberg. Schloß.
Provinzialarchiv. Königsberg. Landeshaus.-
Stadtarchiv. Königsberg. Gr. Domplatz 5.
Staatsarchiv der Freien Stadt Danzig. Hansaplatz 5.
Stadtarchiv Elbing. Am Lustgarten 6.

c) Museen.
)n Königsberg:

Bernsteinsammlung der Universität. Lange Reihe 4.
Städtische Gemälde-Galerie. Schloß (Schlüterbau). 
Geologisch-paläontologisches Institut der Univ. Lange Reihe 4.
Prussia- u. Ethnologisches Museum. Königstr. 65/67. Vgl. Katalog 

des Prnssia-Museums zu Kbg. Siche Nr. 447.
Zoologisches Museum. Sternwartstr. 1/2.
Mineralogisches Institut. Steindamm 6.
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Heimatmuseum. Oftpreuß. Freiluftmuseum. Tiergarten. Vgl.: 
(Dethlefsen), Führer durch das Heimatmuseum. Siehe Nr. 329.

Kunstgewerbe-Museum des Gewerbl. Zentralvereins. Schloß.
Städtisches Schulmuseum. Blumenstr. 11 (Heidemannschule).

7n anderen Städten:
Städtisches Museum in Elbing. Kalkscheunstr. 16. Vgl.: Robert 

Dorr, Führer durch die Sammlungen des städtischen Museums zu Elbing. 
(R. Kühn) 1903. 140 S. 8".

Ermländisches Museum in Frauenburg.
Museum der Altertumsgesellschaft Insterburg.
Geschichtlich-völkerkundliche Sammlung des Kaiser-Wilhelm-Gpmna- 

siums zu Osterode. Vgl.: E(mil) Schnippel, Katalog der geschichtl.- 
völkerkundl. Sammlung. (Beilage zum Programm des Gymn. zu Osterode 
für 1911/12.) Osterode (Albrecht) 1912. 31 S. 8".

Litauisches Museum in Tilsit.

2. Wissenschaftliche Gesellschaften und vereine.
Sitz in Königsberg:

Königliche Deutsche Gesellschaft. Bibliothek als Depositum bei der 
Stadtbibliothek. (Vgl. Nr. 8 u. Nr. 1188.)

Altcrtumsgesellschaft Prussia. Bibliothek. Museum. Gibt Sitzungs­
berichte heraus. Siehe Nr. 446.

Geographische Gesellschaft. (Vgl. Nr. 1.)
Verein fiir die Geschichte von Ost- und Westpreußen. Gibt Veröffent­

lichungen und Sitzungsberichte heraus. Siehe Nr. 419 u. 432.
Verein für ostpreußische Kirchengeschichte. Gibt jährlich eine Publi­

kation heraus. Siehe Nr. 1056,1062, 1070, 1075, 1076, 1078, 1080, 1082, 1083, 
1084, 1086.

Preußischer Botanischer Verein. Sammlungen. Veröffentlicht Jahres­
berichte. Siehe Nr. 158. Vgl.: Festschrift zu m 50jährigen Be­
stehen. Kbg. (Hartung) 1912. XXVIII, 360 S., 2 Taf. 4«. (Wertvolle 
Abhandlungen.)

Physikalisch-Hkonvmische Gesellschaft. Bibliothek. Sammlungen. Gibt 
Schriften der Phvsikal.-Ökon. Gef. heraus. Siehe Nr. 157.

Sitz in anderen Städten:
Verein für die Geschichte und Altertumskunde Ermlands Brauns­

berg. Bibliothek. Sannnlungen. Museum. Gibt heraus: Zeitschrift des 
Ber. f. d. Gefch. it. Altertumskunde Erml. Siehe Nr. 426; Monumenta 
historiae Warmiensis. Siehe Nr. 794.

Westpreußischer Geschichtsverein. Danzig. Gibt heraus: Zeitschrift 
des Westpr. Geschichtsver.; Mitteilungen des Westpr. Geschichtsv,; Quellen 
und Darstellungen in freier Folge. Siehe Nr. 424 u. 425.

Elbinger Altertumsgesellschaft. Elbing. Sammlungen u. Bücherei. 
Gibt Jahresberichte heraus. Vgl.: Robert Dorr, Kurze Geschichte der 
Elbinger Altertumsgesellschaft (1873—1898). Elbing 1898.

Altertumsgesellschaft Insterburg. Museum. .Bücherei. Gibt heraus: 
Jahresberichte uni) Zeitschrift in zwangloser Folge. Siehe Nr. 427.
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Literarische Gesellschaft Masowia. Lätzen. Bibliothek und Samm- 
lungen. Gibt Mitteilungen der Lit. Ges. Mas. heraus. Siehe Nr. 429. 
Veröffentl. Lucanus, Preußens uralter und heutiger Zustand. 1748. Hrsg, 
von Sommerfeld! u. Hollack. Lötzen 1912/13. 5 Liesrg. (2 Bde.).

Historischer Verein für den Reg.-Bez. Marienwerder. Bücherei. Gibt 
Zeitschrift des Histor. Ver. f. d. Reg.-Bez. Marienwerder heraus. Siehe 
Nr. 428.

Oberländischer Geschichtsverein. Osterode. Gibt Oberländische Ge- 
schichtsblätter heraus. Siehe Nr. 430.

Coppernicusverein für Wissenschaft und Kunst. Thorn. Bibliothek. 
Museum. Denkmalarchiv. Gibt Mitteilungen des Coppernicusvereins her­
aus. (Schriftleitung z. Zt. Elbing.) Siehe Nr. 431.

Litauische Literarische Gesellschaft. Tilsit. Bibliothek. Museum.' 
Gibt heraus Mitteilungen der Litauischen Liter. Ges. Siehe Nr. 305 it. 292.

Nachtrag.
308a. E(mil) Schnippel, Ausgewählte Kapitel zur Volkskunde von 

Ost- und Westpreußcn. Beiträge zu einer vergleichenden Volkskunde. Mir 
12 Abbildungen. Danzig (Kafemann) 1921. 168 Seiten u. 4 Seiten Bild­
tafeln 8°. (Das vortreffliche Werk bringt Beiträge zu Aberglauben, Sitte, 
Brauch und Spiel, wie zur sachlichen Volkskunde (Dorfanger, Haus) in.an­
regender und doch streng wissenschaftlicher Form.)
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